                      USS TigersEye Adventures

Mission 1

Jade Zindoja:

---Irgendwo auf Risa am Strand:

Jade's Urlaub war wundervoll.Die Sonne schien den ganzen Tag und es war so warm wie Jade es mochte.Sie war gerade im Wasser und flüchtete vor den Spritzattacken von Geordi LaForge - mit dem sie die 2 Wochen Freizeit, die sie hatte, verbrachte.Lachend verlies sie das Wasser, als sie einen der Kellner am Strand ihren Namen rufen hörte."Eine Nachricht für sie von Admiral Jones." meinte der andorianische Kellner und legte das PADD auf den Tisch.Jade bedankte sich und trocknete sich ab.Auch Geordi war neugierig geworden."Was gibts denn?"fragte er während er sich abtrocknete.Jade zuckte nur mit den Schultern machte es sich auf der Liege bequem und zetzte

ihre Sonnenbrille auf,um die Nachricht zu lesen. "Nein!Nicht doch jetzt....."Geordi sah sie verwundert an.

"Sorry aber mein Urlaub wurde gerade auf 5 Tage gekürzt - ich muß noch heute Abend zur Starbase 42."Sie gab Geordi noch einen Kuss auf die Wange und  machte sich auf den Weg ihre Sachen zu packen. Einen Tag später betrat sie zum ersten mal den Maschinenraum der USS TigersEye auf der sie Chefingenieur sein sollte

Christopher Blair:

---Risa einen Tag später:

Chris lag auf seinem Liegstuhl und beobachtete einige Girls am Pool. Eigentlich wollte er sich vornehmen endlich mal sein Buch zu lesen, was aber bei der guten aussicht  sehr schwer war. Er beschloss sich einen Drink an

der Bar zu genehmigen.Neben ihm setzte sich ein SternenflottenCaptain in Uniform, es war der Captain der USS WarHawk der ihn angrinste"Blair?!Commander Blair?" Chris nickte kurz und wandte sich den Captain zu"Was kann ich für sie tun?!" ohne eine grosse antwort zu bekommen hielt ihm der Captain ein Padd hin und

verschwandt wieder. Chris ahnte schlimmes und aktivierte den ID scan. Die Nachricht enthielt einen sofortigen versetzungsbefehl auf die TigersEye. Er lies die Schultern hängen und verlies fluchent die Bar.

Es war bereits einige Stunden später als er an dem Shuttel, welches ihn zum Schiff bringen sollte , ankam. Nachdem Chris den Lieutenant überzeugen konnte das er auch wirklich Blair war, die probleme die man hat wenn man seine IdentyCard verlegt, flogen sie los.Der Transver verlief ohne weitere probleme und sie setzten an Sternenbasis 42 ohne Probleme auf. Chris sah sich um. Welch ernüchternde umgebung. Eben noch im Paradies und nun,..hier. Er ging die Dockbuchten ab bis er endlich den Eingang zum Schiff fand. Mit schnellen schritten ging er an der Sicherheitskontrolle vorbei.

Rick Urb:

--Raumstation 32

Rick saß gerade mit einer guten Freundin an der Bar.Rick sagte mit etwas trauriger Stimme :

 „... Ich freue mich schon auf meine Versetzung! Bloß wir werden und erst mal nicht mehr sehen...“

Daraufhin nahm sie seine Hand und sag zu Ihm 

„ Ach das wird schon! Wie ich gehört habe ist Narhallas T'Ra Captain.Ich kenne ihn noch aus der Akademie. Er ist bestimmt ein guter Cap.“

„Ja bestimmt aber...“  ... in diesem Moment kam eine Durchsage „Lt. Rick Urb begeben sie sich so schnell

wie möglich zum Transporter! Die USS TigersEye erwartet sie!“Rick war völlig aufgeregt: 

„... was ich sagen wollte ich lieb.....“

„... nein Sag nichts! Du musst los! Wir klären das wann anders!“Sie stand auf und rannte aus dem Raum. Rick, der etwas verwirt war, beschloß sich in Richtung des Transporters zu begeben.

Rubruc Neqtor:

Der Nebel zieht durch das kleine hochgelegene Tal und durch ein Fenster sind die Sielduetten zweier Männer, welche sich schnell bewegen zu scheinen ,zu sehen. Cmdr. Rubruc Neqtor erhält soeben einen weiteren Schliff seiner Vollkontaktnahkampftechnik Seitens seines Lehrmeisters. Auf Ihn prasseln gerade einige Schlag- und Tritt-Techniken ein, die er größtenteils abwehren kann.Dennoch bringt Ihn die letzte Kombination zu Boden. Wenig später wird der Kampf von einen Wissenschaftlichen Mitarbeiter der Sternenf lotte gestört. Nach einigen

Minuten steigt ein Schuttel über den Bergen auf und durchbricht die oberen Atmosphärenschichten. Während des Fluges zur Raumstation geht Cmdr. Neqtor dieInstruktionen des ranghöchsten Offiziers seiner Forschungsabteilung durch.

Raumstation 42:

Ohne große Verwunderung betritt Rucy, wie er nur vom engsten Freundeskreis genannt werden durfte, die neue Arbeitsumgebung, die Tigerseye. Den gewohnt erstaunten und verängstigten Blicken einiger Crewmitglieder trotzend läst er von einer Konsole die Position des Capt. feststellen und begibt sich sofort zum Turbolift.

Andreas Grey: 

- In einem Haus in der Mitte der Stadt Ferenginar:  Andreas saÃŸ in seinem Zimmer auf seinem Bett, undbetrachtete ein kleines  Daten PADD. WÃ¤hrend dem Betrachtens grinste ehr immerwieder zufrieden. Dies  tat er immer dann, wenn er sah, das sich sein Latinumauf den einzelnen Konten  in der Zeit in der er auf der Sternenflottenakademiewar vermehrt hat. Nach  einer Weile legte er das PADD zur Seite und ging zueinem Schrank, der auf der  anderen Seite des Zimmers stand, Ã¶ffnete ihn undnahm eine Schale voll 

Rohrmaden heraus. Als er sich eine davon in den Mundsteckte, sagte ehr zu  sich: â€žTut das mal wieder gut, echte Rohrmaden zu essenâ€œ,denn die Rohrmaden,  die es in den vier Jahren in denen er auf derSternenflottenakademie war auf  dem Akademie-Campus gab, waren nur Repliziertund deren Geschmack war mit dem  von echten nicht zu vergleichen.  Nach einer Weile wurde er von einem Summen an der TÃ¼re unterbrochen. Alser  die TÃ¼re Ã¶ffnete, sah er wie ein Mann mit Starfleet-Uniform vor der TÃ¼restand  und ein PADD in der Hand hielt. Als Andrea ihn fragte, was er wolleÃ¼bergab er  ihm das PADD und verabschiedete sich in dem er einen streifen inGold  gepressten Latinums in eine kleine Box an der TÃ¼re warf. Zuerstbetrachtete 

Andreas das PADD unglÃ¤ubig, dann aktivierte er es und las, das erinnerhalb 72  Std. auf der U.S.S. TigersEye NCC 16021957 bei Sternbasis 42seinen Dienst als  Pilot antreten sollte. Zuerst fluchte er, denn er konnte garnicht glauben,  das er jetzt schon wieder von Ferenginar fortgehen musste, da erja erst seit  2Tagen die Sternenflottenakademie abgeschlossen hatte und hierhergeflogen  ist. Aber dann ging er zu einem Kommunikationsdisplay in seiner Wohnung und  buchte einen Flug auf einem Ferengi-Shuttle zur Starbase 42, der noch in der  gleichen Stunde abflog. Aus diesem Grund packte er schnell seineschon  ausgepackten Sachen und eilte zum nÃ¤chsten Raumhafen in der StadtFerenginar.  Als er dort ankam stieg er in das Shuttle und machte sich auf denweg zur  Starbase 42.

Laren Mari

---DS9 -

Laren schlief noch nach einer langen Nacht auf dem Sofa im Quartier ihrer Mutter, als diese voll Freude in das Quartier gestürmt kann und schrie: "Du bist genommen"! Laren wusste im ersten Moment gar nicht was Sache war aber ihre Mutter redetet schon weiter: "Du fängst direkt morgen auf der U.S.S. Tigereyes als Counsellor an. Kindchen ich bin stolz auf dich. Kaum hast du fertig studierst hast schon nen Job. Auch wenn das heißt dass du noch heute abend abreisen musst. Aber ich hab mir schon den Rest des Tages freigenommen und werde dir beim packen helfen. Ein Shuttle ist auch schon reserviert!" "Mom, ich danke dir ja, aber das währe nun echt nicht nötig gewesen. Ich bin schließlich keine 16 mehr!!" Sie stand auf und war einerseits froh wieder auf eigenen Beinen zu stehen, aber eigentlich hatte sie die 2 Wochen bei ihrer Mutter auf der DS9 auch sehr genossen. Aber es war ja kein Abschied für immer. Also packte sie schnell ihre Sachen und ging sich von ihren Freunden auf der DS9 verabschieden bevor sie zum Abschiedsessen mit ihrer Mutter musste.

Im Shuttle:

So da saß sie nun 6 Uhr war abflug - Erst jetzt hatte sie die Möglichkeit sich wenigstens schon etwas über die U.S.S. Tigereyes zu informieren. Sie hatte vor im Shuttle zu schlafen - es waren ja schließlich 5 Stunden  Flug.

Als sie noch schnell einen Blick auf die Besatztungsliste warf entdeckte sie den Namen Andreas Grey......

Narhallas T’Ra:

---Raumstation 42 

"Persönliches Logbuch, Sternzeit 52452,6 Commander NarHallas, ich wurde nach einem sehr erfolgreichen Jahr auf der Phoenix zur Raumbasis 42 versetzt. Seit nunmehr fast einem Monat befasse ich mich mit dem Diebstahl 

von Unterlagen über eine Subraumverzerrungsvorrichtung und mehrere Diebstähle in diesem Zusammenhang.

Allerdings sind die Möglichkeiten auf einer Raumstation doch sehr eingeschränkt... nein eigentlich habe ich Zugriff auf sämtliche Aufklärungs- und Untersuchungsdaten aber mir fehlt die Arbeit auf einem Schiff im All.", T'Ra tippte auf sein PADD und beendete die Aufzeichnung. Er seufzte, es war unlogisch, da er ich hier genauso nur einige Zentimeter Durastahl vom kalten Weltall entfernt befand, wie auf einem Schiff. Er stand von dem Tisch in dem kleinen Café in dem er saß auf und ging zu einer nahegelegenen Aussichtsluke. Sein Blick fiel auf die Werft, in der vor dem schwarzen Dunkel des Weltalls ein Schiff gerade den letzten Schliff erhielt. Ab und zu sah man noch einige Funken von den Gammaschweißgeräten der Arbeiter, aber das waren wahrscheinlich nur letzte Ausbesserungen; es mußte schon ein geniales Schiff sein, diese "TigersEye".Das Pfiepen seines Kommunikators riß ihn aus seinen Gedanken: "Admiral Jones an Commander NarHallas, melden sie sich in meinem Büro!", "Aye Sir", bestätigte T'Ra.

---Admiral Jones Büro: 

"Ah Commander", begrüßte ihn der Admiral, "Sie werden ihre Nachforschungen ab sofort von einem anderen Ort aus betreiben!", "Sir?", fragte T'Ra verwundert, "Ja, ihre Dienste werden auf der 'TigersEye' benötigt, packen sie ihre Sachen. In vier Sunden wird ihr Gepäck auf das Schiff gebracht", er reichte T'Ra ein PADD, "hier sind die Crewakten, informieren sie sich aber  vorher noch beim Chefingenieur wann das Schiff bereit ist!." Er nahm das ihm hingehaltene PADD: "Sir, hier ist kein Captain verzeichnet, wer...", der Admiral unterbrach ihn "Sie, 

Commander, ihre Beförderung ist heute bewilligt wurden und wird vor dem Auslaufen feierlich vollzogen, das wäre alles, sie dürfen wegtreten!"- "Sir!", T'Ra verließ verblüfft den Raum.

---Gang/Turbolift:

Nach zwei Metern blieb er stehen und ein breites, absolut unvulkanisches Grinsen zeigte sich auf seinem Gesicht. Er aktivierte auf dem PADD die Akte des Chefingenieurs, sein Blick fiel auf den Namen, er blieb abrupt stehen, seine Gesichtszüge versteinerten und ein "Nein!" fuhr ihm heraus. Der Chefingenieur auf SEINEM Schiff war... Jade Zindoja... Einige Momente leiser Qual später hatte er sich wieder etwas zusammengerissen, "Computer, wo befindet sich... Jade Zindoja?...", "Im Maschinenraum der USS TigersEye". Er seufzte und betrat den Turbolift: "Dock 2, Maschinenraum der TigersEye" der Turbolift fuhr los, verließ das Netz der Station und befuhr 

die 'TigersEye' um nur wenige Sekunden später zu stoppen. 

---Maschinenraum- USS TigersEye

Immer noch verärgert über ihren Unterbrochenen Urlaub betrat Jade den Maschinenraum und begann mit der Endkontrolle der Systeme. Noch schlimmer konnte der heutige Tag nicht mehr werden dachte sie bei sich.Sie fand noch ein paar kleine Bugs die sie aber in den nächsten 2 bis 3 Tagen beheben konnte.Was sie verwunderte war das der Hauptcomputer noch keinerlei Informationen über die Restliche Crew hatte - noch ein Bug aber für zu übertragende Daten war die Wissenschaftssektion zuständig.Sie war gerade mit der überprüfung des Antriebs fertig  als jemand in roter Uniform den Maschinenraum betrat - bei näherem hinsehen erkannte 

sie - Narhallas T'Ra.Sie stöhnte auf.Jade konnte diesen Vulkanierverschnitt einfach nicht leiden - eins hatte sie auf der Enterprise gelernt - man konnte sich mit jedem arrangieren aber bei Narhallas T'Ra war sie sich nicht so sicher. 

T'Ra sah sich kurz um und ging dann auf _sie_ zu: "Lieut...", sein Blick fiel auf die Rangabzeichen, er stöhnte, "Commander Zindoja, ich brauche von ihnen einen Bericht über den Status des Schiffes." Jade kannte ihn noch von ihrer Zeit auf der USS Phoenix. Sie schob die Gedanken und die Wut beiseite und beantwortet dem Cmdr. Seine Fragen - er war offensichtlich auch nicht begeistert sie zu sehen und schon gar nicht als Lt.Cmdr."Sir das Schiff ist soweit einsatzbereit - nur ein paar kleine Bugs die aber bis zum Start behoben 

sein müssten. "Sie machte eine kurze Pause und fragte dann."Cmdr. welche Position werden sie denn übernehmen?"

"So wie es aussieht bin ich ihr Captain", T'Ra war von Jade positiv überrascht, von der Phoenix hatte er sie noch anders in Erinnerung. "Falls sie mich brauchen, ich bin in meinem Raum", 'so wie ich ihn 

gefunden habe', dachte er noch und wandte sich zum gehen. 'Das kann ja heiter werden' dachte Jade und nickte Narhallas zu 

"Wenn ich sie brauche ruf ich sie,geben sie einfach mal der Wissenschaft bescheid sie sollen den Computer füttern sonst kann ich nie mit der Arbeit anfangen......"

T'Ra nickte, "Sobald ich den Wissenschaftler kennengelernt habe, wird er sie mit seiner Gegenwart beehren..."

als Narhallas schon fast an der Tür war meinte Jade ohne von der Konsole aufzuschauen

"Ach übrigens.... Das ist mein Maschinenraum - und ich arbeite hier wie ich will."

Er erreichte die Tür, hörte ihre Bemerkung und blieb stehen, er drehte sich um, eine Augenbraue hochgezogen meinte er: 

"Ja, aber 'ihr' Maschinenraum ist auf MEINEM Schiff."Jade sah nun doch von der Konsole auf.Narhallas hatte sich verändert seid sie ihn zum letzten mal gesehen hatte - früher hätte er die Bemerkung ignoriert.Vielleicht würde es doch nicht ganz so schlimm werden wie sie dachte.Sie grinste T'ra an.

"Dann versuchen sie mal 'ihr' Schiff aus dem Dock zu fliegen ohne meinen Maschinenraum!"

Jetzt zeigte sich auf T'Ras Gesicht ein für ihn ungewöhnlicher Ausdruck, er lächelte: "Ok, aber dann versuchen sie mal von MEINER Arrestzelle aus etwas in IHREM Maschinenraum zu bewirken!" er verließ den Raum und betrat den Turbolift.

"Brücke!"

"Touché"meinte Jade lachend als T'Ra den Maschinenraum verlies und Jade sich wieder ihrer Arbeit zuwandte.Sie

war Positiv überrascht - dieser Vulkanierverschnitt besaß tatsächlich Humor.Auf der Konsole begann ein rotes Warnlämpchen zu blinken "Verdammt...."Jades Laune sank wieder - es waren wohl doch mehr Bugs wie sie gedacht hatte

---Maschinenraum Tigerseye (ein paar Minuten später):

Als er am Maschinenraum vorbeikam, kam Chris Blair die Idee sich mal umzusehen. Das Heiligtum aller ChefIngs. war fast genauso beeindruckent wie das der WarHawk,...aber halt nur fast. An hand der Rangabzeichen filterte er die ChefInginieurin raus welche einen ebenso Missmutigen eindruck für ihn erweckte wie er sich fühlte.Er beschloss sie anzusprechen"Hi, ich bin Commander Blair. " er überlgte kurz die Richtigen Worte zu finden

" Schätze sie hat man auch aus dem Urlaub geholt was" würde wenigstens den Gesichtsausdruck von ihr erklären

Jade war gerade an ihre Arbeit zurückgegangen als sie schon wieder 'gestört' wurde.Der neuankömmling sah aber auf jedenfall freundlicher aus als ihr 'wahrgewordener Alptraum' von vorhin.Sie verscheuchte ihre miese Laune und grinste den Commander an "Sie schätzen richtig - gestern noch am Strand auf Risa und jetzt hier...Ich bin Jade, Jade Zindoja der Chefingenieur."

Chris grinste" Tja ich hab etwas mehr zeit verbringen dürfen. Bis vor 6 stunden war ich auch noch da" er sah den Terminal beim Checkup und wandte sich an die ChefIng." Brauchen sie hilfe?!" er lächelte sie an und nickte in

richtung Terminal. Jade schüttelte grinsent den Kopf.

"Nein....es sind nur ein paar kleine Bugs die ich erst reparieren kann wenn jemand unsren Hauptcomputer mit Daten gefüttert hat... das ist aber der Job der Wissenschaftssektion.Ich habe nur den Leiter noch nicht gefunden - wenn mir wenigstens mal einer verraten würde wie er oder sie heißt."Jade lächelte Chris an. Chris nickte

"Okay, ich bin sowieso auf dem weg zum Cap., wenn sie wollen bringe ich ihnen dann die Crewakten vorbei"

eine der Privilegien eines XO, die Crewakten vor der Crew einsehen zu können.

"Wie ist den der Captain so?!" 

"Ja das wäre nett." meinte Jade und fügte hinzu 

"Was den Captain betrifft bin ich nicht ganz objektiv - wir kennen uns schon von der Phoenix her - und wir konnten uns schon da niciht leiden.Aber ich glaube eines kann ich objektiv sagen: er weiß was er tut und hat ein paar Probleme mit Leuten die ... sagen wir mal .... unkonventionell arbeiten." Chris hatte sich von Jade verabschiedet und war nun auf den weg zur Brücke. Nachdem er weg war machte sich Jade wieder auf Fehlersuche.Als sie die Systheme überprüfte ,stellte sie fest das absolut nichts lief auf diesem Schiff - ausser den Transportern und

dem Maschinenraum - bis auf den Antrieb - beim einschalten war ein Relay durchgebrannt und Jade machte sich auf dem Weg zum Lagerraum um ein neues zu holen.Wenn sie den Antrieb fertig hatte würde sie sich um die Brückensysteme kümmern.Um die Laboratorien und die  stellare Karthographie kümmerten sich ein paar andere Techniker. Jade betrat den Turbolift:

"Deck 20" befahl sie.  

--- Bereitschaftsraum von NarHallas:

NarHallas durchquerte die Brücke und betrat den Bereitschaftsraum und setzte sich an den Schreibtisch und rief die Crewakten auf.

 --- TigersEye – vor dem Bereitshaftsraum T’Ras:

Tor’ stand vor dem Raum und hing seinen Gedanken nach:

Heute ist ein Tag, der irgendwann im leben eines Klingonen kommen muss! Mann muss in ertragen, aber nicht lieben !Ich stehe nun vor der Tür des Captain der NCC 16021957 USS TigersEye,  ein Föderations- Raumschiff, 

und halte meine ’Abortung’ mit den dazugehörigen ’Ernennungen’  und die ’In- Dienststellungs- Befehle’ der

Föderation der Sternenflotte, von Admiral Jones in den Händen. - Ich ahne erst jetzt wie es Worf ergangen sein muss .....

Die Tür öffnet sich .... ich trete ein  ... ab nun  gibt es kein zurück mehr ...

“Commander? Ich bin Tor’ klingonischer Krieger aus dem Haus der SchIr’Mer’ ..aber das wissen Sie sicher schon ! Ich bin Captain der Aktuh ,Navigator ... Erster Klasse .. der  klingonischen imperialen - Streitmacht

...und bin als Lieutenant  der Sternen flotte als ihr Navigator der TigersEye zugeteilt worden.Sir meine Mission ist für einen Klingonen sehr wichtig !Ehre Sachen wie diese ... verschiebe ich nie ..batlH qelDI’ tlhIngan lumbe’

(Ein Klingone verschiebt keine Ehrenangelegenheiten) und nur aus diesem Grund können Sie auf meine Dienste zurückgreifen ...alles weitere entnehmen Sie diesen Dokumenten ... ...Ladung ...Ziel ...prioritäten ...treffen mit der Aktuh Ich bin mir sicher Ihnen geht es wie mir... aber ich versichere Ihnen sie können sich auf mich verlassen.

not lay’Ha’ tlhIngan !!!!(Ein Klingone bricht niemals sein Wort)Sir ,eine Frage noch .. Ich habe gehört sie haben eine Karibianerin am Bord ... the CAT ...wo finde ich sie?“

"Ja, HoD Tor', ich habe gerade ihre Akte gelesen, es ist ein glücklicher Zufall, so kurzfristig einen so guten Piloten zu bekommen- ... 'Cat'? ach, sie können LtCmdr. Zindoja wahrscheinlich im Maschinenraum finden... ansonsten befragen sie doch den Computer, sie müssten ja autorisiert sein?"

Tor' betrat die Brück und schaute sich um.Föderationsstandart ...wo man auch hinsieht ....  dachte er, aber das macht die Sache einfach! Er betrat den Platz an der Navigationskonsole ... auch hier als Standart ...

enttäuschend ! Computer ... Statusbericht für den Navigationsoffizier. Der Computer antworte mit der Sendteetischen (natürlich)Standart Stimme ...Hauptantrieb :          außer Funktion Steuer und Navigationsdüsen:    außer Funktion Navigationscomputer:            off line   Astrometrisches Labor:  zurzeit außer Funktion

stellare Kartographie:          zurzeit außer Funktion  ’typisch Föderation ’dachte er, die schicken mich auf ihr ’Bestes Schiff’ und es funktioniert nicht !  romDaq SoHtaHvIS Doch Huqbogh romn ganpu' yIHuq.

(Wenn du in Rom bist, lebe wie die Römer)Computer .... Krankenstation ?         zurzeit außer Funktion

Ein lautes ,hallendes Gelächter dröhnt durch die Brücke Na wenigstens Eine GUTE Nachricht !! Computer ...wo befindet sich die Bar ?  “zurzeit außer Funktion“ Computer wurde die persönliche Ladung von Tor' schon in den Lagerraum  auf Decks 20 transferiert ? “Positiv“ Computer wo befinden sicht das Quartier des Navigationsoffiziers? Auf Deck 2 Nr. 2463 Er betritt den Turbolift 

“Deck 20“ .... vielleicht wird der Tag mit einem Tröpfchen Blutwein doch noch GUT !?! 

Das Chris sich dreimal verlaufen hatte war Nebensache. Immerhin wusste erjetzt wo der Frachtraum ist und der Hangar...und wie man von dem schiff wieder in die Sternenbasis kommt. Schliesslich war er aber doch auf der Brücke angekommen. Leiste stellte er sich doch eine frage"Mölchte gerne wissen wer das ding zusammen geschraubt hat" er 'Klopfte' an die Tür des Captain´s

---Bereitschaftsraum:

Das Türsignal ertönte kurz nachdem der Klingone den Raum verlassen hatte, T'Ra seufzte, "Herein!". Ein Commander betrat den Raum. "Commander Blair nehme ich an? Nehmen sie Platz, wenn sie möchten."

Chris trat ein und nickte den Captain als bestätigung auf dessen frage zu"Commander Christopher Blair"

er setzte sich.Irgendwie kam ihn das Büro etwas ZU spartanisch vor, naja es heisst ja das der Arbeitsplatz seinen besitzer wiederspiegelt.

"Gut Commander", T'Ra machte eine Pause, "ich bin gerade noch dabei die notwendigen Akten durchzugehen, aber ich kann ihnen sagen, daß  wir uns auf die Suche nach gestohlenem Föderationsmaterial machen  werden... Wenn sie sich jetzt fragen sollten, warum man dazu ein solches Schiff braucht, kann ich ihnen bis jetzt nur mit Sicherheit  sagen, daß der Admiral meine vorläufigen Untersuchungsergebnisse  wohl als extrem beunruuhigend empfunden haben muß. Näheres werde  ich dann der gesamten Crew, beim Briefing mitteilen. Aber wie es 

bis jetzt aussieht ist eine noch unbekannte Gruppe dabei systematisch Föderationslaboratorien höchster Sicherheitsstufe auszurauben, ... ohne Zeugen zu hinterlassen..." 

"Zu ihren Pflichten", fuhr er trocken fort, "wird neben meiner Stellvertretung und in diesem Zusammenhang die Leitung der Aussenmissionen auch das Kommando über die an Bord befindliche Jägerstaffel gehören... ich glaube Commander Zindoja könnte ihnen weitere Informationen darüber geben." T'Ra bemerkte wie ein Lieutenant durch die Tür eintrat, welche sich seltsamerweise nicht geschlossen hatte. "Machen sie sich am besten mit dem Schiff und der Crew vertraut... von meiner Seite aus wäre das dann erstmal alles..." Er verfasste nebenbei eine Reparaturanfrage wegen seiner Tür. Chris sah den Lieutenant als er gerade eine frage stellen wollte nham dann

doch ein Padd als würde er was wichtiges lesen müssen und fragte neben bei unwichtiges" Welche Jäger haben wir an Bord?!" neben bei schrieb er das Padd fertig und reichte es den Captain zurück:*Was das Problem angeht, hat es was mit der eventuellen Invasion der Föderration zu tun?! Ich hörte wie Worf und Sisko sich darüber mit Picard unterhalten hatten. Sie werden wohl auf den einsatz von Valkyrn Jäger zurück greifen. Ich schlage vor wenn das der fall sein sollte schnellstmöglichst eine Jägerstaffel zusammen zu stellen* Chris stand auf "ich werde die restlichen unterlagen im JägerHangarTerminal abrufen" er nickte zu dem Padd  und verabschiedete sich dann.

"Also Ersteres", T'Ra sprach Commander Blair an, "hat nicht den Anschein, aber wir wissen noch zu wenig...zu zweiterem: Machen sie es so." Er nickte dem Commander zu, der den Raum verließ.  NarHallas wandte sich dem Lieutenant zu: "Nun Lieutenant ...", er suchte in den Personalakten, "Urb? Was kann ich für sie tun?"

---USS TigersEye vor dem Bereitschaftsraum[Urb]

„Das also ist sie die USS TigersEye! Hmm... ich werde am besten erst mal zum Captain und mich bei ihm melden. Computer wo befindet sich  Captain  Narhallas T'Ra?“

„Captain NarHallas T’Ra befindet sich im Bereitschaftsraum“Nach einer kleinen Turbolift reise erreichte er den Bereitschaftsraum. Als er nach Erlaubnis des Captains eintrat sah Rick das der Cap. sich gerade unterhielt. Er wartete bis der Cap. ihn ansprach. Als Commander Blair gegangen war wurde Rick vom Cpt. angesprochen.

"Nun Lieutenant Urb? Was kann ich für sie tun?" Rick, der nicht genau wusste ob der Captain wirklich so ein netter Mann ist wie ihn Tanja beschreiben hatte, antwortete nach einigen Sekunden mit etwas gehobener Stimme :

 "Captain! Lieutenant Rick Urb, Sicherheitschef der USS TigersEye, meldet sich bereit! Ich bitte um Instruktionen! Sir!" Es vergingen einige Sekunden Rick wurde nervös. Er dachte nur Warum antwortet er nicht? War ich zu formell? T'Ra zog eine Augenbraue hoch: "Setzen sie sich doch erstmal  Lieutenant." Er überflog kurz seine Akte...  "Ich weiß nicht genau, warum ihre Akte solche Lücken aufweist, aber  es gefällt mir nicht", meinte NarHallas, "normalerweise würde ich  jemanden mit einer solchen Akte nur ungern in einer derart  entscheidenden Position haben... aber ich habe keine Wahl und muß  Admiral Jones vertrauen... und ich hoffe ich kann ihnen vertrauen."  Er machte eine Pause. "Nun gut, sie werden sich mit meinen  bisherigen Nachforschungen vertraut machen, ein Sicherheitsteam  zusammenstellen und die Bewaffnung des Schiffes überprüfen, ich  erwarte ihren Bericht sobald wie möglich... Fragen?" Rick war total erleichtert das der Captain ihn bat sich zu setzen.

Nach der kurzen Ansprache von T'Ra sagte Rick: "Keine Sorge Captain! Ich

werde sie nicht enttäuschen...", Rick räusperte sich kurz, "Bitte um Erlaubnis offen sprechen zu dürfen, Captain!" Der T'Ra sagte etwas verwundert:" Erlaubnis erteilt". Rick, der erleichtert war, begann ihm von den Lücken in

seinem Lebenslauf zu erzählen. "...Captain was passiert ist weiß ich nicht. Ich kann mich an nichts mehr erinnern! Ich weiß das es für sie schwer sein muss mir zu vertrauen. Aber das alles ist Vergangenheit an die ich mich noch

nicht mal erinnere. Ich hoffe das es kein Hindernis für unsere Zusammenarbeit." Rick zögerte einen Augenblick dann sprach er weiter "Ahm... hätten sie vielleicht Lust mit auf Deck 20 zukommen zur Bar? Ich wollte mich

sowie so den anderen Crewmitgliedern vorstellen.  Was meinen sie?" Rick der jetzt sehr erleichtert war wartete ab doch T'Ra war sich anscheinend nicht ganz schlüssig. "Nun gut Lieutenant... aber ich habe hier noch einiges zu tun, 

aber...", er rief die Rißzeichnung des Schiffes auf, "auf Deck 20  werden sie allerdings nur Frachträume finden... und die Bar auf  Deck 10 ist noch außer Betrieb, wenn diese Daten hier korrekt  sind", er sah den Lieutenant an.

Rick leicht verwundert: "Entschuldigung! Ich meinte ja auch Deck 20 ich habe vorhin an einer halb funktionstüchtigen Konsole gesehen das sich ein groß Teil der Crew dort sind. Ich muss nur noch mal schnell in mein Quartier etwas holen." Rick dachte dabei an die Flaschen Erdwein die er extra aus seiner Heimatstadt mit gebracht hatte. "Also wenn sie wollen in 15 min auf Deck 20 Captain." T'Ra sah Lt. Urb an "Danke Lieutenant, aber ich muß noch Wichtigeres  erledigen", und etwas fester im Ton: "Wegtreten!".

Lt. Urb verließ den Raum.  

Als Rick im seinen Quartier, wo er nur den Wein holen wollte, sah er das er eine Nachricht von Tanja hatte.

Nach dem er sie gelesen hatte überkam ihm die Müdigkeit. "Es war ja auch ein harter und langer Tag" dachte sich Rick. Er legte sich in sein Bett und schlief ein.

---Vor dem Frachtraum:

Chris ging richtung Maschinenraum und hoffte Jade dort zu finden, was sich aber, wie er merkte, als falsch herausstellte. Schliesslich holte er sich von den Computer die Infos die er brauchte und machte sich auf den Weg zu Jades Standort, wiedermal mit einigem verlaufen. "Also sollte dieses Schiff mal als DokuHintergrund genommen werden, ist die Doku fertig ehe man das Schiff durchquert hat" mit einem hohlem Knall lief er gegen die Frachttür die sich nicht öffnete, wenn wunderts. beim Zweiten versuch kam er gerade so in den Frachtraum rein 

"Jade sind sie da?!"

---Frachtraum:

Jade kam wenig später schon am Lagerraum an wo sie beinahe über ein paar Kisten Blutwein gestolpert wäre

"Oh - mein - Gott!"entfuhr es ihr hatten sie etwa Klingonen an Bord Sie hoffte es würde nicht auch in einen Kampf ausarten wie sie ihn mit Worf ausgetragen hatte.Jade machte sich nun auf die Such nach einem passenden Relay

Typisch Föderation..  die wissen nicht mal wie man Blutwein lagert und später heißt es dann wieder

Klingonen können keine Ortung halten und sind schlampig und ....  Tor' beginnt den Lagerraum aufzuräumen und singt ..

Qoy qeyIIs puqloD

Qoy puqbe'pu'

yoHbogh matIhbogh je SuvwI'

SeymoHchu'mayu

maSuv manong 'ej .......

nuq'neH wer zum ... stört hier ? Ahrrrr.. Sie müssen ... Lt.Cmdr.Jade Zindoja sein ?!

"Sie haben richtig geraten - mit wem habe ich die Ehre?"Noch bevor er antworten konnte war Jades Blick schon durch den Raum geglitten.Jade stönte. "Welcher unwissende Idiot lagert Blutwein SO?"Sie schüttelte den Kopf

und fügte hinzu:"Sie haben nicht zufällig die Kiste mit den Relays gesehen oder."Im nächsten Moment hörte Jade etwas gegen die Tür knallen die sich danach öffnete und einen umherschauenden Chris Blair

eintreten lies. 

"Ich bin hier drüben - helfen sie mir mal die Nadel im Heuhaufen ähh die Relays zwischen Blutwein zu finden."

So, Sie sind also the cat ? Es ist mir eine Ehre Sie kennen zulernen ... ..also die Karibianerin .......

... und Sie verstehen etwas von Blutwein ? ... er rollt mit den Augen um seine Geringschätzigkeit gegenüber,

dieser aus seiner Sicht  unwürdigen Rasse von ... zum Ausdruck zubringen. Ich bin Tor' aus dem Haus der SchIr'Mer'  und hier auf diesem Schiff der Navigator ! Er dreht sich zur Tür ..... Und wer sind Sie der hier so rumbrüllt ? Lachte und ergänzte ... mit so einer .... sehr .... angenehmen und ....lauten..... Stimme ??!!

Chris grinste zu Jade und  sah den den Klingonen an" Ich bin Commander Blair, XO des Schiffes und WingCommander!" er sah sich um" Jade die Türen sollten mal mit den Sensorten synronisiert werden damit man nicht gegenläuft.Was die Relays angeht,...klar helfe ich suchen und danach zeigen sie mir die Jäger und die dazugehörige staffel"

Jade sah wie der Klingone mit den Augen rollte und wusste sofort das das nicht unbedingt einfach sein würde - also doch wieder alles von vorn - sie zuckte mit den Schultern und zu Chris gewandt meinte sie 

"Sorry die Türen stehen ganz hinten auf meiner Liste ausserdem  geöffnet haben sie sich doch."Ein paar sekunden später hatte sie die Kiste mit den Relays nicht nur gefunden sondern war auch darübergefallen. Mit einem eleganten Salto fing sie ihren Sturz ab und landete auf den Füssen - tja irgendwoher musste sie ihren Spitznamen ja haben.

"Welcher Idiot hat eigentlich den Lagerraum eingeräumt?"murrte sie und ging in Richtung Tür,die sich für sie ohne Probleme weit öffnete. "Ach Cmdr..... wegen der Jäger.....treffen wir uns so in einer  Stunde im Hangar?Ich muß erst den Antrieb fertig machen und mich noch um die Navigation kümmern."sie grinste in Richtung Tor' "Ich wette sie haben sich schon fürchterlich geärgert das die  Systheme noch offline waren."Jade lächelte beiden nochmal zu und verschwand dann in Richtung Maschinenraum.

Chris sah Jade hinterher, wobei sein blick auf ihr Hinterteil fiel" Die Frau hat was,...sogar einiges" er grinste den Klingonen an reH bang larghlu' rief Tor’ Jade  nach und er wußte genau das Sie es gehört hatte.

Die frage war nur : Wie lange würde Sie brauchen ,um heraus zu bekommen was dieser Satz  bedeutet ?

Und was dann passieren würde ? 

---Vor dem Frachtraum:

Jade war kaum aus der Tür als sie apprupt stehenblieb. reH bang larghlu'? spielen - Liebe/Geliebter und riechen -  Sie kannte die einzelnen Worte - Worf hatte ihr auf der Enterprise mal einen Crashkurs gegeben - sie war aber nie besonders gut  gewesen.Sie konnte den Satz einfach nicht nicht richtig  zusammenfügen - sie würde wohl später den Computer bemühen müssen - und wenn es eine Beleidigung sein sollte würde  sie Worfs abschiedsgeschenk einweihen - ein Bathleth.Sie ging  Kopfschüttelnd weiter - nein eine Beleidigung wars wohl nicht. Was wollter damit sagen?Jade grinste - Sie würde ihn vielleicht später persönlich nach einer Übersetzung fragen.... Mittlerweile war sie wieder im Maschinenraum un baute schnell das Relay ein - der Antrieb funktionierte sofort einwandfrei.Sie sah

sich um,fand das der Maschinenraum vollkommen einsatzbereit war und machte sich auf den weg zur Brücke um die Navigationssystheme  online zu bringen

---Frachtraum Deck 20

So ... Commander ... Blair,  XO des Schiffes ... und WingCommander ... es ist mir eine Ehre Hier trinken Sie einen Schluck mit mir Er reicht ihn ein Flasche mit Blutwein und bemerkt weiter:

Auf diesem Schiff funktioniert sowieso nicht viel !!!!

Chris las das Etikett der Flasche"hm 2290, guterjahrgang" er entkorkte sie und holte zwei becher aus einer Kiste raus" Auf Gutes Teamwork"

Ein Trinkspruch: dal pagh jagh ! Das heißt Kein Feind ist langweilig ! Oder Verstehen Sie Klingonisch  ohne Universaltransistor ? Und wer mit mir Blutwein trinkt darf mich Tor' nennen ! Soo ... jetzt Du ... ein Trinkspruch ... Ahrrrrrrrrrrr  !!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Chris überlegte kurz einen Trinkspruch" Leb schnell, sterb jung und hinterlass eine gutaussehgende leiche" er hob seinen Becher" Auf die Ehre von Kriegern"

Schöner Spruch , aber sehr menschlich !!Hier trink noch ein, und probiere es noch einmal ...Tor reicht Chris eine neue Flasche und öffnet sich auch gleich eine neue.Komm wir wollen singen:

Qoy qeyIIs puqloD Nein, nein das spricht man   .....  wie soll ich sagen für euch Menschen so

aus: Kroi keylisch puklod Ja schon besser und nun weiter..

Qoy qeyIIs puqloD

Qoy puqbe'pu'

YoHobogh matlhbgh je SuvwI'

SeymoHchu' mayu

MaSuv manong 'ej maHoHchu'

NI'be' yInmaj 'ach wovdu'

Batlh maHeghbej 'ej yo' qIjDaq

Vavpu'ma' Dimuvpa' reh maSuvtaH

Qu' mamevQo' maSuvtaH ma'ov

Die Tür öffnet sich völlig Normal  und Tor' betritt den Gang. Wo ist hier eine Konsole ? Ahh ...

Computer ... ... Statusbericht für den Navigationsoffizier. Der Computer antworte mit seiner gewohnten Standart Stimme .. Hauptantrieb :                  in Funktion Steuer und Navigationsdüsen:    in  Funktion Navigationscomputer:            online   Astrometrisches Labor:          in Funktion stellare Kartographie:          in Funktion  Hoch 'ebmey tIjon Ergreife jede Gelegenheit  Respekt !! Hätte ich so nicht erwartet ! Er stell sich noch einmal in die Tür ... sie öffnet sich .. mit einer geringen zeitlichen  Verzögerung... Grrrr.... Dann blickt er auf  Chris winkt, mit einer Hand ab... YIlop!  Wa'leS chaq maHegh ! Feirt! Morgen könnten wir sterben!

---Brücke:

Jade betrat die Brücke - keiner da.....allerdings schien NarHallasBesuch zu haben.Wie 'Ice' - den Spitznamen hatte sie ihm damals verpasst - wohl als Captain werden würde...als erster Offizier war  er unaustehlich gewesen.Jade grinste und machte sich an die Arbeit. Sie sah sich zunächst alle Konsolen an - alle waren online bis auf

IHRE Engineering und die Navigation.Sie begann mit ihrer Station da sie die brauchte um die Navigation mit dem Antrieb zu verbinden Für die Engineering genügte es auf zwei Tasten zu tippen.Die Navigation  war schon schwieriger - nicht mal die Standartprogrammierung war  drauf.Jade hatte das schnell erledigt.Nach ein paar Minuten waren alle Systeme einsatzbereit und Jade war schon fast am Turbolift als sie grinste ,ein paar sekunden zögerte und dann zu der Navstation zurückkehrte.Sie würde diesen Klingonen da unten im Lagerraum mal

ein wenig ärgern - als kleine Rache..... "Computer, Sicherheitscode für die Aktivierund der Navigationskonsole"

ein piepen bestätigte und der Computer antwortete "Bitte wählen sie ihr Passwort."Jade sah sich grinsent um,

vergewisserte sich das keiner in der Nähe war und sagte "Passwort:Ich-werde-Jade-nie-wieder-ärgern!"Ein piepen bestätigte den Satz.Jade fügte hinzu."Aktivierungsmindestlautstärke 7 Dezibel." Dann programmierte sie unter die Passwort abfrage ihr "Codewort." Nun musste sie nur noch beim Start auf der Brücke sein.

T'Ra beschloß in einem Anflug seiner  bajoranischen Gene sich doch mal die Brücke anzusehen. Er trat  also aus seinem Raum heraus - ein kurzer Tritt gegen die widerspenstige Tür bewegte auch diese zur Kooperation. 'Es ist  unlogisch sich nicht zu schließen', murmelte T'Ra der Tür zu und  grinste.

T'Ra sah sich um... Nicht schlecht... Er setzte sich in SEINEN  Sessel, der Zentral stand und blickte auf einen weißen Schirm...  "Hmm,", er begann auf seiner Konsole zu tippen... die Sensoren  waren soweit online... er aktivierte den Hauptschirm: Er sah  Teile der Station, an die sie angedockt waren und dahinter das 

weite All... 'Gute Arbeit', dachte er und erinnerte sich wenige  hundertstel Sekunden später, daß er gerade im Geiste Jade Zindoja  gelobt hatte.. undenkbar! Jade war gerade an der Kommkonsole die noch nicht so richtig mitspielen wollte als T'Ra die Brücke betrat ,sich auf seinen Stuhl setzte und den Hauptschirm aktivierte.Jade grinste.... "Und Ice ähhh Captain sind sie zufrieden?"

Die Tür geht nicht auf..

Ein Tritt und zwei Faustschläge ...klingonisches öffnen einer Tür ..

Der dritte Schlag verfehlt nur knapp das Ziel, die Tür öffnet sich mit einem

ruck, als hätte sie angst ein weiteres mal getroffen zu werden!

Ein schöner Platz .. Ihr Stuhl in der Mitte ... Commander ...oder soll ich Sie schon Captain nennen ? Er geht zur Navigationskontrolle. 

"Ist akzeptabel", meinte er auf Jades Frage, überhörte aber den  Spitznamen...  Tor' trat ein (im wörtlichsten Sinne)

"Da ich das Kommando schon innehabe passt 'Captain'", antwortete T'Ra  ihn. Ohne auf die Antwort zu warten wendet Tor' sich an den Hauptcomputer Computer : Lage und Taktische Darstellung des Quadranten auf den Navigationsschirm legen! Deaktivierung es Sperrcodes  erforderlich ! Tor'-BETA01 Nicht akzeptiert: Deaktivierung es Sperrcodes  erforderlich ! Wiederhole: Tor'-BETA01 Nicht akzeptiert: Deaktivierung es Sperrcodes  erforderlich ! Grrr.... Tor' zieht sein D'k tahg - Messer  und läßt die Klinge aufspringen Dubotchugh yIpummoH! Wenn dir etwas im weg ist, schlage es nieder!Commander übernehmen Sie das  ? Oder soll ich das Problem auf meine weise Lösen ? ...  ... ich hätte jetzt nichts dagegen ! ...

'Warum grinst Jade so' fragte er sich als er seinen Blick durch den  Raum schweifen ließ, aber die Antwort ließ nicht lange auf sich  warten. Die Navigationskonsole war scheinbar gesperrt worden. T'Ra sah sich das Schauspiel einige Sekunden lang. Er saß  aufgestütztem Arm da, hatte die Stirn gegen seine Handfläche  gelehnt und in seinem Kopf kreiste nur ein Gedanke: 'Warum ich?'

Jade stand immer noch an der Kommkonsole als der Klingone mit lautem Krach auf die Brücke kam.Sie würde die Türen dieses Schiffes doch mal justieren müssen.Das nachfolgende Schausschpiel genoss Jade mit einem grossen und breitem Grinsen - was sie allerdings nicht erwartet hatte war das der Klingone die Konsole lieber in seine einzelteile zerlegen würde als das Codewort zu sagen das doch in großen Buchstaben darunter stand.Sie dachte auch gleich an die kompliezierte beschaffung einer neuen  Navigationskonsole von Hauptquartier und meinte leise zu T'Ra. "Also wenn der jetzt die Konsole in den digitalen Himmel befördert und wir 2 Wochen auf ne neue warten müssen - gehe ich und beende meinen Urlaub auf Risa....."meinte Jade noch immer grinsent. "Wenn er die Konsole zerstört binde ich sie an die Warpgondeln und  lasse sie die Kursänderungen per Hand ausführen!", raunte er Jade zu.  T'Ra stand auf und ging zu Navigation. Es war in großen  Leuchtbuchstaben zu lesen:  'Passwort: Ich-werde-Jade-nie-wieder-ärgern' "Commander!", T'Ra sah Jade scharf an, "würden sie Mr. Tor' bitte zur  Hand gehen, die Konsole scheint einen fehlerhaft programmiert zu  sein", er setzte ein leichtes Grinsen auf.  "Und stecken sie bitte ihr Messer wieder ein", er sah Tor' an, "ich denke nicht, das sie es als ehrenhaft empfinden, durch eine  Plasmaentladung beim Zerstören eine Konsole ums Leben zu kommen."  'Also entweder habe ich hier gleich einen ersten Einsatz für  meinen Sicherheitschef, oder...', dachte er. Jade sah grinsent T'Ra an. 

"Ich und Kurs ändern????Sie erinnern sich an meinen Orientierungssinn?" meinte sie grinsent.Als er sie ansah und von ihr verlangte die Konsole freizugeben zuckte sie mit den Achseln.... "Ja jetzt weiß ich wieder warum man sie Ice nennt....keinen Sinn für Humor." sie ging zur Konsole,drückte eine Taste und der Navigator bekam seinen 

Navigationsbericht.

'Captain' Tor' verbeugt sich und vermied wie es bei klingonen üblich ist das Wort Danke zu benutzen. Er dreht sein D'k tahg  um zwei Finger und steck es zurück und faucht in Richtung Jade: ReH Suvrup tlhIngan SuvwI'

Ein Klingonenkrieger ist immer auf den Kampf vorbereitet. Sie sollten mit dem was Sie wann tun besser vorsichtig sein, denn wenn man erst die Sicherheit rufen muß.... ... oder soll ich jetzt LACHEN ? Ich hoffe nur für Sie, das Sie mich nie, ich wiederhole, niemals mehr im dienst in eine solche Lage bringen !! Tor' wendet sich ab und der Konsole zu.

Jade wich mit ihrem Kopf etwas zurück - nicht weil sie von seiner  Brüllerei erschrocken wäre - die Blutweinfahne war mörderisch. Sie wedelte mit ihrer Hand vor der Nase herum um meinte beiläufig "Darf ich dann davon ausgehen das im Lagerraum jetzt Platz ist?" und antwortete auf seinen "Wunsch" das im Dienst nicht nochmal zu

erleben mit: "Jaja erst mit der Stichelei anfangen und dann keinen Humor haben typisch Klingone....ich glaube ich werde die Lagerräume demnächst mal versiegeln......"Sie grinste Tor' an.Jade meinte das wirklich nicht böse - aber wenn sie mit ihm zusammenarbeiten musste,musste sie sich respekt verschaffen.Bevor sie zum Lift ging fügte sie 

hinzu "Wenn sie wirklich mal einen Kampf wollen - lassen sie uns aufs Holodeck gehen - da ist mehr Platz."Als sie am Lift war wandte  Jade sich an T'Ra. "Wie ich sie kenne Ice werden sie jetzt einen Testlauf wollen ich bin im Maschinenraum und bereite alles vor."

Tor' dreht sich schnell um sieht Jade in die Augen, wartet einen Augenblick und sagt zu ihr mit einem lächeln :

PujwI' Hivlu'chugh quvbe'lu' Es ist nicht ehrenhaft, Schwache anzugreifen. Wendet sich ab und freut sich insgeheim auf die nächste Begegnung, wo auch immer ... Captain die Navgation ist bereit Sie können jetzt jederzeit den Befehl zum auslaufen geben. Er blickt zur Tür Wenn es so bleibt ! Ich würde Ihnen raten ihn schnell zu geben!!

Jade grinste Tor' an. "Oh lassen sie sich von meinem Aussehen nicht täuschen - bei einem Kampf

kommt es nicht nur auf stärke an."Sie sah T'Ra mit einem na-was-nun-gehts-los? Blick an.

Tor' richtet sich an Jade  potlhbe'chugh yay qatIh pe''eghlu'? Warum spielen, wenn es nicht wichtig ist zu siegen? wa' Dol nIvDaq matay'DI' maQap Wir haben Erfolg als Teil eines großen Ganzen! Er wendet sich ab  Captain..

 ich bin in meinem Quartier.  Rufen Sie mich, wenn es neue  Befehle gibt, oder Sie die Missionsziele bekannt geben wollen! Sir Tor geht zum Turbolift.

Die Tür des Turbolifts öffnete sich auf der Brücke. Rubruc trat heraus und registrierte den Cmdr. in der Mitte des Raumes und zusätzlich den Navigator an der Konsole. Er bewegte sich etwas in der doch beeindruckenden Raum hinein und salutierte förmlich und ordnungsgemäß vor dem Capt.. "Der Wissenschaftsoffizier Rubruc Neqtor meldet sich wie befohlen zum Dienst Sir.  Ich erbitte sofortige Instruktionen über die Priorität der Missionsparameter" sagte er und behielt Haltung. Nebenbei studierte er die gesamte Umgebung einschließlich der Personen und errang so den ersten Eindruck. Ein halb Vulkanischer CO und ein klingonischer Capt. als Navigator. Doch schob er diese Gedanken schnell beiseite, da diese Emotionalität keine Relevanz hatte (schlechthin die menschlich ,klingonische Art der "Daten" Auswertung).T'Ra hatte sich gerade mit dem Gedanken eines größeren  Wutausbruchs wegen der beiden Streithähne abgefunden.  "Jade sie haben sich kein bischen verändert!...", Narhallas' Bemerkung quittierte Jade mit einem schlichten und fröhlichen "Danke!".

 er  wurde von einem zweiten, merkwürdig aussehenden Klingonen in  Sternenflottenuniform unterbrochen, der die Brücke betrat  und sich als Wissenschaftsoffizier vorstellte.  Er atmete kurz durch, grüßte den Lt.Cmdr. und befahl mit  leicht ermatteter Stimme: "Stehen sie bequem... Machen wir es  kurz, Commander, sobald sie ihre Sachen an Bord haben,  unterstützen sie Lt.Cmdr. Zindoja", er nickte Richtung Jade,  "indem sie die Hauptcomputersysteme online bringen, sie haben  maximal fünf Stunden dazu", er sprach mit lauterer Stimme Richtung  Jade, "ich hoffe auch sie kriegen die Systeme in maximal sechs  Stunden einsatzbereit!" 

Er wandte sich wieder dem Wissenschaftler zu "und machen sie  sich mit den meinen Berichten über die Technologiediebstähle  und den dazugehörigen technischen Fakten vertraut... ach und  ehe ich es vergesse", er betätigte einen Knopf an seinem Sessel.  Über die Kommunikationsanlage ertönte das 'Standardpfeifen', er 

räusperte sich: "Hier spricht der Captain, wir werden in sieben  Stunden auslaufen, alle Führungsoffiziere begeben sich eine  Stunde vorher zwecks Einsatzbesprechung in die  Beobachtungslounge", er schloß die Verbindung. 

"Ok, sie haben ihre Befehle!", sprach er alle Anwesenden an.  Er selbst ging zum Turbolift, um endlich seine Sachen von der  Station zu holen.

 Dann hörte sie sich die Befehle des Captains an, salutierte

- allerdings war es eher ein abwinken - und scnappte sich Rubruc und zog 

in den Lift wo sie ihn erstmal begrüßte.

"Also ich bin Jade Zindja.Die Systeme sind erstmalsoweit online wir

müssen nur die Standartbibliotheken hochladen.....Wir dürften mit den

5h locker hinkommen."

--- Quartier von Tor'  Deck 2 ---

Tor' geht zur Kommunikationskonsole. Computer stelle eine Subraumverbindung zur Aktuh her!

--Verbindung hergestellt ... Verschlüsselung Tor'-SuywI'.. --Bitte Spezifikationen eingeben ...

..typisch Förderations- Standard  ! --Übertragung jetzt möglich. Hier spricht  Captain Tor' .. Aktuh hören Sie 

mich ? Dar ich keine visuelle Verbindung zu Ihnen herstellen kann, handeln Sie wie abgesprochen ! Ich verlasse mich auf Dich U'DIet' , denn Du weißt genau was ich von diesen Haufen hier halte! Keine Belohnung ist das hier wert !! may'Daq jaHDI' SuvwI' juppu'Daj lonbe'. Wenn ein Krieger in die Schlacht zieht, vergißt er seine Freunde nicht! Ich erwarte Dich an den abgesprochenen Koordinaten! Halte Dich bereit!!! Qapla' Er beendet die Transmission Tor wendet sich zum Replikator. Pflaumensaft frisch gepreßt! Es läuft eine nicht zu identifizierende Flüssigkeit ohne Gefäß direkt in den Raum , auf den noch neuen Fußboden   Grrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr Typisch für  Technik die im Aufgabenbereich von Jade liegen !! Ich habe nichts anderes erwartet!!! Tor' an Lt.Cmdr. Zindoja .

Wann in Kahless Namen wird mein Replikator repariert ? Grrrr... Ich hoffe für Sie das Sie wissen wie Sie Ihre Prioritäten zu setzen haben !!!

---Wissenschaftslabor:

Kaum war Jade mit dem Wissenschaftsoffizier in einem der Laboratorien ertönte ihr Kommunikator und die nervige Stimme des Klingonischen Navigators war zu hören.Langsam bekam sie richtig wut auf diesen Arroganten

Klingonenverschnitt.Der denkt doch wohl nicht im ernst das er nur einmal etwas laut werden braucht und sie würde sofort springen..... "Ihr - Replikator - wird repariert sobald ich Zeit habe."antwortet sie wütend "Wenn sie nicht warten wollen machen sies selber."und fügte hinzu "Replikatorsysteme stehen zur Zeit ganz hinten auf der Prioritäten Liste noch vor diesen verdammten Türen.Ich hab auch nur zwei Hände und bin erst seid ein paar Stunden auf dem Schiff - sehe ich vielleicht aus wie Houdini?"jetzt war sie richtig sauer. Für Jade war das Gespräch jetzt beendet.Sie sah Rubruc an der schon mit der arbeit begonnen hatte. "Wenn ich den Idioten finde der die Technik hier verzapft hat und wo verdammt sind die ganzen Techniker....."Sie hatte gerade mal vier Techniker

zur verfügung ,die wirklich alles taten - der Rest war noch im Urlaub. Sie merkte das sie die Verbindung zu Tor' noch icht beendet hatte.

Ich bin sehr beeindruckt... Tor' lächelte als er bemerkte das die Verbindung noch offen war und redete absichtlich laut vor sich hin: Tolle Leistung  der Technik ... Ein Föderationsraumschiff wie Klingonen es sich vorstellen.. 

Eine Rumpfmannschaft die alles alleine machen muß und keine Hilfe in Sicht... Nicht Teamfähig  oder bereit sich helfen zu lassen alles großartige Einzeldarsteller ... Eben typisch Föderation Er lächelt.. Was würde ich jetzt alles für einen Pflaumensaft tun !!? Und beendet die Verbindung.

Jade war wieder etwas versöhnlicher gestimmt grinste. "Tja alles nur Tarnung."meinte sie und fügte hinzu.

"Ich kümmre mich persönlich um ihren Replikator sobald wir die  Computerdaten upgeloadet haben."Sie grinste und schloß die Verbindung Pflaumensaft?!Das erinnerte das an irgendjemanden.Sie selbst konnte an das Zeug nicht ran.

---T'Ras Quartier - Raumbasis 42

T'Ra benötigte ungefähr eine halbe Stunde, um seine Sachen  zusammenzupacken - er hatte ja noch nicht mal richtig  ausgepackt...  Fast genau passend läutete es an der Tür: "Ja, bitte!",  es war jemand vom Stationspersonal, der seine Sachen  auf die 'TigersEye' bringen sollte. T'Ra zeigt ihm die  Sachen und half im beim Verladen auf den 

Antischwerkraftschlitten.  Er sah auf die Uhr und beschloß nochmal in der Stationsbar  vorbeizuschauen. 

---Bar - Raumbasis 42

T'Ra saß einige Minuten in der Bar als ihm einige Offiziere  auffielen, die die Uniform der TigersEye trugen. 

Er zog eine Augenbraue hoch. "Computer, wieviele  Crewmitglieder der Standardbesatzung der 'USS TigersEye' 

befinden sich z.Zt. an Bord?" - "10% der verzeichneten  Besatzung" - "und der Rest?", fragte T'Ra erstaunt. 

"Sind verzeichnet als im Urlaub befindlich" - "URLAUB???"  er zog die Augenbraue noch mehr hoch, "Computer, wo  befindet sich Admiral Jones?"  Er ließ sich vom Computer zum Admiral führen. Auf dem  Weg fiel ihm etwas ein: "NarHallas an Zindoja, wieviele  Techniker arbeiten zur Zeit unter ihrem Kommando?"

Jade antwortete als der Captain sie rief "4 und es wäre nett wenn sie mir noch ein paar schicken könnten."

"Vier Techniker? Einen Moment..." T'Ra drehte um und ging zurück  in die Bar zu den Leuten, die er vorhin gesehen hatte.  "Guten Tag die Damen und Herren... Sie gehören zur Crew der  'TigersEye'?", ein allgemeines Nicken, "noch auf Urlaub?", wieder  ein allgemeines Nicken und einige teilten ihm darüberhinaus mit, 

daß ihr Urlaub am Abend enden würde, T'Ra setzte ein leicht  diabolisches Lächeln auf: "Falsch! Es tut mir leid, aber ihr  Urlaub wurde gerade gekürzt, sämtliche Techniker melden sich  sofort auf der TigersEye bei Commander Zindoja und alle anderen  sind in spätestens in drei Stunden im Dienst! Danke!", er ging  weiter zum Büro von Admiral Jones um den Verbleib der übrigen  Crew zu ergründen.  Auf dem Weg zeigte sich ein Lächeln auf seinem Gesicht,  "NarHallas an Zindoja, ich habe ihnen gerade einige Techniker  geschickt, sie können mit ihnen gleich mal einige Geschichten  austauschen, wie gemein ich doch bin!" 

----Wissenschaftslabor:

Jade grinste "Vielen dank Ice das werde ich tun."Es dauerte gar nicht lange als ein ganzer Schwall von Fährichen ,Lieutanants und Crewman fluchend das  Labor stürmten und JAde verteilte großzügig Arbeit auf die ungefähr

zehn Mann "Sie sie und sie Krankenstation.Der Rest kümmert sich um die  Wissenschaftslaboratorien."

Auf einmal hatte Jade gar nicht mehr viel zu tun und konnte sich um die restlichen Sachen im Maschinenraum kümmern.Zu Rubruc gewandt meinte sie: "Machen sie einfach weiter...Ich bin im Maschinenraum falls es Probleme

gibt.Geben sie mir bitte Bescheid wenn sie fertig sind." Sie nahm noch zwei Crewman mit die gerade eintraten und verschwand.

Nach den Instruktionen des Lt. Cmdr. bekam Rubruc nur noch ein schnelles jawohl Sir heraus, als er von der Chefingenieurin in den Turbolift "geschleift" wurde. Doch der Transfer war zu kurz für ein produktives Gespräch und so begab sich Rucy sofort an die äußerst notwendigen Arbeiten an der Konsole. Er begann einige Systeme online zu bringen und die Forschungsdaten seines eigenen Projektes zu überspielen. Nebenbei wertete er die ersten Eindrücke die Ingenieurin betreffend. Eine Karibianerin  dachte er sich und erinnerte sich an die Worte seines Vaters, die dieses Volk in Gewisserweise verpönten oder sogar missachteten. Bei ihm selbst jedoch gab es eine prinzipielle Tollekranz, welche von Rucy´s Mutter und natürlich von der Föderation unterstützt wurde. Von

den Worten Jade´s aus denn Gedanken gerissen und wieder ein kurzes Nicken zustandebringend teilte er die ihm zur Verfügung stehen Kräfte nach Priorität ein und konzentrierte sich wieder auf seine Arbeit.  

---Admiral Jones' Büro:

"...danke Sir", sagte T'Ra zu Admiral Jones, welcher gerade sämtliche  Crewmitglieder der TigersEye vorfristig aus dem Urlaub berufen hatte  und außerdem einige Sicherheitsteams losgeschickt hatte, um den Rest 

einzusammeln.  "Ich werde mich wieder auf die TigersEye begeben" - "Haben Sie nicht  noch etwas vergessen Commander?" - "Sir?" - der Admiral erhob sich:  "Computer, übertrage alle Kommandecodes der 'USS TigersEye' auf  Captain T'Ra NarHallas, Genehmigung Jones Zeta Bravo", das übliche  Pfeifen bestätigte den Befehl. 

T'Ra salutierte protokollgemäß: "Kommandocodes übernommen, NarHallas  T'Ra, Oscar Kilo" Er wandte sich zum gehen. "COMMANDER NarHallas",  rief ihm Admiral Jones nach, "Sie haben das Kommando noch nicht!" 

Verwundert drehte sich T'Ra um und fing etwas das der Admiral ihm  zuwarf, er öffnete die Hand und sah einen 'Kragenstern', den  vierten Pin seiner Rangabzeichen. "Glückwunsch, CAPTAIN NarHallas,  und gute Jagd! Wegtreten", kommentierte der Admiral.  T'Ra salutierte nochmals kurz und verließ deutlich grinsend den 

Raum.

---Tor’s Quartier

Tor' ging auf und ab. Unerträglich !! Hier ist es unerträglich !!! Nichts zu trinken oder zum streiten !!!!

Ich muß etwas tun !!!!!!!!!! Egal was ... notfalls helfe ich noch im Maschinenraum mit ...  Er lächelt ...

... damit niemand aussteigen muß, um zu schieben  wenn wir ausdocken !! Er geht zum Turbolift. Brücke!

---Maschinenraum:

Jade begann die Letzten Einstellungen vorzunehmen und sah auf die Uhr. Gerade mal 2 Stunden waren vergangen und sie war sogut wie fertig. Jade machte gerade den letzten Check up.Alles lief wie wie sie es wollte nämlich einwandfrei.Sie erstellte den üblichen standardbericht und sah auf ihren Chronometer. "Ha! keine 3 Stunden."meinte sie grinsend und nickte allen anwesenden zu."Gute Arbeit Jungs." und in Richtung Decke

"Computer wo befindet sich NarHallas T'Ra." - "Im Bereitschaftsraum" Jade ging zur Tür dort blieb sie plötzlich stehen. "Computer - Wo befindet sich Tor' SchIr'Mer'?" - "Auf der Brücke." Jade grinste,drehte nochmal um und ging zu einem der Replikatoren. "Plaumensaft - frischgepresst." diesmal wurde ein Glas und der Saft fehlerfrei repliziert.Jade roch daran und verzog die Nase. "Ja das ist mit sicherheit Pflaumensaft."Sie nahm das Glass und 

machte sie sich auf dem Weg zur Brücke.

Brücke ---- 

Auf der Brücke blickt Tor' sich um Ruhe! Niemand da ! Tor' geht zur seiner Station und ruf das Simulationsprogramm für die Startsequenz auf! Standart denkt er ....  aber das werde ich ändern ...

Der Start der NCC 16021957 - USS TigersEye - ein Schiff der Pantera Class - sollte schon  etwas Besonderes sein! Nein etwas das einen Klingonen würdig ist !  ta'mey Dun,  bommey Dun ! Nein nein ... nicht spektakulär genug Computer stopp ! Beginne mit lösen der Andock- Klammern ...  Computer Status der Trägheitdämpfer ...

Er schaut auf die Anzeige  Akzeptabel .. Gut ich glaube ich bin bereit .... Das wird ein Start von den die Föderation noch lange sprechen wird  (und die Menschen am Bord - glaube - ich auch ) Er lächelt

Computer ... Wiederholung ... beginne mit lösen der Andock- Klammern ...  Nichts den Zufall überlassen

T'Ra verließ den Turbolift, mit Captains-Abzeichen am Kragen,  überblickte kurz den Raum, nickte Tor' an der Conn zu und betrat  den Bereitschaftsraum.

Als Jade auf der Brücke ankam sah sie Tor' an der Conn sitzen ging  zu ihm und drückte ihm das Glass in die Hand und meinte grinsent als sie am Bereitschaftsraum 'klingelte' "Immer schön üben.Die Tigerseye ist was andres als eure klingonischen Weltraumschüsseln."Sie zwinkerte ihm zu und trat  schnellstens auf T'Ra's 'herein' hin.

Tor' nimmt das Glas mit einem Grinsen, und Denkt : Ein Friedensangebot ? Schön!! Er nippt am Pflaumensaft und schaut Jade nach und sagt  kopfschüttelnt zu ihr: Vom Chefingenieur zum Darbo-Mädchen ... eine Aufstieg den man nur bei der Sternenflotte machen kann! Gratuliere !!!! Tor' wendet sich den Instrumenten zu. ... klingionischen Weltraumschüsseln.... grrrrrrrrrrrrr Wir werden sehen ! Er lächelt vor sich hin ... ... wir werden sehen, wo zu dieses Schiff imstande ist ...

Vom Chefingenieur zum Darbomädchen?Jade war schon fast eingetreten  schaute aber noch mal um die Ecke....

"So und dafür können sie heute mal in der Bar ein Darbomädchen bitten ihren Replikator zu reparieren."Die Tür schloß sich hinter ihr

Tor' lächelte ...Treffer und versenkt ... Er dachte sich schon das Karibianer keinen klingonischen SPASS verstehen !!!!! ... ob ich mich entschuldigen sollte ? ... klingionischen Weltraumschüsseln....!!! Nein sicher nicht !!!

Und es wird bestimmt lustig, wenn Sie wieder aus dem Bereitschaftsraum raus kommt ... Tor' trinkt das Glas aus und lächelt. SEHR GUTER PFLAUMENSAFT !!

---Bereitschaftsraum:

Als erstes fiel Jade der vierte Pin am Kragen NarHallas' auf. "OhOh jetzt is es amtlich."grinste sie und fügt hinzu indem sie NarHallas den Statusbericht mit einem breiten Grinsen übergab.

T'Ra quittierte ihre Bemerkung mit einer hochgezogenen Augenbraue und blickte auf die Uhr: "Nicht mal ganz drei Stunden, gute Arbeit  Lieutenant Commander"  Er überflog kurz die Liste und runzelte die Stirn. "Sind sie mit dem 

Inhalt des hinteren zweiundzwanzigsten Decks vertraut?", fragte T'Ra leicht mysteriös.

"Nein tut mir Leid.Hatte noch keine Zeit für eine 'Stadtbesichtigung' ich wurde einfach aus meinem Urlaub gerissen und hatte bis jetzt mit der schlecht installierten Technik zu tun."meinte Jade lächelnd und fügte ersnter hinzu

"Was ist da hinten?"Sie merkte das es irgendwas geheimes war – Sie hatte T'Ra noch nie mit so einem komischen unterton sprechen hörenT'Ra überprüfte am Terminal Jades Personalakte. "Gut, ihre  Sicherheitsstufe ist ausreichend.... die kannten sie scheinbar noch  nicht lange", ein fast schelmisches Grinsen zeichnete sich in seinem 

Gesicht ab. "Gehen wir mal in den Turbolift... nach ihnen", er stand  auf und verließ mit Jade den Bereitschaftsraum und betrat die Brücke. T'Ra stand auf und ging zur Tür.Jade wagte einen kleinen Blick  auf ihre Akten.

"Wow...das wusste ich wirklich nicht...wann wurde die erhöht?" Sie folgte T'Ra auf die Brücke wo Tor' noch immer saß - nur das Glass war leer.Jade grinste ihn an.

--Brücke----

Tor' blicke nur auf .. Ahh Jade ... Aber er entschied für sich das Sie jetzt wohl etwas wichtigeres zu tun hatte

als mit ihm zu streiten. Der Captain mache einen sehr ernsten Eindruch !! Nicht zu spaßen aufgelegt ... dachte er und startet eine neue Simulation !! Da Tor' scheinbar wichtigeres zu tun hatte als sich weiter mit ihn 

auseinanderzuseztzen folgte Jade dem Captain in den Turbolift.Die Türen schlossensich und sie  sah den Captain gespannt an. "Kommen sie ich bin neugierig...was ist auf Deck 22...." uns als ob sie einen dummen Kommentar Seitens T'Ra erahnte fügte sie hinzu "...ausser Lagerräumen und meinem Maschinenraum."

Wieder Ruhe! Niemand da ! Tor' ruf das Simulationsprogramm für die Startsequenz erneut auf ! Simulation STOPP !! dujlIj yIvoq Vertraue deinen Instinkten  Schön schön, es ist hier ja bald wie Zuhause !!  Macht immer mehr Spaß !  Sehr gut die werden sich wundern ! Nichts den Zufall überlassen !!  Tor' hat genug ! Er schüttelt den Kopf und geht zum Turbolift !Deck 2 Tor's Gedanken sind beim Start, aber sein Herz auf der Aktuh may'meyDajvo Haw'be' tlhIngan Ein Klingone läuft nicht vor seinen Schlachten davon! wa' Qu'vaD wa' DevwI tu'lu'

Für eine Mission gibt es nur einen Führer

---Turbolift etc.:

"Sie werden es sehen...", meinte T'Ra zurückhaltend, und dann  "Computer Deck 22 A!" - "Authorisation erforderlich!" -  "NarHallas, Mike Sierra" der Lift setzte sich in Bewegung und  hielt kurze Zeit später, die Türen öffneten sich. Vor ihnen war  ein kurzer, abgedunkelter Gang mit einer Tür am Ende zu sehen.  Er ging vor, der Computer prüfte nochmals seine Identität,  "Das was hinter dieser Tür ist, existiert eigentlich gar nicht." 

Sie betraten einen großen Raum mit einer zentral gelegenen  Konsole einer dahintergelegen Vorrichtung und diversen an den  Wänden verlaufenden Energieleitungen.  T'Ra tippte an der Türkonsole, "So, ihr Zugangsprofil ist  gespeichert sie haben jetzt hier auch Zugang."

---Deck 22 A:

Jade war sprachlos und bekam den Mund fast nicht mehr zu.'Sollte das  etwa..."Sie näherte sich der Konsole und aktivierte sie. "Das ist ja ne Tarnvorrichtung - wo haben sie die denn aufgetrieben?" Das war also hinter der Tür im Maschinenraum die einfach nicht aufzubekommen war.

"Die ist eine Weiterentwicklung der Phasentarnung, die in der Pegasus  getestet wurde. Waffenenergie steht unter Tarnung immer noch nicht  zur Verfügung, aber dafür 8,3% Schildleistung, das ist nicht viel,  aber wortwörtlich besser als garnichts. Und... die Phasentarnung... also theoretisch kann sie das Schiff in Phase versetzen und das Schiff  kann Materie durchdringen... aber die Ingenieure konnten keine genauen  Berechnungen machen, wie lange die Energie reicht, die Schätzungen  liegen bei maximal 30 Minuten... aber, wenn wir Pech haben nur 

10 Sekunden..."  Er sah auf die Uhr, "Oh...", er tippte auf seinen Kommunikator:  "Captain NarHallas an die Führungsoffiziere, zur Erinnerung,  Briefing in 30 Minuten. Jade grinste T'Ra an.

"Sehe ich es richtig ,daß ich die Berechnungen optimieren soll?" Sie sah sich nocheinmal um.

"Gut...wenn sie nichts dagegen haben werde ich jetzt erst mal mein Quartier aufräumen." T'Ra nickte und Jade verlies das Geheimzimmer in Richtung Maschinenraum und nahm den nächsten Turbolift auf Deck 2. 

T'Ra überblickte nocheinmal die Maschinerie, die in einem halbdunklen  Raum lediglich ein Glimmen von sich gab. 'Phasentarnung!', murmelte  er, 'ich müßte verrückt sein soetwas einzusetzen.'  Er verließ den Raum, betrat den Turbolift und fuhr in seinen  Bereitschaftsraum.

---Deck2

Sie stand gerade vor ihrem Quartier als Tor' um die Ecke bog.

Tor' blickt auf .  Oh Jade ... ob Sie inzwischen weiß was  reH bang larghlu'  dachte er ?Wann glauben Sie können wir auslaufen ? Eine Frage die Tor 'mehr interessiere als ein Streit ... ... den aber  immer  suchen sollte ....

tujpa' qul pup SuvwI' 'Iw Das Blut des Kriegers kocht, bevor das Feuer heiß ist !!!

Jade sah Tor' grinsent an.Sie war ein wenig überrascht. "Sind ihnen etwa die Beleidigungen ausgegangen?"meinte sie und beantwortete seine Frage "Wir starten in etwa 2 1/2 Stunden falls nichts dazwischenkommt."

Jade sah Tor' an und wartete auf einen Kommentar - aber es kam keiner "Jetzt hab ich auch mal ne Frage...Ich habe nun schon einige Klingonen kennengelernt..."gezwungenermaßen dachte sie sprach aber nicht aus. "...warum sucht ihr eigentlich immer jemand zum streiten und...."sie setzte ein breites Grinsen auf"...warum bin das immer ich?"Mit dem selben Grinsen fuhr sie fort."..und wie stehts mit ihnen.....verachten sie mich wirklich so sehr oder streiten sie nur um des streitens Willen?"Sie sah ihn ernst an Sie hoffte auf eine ehrliche antwort. Erstere Antwort würde wohl beide auf die Krankenstation bringen – solche angelegenheiten regelte sie immer ein für alle mal.Jade stritt nur mit Leuten die sie auch mochte.Bei zweiterer Antwort würde sie wohl ihren eigenen Blutweinvorrat schröpfen.Sie sah Tor' an und wartete auf eine Antwort. Tor' wollte erst nicht antworten! Dreht sich dann aber doch um und  schaut Jade in die Augen.. Wenn ich Sie verachten würde, wären Sie schon lange Tot !!!

Ein Streit bringt das wahre Gesicht zum Vorschein .. Nicht nur Freude, sondern auch die schlechten Seiten, und die Bereitschaft dafür einzutreten und zu kämpfen ... Verstehen Sie das ? Oder soll ich es für ein Karibianerin anders erklären ... Ohne ihr Antwort abzuwarten fügt er hinzu ...sehen Sie sich an ... Mit einem kleinen Nebensatz kann man aus einer Karibianerin eine wütende Karibianerin machen  Ganz einfach soll ich noch einen Nebensatz anfügen ...Dann würde aus einer sonst friedlichen Karibianerin eine wütende, aggressive Karibianerin usw.

Oder trinken Sie jetzt lieber Blutwein mit mir ? Jetzt wird aus einer wütende, aggressive Karibianerin eine freundliche und zuvorkommende Karibianerin Sehen Sie ganz einfach !! Was ist Ihnen den nun lieber ... würde mich wirklich interessieren Damit ich ... Achtung Nebensatz ...ich Sie besser ärgern kann !! Streiten ist doch was schönes oder ?

Auf Jades Gesicht machte sich ein Grinsen breit.Sie hatte diese Antwort erhofft. "Wissen sie ich habe einen Grundsatz.Ich streite mich nur mit Leuten die ich leiden kann....sonst macht das ganze keinen Spass - deswegen

mag ich euch Klingonen so - immer Lust auf einen kleinen Streit – der Nachteil ist man weiß bei euch nie so richtig woran man - bis man auf einmal ein D'k tahg im Bauch hat."sie machte eine Pause und sah ihm in die Augen "Was mir lieber ist hmm....Um es mit Shakespeares Worten zu sagen 'Blutwein oder nicht Blutwein - was für ne überflüssige Frage!Ich muß irgendwo noch ne Flasche 2309ner haben....." Sie öffnete ihre Tür,sah das Chaos,schloß sie wieder und grinste  "Oooops.....Ich wusste doch das ich noch was erledigen wollte." Aber sie mussten sowieso in 10 minuten zum Briefing.

 In Jades Quartier ---

Tor' blicke sich um ...Ich glaube nicht, das Sie es schaffen in 8 Minuten .. Irgend etwas zu finden ... und schon gar nicht eine Flasche Blutwein ... Dann haben wir noch 10 Minute zum trinken und 1 Minute bis zur Brücke ... 

Als Klingone kann man sich das Recht rausnehmen 10 Minuten zu spät zu kommen, sonst wird man zum Schluß noch für einen Borg gehalten ! Tor' lacht! Und schaut zu Jade. Jade zuckte mit den Schultern

"Sie haben Recht ich muß nachher erstmal in Ruhe auspacken."sie grinste "ausserdem hasse ich es in Eile zu essen oder zu trinken...Hmmm wie wärs wenn ich in der verbleibenden Zeit ihren Replikator repariere....

ausser natürlich sie haben es schon selbst gemacht..."Sie fügte grinsent hinzu "...oder haben sie ein Darbomädchen aufgetrieben." sie lachte und zog ihn aus ihrem Quartier....Es war ihr peinlich aber

das würde sie niemals zugeben......

--- Im  Quartier von Tor'--

Kein Bar keine Darbomädchen, und den Replikator selber reparieren ?Nein ! Tor' lächelt und mit einer Spitze (Nebensatz) Ich würde mich doch nicht der Gelegenheit berauben Ihnen mein aufgeräumtes Zimmer zu zeigen !

Bitte treten Sie ein !! Er war auf Ihr Reaktion gespannt ... Die die Waffensammlung  an der Wand gegenüber dem Eingang auslösen würde... Menschen (zum Glück war Sie ja keiner ) erschrecken meistens ...  Die Vorstellung das es nicht nur Dekoration, sonder ganz normale Gebrauchsobjekte, zum töten sind, verdirbt vielen den Appetit.

Nicht einen Klingonen ! Jade grinste. "Wie heißt es so schön: Das Genie beherrscht das Chaos..."den Nachsatz

mit dem Kleingeist und Ordnung ersparte sie sich... "Hey....Das ist ne große Waffensammlung."meinte sie beeindruckt "Es erinnert mich irgendwie an Worfs Quartier....."Sie sah sich um. Jade erblickte den Replikator und den nassen Fleck Traubensaft. "hmm dei selbstreinigung hat auch noch einen Fehler...naja dann

will ich mal...."Sie setzte sich im Schneidersitz vor den Replikator und neben den nassen fleck und meinte"...Na was fehlt uns  denn..."meinte sie grinsent und öffnete die Verkleidung. "Oh....ein Übersetzungsproblem der Energiematrix...das hab ich gleich" Sie vertauschte zwei Leitungen und versuchte es erneut mit Pflaumensaft

"Computer,Pflaumensaft frisch gepresst."diesmal wurde es fehlerfrei  repliziert.Sie reichte Tor' das Glas.

"Was meinen sie...vielleicht sollte ich den Job hinschmeisen und in der Bar arbeiten."grinste sie.

tay'taHbe' Iw bIQ je Blut und Wasser vermischt sich nicht. Du bist was Du bist ... und ich glaube nicht das Sie in eine Bar gehören ! Tor' überlegt einen Moment aber Danke würde er nicht sagen !! Respekt! Butlh ghajbogh nuv'e' yIHo'. Bewundere den, der Dreck unter seinen Fingernägeln hat.  

Tor' blick zu Boden und dann Jade in die Augen : Wie kann ich mich revanchieren ? Tor' war sicher das Sie es ausnützen würde ! ... aber ein GUTER  Ingenieur ist  einen schon mal ein Gefallen wert , dachte er!!

Jade dachte kurz nach - nein sie würde es nicht ausnutzen....das wäre einfach nicht fair.Sie zuckte mit den Schultern.... "Hey das ist mein Job....."grinste sie "aber wenn wir schon dabei sind...bleiben wir beim 'Du' ?!"

Sie sah auf ihren Chronometer. "Hm...es wird zeit...Als Klingone kann man vielleicht zu spät kommen

und als Captain erst recht nur ich als kleiner Ingenieur kann mir das nicht rausnehmen  - schon gar nicht bei Ice."grinste sie

Hmm  Beim 'DU' ?  Das wäre nicht angemessen ... aber DU  kannst mich Tor' nennen, bei Dir mache ich eine Ausnahme ... ... aber die Flasche  .. oder war es ein Fass 2309ner ... Tor' lächelt... Blutwein  trinken wir noch !!

Tor' trank den letzten Schluck Pflaumensaft. Nicht schlecht !! So, .. Jade wollen wir zur Brücke gehen ?

"NarHallas an Zindoja, ist das MHN für einen theoretischen, längeren  Einsatz geeignet?"

"Ja...die warten sicher schon auf uns...oder auch nicht" fügte sie  grinsent hinzu als der kommspruchdes Captains eintraf. "Sagen sie bloß nicht wie haben nur ein MHN zur verfügung?Sie wissen das isch die Dinger nicht leiden kann?" um seine Frage zu beantworten meinte sie "Ja es ist geeignet - Leider.Ich werde es nachher sofort

aktivieren."  Tor' lachte laut los  Krankenstation ... MHN.... Typisch Sternenflotte !!! VulchoHbe' tlhIganpu'

Klingonen fallen nicht in Ohnmacht  RopchoHbe' tlhIganpu' Klingonen werden nicht krank QongDaqaq Qotbe' tlhIganpu' Klingonen liegen nicht im Bett Tor' schaut auf Jade , grinst,  und atmet tief durch die Nase ein ..

Riechst DU es auch ?   Mal sehen was nun passiert denk er sich ... Wendet sich zu Turolift ... Brücke

Jade grinste "...und ganz genau daran werde ich mich halten ,solange wir auf ein MHN angewiesen sind." dann sah sie Tor' an ,sog die Luft durch die Nase und meinte im Scherz..."Also mein Deo isses nicht...Aber lass mich

raten: Du richst Kampf, Ärger ,Blut ,Feinde ,Abenteuer....hab ich was vergessen?"Sie bestieg hinter ihm den Turbolift.

Ja du hast recht auch das kann man Riechen ... Tor' grinst. Qu' DataghDI' 'aqtu' mellota' je tIqaw Wenn du eine Mission antrittst, denke an Aktuh und Melota Ich bin sehr gespannt auf  die Mission, denn der Captain macht von allem ein sehr großes Geheimnis Es ist ja auch sein gutes Recht   ... aber auch ich habe meine Prioritäten und der Captain weiß davon und hat akzeptiert !! Und bei der Gelegenheit wird mir wohl auch dieser "ANDERE"  "KLINGONE" begegnen !!

---Turbolift:

"Auch auf die Gefahr hin mich zu blamieren.....wer sind Aktuh und  Melota?" fragte Jade und grinste - sie fand ihn eigentlich ganz nett - für einen Klingonen

Tor' blickte noch einmal zu Jade Zwinkert ihr zu und wendet sich dann ab. Tor' schaut noch einmal bei seiner Station vorbei ... Streich mit der Hand über die Konsole und flüstert in Richtung der Displays  ReH Suvrup tlhIgan SuvwI' Ein Klingonenkrirger ist immer auf den Kampf vorbereitet ... ... und wie sieht es mit Dir aus Tigerseye ?

Hältst Du was Deine Konstrukteure versprechen ?? Wir werden sehen ... schon sehr ballt !! Ein letzter Blick auf seine Station und dann setzt Tor' seinen Weg zur Lounge hinter der Brücke fort.

---Wissenschaftslabor:

Rubruc war immer noch mit diversen Fehlerkorrekturen beschäftigt als ein Maschinist eine hochentwickelte Versuchseinrichtung auf einem Antischwerkraftschlitten in das Labor schob. "Positionieren Sie die Anlage dort neben dem Tisch": sagte er. Die Anweisung wurde sofort ausgeführt, als sich plötzlich ein Vorfall ereignete. Ein Plasmarelaiy schmorte durch und ein geringer Energiestoß brachte den Mannschaftskameraden aus dem Gleichgewicht. Er stürzte in die Versuchsanlage die teilweise beschädigt wurde. Wenig später beamte Rucy den

Mann mit Hilfe seines Kommunikators auf die Krankenstation, da der des Kollegen fehlerhaft war. Der blick auf sein Pad verriet ihm, dass es nur noch eine halbe stunde bis zum Briefing war und er es unmöglich schaffen würde alles rechtzeitig zur Zufriedenheit des Capt. zu konfigurieren. Nach einigen Minuten begab er sich dann  zum Bereitschaftsraum und wertete auf dem weg noch ein paar Daten aus. Das Schiff könnte an so manchen Stelle

noch leistungsfähiger und vollständiger ausgestattet werden, dachte er sich. Der Turbolift schloss sich sofort auf seine Zielangabe hin.

---Bereitschaftsraum:

"Hmm", er betrachtete gerade den Statusbericht der Mannschaft; der  Großteil war eingetroffen - nur einige wenige waren noch auf dem Weg  Leider auch der leitende Medizinische Offizier und der Counsellor.  Auf einen Psychologen konnte man notfalls verzichten, noch dazu bei  der bevorstehenden Mission - aber auf den Arzt... 

Commander Rubruc trat ein, T'Ra sah kurz ihn, dann seine Uhr an, es  waren etwas weniger als zehn Minuten bis zum Briefing, er nahm 

deshalb das PADD von seinem Schreibtisch und stand auf.

Rubruc trat in den B.raum ein. Der Cmdr. NasHallas war schon da und beschäftigte sich mit einem Padd. Er wusste nicht so recht ob er das Wort ergreifen sollte oder den Cmdr. in Ruhe lassen sollte. Doch schließlich über kam ihn die gewohnte Korrektheit und er sagte: "Melde mich zum Briefing Sir". Auf eine Antwort wartend versuchte er seine Unterlagen auf den Tisch zu legen doch mit dieser steifen Haltung war sein Arm zu kurz.  Etwas hilflos nahm er wieder Haltung an.

T'Ra sah den Klingonen an: "Stehen sie doch bequem... Commander, sie  sind der erste Wissenschaftler, der sich so genau an das Protokoll  hält... ", er sah kurz auf sein PADD, "wenn sie es möchten, können  wir einen etwas lockereren Umgang pflegen. Das hat sich auf Dauer als  effizienter erwiesen..."  Er ging auf die Tür zu: "Übrigens, das Briefing ist in der Lounge  hinter der Brücke. Kommen sie doch mit!"

Nach Antwort des CAPT. (Tschuldigung) lockerte Rucy seine Haltung. Er antwortete: "Jawohl Sir ... " hielt kurz inne und ergänzte "... ich meine ja  Sir ich begleite Sie gerne. Sie müssen wissen diese strenge Korrektheit wurde mir durch diverse Ereignisse auf die Uniform geschneidert, wenn ich das mal so sagen darf".

-ImFerengi-Shuttle auf dem Weg zur USS TigersEye NCC 16021957: 

Andreas saÃŸ seit einigen Stunden im hinteren Bereich des Shuttles und las  sich Daten Ã¼berdie USS TigersEye NCC 16021957 durch. Da sie zur neuesten  Schiffsklasse der Flotte gehoerte, wusste er noch nicht viel ueber ihre  Eigenschaften. Als er ploetzlich einen lauten Schrei hoerte, der aus dem  Cockpit kam. Er sprang aus seinem Sitz und stuermte Richtung Cockpit. Als er  dort ankam und die Tuere oeffnete,sah er, wie der Ferengipilot mit  Verbrennungen auf dem Boden lag. Er ging zum Erstehilfe-Kasten, der neben der  Cockpittuer stand und holte ein Hypospray, das er dem Piloten an den Hals  hielt und ihm ein Beruhigungsmittel injizierte. Als sich der Pilot beruhigt  hatte, erfuhr Andreas von ihm, das sie eine Schockwelle von unbekannter  Herkunft getroffen hat und sie plÃ¶tzlich auf Warp9 beschleunigte, das weit  Ã¼ber dem Potenzial des Shuttles lag, das nur Warp6 schaffte. Aus diesem Grund  wÃ¤hre die Navigationskonsole ueberladen worden. Andreas ging zur 

Navigationskonsole und ueberpruefte, ab sie noch funktionstuechtig war,  stellte aber fest, das einpaar Schaltkreise durchgebrannt waren. Daraufhin  bueckte er sich und oeffnete eine Metallplatte unterhalb der  Navigationskonsole. Als er sie geoeffnet hatte schrie er laut: â€žVerdammte  Ferengitechniker, die haben doch keine Ahnung, wie man ein Schiff baut!"  Andreas wechselte schnell einpaar Schaltkreise aus und schloss die  Metallplatte wieder. Als er sich wieder zur Navigationskonsole begab, sah er,  das das Schiff nun mit Warp7 flog, das bedeutete, das er nach rund 10 Minuten  bei der USSTigersEye NCC 16021957 war.  Nach 12Min. hatte er die USS TigersEye NCC 16021957 erreicht und rief das  Schiff per Kom.: â€žFaehnrich Andreas Grey an USS TigersEye NCC 16021957, ich  habe einen verletzten an Bord und bitte um Andockerlaubnis." 

---Brücke: 

T'Ra war gerade aus dem Bereitschaftsraum getreten als ein Ruf an der  Kommunikation einging. Er hielt kurz inne und hörte zu.  "Lieutenant", sprach er den an der Kommunikation sitzenden an, "auf  den Hauptschirm - und bauen sie mir mir eine Verbindung zu Starbase  42 auf!" Wenige Sekundenbruchteile später tauchte auf dem Hauptschirm  ein geteiltes Bild auf, T'Ra ging in die Mitte der Brücke.  "Machen sie sich für einen Nottransport von dem ankommenden  Ferengishuttle zu ihrer Krankenstation bereit!", sagte NarHallas zu  dem Diensthabenden auf SB42, der nickte, und dann weiter zum Fähnrich,  "Wir beamen den Verletzten auf die Station! Stoppen sie." 

Er wartete einen Moment. "Haben sie den Verletzten erfaßt?" -  "Positiv", bestätigte der Diensthabende. "Gut..."

"Schalten sie Leitstrahl für das Shuttle!", befahl NarHallas und sprach  dann weiter zu dem Fähnrich: "Wir holen sie über Leitstrahl rein,  sobald der Transport abgeschlossen ist."

FÃ¤hnrich Andreas Greyantwortete mit: â€žVielen Dank USS TigersEye ich freue  mich schon, an Bord kommen zu dÃ¼rfen,â€œ dann sah er wie sich der verletzte  Ferengipilot in einemTransporterstrahl auflÃ¶ste. Als der Pilot vollkommen  verschwunden war, spÃ¼rte er ein leichtes rÃ¼tteln, das von dem Leitstrahl 

stammte, der das Ferengi-Shuttle erfasste.  Andreas saÃŸ an der Navigationskonsole des Shuttles und beobachtete, wie er  langsam in den Shuttlehangar der USS TigersEye flog. Als er im Hangar  gelandet war, stand er auf, und Ã¶ffnete die Ausstiegsluke des  Ferengi-Shuttles.

Auf der Brücke angekommen beobachtete Rubruc die laufenden Ereignisse vor einer Konsole stehend. Er sah den zweiten Klingonen auf der Brücke an und musste an seinen Vater denken. Dieser stellte auch in jeder Situation den großen  unerschütterlichen Krieger dar.

"Nun gut", sprach T'Ra in die Runde, "da wir alle nun schon mal da sind  können wir auch gleich anfangen - folgen sie mir bitte in die Lou..."  Sein Kommunikator ging los. "Sprechen sie!"  "Gehen sie doch bitte schon vor, auf dem Tisch liegen Padds mit ersten  Details", meinte er noch zu den anderen. €žIch weiss ja, das ich nicht unbedingt zur FÃ¼hrungscrew gehÃ¶re, wÃ¼rde aber  gerne auch am Briefing teilnehmen, deshalb bitte ich sie hiermit um ihre 

Erlaubnis.â€œ  Andreas blieb vor dem Turbolift stehen und wartete auf die Antwort des  Captains.

T'Ra tippte auf seinem Padd und öffnete die Personalakten. "Grey...  Grey... ach ja.. gut, Fähnrich kommen sie, dann spare ich mir ein  Einzelgespräch", er sah auf die Uhr, "kommen sie einfach in die Lounge  wir beginnen in einer Minute - NarHallas Ende", er schloß die  Verbindung. NarHallas überblickte die Brücke, alle Führungsoffiziere hatten sich  bereits in die Lounge begeben, er folgte ihnen.

Andreas ging in denTurbolift, dessen TÃ¼re sich mit einem zischenden GerÃ¤usch  Ã¶ffnet und wieder schloss. Dann sagte er: â€žBrÃ¼cke,â€œ und der Turbolift machte  sich mit einem leisen GerÃ¤usch auf den Weg zur BrÃ¼cke.  Auf der BrÃ¼cke angekommen trat Andreas aus dem Turbolift und ging Richtung  LounchtÃ¼r, die sich am anderen Ende der BrÃ¼cke befand. Als er sie erreicht hatte, betÃ¤tigte er den TÃ¼rsummer und wartete.

Chris wankte mit einen Hohen stappel Padds durch die gänge. Er hatte die Inspizierung der Jäger abgeschlossen, ohne Jade, sein Quatier eingerichtet, sein Haustier gefüttert, seine MedAkte abgegeben, beinah einen Fähnrich umgerannt und Nun alle wichtigen MissionsDaten auf ein Padd gezogen. Er war auf den Weg zur Brücke und Danach zur Lounge. Leider wurde ihm ein direkter Ort zu Ort Transport untersagt, wegen verletzung irgendeines Protokolls welches es untersagte, Notfalltransporte wegen Paddtransport  durch zu führen. Beim Frisure hatte er seine Haare wieder verlängern lassen das er wieder einen Pferdeschwanz trug der ihn bis zum  Rückrad reichte, ganz wie seine Familientradition es trug.  Bisher war es ihm verboten dies zu tun solange er nicht auf einem Schiff

einen eindeutigen Posten bezog, dies hatte sich aber erledigt. Zwei junge Ensigns kamen ihm entgegen" Vorsicht, Schwertransport" er taumelte und fiel fast nach vorne über  als einer von seinem Gegenüber ihn anrempelte" Danke für die achtsamkeit" er knurrte etwas vor sich hin und betrat den Turbolift"Computer! Deck 1, Brücke" der Fahrstuhl setzte sich ingang"Computer, übertrage alle daten der Flugleitzentrale auf das XOterminal auf der Brücke. Lege Querverweise zur einsatzliste mit den Piloten an und mache eine Schnittverbindung zu der Waffenkammer des Hangars.Ausserdem eine sofortige Fehlerdiagnoseschnittstelle der JägerMDFs zu den eingeteilten Piloten der Jeweiligen Maschinen in deren Quatier. Verbinde die Kontrollen der Navkomms mit der Scannamplitude der Hauptmatrix des Navigationsdeflektors. Aktualisiere die Karten der Einsatzplannung der Flugzentralle regelmässig. Kaffee im Replikator auf der Brücke Replizieren sobald der Lift sein Ziel ereicht" Der lift stoppte und Chris wankte zu seinem Terminal. Er lud die Padds auf seine Sitz ab und holte sich seinen replizierten Kaffee. Mit dem Kaffee in der Hand aktivierte er seinen Termional und gab die Padds ein" Computer Paddübertragung zu diesen Terminal aktivieren. Übertrage Padds Blair 1-10 in die Piloten Datei. DIe Padds Blair 11-20 in die Feuerleitsystemeinrichtung der Waffenkontrolle der Fehlerdiagnostik der MDFs." Er koppelte die Padds mit dem Schnittstellen und machte

sich auf zur Lounge.

- Im Shuttlehangar: 

Andreas stieg aus dem Shuttle und fragte den Computer, wo sie der Captain  befinde. Nach wenigen Minuten erklang die die Stimme des Computers und sagte,  "Der Captain hält in wenigen Minuten ein Briefing in der Lounge ab". dann  erlosch die Stimme des Computers wieder und er ging Richtung Hangartuer. Als sich die Hangartuere oeffnete ging er hinaus in den gang und suchte den naechsten Turbolift auf. Waehrend dem laufens drückte er auf seinen Insignienkomunikator und sagte: "Faehnrich an Captain T'Ra NarHallas."

Laren wachte auf weil der Pilot sie weckte. Noch 10 Minuten, dann würden sie ankommen! In der Ferne sah sie das Schiff größer werden und je größer es wurde, desto aufgeregter wurde sie. Sie merkte dass sie Angst hatte, Angst vor ihrer neuen , alles anderen als unbedeutenden Aufgabe. Sie kannte bis auf Grey keinen auf dem Schiff und ob er sich noch an sie errinnern würde? Es war schon Jahre her seit er ihr damals auf der Erde bei einer Kaufverhandlung geholfen hatte. Sie schmunzelte als sie daran zurückdachte. Endlich mal war ein Ferengie zu was gut gewesen. Sie meinte es nicht ernst sondern mochte diesen Halbferengie sofort. Seine Art war ihr symphatisch gewesen. Nicht so wie Quark auf der DS9. Oh Gott, dachte sie bei sich, was für ein Schif, als sie nun eine Runde um die Tigerseye flogen. Einfach beeindruckend. Sie hielt es für eine große Ehre als Counsellor auf diesem Schiff tätig zu werden und sie flehte alle Götter des Universums an, dass sie ihr helfen mögen die Aufgabe gut zu bewältigen. Schon bat ihr Pilot um Landeerlaubnis. Plötzlich war sie ruhig - fast schon zu ruhig.  Sie verabschiedete sich von ihrem Piloten und stieg aus. In der Tigerseye wurde sie von einem netten Crewman

begrüßt. Dieser Fragte sie was sie tuen wolle und empfahl ihr sich sofort beim diensthabenden Offizier zu melden.

Danach wolle er ihr ihr Quartier zeigen. Sie sei sicher müde, so meinte der Crewman, daher verschiebe er die

Schiffsführung auf den folgenden Tag. Sie schmunzelte und meinte:" Och morgen erst?? Ginge es nicht heute? Wir

können doch einen Termin vereinbaren sobald ich meinen Dienstplan habe." "Natürlich ähh Counsellor. Bitte

entschuldigen sie das versehen." Aber  Laren schmunzelte nur und die beiden machten sich auf dem Weg zur

Brücke.........

---Lounge

Tor' blickt sich um.  Captain Mit dem kurzen  Gruß zollt er den Anführer dieser Mission  Respekt. Dann stellt er sich neben Jade und spricht absichtlich so laut das alle im Raum es hören können (für einen Klingonen jedoch mit gedämpfter Stimme) ... Aktuh und Melota sind die Hauptfiguren einer bekannten klingonischen Oper namens "AKTUH und MELOTA". Die Handlung dieser Oper ist für Karibianer dermaßen kompliziert, daß es bisher nicht gelungen ist, den Sinn dieses Sprichwortes ihnen zu interpretieren. Das gilt aber auch für anderen Spezies wie Menschen, Borg, Ferengi und Bajoraner. Und es hilft auch nicht wenn man eine Kreuzung aus ihnen bildet !!

Sei nicht traurig !!!!

Jade zuckte mit den Schultern "Wenn du meinst..."grinste sie "...nun weiß ich wenigstens schon mal das es was mit ne Oper zu tun hat...ach.."sie fasste sich ein Herz und stellte ihm die Frage  die ihr schon seit dem Frachtraum im Kopf herumging  "Was meintest du eigentlich vorhin mit reH bang larghlu'? "

Tor' schaut Jade in die Augen Die Frage was : ReH bang larghlu'  Heißt hätte ich Dir gerne vorhin in Deiner oder meiner Kabine  erklärt ... ... ich klaube nicht das es Dir recht wäre, ich würde es jetzt .... Tor' schaut auf ihre Reaktion  ... Oh...   Das Karibianer ROT werden können ist mir neu ... aber es macht mir kein vergnügen Dich in Verlegenheit zu bringen, wenn nicht ein kleiner Streit dabei raus kommt !!! 

"Gut dann verschieben wir das...ich hab dir schließlich  auch noch ne Flasche Blutwein versprochen..."sie grinste und wartete was der Captain zu sagen hatte

Chris kam an der Lounge an und streckte vorsichtig eine Hand vor um sicherzugehen das die Tür auch aufgeht. Als diese es tat trat er ein, nickte kurz der Gruppe zu und wandte sich an den Replikator. Nachdem er einen Kaffee bekommen hatte den man trinken konnte ohne gleich das Medlap aufzsuchen zu müssen trat er zur Gruppe zu

Jade wartete noch ungedultig darauf das der Captain endlich anfängt als Chris eintrat.Jade wurde gerade schlagartig klar was sie vergessen hatte. "Entschuldige mich...."meinte sie zu Tor' und ging zu Chris herüber.

"Bitte verzeihen sie mir...es war wirklich kein böser Wille"meinte sie als sie neben ihm stand

T'Ra betrat den Raum. "Setzen sie sich doch bitte." Er nahm selbst am  Frontende des langgezogenen Tischs Platz. Der Tisch durchzog fast den  gesamten ca. fünfzehn Meter langen Raum, an dessen einer langen Seite 

sich eine Fensterreihe befand, durch die man z.Zt. das Innere der  Raumstation sah. An der gegenüberliegenden Seite war ein großes  Display, welches, genau wie die kleinen Anzeigen an jedem Platz, eine  schematische Darstellung der TigersEye zeigte.  T'Ra sah in die Runde, zog eine Augenbraue hoch und betätigte den Kommunikator. "Lt. Urb, begeben sie sich bitte in die  Beobachtungslounge!" "Fangen wir schon mal an", meinte er zu den Anwesenden, "das erste  betrifft sowieso nur die Führungsoffiziere ab LtCmdr. Es geht um eine 

Defensiveinrichtung der TigersEye, die besonderer Geheimhaltung unterliegt, die Informationen können sie ab sofort an den Terminals abrufen...", er überlegte wieviel er noch über die Phasentarnung sagen 

sollte und fuhr schließlich fort, "den anderen kann ich vielleicht soviel sagen - technologisch gesehen ist es nichts sehr Neues und unsere Verbündeten", er sah kurz auf Tor', "benutzen derartige Technologie auch schon länger."

Sir ...Tor' erhob sich kurz aus dem Stuhl ... ... es waren immer die glorreichen Schiffe der Klingonen die der Föderation ihre größten Verluste beigebracht haben ...Commander Kruge sorgte  2285 für die Zerstörung der Enterprise NCC 1701 – A und  die Duras Schwestern zerstörten sogar ein Raumschiff  der Galaxy  Klasse

die Enterprise NCC 1701 -D  Sir !!!! General Cang besaß Einen Bird of Prey der getarnt feuern konnte .. 

.. bitte tunen Sie nicht so als wären die Klingonen dumme Bauern die von Technologie keine Ahnung haben

... Es war immer klingonische Technologie nötig um der Föderation zuhelfen !! Der Zeitsprung von Captain J. T. Kirk oder die Hilfe von Kanzler Gowron und General Martok ... Sir .... ?! Tor' wollte jetzt erst richtig ausholen entschied sich aber zum hinsetzen .Er ließ die Worte so wirken !! Blicke zu Jade und zwinkert ihr zu ...  .... ein schöner Tag zum Streiten ! Jade hörte Tor' zu und konnte ihm nicht so direkt widersprechen. Sie war auf der Enterprise gewesen als die durch einen Treffer  der Warpgondeln der Warpkern implodierte und sie die 

Untertassensektion trennen mussten - wenn Geordi sie nicht von der Konsole weggezogen hätte wäre sie jetzt bestimm tot.Sie  hatten auch zusammen den Absturz überlebt als die Untertassen -  sektion auf Veridian 3 abstürzte - böse Zungen fanden ja einen Grund für den Abschuß - Riker hatte das Kommando. Als sie wieder

daran dachte musste sie sich ein Grinsen verkneifen als Tor' ihr dann aber zuzwinkerte konnte sie sich nicht mehr zurückhalten und ein breites Grinsen legte sich auf ihr Gesicht und sie sah NarHallas erwartungsvoll an....

NarHallas seufzte leise. "Ich hatte nicht vor den Klingonen  technologische Minderwertigkeit zu unterstellen - schließlich hatten  sie die Tarntechnologie entwickelt, weit bevor die Föderation  irgendwelche Forschungen in dieser Richtung startete... aber", er  beschloß dieses Thema doch noch ein wenig auszuweiten, auch um den 

fehlenden Bestzungsmitgliedern noch etwas Zeit zu geben.  Er lehnte sich zurück und versuchte sich an die Ereignisse zu  erinnern. "Also nicht Kruge, sondern Kirk zerstörte die Enterprise,  übrigens die ohne 'A' nachdem Kruge sie geentert hatte... die Enterprise D... Riker hatte... lassen wir das...  Changs BirdOfPrey wurde von der Enterprise und Excelsior zerstört,  nachdem er den eigenen Kanzler ermordet hatte und das auch nur weil 

sein Schiff die Abgase nicht ordentlich tarnte - er war übrigens eher ein gutes Beispiel für einen Romulaner als für einen ehrenhaften Krieger!", er holte Luft, "und die Leistungen von Kanzler Gowron und Kanzler Martok stellt hier keiner in Frage.", T'Ra lächelte, "ich liebe die Geschichte der Föderation und des großen klingonischen Reiches..."

Als T'Ra tatsächlich auch mit ...Riker hatte... anfing lachte Jade etwas laut und fügte hinzu..."Hört mir bloß mit Gowron auf - der Typ ist ein wahnsinniger Irrer, ich hab ihn leider kennengelernt."

Rubruc verfolgte die Diskussion über technologische "Fortschritte". Doch innerlich musste er an verschiedenen Borgtechnologien denken, die der Nonborgtechnik so ziemlich alles vormachen konnte. Was nutzt es sich zu tarnen und am Ende doch zerstört zu werden. Das alles konnte er aber nur denken, da er keine Aufruhr in die Besprechung bringen wollte. Die Gedanken wurden doch den "Summer" unterbrochen.

T'Ra hatte gerade Luft geholt und wollte weiterreden, als am vorderen und hinteren Eingang der Türsummer betätigt wurde. Er öffnete die Sicherheitsverrieglung und Fähnrich Grey trat ein. "Fähnrich Grey?! Setzen sie sich doch bitte.". T'Ra schaute den anderen Neuankömmling an, noch relativ jung, Bajoranerin oder er sah nochmal genau hin, konnte aber nicht erkennen, warum er bei ihrem Anblick stutzte. "Und sie... Lieutenant sind...", fragte er 

bevor sie zu Wort kommen konnte. Andreas setzte sich auf den nächsten freien Stuhl und beobachtete, wie sich 

die Türe am anderen Ende des Raums öffnete und ein junge "attraktive" Bajoranerin herein kam. Als er sie sah, stutzte er einwenig, und sagte zu sich: "Die kenne ich doch?"

Sir...Tor' schüttelt den Kopf und setzt sich!Starrköpfiger Ignorant  von einem .... denkt er!!NarHallas ist eben doch ein Vulkanier. Ja ... sicher  hat Kirk sein Schiff zerstört, aber warum war er nicht am

Bord ?Als Capain ? Und würde er sein "geliebtes" Schiff freiwillig zerstören ?Sicher nicht ... also hat Kruge ihn dazu gebracht, beziehungsweise ihn dazu gezwungen   !! Kruge gehört die ganze Ehre der Zerstörung der Enterprise !!Denkt Tor' Na ja und dann haben Klingonen Kirk auch noch gerettet ...Als sie nach Sha Ka Ree fliegen wollten !!! Nicht wichtig ... sollen Sie glauben was sie glauben wollen ..Pop 'oH ghob'e' denkt er sich ...Die Tugend ist der Lohn... Mal sehen was der Tag heute noch alles bringt !!Tor' blickt zur Tür ...Noch so EINE  ... und ein Ferengi ... auch das noch...Als wenn ich hier nicht schon genug leide ...... keine Belohnung ist das hier wert ...Tor' lehnt  zurück schaut zu Jade und meint so das es alle hören können : Noch ein Dabo-Mädchen ?

Jade sah auf als die beiden 'Neuen' hereinkamen - Sie freute sich das sie endlich nicht mehr das einzig weibliche Lebewesen in diesem Raum war doch Tor' s letzte bemerkung machte sie fast schon wütend - aber nur fast.Obwohl sie in diesem Moment die idioten verfluchte de diese unkippbaren stühle erfunden hatte  - sie

hätte ihn jetzt gerne 'umgekippt' "Genau Tor' - eine Invasion.Wir trauen euch Klingonen eben nicht zu

euren Pflaumesaft selbst zu holen...."Sie betonte 'Pflaumensaft' extra so das es wirklich jeder mitbekam.Sie überlegte sich ernsthaft mal in einem Darbo - kostüm zum Dienst zu kommen....

Als Andreas hÃ¶rte wie Tor die junge Bajoranerin â€žDabo-Girlâ€œ nannte, sagte  er: â€žLieber eine attraktive Bajoranerin, als einen Klingonen, der sich wie  eine zahnlose Grischna-Katze benimmt.â€œ Er lehnte sich im Sessel zurÃ¼ck, und  wartete auf die Reaktion des Klingonen. "Sie sind seit gestern an Bord?... seltsam, sie stehen nicht in der  Crewliste...", meinte T'Ra zu Lt. Mari. Er aktivierte das kleine  Display vor sich und zeigte die Crewliste an. "Ah doch... aber unter 'Techniker' und sie sind angeblich noch zwei  Wochen lang im Urlaub... egal, da sie nun schon mal da sind - machen  wir weiter. Setzen sie sich doch bitte." Er hörte sich an, was Tor' zu sagen hatte, und auch die Reaktionen der  anderen darauf.  Währendessen schlich sich der Sicherheitschef in die Lounge und  setzte sich mit einem schuldbewußten Blick unauffällig auf seinen 

Platz. T'Ra räusperte sich, stand auf und sprach etwas lauter: "Meine Damen,  meine Herren, bitte... wir haben alle scheinbar abweichende Ansichten von einigen Ereignissen - absolut zurecht! Aber wir tragen, bis auf 

eine Ausnahme die Uniform der Sternenflotte und dies bedeutet", er  sah Tor' an und lächelte leicht, "daß wir keine Darbomädchen sein  können."  "Und das" er deutet auf seine Rangabzeichen und sah dabei Fähnrich  Grey und Commander Zindoja an, "heißt, daß ich hier der einzige bin,  der sich über andere lustig machen darf, ohne von mir eingesperrt zu  werden!" Er setzte sich und murmelte "Noch dazu in einem meiner Briefings!"  "Zum Geschäft!", fügte NarHallas scharf hinzu.  "Wir werden in knapp 50 Minuten starten, um Piratenangriffe auf Föderationslaboratorien zu untersuchen... Bevor sie sich unterfordert fühlen", er sah Tor' an und fuhr dann mit einem Blick  in die Runde fort, "das einzige was wir wissen, ist, daß sie von  einem stark modifizierten romulanischen Warbird aus angreifen und  bis jetzt keine intakte Überwachungsinformationen oder Überlebenden 

zurückließen." Er ließ seine Worte einen Moment lang im Raum stehen.  "Sie zielen offensichtlich auf die Beschaffung von Bauteilen zur Konstruktion einer... am kürzesten 'Wurmlocherzeugungsvorrichtung' 

ab." wiederum eine kurze Pause. "SF Intelligence berichtet über zwei potentielle Ziele, die  entsprechendes Equipment haben. Erstens: 'Deep Space Six' dort gab  es zwar kürzlich einen ähnlichen Angriff, der wurde aber nicht von  dem Warbird ausgeführt und von einer dort zwischenstationierten  Marinekompanie relativ leicht zurückgeschlagen. Zweitens: ein kleinerer Außenposten in der Nähe von Denirius Prime.  Die näheren Daten haben sie auf den Displays." T'Ra wartete einen Moment. "Was meinen sie, wo wir hinfliegen  sollten? An einem 'alten Ziel' Untersuchungen anstellen, oder ein  potentielles, neues beschützen?"

Sir...

jetzt hielt es Tor' nicht mehr auf seinem Stuhl. Er dreht sich zu Lieutenant Mari und verneigt sich kurz. Suvulu'taHvIS yapbe' HoS neH.Rohe Kraft ist nicht der wichtigste Vorzug im Kampf. tIqDaq HoSna' tu'Iu'

Ware Kraft liegt im Herzen. Lieutenant ...  Tor' dreht sich zum Captain ... Sir.. er blickt zur Tür , dann wieder zum Catain ... es lag nicht in meiner Absicht einen Offizier der Sternenflotte zu ... er holte tief Luft ... VERLETZEN...

Sie wissen wie ich zu dieser Mission stehe wa' Dol nIvDaq matay'_DI' maQap Wir haben Erfolg als Teil 

eines großen Ganzen . Sir...ich bin Navigator und Taktiker ... mein Vorschlag wäre das 'ALTE ZIEL' zu untersuchen Ersten .. Sie könnten wiederkommen ... ... eventuell mit ihrem "Warbird" ... Zweitens  ... sollte es ein potenzielles Ziel sein wären wir vor Ort Drittes  ... sollten ihre Vorgehensweise dort analysieren um eine entsprechende Taktik auszuarbeiten. Ein  potentielles, neues  Ziel beschützen? ... Erscheint mir nicht sinnvoll aus folgenden gründen: Erstens  ... der Feind könnte mit einer Falle rechnen, wir würden nichts erreichen außer ihn einen Vorsprung zu verschaffen  Zweitens  Ein Ziel zu sichern das man auch anders schützen könnte erscheint mir nicht sinnvoll ! Drittens ... aus Sicht des Feindes würde ich Denirius Prime als nicht lohnenswert und zu gefährlich einstufen... wenn sie so gut informiert sind wissen Sie von der USS TigersEye und rechnen mit unserem Erscheinen. 'Deep Space Six'

Jade entschied sich dazu erstmal ruhig zu sein - sie hatte nicht viel  Ahnung von Taktik...Was Tor' sagte machte irgendwo Sinn.Schlißlich stellte sie doch eine Frage."Sir es wäre doch erstmal gut zu wissen wieviel Zeit uns noch bleibt.Wenn sie sich Teile für eine 'Wurmlocherzeugungsvorrichtung' zusammenklauen sollten wir vielleicht erstmal überprüfen was sie potentiell schon haben bevor wir irgendwohin fliegen.Wenn sie nur noch ein ,zwei Teile benötigen sollten wir nach Denirius Prime fliegen.."und zu Tor' gerichtet der schon wieder loswettern wollte meinte "...ich glaube mit einem Warbird wird DS6 auch ein zweites mal fertig."

Ruci stand auf und ergriff nach den Kommentaren der anderen das Wort. "Sir,ich stimme beiden Argumenten teilweise zu. Tor' hat in dem Punkt Recht, dass DS6 ein potentielles Ziel sein koennte und wir unsere Untersuchungen dort beginnen sollte, da es der einzige ort ist der gewisse auswertbare Spuren aufweist. Dennoch koennten die Piraten damit rechnen, dass Verstaerkung fuer die Station unterwegs ist, wie es nun mal fuer Menschen ueblich ist. Lt. Cmdr. Zindojas Auswertung erzielt ein hoeheres wirtschaftlicheres Ziel fuer das Projekt

der Sternenflotte, da die restlichen Bausaetze und Unterlagen gerettet werden. Mein Vorschlag waere primaer zu klaeren, welches Material noch in unserem Besitz ist und wie hoch die Wahrscheinlichkeit fuer einen Angriff auf diese Forschungsstation, in Abhaegigkeit des Missionszieles der Banditen, ist. Sekundaer sollten wir die Einsatzbereitschaft der DS6 analysieren und zu schlussfolgern ob sie der Situation nochmal gewachsen ist. SIR... ich denke ich muss nicht betonen, welche Dringlichkeit diese Mission durch ihre Parameter hat. Mir sind die eventuellen Moeglichkeiten des Projektes in grossen Masse bekannt durch Verbindungen meiner frueheren Entwicklungsgruppe. Diese Forschungen werden seit einigen Jahren geheim durchgefuhrt.Denken sie nicht nur daran, dass man damit eine riesige Streitmacht in kuerzester Zeit durch den Raum befordern koennte, sondern durch Modifikation dieser Anlage..." er unterbrach seine Ansprache, da nicht nur Fuehrungsoffiziere in Raum waren.Er schloss seine Bemerkungen mit den Worten:" Wir sollten schnell handeln, Sir" und setzte sich wieder hin um die Daten auf seinem Padd auszuwerten.

Tor' schaut Jade an und dann den Captain. Sir.. Er steht auf und sagt: Jade hat recht wir sollten nach den fehlenden Teilen suchen. Da wir nicht wissen was ihnen fehlt sollten wir nach DS6 fliegen... ... und es dort herausfinden ... Egal was Sie schon haben irgend etwas,  oder Jemand ist auf Deep Space Six

Die Frage ist nur wann Sie wiederkommen !! Wenn ich der Feind wäre würde ich schnell erneut zuschlagen ...

Je schneller und je härter, desto eher kommen Sie zum Ziel !! Deep Space Six  wäre aus meiner Sicht das Ziel was Sie als nächstes angreifen werden !! Sir .. Deep Space Six Es spricht noch etwas gegen Denirius Prime wir wissen nicht wo nach wir dort Suchen sollen ... ... wir können nur warten ... ... warten ... ...warten , denn weg fliegen können wir dann nicht mehr ... ... dann könnten wir Sie verpassen ... ... und wir wissen auch nicht ob das Teil oder die Person die Sie suchen oder brauchen der letzte Stein im Puzzle ist, oder ob es eine weitere Gelegenheit Sie abzufangen gibt ... ... nach meine dafürhalten zu gefährlich ... .. nicht effektiv... ... zu riskant ...

und er lächelt ...  ich weiß das zählt hier nicht viel ... ... aber es wäre auch nicht KLINGONISCH ....  Sir.. 

Deep Space Six

Laren wusste nicht so recht was sie machen sollte. Also blieb sie einfach stehen und hörte aufmerksam dem Gespräch zu. Sie würde ja gerne wissen worum es geht, aber sie fand es unfair ihre Fähigkeiten dazu einzusetzten!

Also schottete sie ihre Gedanken ab, schwieg und hört dem Gespräch zu.

Jade nickte und meinte richtung Tor' "Ausser natürlich es war ein Ablenkungsangriff....aber vielleicht wollten sie auch nur die aufmerksamkeit ablenken .." Zum Captain gewandt sagte sie "Captain sie untersuchen die Dinge doch bestimmt schon länger.Was haben sie bereits gestohlen und was fehlt ihnen noch?" mit einer Aufstellung dieser Dinge könnte Jade möglicherweise eine Liste mit Potentiellen angriffszielen machen.Ihr Blick viel auf den Lt. der

etwas hilflos dreinschaute.Der Stuhl neben ihr war frei und zu  Lt.Mari gewandt, die fast hinter ihr stand, meinte sie leiser "Setzen sie sich doch...." sie lächelte Laren Mari an.

Laren danke Lt Comdr. Zindoja in gedanken. Langsam wurde ihr das stehen lästig also setzte sie sich und hörte weiterhin interessiert zu. Sie dachte bei sich das der Lt. Comdr. einen netten Eindruck machte.  Sie würde sie gerne näher kennenlernen zumal anscheinend ja die weiblichen Offiziere prozentual nicht so gut vertreten waren.

Sie schaute zu Grey und musste all ihre Selbstbeherrschung zusammennehmen um nicht in seine Gedanken einzugreifen. Sie wüsste doch gerne ob er sie erkannt hatte.....

Andreas saß auf seinem Stuhl und hörte zu, wie die anderen über mögliche  Angriffsziele sprachen. Nach einer Weile kam ihm eine Idee, "Captain, es ist  zwar nur so ein Gedanke, aber gibt es in der Nähe der Angriffe ein 

Schwarzesloch, oder hat irgendeine Raumstation in der Nähe der Angriffe  Corzanium gelagert??"

Bevor der Captain eine Entscheidung getroffen hat erheb Tor' erneut seine Stimme Sir... Ich habe Ihnen einen Vorschlag zu unterbreiten ... Tor' blickt in die Runde ... Nichts für ungut ...Aber... es ist ein sehr riskantes Unternehmen ... ... und für die Föderation ebenso unkonventionell  als auch für das klingonische Imperium ... und deshalb glaube ich,  könnten wir damit Erfolg haben. Sir ...  Meine Idee basiert auf der Zerstörung der USS TiegerEye! ... Ich weiß kein schöner Start aber ... Bedenken Sie Sir ... wir könnten unerkannt operieren ... niemand würde nach uns suchen ..niemand würde uns erwarten  ... wir hätten alle Vorteile auf unserer Seite !! Mein Vorschlag sieht so aus : Beim Start geht offensichtlich etwas schief ... ... ohne es böse zu meinen Sir ... das kommt schon mal vor ... er lächelt ... bei Föderationsschiffen  ...  ... Ich würde die Schande auf mich nehmen ... und zusätzlich einen navigationsfehler vortäuschen... er lächelt wieder ...das kommt schon mal vor - auch bei klingonischen Navigatoren ... .. aber sehr sehr selten ...  Die USS TiegerEye verläßt das Dock  von Starbase 42 mit Warpgeschwindigkeit !!! ...ich weiß ... aber es wird klappen !! ... vertrauen Sie mir Sir ... .. Die Beobachtungsstationen werden unseren Kurs bis in diesen Asteroidengürtel , er deutet auf die Taktische Anzeige an der Wand ... ... verfolgen beziehungsweise berechnen können ... Jetzt kommt der Teil der Vorbereitet werden muß: Wir brauche zum gelingen dieser Operation  : Zwei Shuttle

Genetisches Material der gesamten Crew  sowie persönliche Gegenstände von einem grossteil der Crew und aller

Offiziere Materie und Antimaterie  Schiffsteile aus dem Dock oder direkt vom Schiff  - ... Das dürfte egal

sein, da dieses Schiff neu ist Außenteile sowie Innenausstattung ein bis zwei Torpedo  ... um die Sprengung der Shuttles und somit die Materie  - Antikmaterie  - Reaktion auszulösen !  Nun der Ablauf: Mein Plan sieht wie folgt aus ... Sir ... Wir verlassen das Raumdock mit Warp 7,3 bis 7,85 je nach Orbit Lage und Zeitpunkt des Starts 

... wir erreichen den Asteroidengürtel in einer Zeit von 538,003 bis 661,035 Sekunden  ... jetzt setzen wir die Shuttles aus und sprengen Fluchtkapseln ab  ... die Shuttles lassen wir unsren Kurs weiter fliegen  ... nach ca 2,000 bis 3,500 Sekunden zerschellen beziehungsweise explodieren die Shuttle und hinterlassen das was die Bergungsteams finden sollen ... eine vollständige Bergung und Analyse der Gesamten Wrackteile der USS

TiegerEye wir in diesem Gebiet  aus verständlichen Gründen nicht möglich sein  ... wir haben 1,900 bis 3,400 Sekunden Zeit um unseren Kurs zuändern ... ... Sir ... mein Vorschlag geht aber noch weiter ... Ich schlage vor unser Tarnsystem einzusetzen und den Kurs beizubehalten  ... nach meinen Berechnungen für 17.993 bis maximal 65,221 Sekunden ... wir würden gerade durch ein Asteroidenfeld fliegen ... Kein Raumschiff der Föderation wäre dazu in der Lage ... Sir wir wären alle TOT ... Sir ... Tor' läst die Worte wirken , dann setzt er fort  ohne auf die Antwort des Captains zu warten Danach ändern wir den Kurs und fliegen nach  ... Denirius Prime ... jetzt erwarte uns niemand mehr hier !!! Ach ja Sir wir können in kein Hafen der Föderation oder sonst einer Zivilisation  zurückgehren bevor der Auftrag erledigt ist !! Wir müssten wie Piraten , nein besser wie ein GEIST Operieren !!

Heghlu'meH QaQ jajvam Tor' wusste das jeder im Raum diesen klingonischen Spruch kennt dennoch sagt er leise fast andächtig: Heute ist ein guter Tag zum Sterben er holt Luft und dann voller Zuversicht  ... aber er ist noch nicht vorüber ! Sir ..?!?

Jade dachte ein paar sekunden  - die ihr wie Stunden vorkamen über Tor's Plan nach.Sie wusste das er gut war aber sie dachte auch an die ganzen Familien die trauern würden.Natürlich dachte sie an Geordi.... nicht mal ihm würde sie etwas sagen können.Sie begann mit rauher Stimme zu sprechen - ihr war nicht wohl dabei.. "Ich..ich könnte ein Tarnprogramm über dem  Impuls Antrieb laufen  lassen dann sieht es so aus als hätte der Ingenieur Mist beim hochfahren gebaut " mit einem missglückten lächeln sah sie zu Tor' "Wir können dir doch nicht die ganze Schuld in die Schuhe schieben" Dann fand sie ihren Humor wieder - und nun gelang das Grinsen richtung Tor' "Aber wehe das Baby bekommt einen Kratzer." Nun wartet sie darauf was der Captain dazu sagte.

T'Ra hörte sich Tor's Plan an, ohne eine Miene zu verziehen.  "Eine Tarnvorrichtung haben wir leider nicht an Bord...", er lächelte  "nicht offiziell... also um so besser..."  Ihm fiel gerade als er noch etwas zu Tor' sagen wollte Fähnrich Greys  Bemerkung ein und wandte sich ersteinmal ihm zu. "Was hätten ein  schwarzes Loch oder Corzanium mit der Sache zu tun?" 

"Captain, mein Vater hat mir mal erzählt, das das Dominion im Krieg versucht  hätte, ein künstliches Wurmloch zu erzeugen. Er sagte, das das Dominion  versucht hatte, das Wurmloch mit herkömlichen Mitteln zu bauen, die bei den  Testversuchen alle schief gingen. Also entschieden sie, ein Metall, das  Corzanium heist, aus einem Schwarzenloch das, wie ich glaube "Auge von Talak"  genannt wird gewannen. Dieses Metall ist zuerst flüssig, und wird durch eine  schwierige Methode zu einem goldenen Klumpen. Dieses Metall ist das härteste,  das exestiert, und auch das einzige, das für den Eingang des Wurmloches  benutzt werden kann, da es als einziges diesen Druck aushalten kann.  "Captain, mein Vater hat mir mal erzählt, das das Dominion im Krieg versucht 

hätte, ein künstliches Wurmloch zu erzeugen. Er sagte, das das Dominion  versucht hatte, das Wurmloch mit herkömlichen Mitteln zu bauen, die bei den  Testversuchen alle schief gingen. Also entschieden sie, ein Metall, das 

Corzanium heist, aus einem Schwarzenloch das, wie ich glaube "Auge von Talak"  genannt wird gewannen. Dieses Metall ist zuerst flüssig, und wird durch eine  schwierige Methode zu einem goldenen Klumpen. Dieses Metall ist das härteste,  das exestiert, und auch das einzige, das für den Eingang des Wurmloches  benutzt werden kann, da es als einziges diesen Druck aushalten kann.

Tor' stand noch immer vor dem Tisch im Bereitschaftsraum und schaut in die Runde! Er hatte das Gefühl das keiner seinen Vorschlag schlecht gefunden hätte  .. doch der Teil mit dem TOT hat keinen von ihn gefallen ...

... jeder ... - da war er sich Sicher hatte ein Problem mit dem sterben  ...Und die Meisten von ihnen wollten nicht einmal tot spielen ... Er schaute jeden in die Augen ... Wir sind noch nicht TOT  ... aber wir könnten es sehr schnell sein ...  ... sollten wir nicht unkonventionell vorgehen ... ... da bin ich mir sicher ...  Sir  ... Ich weiß das hier keiner Sterben will  ... Für ein Klingonen stellt der Tot kein Problem da , aber ich habe Verständnis ... für diese Schwäche der anderen Spezies ...  aber ich verlange doch nicht von ihnen das sie jetzt und hier in den Tot

gehen sollen, Sie sollen nur offiziell für Tot erklärt werden ... Und für Probleme dieser Art haben die Menschen doch einen Councelor ODER ?

Jade sah Tor' in die Augen "Gib uns ein paar Minuten um uns an den Gedanken zu gewöhnen...Was mich betrifft habe ich kein Problem damit und ich bin mir sicher das niemand in dem Raum direkt das Problem hat für tot erklärt zu werden.Du als Klingone hast den Vorteil das dir der Tod nichts ausmacht solange er ehrenvoll ist - genau wie deine Familie.Nur wir andren sorgen uns um unsre Familien die wir im ungewissen zurücklassen."

Sie sah alle Anwesenden an.Sie hatte ihre Worte mit bedacht gewählt und hoffte niemanden - besonders Tor' - nicht beleidigt zu haben. nach ein paar sekunden fuhr sie fort "Ich finde den Plan übrigens sehr gut - es ist wahrscheinlich eine bessere Lösung als den Piraten hinterherzufliegen und doch nur ihre 'Rücklichter' zu sehen."Sie sah Tor an "Warum willst du so einen aufwand betreiben - wir können auch einfach Richting Sonne fliegen die Shuttle explodieren lassen.Dann denkt  jeder wir wären in der Sonne verglüht und sie suchen nicht nach uns. Wenn wir mit Warp fliegen kann ich unsrer Warpsignatur eine Impulsdeckung geben die aussieht als wäre ein es ein Fehler in der Impulsreaktionkammer."Mit einem Grinsen fügte sie hinzu. "Und wenn du einen Navigationsfehler vortäuschst kann die Förderation die Schuld einem Klingonen geben der nicht zur Sternenflotte gehört und die Klingonen können sich über eine unfähige Karibianerin im Maschinenraum aufregen."Sie sah NarHallas an - es war seine Entscheidung. "Mmm,", T'Ra dachte kurz über die Worte Greys nach, "Soweit ich die 

technischen Details kenne, soll laut den Plänen der  Föderationswissenschaftler das Wurmloch über eine spatiale 

Subraumverzerrung stabil gehalten werden..." Er rief eine Systemkarte  auf. "Aber da ist tatsächlich ein schwarzes Loch zwölf Parsec von  Denirius Prime entfernt... Überlegen wir mal genauer... Mr Tor', Sie  sind Klingone - sie würden einem Angriff, der gescheitert ist, eine  hohe Priorität geben... ich weiß aber nicht, ob unser Gegner dementsprechend denkt... Computer taktische Daten von DS6 und der  Denirius Station anzeigen!" Auf dem großen Display an der Wand erschienen die beiden Stationen.  "Die fünfzehn nächsten Schiffe inklusive Reisedistanzen dazu! ...  Interessant in der Nähe von DS6 sind zur Zeit wesentlich stärkere  Schiffe - bei Denirius ist nur eine Standardpatrouille..." T'Ra betätigte einige Knöpfe an seinem Terminal und zog eine  Augenbraue hoch. "Ich werde nachlässig", murmelte er und räusperte  sich. "Der Commander von DS6 hat scheinbar verstärkte Sicherung  erbeten, die ihm bewilligt wurde - offensichtlich ohne den  Zusammenhang zu sehen, denn die Verteidigung von Denirius wurde sogar  deshalb reduziert... Nach meinen Informationen haben beide Stationen 

hochenergetische Plasmabeschleuniger vorrätig, eine notwendige  Komponente für die Energiefokussierung..."

NarHallas sah zur Decke. "Ich weiß nicht was sie gerade denken, aber  mit diesen Daten bin ich fast überzeugt, daß es Denirius sein wird,  es sei denn die TigersEye fliegt dorthin, das wäre eine ziemliche  Abschreckung..." 

Er stand mit einem Blitzen in den Augen auf und sah zuerst Jade und dann Tor' an. "Hoch nuH qel... sagen die Klingonen, glaube ich, und  meinen damit, man muß jede Möglichkeit in Betracht ziehen... Und da  ich schon mal dabei bin mich mit meinem klingonisch zu blamieren: würde ich sagen: HoghmeH pup jaj - Heute ist ein perfekter Tag zum  'sterben' ... Bereiten Sie alles vor Commander Zindoja - Mr Tor'  ich verlasse mich auf ihre Flugkunst." Er sah in die Rund und grinste  fast: "Noch Fragen, Anmerkungen?" Jade sah zu Tor' und grinste. "Dann lassen wirs krachen - was meinst du?" Andreas schaute zu T`Ra und sagte: "Captain, ich würde gerne vorschlagen, das 

die Starfleet ein Schiff zu dem Schwarzenloch in der Nähe von Denirius Prime  schickt, um nachzubrüfen, ob sich dort ein Schiff aufhält, vielleicht haben  wir Glück und treffen dort ein Schiff der Piraten, von dehnen wir 

Informationen über den Standort der Wurmlocherzeugungsvorrichtungerhalten  können."

Tor' blickte in die Runde. Wir könne noch nicht Starten ... die Vorbereitungen ..  Stuhles - .. genetisches Material usw... Sir ...  sorgen Sie dafür  ... und ich verspreche Ihnen einen START ... Den die Föderation und die Klingonischen Beobachter nie vergessen werden Er dreht sich zu Jade : Qu'Daj ta'taHvIS Hegh 'e' tul Hoch tLhIngan Bei der Erfüllung seiner Pflicht zu sterben ist die Hoffnung jedes Klingonen Es wird zeit,  das wir Sterben !  Sir !

Jade schüttelte den Kopf.... "Ich war vieles - aber noch nie tot."meinte sie und fügte in ihrem ironischsten Tonfall hinzu "...wird bestimmt lustig." zu Tor' gewandt  meinte sie "..können wir uns vielleicht darauf einigen die Mission

möglichst zu ÜBERLEBEN?" da sie auch hier ihren dummen Spruch nicht zurückhalten konnte fügte sie hinzu "..ich hab noch ne Woch Urlaub  übrig - und die würde ich gerne noch haben."grinste sie - ja sie gewöhnte sich an den Gedanken Tod zu sein.....sie empfand es sogar als witzig - Tor' hatte sie mit seiner 'Begeisterung' dafür angesteckt – nur wenn sie dann wieder an .... nein nur nicht drüber nachdenken befahl sie sich.

Tor' dreht sich noch einmal um  Counsellor Laren! Wenn ich Sie das nächste mal aus Ihrer Sicht zu grob behandele, oder Sie sich ungerecht von mir behandelt fühlen ... Streiten Sie mit mir, oder noch BESSER, Sie schlagen mich nieder !! Ich verspreche ihn, ich werde es NICHT als Heiratsantrag auffassen !! Hoch 'ebmey tIjon

Ergreife jede Gelegenheit Tor' lacht ... Tor' schaut Jade an, das Sie sich über den Tod lustig macht versteht er

nicht .. ... aber er hat gehört das Menschen so reagieren ... aber Sie ist keine Mensch... ... Kahles sei Dank!

 Batlh bIHeghjaj Mögest du gut sterben! Sagt er zu Jade und um seine Ehrfurcht vor dem Tod zu unterstreichen :

Heghlu'DI' mobbe'Iu'chugh QaQqu' Hegh wanL' Der Tod ist eine Erfahrung, die man am besten teilt.

Ich brauche   ... er lächelt und denkt das wird Ihr jetzt gefallen  ... ... bevor Du stirbst ...  ... noch die letzten  aktuellen technischen Daten über dies Beschleunigungsparameter ... sowie alle die  Abweichungen von der Standart Datenbank, die den Antrieb und der Navigation  betreffent und ALLE Angaben über die Tarnvorrichtung ... Um den  genauen Zeitablauf zu Planen   ... Sir  ...  Wie lange benötigt die Crew um die Vorbereitungen abzuschließen ? Ich bräuchte dann einen Startbefehl der mir " Freie Hand" beim verlassen von Starbase42  gibt !!

... Sir ... Tor' lacht ...

Jade hatte das gefühl das Tor' dachte sie würde sich lustig machen aber sie ignorierte es – sie reagierte nunmal so auf Stressituationen - damit musste er fertig werden."Nicht mal zum sterben hab ich ruhe.."sie grinste Tor' an.

"Die Tarnung muß ich mir selber erst mal anschauen...."sie sah zum Captain "...Wenn sie erlauben nehme ich Tor' gleich mal mit - er hat garantiert auch mehr erfahrung mit diesen Dingern."

Nachdem Rick sich alle Argumente und den kleinen Meinungsaustausch von Tor' und Jade angehört hatte fing er an mit lauter Stimme zu sagen: "Sir! Ich als Sicherheitschef habe im Prinzip die selbe Meinung wie Tor' verdeckt operieren ist zur Zeit das Einzigste was denn Erfolg dieser Mission verbessern könnte. Mir gefällt es zwar auch nicht Tot zu sein, --(er dachte an seine Vergangenheit und wollte eigentlich etwas direkt gegenüber Jade werden, ließ aber ab um die Stimmung nicht noch mehr an zu spannen)-- jedoch wird uns keine andere Wahl bleiben. Wir müssen sogar davon ausgehen das Mitglieder der Sternenflotte mit dahinter stecken. Geheimhaltung und verdeckte Ermittlung ist das einzigste was angebracht wäre. Hmm... Sir jedoch die eigentliche Frage ist "An einem 'alten Ziel'

Untersuchungen anstellen, oder ein potentielles, neues beschützen?" Ich bin der Meinung wir sollten das eventuelle neue Ziel beschützen! Wir sollten uns überlegen was wohl ehr Sinn macht!" Rick wartet einige Sekunden dann sprach er weiter: "In meinen Augen werden sie das Ziel angreifen! Und zwar bald! Sie haben auch eine Mission und einen Zeitplan und jede Minute die wir hier vergolden ist ein Gewinn für sie! Sir! Es ist ihre Entscheidung, jedoch denken sie daran das vielleicht Zivilisten durch eine Fehlentscheidung sterben oder verletzt werden können."

Rick schaute in die Runde und wartete auf Antworten! 

"Ich stimme Tor zu erstmal Untersuchungen im Geheimen auszuführen, denn diese  Mission kann man mit einem Handel vergleichen, denn da muss man sich auch  erst alle Informationen über seinen Gegner besorgen, damit man ihn überbieten  kann.  Ich bin aber sehr überrascht so einen Vorschlag von einem Klingonen zu hören,  denn diese Art von Taktik ist nicht sehr ehrenhaft und wird ehr von einem  Volk wie meinem angewandt, als von den Klingonen, dehnen Ehre mehr als ihr  Leben bedeutet"

"Eine gute Idee Fähnrich", meinte T'Ra zu Greys Vorschlag, "aber das  werden wir selbst erledigen. Das Loch ist erstens auf dem Weg und  zweitens innerhalb unserer Sensorreichweite."  ..Er sah Urb an: "Stimmt." und dann wieder in die Runde. "Keine  weiteren Anmerkungen", stellte er fest, "dann kann es ja los gehen!  Erstens der offizielle Teil. Sie haben alle absofort eine neue  Sicherheitseinstufung, da sie von der Phasentarnung wissen". Er sah  Tor' an. "Und sie kann ich nur bitten es nicht unbedingt  herumzuerzählen - das wäre meiner Karriere nicht besonders fördelich.  Was mich zu Punkt zwei bringt." Er lächelte kurz und richtete seinen  Blick wieder in die Runde, "Unser geplantes Unternehmen widerspricht  so ziemlich allen Vorschriften, wer aussteigen will muß es nur sagen.  Um ein Auffliegen zu verhindern würden wir denjenigen erstmal auf  einem abgelegenen Planeten absetzen." NarHallas blickte in die Runde.  "Ok, zu ihren Aufgaben. Mister Urb, sie übernehmen das Präparieren 

der Shuttles, Fähnrich Grey, sie unterstützen ihn dabei. Ihre  technischen Fähigkeiten dürften hilfreich sein...", er überlegte kurz,  "genetisches Material dürfte nicht nötig sein, wenn wir scheinbar in  der Sonne verglühen, gibt es sowieso kaum Überreste...  Commander Zindoja, ich denke nicht, daß sie es in 45 Minuten schaffen  alles vorzubereiten, lassen sie sich etwas einfallen, das unseren  Start hinauszögert und vielleicht auch einen Grund für unseren  'Unfall' darstellt. Mr Tor' sie begleiten den Commander bei der  Einstellung der Tarnung, anschließend würde ich gerne, daß sie mit  Commander Neqtor die Flugparameter besprechen... Ach ja, ich brauche  die Parameter in wieweit wir die Sensoren etc. unter Tarnung  einsetzen können... XO, sie koordinieren das ganze in Absprache mit  mir von der Brücke aus."  Er überlegte kurz. "Lt. Mari, ich würde sie im Anschluß gerne kurz 

im Bereitschaftsraum sprechen..." Noch eine kurze Pause, in der er in die Runde blickte. "Gut spezielle  Fragen dann nachher an mich, damit ist das Briefing zu Ende.  Wegtreten." T'Ra deaktivierte die Sicherheitssperre des Raumes, nahm  sein Padd und wandte sich zum gehen. Jade nickte und stand auf "Meine Ausreden waren schon immer gut."Sie zwinkerte T'Ra zu und ging zur  Tür wo sie auf Tor' wartete

Andreas stand auf und ging zu Consellor Laren und fragte sie, ob sie sich,  wenn die Shuttles präpariert wurden in der Bar treffen könnten. 

"Ich währe ja einverstanden, aber ich befürchte, das die Modifikationen an  den Shuttles Vorrang haben, *Andreas lächelte*, ich denke es ist besser, wenn  ich ihnen bescheid sage, wenn ich mit den Shuttles fertig bin." 

Andreas setzte ein dackelähnliches Gesicht auch und fragte Laren: "Ist das  für sie okay?" "Okay Laren, ich werde mich bei ihnen melden." Andreas drehte sich um und  ging aus dem Raum richtung Turbolift. Als er ihn erreicht hatte, öffnete sich  die Türe und er trat ein. Dann sagte er: "Deck5 Shuttlehangar".

Chris warf seinen Klingonischartigen Zopf über die schulter und nickte dem Captain zu. Er verlies die Lounge und begab sich zur Brücke. Unterwegs summte er ein lied vor sich her.  Als er auf der Brücke ankam setzte er sich auf seinen Platz und beobachtete das treiben auf der Brücke.  Er fing an seinen TErminal zu aktivieren und die Koordinierung durchzuführen" Computer! Stelle eine Leitungsplan der arbeitseinteilung des Captains mit den dazugehörigen Offizieren zusammen. Stelle eine verbindung zu BorgMuster delta her" er überlegte kurz, es schien das beste dfür zu sein" Teile die Offiziere den gruppen Alpha, Beta, Gamma, Omega ihren Qualitäten und leistungen zusammen. Diese Koorfiniere mit den Primäraufgaben und verbinde diese mit den decks. Danne rstelle einen Verbindungsplan zur Zeitkoordinierung bei ÜBerschneidungen und querverbindungen ." er sah zum Turbolift und wartete auf den Captain" Computer sichere diese angaben unter Kollektive001-01"

T'Ra hatte die Lounge verlassen und war gerade auf dem Weg zum  Bereitschaftsraum.  "Läuft alles, Commander?", fragte er beiläufig und war schon fast im Bereitschaftsraum.

Tor verläßt mit Jade den Besprechungsraum und geht mit ihr in Richtung Turbolift  Jade ich muß noch etwas an meiner Konsole überprüfen, geh Du doch schon einmal zur Tarnvorrichtung und probiere alle Steuerung - und Kontrollmechanismen auf die Navigationkonsole und eine zweite Schaltung zum Maschinenraum zu legen.

Ich komme sofort nach.    

Jade zuckte mit den Schultern und war gerade auf den weg zum Lift als sie sich nochmal an Chris wendete "Sind sie mit den Jägern allein zurechtgekommen?" Chris sah Jade an"Sagen wir es so. Ich hoffe die Dinger fliegen noch" er grinste frech  Jade sah Chris grinsent an. "Es ist ihr Hintern...ähh...Ich bin im Maschinenraum Tor'"meinte sie und  steig in den Turbolift.

Tor’ tritt an seine Konsole. Computer Sternenkarte des Quadranten aufrufen 

Vergrößern Kurs projizieren Tor' BETA07 alle Varianten bis Index 2001 testen ! Parameter 23 Sonnenzentrum 

....der Computer bleibt einen Augenblick still .. NEGATIV kein direkter Kurs möglich .. Das habe ich eigentlich schon gewußt aber der Captain wird es so besser verstehen. Er ging zurück in den Besprechungsraum :

Captain es gib Schwierigkeiten ... Sir es ist kein direkter Kurs zur Sonne möglich ! Die Wahrscheinlichkeit ein passendes Startfenster zu erhalten liegen unter 5% ...Ein Kurswechsel innerhalb diesem Sektor würde von mindesten 17 Schiffen oder Satelliten beobachtet werden, und würde unser kleines Geheimnis sofort auffliegen lassen !! Ich würde gerne auf den ersten Plan zurückgreifen ... das Asteroidenfeld .. ... Die Wahrscheinlichkeit ein passendes Startfenster zu erhalten liegen über 93%  ... es wäre kein Kurswechsel nötig ... ... und die Tarnvorrichtung würde beim Ersten Einsatz weniger beansprucht ... sollte sie ausfallen oder nicht funktionieren hätten wir zumindest Tor' lächelt   ... das wird Ihn bestimmt gefallen ... eine Möglichkeit das Feld lebend ... auch ohne Tarnung zu durchfliegen ... ... außerdem bietet uns diese Variante ein größeres Zeitfenster bei der Änderung unseres Kurses  Sir !1 Soll ich weitermachen oder durch das Asteroidenfeld fliegen ?

Chris sah auf"Es läuft alles bestens" er  flüsterte kurz in gedanken*wenn ich nur wüsste wohin* er sah sich die Nav daten an"Captain was halten sie davon wenn wir durch den eriptzesQuasar springen...es ist zwar etwas gefährlich

aber es kürzt unseren Kurz um 10 stunden ab"* auch wenn es sich um einem 100000 Kilometer Flugverbotzone handelt* er gab schonmal die neuen Daten in die Navigation ein"Wenn wir uns mit ein drittel Impulse nähern und bei 9000 Kilometer auf Warp9 gehen besteht eigentlich keine grosse gefahr. Okay vielleicht gehen ein zwei epsleitungen zu bruch. Ich habe diesen sprung schon mit einen Jäger gemacht und so einen Klingonischen Brel Kreuzer Zerstört. Weil er hatte keine richtigen sprung daten hatte" er überlegte kurz. 

Er hoffte das der Navigator gut war. Die sprünge durch instabile Quasaren war Risiko reich und selbst damals machten es nur PilgerTor' verfolgt das Gespräch zischen  XO und den Captain und schüttelt den Kopf So etwas gibt es nur aus einem Föderationsraumschiff  sagt er sehr leise vor sich hin. - 100000 Kilometer Flugverbotzone ... - Sprünge durch instabile Quasaren sind Risiko reich ... - Wenn wir uns mit ein drittel Impulse nähern und bei 9000 Kilometer aufWarp9 gehen ... Wenn .. Tor's stimme wird  laut ... Wenn.... der Käpten eine Ziel befielt, berechne ICH den Kurs und sorge auch dafür das wir ankommen ... Er betont das ICH sehr deutlich um klar zu machen wer hier am Bord der Navigator ist. ... und für die Technik haben wir Ingenieure   SIR !!! Tor' wiederholt die Worte von Christopher:

Ich habe diesen Sprung schon mit einen Jäger gemacht und so einen Klingonischen Brel Kreuzer Zerstört

Und dreht sich dann zu ihn um und schaut ihn in die Augen. Gute Leistung Sir! Sie können sich glücklich schätzen noch am leben zu sein!!

T'Ra drehte sich nochmal um.  "Das Problem, Mr Tor', ist, daß wir beim Flug durch das Asteroidenfeld 

mehr Trümmer hinterlassen müßten, als bei einem Flug in die Sonne...  und nach den fünfzehn Sekunden in Phase, wo wir ohne Probleme durch  sie hindurch fliegen dürften, können wir die Tarnung auf ganz normalen 

Betrieb umschalten und sie wird fast so sicher arbeiten, wie die auf  ihrer 'Aktuh'..."  Er überlegte kurz.

"Könnten sie beide Varianten nachher mit Commander Neqtor bewerten?  Wir werden dann die günstigere verwenden."  T'Ra hörte sich den Vorschlag Cmdr. Blairs an. Auf Tor' reagierte er  zunächst mit einem Blick über die Schulter und einer hochgezogenen  Augenbraue, wandte sich ihm dann aber zu.  "Ich kenne mich mit klingonischer Schiffsführung nicht aus, aber soll  der Commander sie erst zu einem Zweikampf herausfordern, damit sie  seinen VORSCHLAG prüfen und eventuell in ihre Kursberechnungen mit  einbeziehen?"

Chris wandte sich wieder an den Navigator" Wenn sie Probleme mit meinen vorschlägen haben, dann sagen sie es, ansonsten richten sie sich nach befehlen"

Sir Tor' dreht sich um und geht zur Tür. Förderations - Kindergarten  dachte er ... ... und keine Belohnung ist das hier wert !... ... wenn ich jemanden töten wollte wäre er schon tot ... ... und jemanden wegen einen Vorschlag zu töten ?  ... gute Idee ...  ... Es gibt Tage, da bereue ich DENNEN HIER meine Hilfe angeboten zu haben,

aber  DER TAG WIRD KOMMMEN  ... dachte er weiter  Und der Gedanke machte ihn froh ..  Ohne auch nur auf das zu reagieren was der Captain oder  XO gesagt haben wendet sich Tor' an den Captain  Sir ... sie finden mich im Maschinenraum, oder besser auf Deck 22 A Wa' Qu'vaD wa' DevwI tu'lu  Für eine Mission gibt es nur einen Führer . Sir  Sie sagen wo Sie hin wollen und ich bringe Sie hin ! Sir ... Mit diesen Worten verläßt Tor' den Besprechungsraum und geht direkt zum Turbolift Maschinenraum !

Laren stand mitlerweile vor der Tür des Bereitschaftsraum des Captains und betätige den Türmelder.  Als das erwartete Signal ertönte trat sie ein und sagt: "Hier bin ich  Captain."

T'Ra hatte sich gerade gesetzt als es an der Tür leutete. "Ja, bitte." Lt. Mari trat ein.  "Setzen sie sich doch bitte.", begann er, setzte aber gleich fort,  "Sie haben doch medizinische Erfahrung? Es geht um folgendes: Unser 

leitender Arzt wird, so wie es aussieht nicht rechtzeitig eintreffen,  weshalb wir auf das MHN zurückgreifen müssen und sie wissen ja wie  unsensibel diese Programme sein können... Ich würde sie deshalb gerne  als Assistentin des Doktors einsetzen. Ist das in Ordnung?"

"'Sir, wenn ich offen sprechen darf......" sie zögerte nicht sondern  fuhr fort "....ich habe - das ist richtig - eine Medizinische  Ausbildung. Allerdings liegt mein Fachgebiet auf der Phsychologie.  Es währe also kein Problem dem MHN zur Hand zu gehen, allerdings würde  ich das gerne nur als aushilfslösung ansehen und bitte nur unter der  Voraussetzung, dass meine Pflichten als Counsellor nicht vernachlässigt werden!  Mir ist das wohl der Crew sehr wichtig Sir, gerade bei einer Mission  wie dieser erwarte ich einiges an Arbeit...."

"Das ist ganz meine Meinung und gerade weil es auf dieser Mission  sehr viele psychische Spannungen geben wird, wäre es günstiger,  wenn auf der Krankenstation ein lebendiges Wesen als  Ansprechpartner zur Verfügung steht.", gab T'Ra Laren Recht.  "Ich dachte mir, daß sie ab und zu mal auf der Krankenstation  vorbeisehen und sich um die Patienten kümmern, also mit ihnen reden,  einfach das tun, was die Programmierung des MHN überschreiten würde.  Nur falls es, was ich nicht hoffe, zu mehreren Verwundeten oder  Kranken kommen sollte, würde ich sie bitten auch medizinisch tätig  zu werden." Er sah sie einen Moment an und versuchte eine Regung 

zu erkennen. "und auf keinen Fall", fuhr T'Ra fort, "möchte ich,  daß sie ihre eigentlichen Pflichten vernachlässigen."

Laren ließ sich das gerade durch den Kopfgehen. sie gab dem cpt. in seinen ansichten recht und sagte deshalb: "mit vergnügen sir. das ist weniger als kein Problem für mich. gibt es sonst noch etwas?" in gedanken hoffte sie

dass nun alles erledigt sei, damit sie sich endlich für das treffen mit andreas bereitmachen konnte...

T'Ra spürte plötzlich einen Drang diesen Ort zu verlassen, aber es  waren nicht seine eigenen Gefühle. Er lächelte Laren an, "Perfekt!  und...", er überlegte kurz, "nein im Moment ist das alles." Er  nickte ihr zu und begann schon einige Daten auf der Konsole an seinem  Schreibtisch aufzurufen...

Dankbar verließ Laren den Raum und machte sich auf den Weg in ihr Quartier um sich umzuziehen und auf Andreas Meldung zu warten.

Rick stand auf und begab sich mit Andreas zum Turbolift. Nachdem Andreas den Turbolift aktivierte fing Rick, der irgendwie noch immer keinen Kontakt zur Crew hatte, ein Gespräch mit ihm an. "Ahm... Grey? Oder darf ich sie Andreas nennen? Sie scheinen ja Lt. Mari ganz schön zu mögen? Ist ja auch kein Wunder " Rick grinste einwenig "Ahm.. Was ich eigentlich fragen wollte was meinen sie zum Team? Und vor allem zu unseren Captain?"

"Sie dürfen mich ruhig Andreas nennen. Und was das Team betrifft, kann ich  nur sagen, das alle sehr net wirken, genaueres kann ich erst sagen, wenn ich  mich mal richtig mit allen Unterhalten habe. Und ich denke, das unser Captain  ein Mann ist, der sehr faszinierend ist.  Und wie währe es, Lt. Urb, wir könnten uns ja mal zu einem Trainingsprogramm  von mir treffen, dann könnten wir uns besser kennen lernen?"

"Oh, nennen sie mich ruhig Rick, Andreas. Danke für die Einladung! Na klar,wollte sowie so mal sehen was du drauf hast." Rick grinste wieder. "Aber erst mal ruft die Pflicht! Wie weit kennst du dich mit den Shuttles aus?

Ich hoffe etwas besser als ich!" " Naja, es kommt darauf an, in welchem Bereich, aber irgendwie werden wir das 

schon hinbekommen.  Schauen wir erst mal, was wir alles machen müssen, dann wird uns bestimmt  etwas einfallen." Andreas und Rick gingen in den Shuttlehangar. Rick: "Welche Shuttle wollen wir nehmen? Wie währ es mit den beiden dort links???" Rick schaute Andreas fragend an.

"Oh ja, die zwei Shuttles vom Typ 8 sollten genügend Trümmer abgeben um die  Explosion unseres Schiffes zu simulieren."

Rick schaute Andreas an. "Also dann wollen wir mal!" Andreas und Rick begannen an den Shuttles die entsprechenden Modifikationen vor zunehmen. "Ach ja! Ich hoffe bloß das es auch klappt. Nicht das sie noch

Untersuchungen anstellen und heraus finden das wir noch leben! Das könnte die ganze Mission gefährden und ganz neben bei auch unsere Jobs. Also geben sie sich alle Mühe!" Rick schaute Andreas an. Er wartete wie Andreas auf diese sarkastische "Ansprache" reagieren würde.

Andreas sah Rick grinsend an und sagte: "Ich werde mich anstrengen, denn ich  will ja nicht gleich am ersten Tag meinen Job verlieren, denn dann währe  meine Zeit an der Akademie sinnlos gewesen, und das wollen wir ja schließlich nicht".

Jade war jetzt soweit fertig.Sie hatte ein Diagnose über die Tarnvorichtung  laufen lassen und die Kontrollen zum Maschinenraum und zur Navigationskonsole gelegt nun stellte sie eine Verbindung zur Station her um Mitzuteilen das der Start verschoben werden muß.Ein leicht genervter Lt. wurde auf dem Schirm sichtbar. "Ja was wollen sie?"fragte er in einem Ton der Eisberge unterkühlen konnte. "Lt.Cmdr.Zindoja von der Tigerseye,wir können erst in ca 3h Stunden starten irgendwas stimmt mit unsrem Impulsantrieb nicht." "Wieso erfahre ich das jetzt erst...und wieso nicht vom Captain?" "Weil er mich beauftragt hat das zu regeln...also was ist nun?" fragte sie scheinbar gereizt konnte sich aber kaum ein grinsen verkneifen. "Na was bleibt uns denn übrig..ich werde mich mit ihrem Captain in verbindung setzen."Damit schloß er die Verbindung und Jade begann zu kichern als sie Tor' bemerkte.

"Hey auch schon da? Kontrollen sind im Maschinenraum und auf der Nav verfügbar...soll ich sie dir noch in dein Quartier legen?"grinste sie Ohne auf die Anspielung mit der Kabine zu reagieren sagt Tor' ...  So alles fertig 

... schön  ... wenigstens eine die ihren Job macht und nicht den eines Anderen  ... Auf diesem Schiff macht eigentlich jeder was er gerne möchte ... ... nur nicht das wofür er eingestellt wurde ... ... typisch Föderation ....

Meine Bewunderung Worf gegenüber steigt mit jeder Minute die ich mich hier am Bord befinde!

An Jade gewannt: Wo ist diese Tarnvorichtung? ... Vielleicht kann man noch etwas lernen ... und dann mit einen typisch für Klingonen überheblichen Tonfall  ... von der Föderation ...

"Sollte das grade ein Kompliment sein?"sie grinste Tor' an und ging auf die Tür zu. "Ich zeig sie dir....aber das einzige was du davon lernen kannst ist wie man in einem Asteroiden steckenbleibt..."meinte sie als sie an das Pegasus Projekt dachte - sie hofft das zu verhindern.....

Die Tür öffnet sich und Tor' schaut  ... oh  was ist das ?... ... kein Wunder das der Captain so ein Geheimnis davon mach ! Jade gib es Simulation von diesem DING hier ? Wir können ja wohl kaum die Energie einschalten und gucken was passieren wird ? ODER ...? Er schaut sich wieder um  ... Könnte ich die Schaltpläne und die Spezifikationen dieser "ANLAGE"  sehen ? Bin sehr gespannt ob das HIER so funktioniert wie sich das die Ingenieure der Sternenflotte ausgedacht haben !! Er schaut Jade an  Du bist der Ingenieure .. wird das HIER .. ... er verpaßt der Konsole einen tritt .. funktionieren oder uns den tot bringen  er lächelt  ... oder : BEIDES ???

Jade grinste "Ich hoffen das das Ding funktioniert....."dann fuhr sie ernster fort "Lass mich mal die Pläne suchen.." Während sie auf der Konsole herumtippte fügte sie hinzu "Ich habe das Ding vor ein paar Minuten selbst das erste

Mal gesehen...."

Tor' schaute sich DAS an wovon in den nächsten Stunden oder vielleicht ja auch erst in ein paar Tagen sein das Leben der Crew abhing . Leitungen und Schaltkreise und ein Computer der alles überwacht ?! Er hatte kein vertrauen zu etwas das diese Föderation entworfen und gebaut hat! Würdest Du DAS hier einsetzen ? Er schaut Jade in die Augen notquHpu''e' neH ghIjlu' Nur Narren haben keine Angst! Er wendet sich wieder der Tarnvorrichtung zu bIHeghvIpchugh bIHeghpu' Wenn du Angst vor dem Sterben hast, bist du schon gestorben Gibt es irgend etwas an dieser Anlage was sein Vertrauen zu ihr rechtfertigen würde ?

Jade sah Tor' an und versuchte ihn mit einem kleinen Strit aufzuheitern Sie hatte das Gefühl das er doch genauso ein flaues Gefühl im Magen hatte wie sie selber. "Hey es war deine Idee...nun mach nur keinen Rückzieher." sie sah ihm in die Augen. "Das Ding funktioniert keine Sorge und wenn nicht bin ich ja hier. Und falls wir draufgehen sollten kannst du mich ja dafür zur Verantwortung ziehen."Sie zwinkerte ihm zu.Jade tippte weiter auf der Konsole herum und fügte hinzu. "Ja, ich vertraue diesem Stück Metall und ja, ich habe Angst...."

Tor' schaut sich noch einmal im Maschinenraum um: Gut wenn Du sagst Du hast hier alles im Griff, dann wird es auch so sein ! Ich verlasse mich auf Dich wenn wir  endlich starten ... Du kennst sicherlich das Klingonische Sprichwort: 'etlh QorghHa'lu'chugh ragh 'etlh nIvqu' 'e jejHa'chiH Selbst die beste Klinge wird rostig und stumpf, wenn sie nicht gepflegt wird. Ich bin auf der Brücke ! Wenn Du doch noch Schaltpläne oder Simulationsberichte über diese Tarnvorrichtung finden solltes, schicke sie mir auf meine Station ! Er schaut noch mal zu Jade 

Ich brenne darauf zu starten ! Tor' geht zum Turbolift  Brücke "Ich hab...."sie gefunden wollte Jade sagen aber da war er schon weg. Sie schüttelte nur lächelnd den Kopf....er erinnerte sie irgendwie an  Worf - nur das der nie so hecktisch in der gegend rumgerannt war. Sie schickte die Pläne rauf und machte alles soweit fertig.Dann machte

sie sich daran das Tarnprogramm zu schreiben womit sie auch schnell fertig war.Es simulierte einen plötzlichen anstieg von antimaterie in der Impulsreaktionskammer.Dafür konnte es mannigfaltige Ursachen geben......

"Zindoja an Tor'.....wie stehts?In wieweit brauchst du den Impulsantrieb beim Start?"Sie dachte zwar das er ihn garnicht brauchte aber sie wollte auf nummer sichergehen.....mit diesem Tarnprogramm würde der  Impulsantrieb tatsächlich hochgehen wenn er beim Start aktiviert würde aber es sollte ja echt aussehen.

--- Brücke ---

Tor' an Maschinenraum: Er räuspert sich ... die Gespräche werden bestimmt mit gehört oder von der Raumstation mitgeschnittenen ... Dann wollen wir DENEN mal eine schöne Show bieten denkt Tor':  ... Lt.Cmdr Jade Zindoja ich benötige den Impulsantrieb erst nach dem Start ..... Sie sollten doch wissen das es Verboten ist innerhalb eines Raumdocks mit Impuls zu fliegen ... ... denken Sie nur weil ich nicht Mitglied Ihrer Sternenflotte bin ...

Er wird noch ein bisschen lauter, um seine gespielte Empörung zum Ausdruck zu bringen ... ... bräuchte ich mich nicht an Vorschriften zu halten !! ... Ich bin Tor' aus dem Haus der SchI... er unterbricht die Verbindung .

Das hat Spaß gemacht! Demkt er und schaut dann auf seine Konsole . Immer noch keine Befehle zum Start ... nicht einmal eine Countdown – Zeit für das Auslaufen ..., aber die Pläne der Tarnvorrichtung !  Na dann kann mir ja nicht langweilig werden !

---Maschinenraum:

Jade schuettelte einfach nur den Kopf und grinste.Als sie mit allen einstellungen fertig war entschied sie sich NarHallas aufzusuchen und ihm den abschlussbericht zu geben.AUf dem Weg lief ihr dann noch Laren Mari ueber den Weg.Jade nickte ihr freundlich zu und und 'klingelte' am Bereitschaftsraum.

---Bereitschaftsraum: 

T'Ra saß an seinem Tisch und ging gerade zum dritten Mal den  Leistungsbericht durch, als er sich selbst dabei ertappte, wie er  nervös mit den Fingern auf dem Tisch trommelte. Er seufzte und  beschloß gleich nach dem Start erstmal ein Weilchen zu meditieren,  aber jetzt... Er aktivierte einen Verschlüsselungsalgorithmus für die  interne Kommunikation. "NarHallas an alle Stationen, ich brauche  umgehend einen Statusbericht!"  NarHallas wandte sich wieder seinem Diplay zu, eine Anzeige für  eine externe Kommunikationsanfrage blinkte.  Er öffnete den Kanal und wurde die nächsten zwei Minuten von einem  Lieutenant genervt, der sich über die Startverzögerung und LtCmdr. 

Zindoja aufregte. Nachdem er kurz durchgeatmet hatte begann er: "Also  wenn sie es schaffen, mein Schiff schneller startfähig zu machen, als  einer der besten Ingenieure der Sternenflotte...", 'hab ich das  gerade gesagt', ging ihm dabei durch den Kopf, "... dann kommen sie  doch vorbei und machen sie es selbst! ...  Ich werde sie wissen lassen, wenn wir startbereit sind, dann weisen  sie uns das nächste Startfenster zu und alle sind froh und 

glücklich!" T'Ra schloß die Verbindung als es an der Tür leutete.  "Herein!", seufzte er. "Sie haben gerade einen neuen Verehrer  gewonnen", meinte er, mit einem Kopfnicken in Richtung StationsOps,  zu Jade, die gerade eintrat.

Jade zuckte mit den Schultern..... "Nicht mein Problem.Hauptsache er hats geschluckt."Sie ging zu NarHallas Tisch und gab ihm das PADD. "Der Statusbericht."meinte sie grinsent.

NarHallas zuckte mit den Schultern, "Also 'geschluckt' hat er es." Er nahm das Padd und überflog es kurz. "Dann sind wir ja soweit  startklar." T'Ra sah Jade kurz an und fuhr dann schmunzelnd fort:  "Ein ausführlicher Bericht? Womit habe ich diese Ehre denn verdient?"

Jade sah ihn  erst erstaunt an  dann legte sich ein breites Grinsen auf ihr Gesicht. "Naja der erste Offizier dieses Schiffes nervt mich eben nicht  andauernd und hält mich von der Arbeit ab - da kommt ein  ausführlicher Bericht schonmal vor..." "Dann muß ich wohl mal ein Wort mit Commander Blair reden", grinste  T'Ra hämisch. 

Jade grinste...."Sie mögen keine ausführlichen Berichte oder?"

--- Brücke ---

Tor' beendet seinen Statusbericht. Er geht zum Bereitschaftsraum und betätigt den Summer. Es wird Zeit das wir starten dachte Tor'  ... mal sehen was es  nun wieder für Gründe gibt um den Start zu verschieben? ... es hat fast den Anschein als wollten wir gar nicht Aufbrechen und .. Er konnte den Gedanken nicht beenden als sich die Tür zum Bereitschaftsraum  sich öffnet. Tor' tritt ein . Sir ! Der von Ihnen angeforderte Bericht über die Navigationsstation  und ein Zusatzbericht  ... Tor' macht eine kleine Pause  als Ergänzung zum Stationsbericht des Maschinenraums : Zur Tarnanlage ... aus Sicht der mir zur Verfügung stehenden Forschungsberichte des klingonischen Imperiums  und basierend auf der Erfahrung eines Captain eines Bird of Prey , er holt tief Luft  ...

... der leider nicht, über eine soweit entwickelte Anlage, wie diese hier verfügt ! Er verneigt sich in Richtung Jade .

... nichts für ungut  ...

 Es läutete. "Herein!". Es war Tor'.  T'Ra nickte während er den Bericht überflog, nicht gerade Sternenflottenstandard, aber ... effizient.  "Nun gut, Commander Zindoja, könnten sie mal sehen warum das im  Shuttlehangar so lange dauert? Ich werde mal sehen was unser  Wissenschaftler so lange braucht." Er fügte leise brummend hinzu:  "Wir verlieren schon genug Zeit..." Er stand auf und nahm sein Padd.

Sie sah wie Tor' eintrat und hörte sich an was er wieder 'zu meckern' hatte. "Hey seit wann arbeitest du im Maschinenraum?"grinste sie.Dann salutierte sie andeutungsweise. "Gut....bin schon weg."grinste sie.

Chris kam sich auf der Brücke etwas Überflüssig vor und war der meinug er könnte ja etwas die Jäger inspizieren. Er meldete sich vom Captain ab und betrat den Turbolift"HangarSektion" der lift setzte sich auch gleich in bewegung. Als Chris den Hangar betrat zog er sich seinen FliegerOverall an und ging über das Flugdeck.

Er sah versorgungshuttel Landen und starten und endeckte endlich die Jäger. Er bestieg seinen und setzte sich ins Cockpit. Es war lange her das er in einem Jäger sass. Er hatte schon fast das gefühl vergessen was es hiess ein

Adler zu sein und kein wurm. Mashell hatte ihm einst das gesagt und Blair fand das er recht hatte. Das Gefühl wieder so einen Vogel steuern zu können ist unbeschreiblich. Er hatte Langezeit nur Schreibtische geflogen und nun wieder..., sein interresse viel plötzlich auf drei Techniker die eine Leech transportierten. Einer der Techniker hatte sich wohl vergriffen und liess die Lecch aufs Deckknallen wobei sich die Zündug aktivierte und den Flugkörper losschoss. Er schlug genau in der Achter sektion des Schiffes ein. Blair wusste was das bedeuten würde. Die in der Achtersektion untergebrachten Crewmitglieder würden ohne strom dasitzen. Er Verlies das Cockpit und ging zu den Technikern" Was Passiert?!" er sah sich das einschlagloch an"Das wird Jade wieder freuen" er ging zu seinem Jäger und setzte den Helm auf"Blair an Captain! Sir es gab einen leichten unfall

auf dem HangarDeck.Eine LEech ist in dich achtersektion geknallt und hat dort die Stromversorgung lahmgelegt.....und ein Loch in der grösse einer Frachtkiste gerissen. Schicken sie bitte ein Techniker Team hier runter. Die Jungs hier unten sind anscheinet etwas Überfordert"

Gerade als Jade den Raum verlassen wollte,meldete sich Chris um von einem kleinen Unfall zu bericheten.Jade schloß die Augen und  atmete tief durch um nicht zu schreien. "Wenn ich zu den Shuttles gehe werde ich ein paar Techniker aus dem Maschinenraum einsammeln....."sie drehte sich um und murmelte "...sowas passiert wirklich nur auf einem Förderationsschiff.." und in Richtung Tor meinte sie "Hey was macht man auf einem Klingonischen Schiff mit solchen Leuten....." 

Sir Tor' wendet sich an den Captain Liegt es im Bereich des Möglichen das wir einen oder mehrere Saboteure am

Bord haben? Und auf die Frage von LtCmdr. Zindoja zu antworten  Sir Ich würde mich persönlich um diese Sache kümmern, was bedeuten würde  ... Tor' blickte den Captain an ... Ich weiß Sir ... Sie Regeln das anders hier ... .. Es ist Ihr Schiff und dafür habe ich Verständnis ... Sir ... Geben Sie mir Bescheid wenn die TiegerEye zum Start bereit ist ! Ich bin in meinem Quartier ! Sir ... Tor' dreht sich um.

"Bestätigt, Commander." T’Ra atmete kurz durch und sah Tor' an. "Was würden sie empfehlen?  steinigen, erschiessen, ...", er seufzte und machte eine nachdenkliche  Pause. "... wenn sie noch Zeit und Energie haben, könnten sie  vielleicht unserem Wissenschaftler Beine machen, sie haben doch auch  gewisse Kenntnisse in Stellardynamik?", fragte er mehr rhetorisch und  lief an ihm vorbei auf die Brücke.

---Brücke: 

"Gelber Alarm!", befahl er und aktivierte seinen Kommunikator.  "NarHallas an alle, ich möchte dieses Schiff in zwanzig Minuten  startklar haben. Ende!", sprach er genervt, während er auf den  Turbolift zuging. 

---Turbolift: 

"Hangar!" '...aufknüpfen, kielholen...'

Tor' blickt den Captain an als dieser an vorbeiläuft ..und als er den Raum verlassen hat - GUTE IDEE CAPTAIN !!! Tor' lacht ... diese Sternenflotte  ... aber bei 320 Mann Besatzung  ... könnte man doch wohl auf Ein oder Zwei unfähige Soldaten verzichten  OH nein dachte er weiter:   ... der Captain hat Recht  .. -.. Er braucht hier wirklich jeden Mann  ... Das Schiff könnte ja auf Klingonen treffen !  ... Und dann ?  Tor' lacht dieser Gedanke gefällt ihm gut !! In  20 Minuten Auslaufen ? Das ist auch eine GUTE IDEE, aber mit dieser Crew wohl doch nicht so einfach?! Und dann noch den Wissenschaftler helfen ?! Kenntnisse in Stellardynamik?! Natürlich ... Hier muß man wie es bei der Föderation so üblich ist alles selber machen ! Ich weiß nicht warum es auf diesem Schiff nur Leute arbeiten die Ihren Job... Tor' wendet sich an den Computer: Computer lokalisiere den Wissenschaftsoffizier Lt.Cmdr. Rubruc Neqtor Computer öffne einen Kanal  ... Lt.Cmdr Neqtor  ... Der Captain hat mich angewiesen Ihnen zu helfen ! Ohne auf eine Antwort zu warten Ich hoffe für Sie das es nicht notwendig ist !! Tor' ENDE

Tor' blickt in die Runde dann zuckt er mit den Schultern .. Ich hätte gedacht das sich dieser Wissenschaftsoffizier  Lt.Cmdr. Rubruc Neqtor auf meine Bemerkung hin wenigstens Melden würde ...Schade .. das wäre ein schöner Streit geworden , dachte er und dann geht er auf die Brücke... Dort der STUHL DES CAPTAINS:  Von dieser Position aus befehligt er sein Schiff und die Besatzung.  Verlassen! Der Platz des ERSTEN OFFIZIERS:  Er steuert die Alarmstufen, berichtet über Schäden und ist für die Kommunikation zwischen den Schiffen zuständig. 

Nicht anwesend!!  Der Platz des ZWEITER OFFIZIER:  Spezieller Platz für Würdenträger und andere Gäste des Schiffs.  Leer !!! Die Station des WISSENSCHAFTSOFFIZIER:  Er Berichtet über die aktuelle Situation, scannt bestimmte Objekte oder Zonen und nimmt Proben. Auch nicht anwesend !!!! Der Platz des TAKTISCHEN OFFIZIERS:  Er macht Waffen scharf und richtet sie aus, regelt die Energiezufuhr, aktiviert und konfiguriert die Verteidigungssysteme, startet vorbereitete Manöver und beobachtet das Geschehen im strategischen 3D-Überblick.  Wie sollte es anders sein ... Nicht anwesend !!!!! Und der  Platz des NAVIGATORS  oder auch STEUEROFFIZIER:  Mein Platz ... Ich bestimmte den Kurs und die Geschwindigkeit. Natürlich besetzt , denn auf den Klingonen ist verlaß ... Tor' lacht laut los .. Diese Ruhe ist einfach TOLL  ca. 20 Minuten noch bis zum Start und keiner auf seinem Posten Die Sternenflottenoffizier haben das schon raus ..  Tor' schüttel fassungslos den Kopf und lacht weiter es ist ja Niemand da den es stören könnte!!!

grummelnd ging Jade zum Turbolift und stellte ein paar Minuten später ein Team zusammen das den 'kleinen Schaden'  reparieren sollte.Danach machte sie sich zu dem Ort auf wo sie Urb und Grey zu finden hoffte.

---Shuttlehangar:

Sie stieg aus dem Turbolift und ging den Gang entlang wo sie  schließlich zur Tür zum Hangar kam.Als sie eintrat fand sie die beiden neben zwei Shuttles. "Hey kann ich euch helfen...."grinste sie und ging zu den beiden  herüber.

Andreas hob seinen Kopf und sah zu Jade. "Nein, bin schon fertig, währen sie  etwa 10Min. früher gekommen, hätte ich etwas für sie zu tun gehabt, aber sie  gehören wohl auch zu den Leuten, die so ein gewisses Timing haben, das sie  immer dann auftauchen, wenn die Arbeit erledigt ist." Grinsend senkte er  seinen Kopf wider und schloss ein Vertäfelung am rechten unteren Teil des  Shuttles. Als er sie wider vollkommen verschlossen hatte stand er auf und  sagte, während er sich Dreck und Schweiß aus seinem Gesicht wischte: "Na  Urb!! Wie sieht's bei dir aus, biste auch fertig, oder soll dir Lt. Cmdr Zindoja  unter die Arme greifen?" Mit einem schrägen Grinsen wartete er auf die  Antwort von Urb.

Jade grinste den Ferengi an. "Ein gutes Timing ist eben was wert - ich war bis eben damit beschäftigt alles so einzurichten, daß beim Start nur das  schiefgeht was schiefgehen sollen."grinste sie.

"Nein danke! Bin fertig!" Rick schaute Andreas an. "Aber soll Lt. Cmdr Zindoja vielleicht noch mal nach sehen ob du alles Richtig gemacht hast?? Rick grinste.  "Ich meine man kann ja nie wissen." Rick wartete kurz. Drehte sich dann zu Jade. "Lt. Cmdr Zindoja nein danke! Aber wie sieht es aus? Ist bei euch alles fertig? Und funktioniert die Tarnvorrichtung? "

Jade sah Rick an "Wenn wir nicht fertig wären wäre ich wohl nicht hier...aber wenn ihr mich nicht braucht gehe ich mal zu Jägerhangar.....da hat irgendso ein Trottel eine Leech hochgehen lassen."Ohne eine Antwort abzuwarten 

verlies sie den Raum....über die Tarnung hatte sie absichtlich nichts gesagt - es sollte ja nicht unbedingt jeder mitbekommen.

Okay Rick, wenn wir hier fertig sind kann ich ja mal in mein Quartier gehen,  oder müssen wir noch was erledigen??

"Ist OK! Glaub schon das wir alles haben!" Als Andreas weg war überlegte Rick kurz, dann aktevierte er seinen

Kommunikator! "Lt. Urb an Captain."

Als Andreas bei seinem Quartier angekommen war öffnete er die Quartierstüre und ging hinein. Als erstes überprüfte er an einem kleinen Computerterminal  ob es Nachrichten für ihn gab. Danach ging er ins Badezimmer und entledigte  sich seiner verschmutzten Kleidung, als er das getan hatte stellte er sich  unter die Dusche und genoss es, wie sich die Wassertropfen an seinem Körper  abrollten. Als er fertig geduscht hatte zog er sich einen Bademantel, den er  von Ferenginar hatte über und ging zu der Couch in seinem Quartier und setzte  sich. Nacheiner weile fiel ihm ein, das er sich noch mit Counselor Laren  treffen wollte. Er stand auf und ging zu einem kleinen Tisch in seinem  Quartier, auf dem sein Insignienkomunikator lag und berührte ihn. "Fähnrich  Andreas Grey an Counselor Laren."

Laren saß schon seit 3 Stunden in ihrem Quartier. Sie wartete und wartete auf Andreas. Sie wurde müde und beschloss erstmal duschen zu gehen und sich dann noch eine Runde aufs Ohr zu legen. ca 20 Minuten später kam Laren aus der Dusche bei sich dachte sie: *Schön dass sie hier Wasserduschen haben. Das liebe ich. lange duschen*  Sie zog sich halb an, holte sich eine Decke, machte Vulkanische Meditationsmusik an und legte sich hin. Sie dachte über das nach was sie  bis jetzt so auf dem Schiff erlebt hatte, über die Leute und vorallem auch über Andreas Grey. Das verwunderte sie, als sie sich kennengelernt hatten hatte sie sich zwar ein zwei mal getroffen aber da war nie mehr gewesen. Eine kurzzeitige Bekanntschaft. Aber jetzt hier, wo sie auf einem Schiff dienten fiel ihr auf, dass sie ihn eigentlich aktraktiv fand. Aber sie wollte doch erstmal abwarten, ihn näher kennenlernen. Wissen tat sie ja sogut wie nichts über ihn. Außerdem war er ein Ferengie - ok nur halb - aber es schreckte sie doch etwas ab. Aber eigentlich hatte er sich immer als nicht allzu ferengisch gegeben wenn sie zusammen waren. Sie beschloss entgültig abzuwarten wie sich alles entwickeln würde. Mit diesen Gedanken schlief sie ein. Laren wachte auf als plötzlich ihr Communicator piebste. Sie fragte den Computer nach der Uhrzeit. Dann aktivierte sie ihren Communicator "Hallo Andreas, was gibs?"

"Counselor, sie wissen doch bestimmt noch, das wir uns nach der Arbeit an den  Shuttles noch treffen wollten. Und nun wollte ich sie fragen, ob sie jetzt noch Lust dazu haben??"

"Lust?? Immer doch, und vorallem habe ich einen Mordsmäßigen Hunger" fügte sie mit einem grinsen dazu. "Sagen sie mir wann und wo und ich werde da sein Fähnrich. Ich habe noch 3 Stunden Dienstfrei. Danach werde ich mich wohl mal auf der Krankenstation einfinden müssen und mit dem MHN eine runde rumdealen."

"Wie währs in 30Min. im in der Bar, dort könnten wir uns unterhalten und  gleichzeitig was essen??"

"Eine wundervolle Idee," freute sich Laren, "ich werde bestimmt pünktlich sein! Bis Dann Andreas" damit beendete sie die Verbindung und machte sich daran sich zurecht zu machen. Andreas ging an seinen Schrank öffnete ihn und überlegte, was er anziehen sollte. Nach einer Weile entschied er sich für einen schwarzen Anzug, der  dehnen ähnelte, die man im 20.Jahrhundert getragen hatte. Er nahm ihn aus dem  Schrank und legte ihn auf sein Bett. Dann ging er zum Replikator und sagte:  "Ein Glas Wasser", als es erschien nahm er es und trank es schnell leer, das leere Glas stellte er wider in den Replikator, das sofort wider verschwand.  Nun ging er zum Bett und zog sich an, damit er nicht zu spät zu seinem Date  mit Counselor Laren kam. Als er sich angezogen hatte, ging er zur 

Quartierstüre und verlies sein Quartier. Als sich die Türe wieder geschlossen hatte ging er zum nächsten Turbolift und fuhr mit ihm auf Deck 10.

Laren war mitlerweile auf Deck 10 angekommen. Sie betrat das Casino. Es war gar nicht so voll wie sie gedacht hatte und sie fand es sehr schön. Sie schaute sich nach Andreas um und ging nachdem sie ihn entdeckt hatte auf ihn zu.

Andreas drehte sich auf dem Suhl um und sah, wie Laren auf ihn zu kam.  Als sie ihn erreicht hatte, stand Andreas auf zeigte auf einen Stuhl neben  ihm und sagte: "Hallo Counselor, nehmen sie doch platz."  

---Hangar: 

NarHallas trat ein, die Hände auf dem Rücken verschränkt und blickte grimmig  in den zur Hälfte nur von Arbeitslampen erhellten Raum. Es war zwar  eigentlich nicht logisch, schlechte Laune zu verbreiten, aber er  hatte die Erfahrung gemacht, daß die schlechte Laune eines höheren  Ranges zuweilen die Arbeiten beschleunigen könnten.  Er sprach kurz mit einem Fähnrich ung ging dann auf die drei  Techniker zu, die gerade von einem Sanitäter versorgt wurden.  "Ist den dreien etwas passiert?", fragte er diesen. "Keine Probleme  Sir." - "Gut. Würden sie uns kurz allein lassen?" Der Sanitäter  entfernte sich.  "Meine Herren...", T'Ra machte eine Pause und setzte einen grimmig-

verständnislosen Gesichtsausdruck auf, "... was ist hier passiert?"  Er hörte sich die mit vibirierenden Stimmen erzählten Schilderungen  an. "Nun gut, ich hoffe sie wissen, das Flugkörper nur mit  Antigraveinheiten transportiert werden und warum dieser Flugkörper  ungesichert war werde ich in einer Untersuchung noch klären..."  Er blickte jedem in die Augen. "Ich werde sie nicht unter Arrest  stellen, da ich zur Zeit jede Hand gebrauchen kann. 

Sie werden  allerdings nicht mehr mit scharfer Munition und nur noch unter  Aufsicht arbeiten, desweiteren werden sie ein Nachtraining im Umgang  mit Munition erhalten - in ihrer Freizeit."  T'Ra drehte sich um und ging wieder Richtung Lift.

Jade trat ein - nur Arbeitslampen.Jade störte das nicht weiter sie sah im dunkeln genausogut wie wie im hellen.Sie stellte sich an eine Konsole zückte ihren Trikoreder,leitete die Energie über eine Bahn ohne beschädigtes Relay um und schaltete das Licht an.Sie wollte gerade zu den anderen Technikern gehen um ihnen zu helfen als sie fast mit NarHallas zusammengestoßen wäre den sie in der dunkelheit fast übersehen hätte. "Es werde Licht..."meinte sie grinsent und fügte hinzu "Die Shuttles sind startklar."dann sah sie sich das Chaos bei Licht an

"Ach du sch...... da hat wohl jemand was falsch verstanden ... "

"Gut, wenigstens etwas funktioniert hier", meinte er immer noch leicht  genervt zu Jade, lächelte dann aber über ihre Reaktion. "ich hoffe sie  kriegen das wieder hin. Zum Glück zieht so eine Leech nur Energie ab  und läßt ein paar Schaltkreise überlasten..."

Jade sah T'Ra vorwurfsvoll grinsent an. "Bei Gelegenheit müssen sie mir ihre Definition von Glück mal erklären ,

Ice .... ähhh Captain."Sie schob sich an ihm vorbei und ging zur hinteren Konsole

"Glück ist, wenn dieser in einer halben Woche zusammengezogene Haufen  von einer Mannschaft, diese hypermoderne, noch nie im Einsatz getestete Schüssel sauber durch ein absolut wahnsinniges Manöver  durchbringt", murmelte er und sah Jade mit einem strafenden Blick, wegen des Spitznamens, hinterher. 

Er betrat den Lift.

"Nein das ist kein Glück Captain - das ist ein Wunder!"meinte sie grinsent dann machte sie sich an die Arbeit.Nach 10 Minuten war die Energieversorung wiederhergestellt.Jade sah die beiden Schuldverursacher noch einmal grummelnd an und machte sich dann auf den Weg zur Brücke wo sie auf Neqtor Tor und den Captain traf.

Sie sah auf ihren Chronometer und schüttelte den Kopf – nicht mal 10 Minuten bis zum Start und die Führungsoffiziere treiben sich wer weiß wo rum.....Jade zuckte die Schultern.Sie hatten einen Navigator einen Ingenieur und den Captain auf der Brücke - mehr brauchte man zum Start nicht und als Bonus noch einen Wissenschaftler.Jade stellte sich an ihre Konsole und rief alle relevanten Daten aus dem Maschinenraum auf die Brücke - damit auch wirklich nichts schiefging.

---Turbolift:

Urb rief NarHallas. "Sprechen sie!", antwortete T'Ra und zog eine Augenbraue hoch, "sie brauchen ziemlich lange, um einen Bericht zu  machen..."Der Captain klang ziemlich genervt und gereizt. Deswegen faste sich Rick kurz! "Captain wollte nur bescheid geben das wir hier fertig sind! Wenn sie keine weiteren Befehle haben werde ich jetzt auf die Brücke gehen!" Rick wartete auf eine Antwort.

"Verstanden! Bin in 10 min da!" Rick packte zusammen. Und begab sich Richtung Turbolift. "Brücke Deck 1"

Nach einigen Diagnosen stand Nequtor auf und ging zum Turbolift, als er voneinem fast schon betäubenden hochfrequenten Ton und einem anschließendenRauschen überrascht wurde. "Dieser neue Kommunikator muss fehlerhaft sein. Ich vermute einen Interferenzeffekt mit dem Komm-System" dachte er sich und schlug dann doch den Weg auf die Brücke ein.

---Brücke:

Als Rick auf der Brücke ankam schaute er sich erst mal richtig um. Er dachte Wahnsinn endlich erfüllt sich sein Traum auf einem der legendären USS Schiffen zu dienen. "Rick Urb meldet sich auf der Brücke wie befohlen! Sir!" Er ging zu seiner Konsole und betrachtete sie genaustes. Er wunderte sich zwar das laut Anzeige alles funktionierte wollte aber keine doofe Bemerkung abgeben.

Dort angekommen sah er Tor´ in der Mitte des Raumes stehen. Zuerst rief er ein paar Daten am Terminal ab und wandte sich dann zum Navigator, der zum Vorbild aller als einziger auf seiner Station einsatzbereit war. "Nun wir haben uns ja schon in Briefing gesehen, doch der Korrektheit halber... ...ich bin Lt. Cmdr. Rubruc Nequtor und für sie vielleicht relevant Sohn des ´etlh. Ist bei ihnen soweit alles für die Mission vorbereitet?

Tor' Schaute auf seine Instrumente, er überlegte kurz ob er auf die Frage des Wissenschaftsoffiziers Antworten sollte   Ob bei mir alles für diese Mission vorbereitet ist ? Wagen Sie zu Fragen? Sir ?? Ich bin Tor' aus dem Hause der SchIr'Mer' und ReH Suvrup tlhIngan SuvwI' Ein Klingonenkrirger ist immer auf den Kampf vorbereitet !!! Er schaut an Nequtor herunter ... was man von Ihnen  Lt. Cmdr. Rubruc Nequtor nicht sagen kann ! denn, wenn Sie noch der  Sohn des ´etlh wären, würden Sie nicht fragen, sondern Halden ! aber das haben Sie, wie man an Ihrer Borg Erscheinung  sehr gut erkennen kann, schon lange nicht mehr getan !! denn ... wej Heghchugh vay', SuvtaH SuvwI'. ein Krieger kämpft bis zum Tod und jeghbe' tlhInganpu' Klingonen ergeben sich nicht!!Also, ..  stören Sie mich nicht  ! .. und tun Sie lieber, das was Sie noch können  ... ..  vielleicht reicht es ja ... Er schaut Nequtor noch einmal an und dreht sich dann demonstrativ um.

T'Ra verließ den Lift. "Mein einziger Befehl Mr. Urb ist, daß sie  sich auf der Brücke zum Start einfinden sollen." Er lächelte ein wenig und löste den Diensthabenden auf der Brücke ab.  'Es scheint wohl doch noch alles rechtzeitig fertig zu werden',  überlegte er kurz und beobachtete die Unterhaltung zwischen dem Navigator und dem Wissenschaftler als Jade die Brücke betrat.

"Verstanden! Bin in 10 min da!" Rick packte zusammen. Und begab sich Richtung Turbolift. "Brücke Deck 1"

"Sir .. ich habe auch noch etwas persönliches zu erledigen  Tor' dreht sich um zum geht zum Turbolift ohne die Anderen  Offiziere zubeachten.. Deck 2 Tor' geht in sein Quartier Er geht zur Kommunikationskonsole.  Computer stelle eine Subraumverbindung zur Aktuh her! --Verbindung hergestellt ... Verschlüsselung Tor'-SuywI'. . --Bitte Spezifikationen eingeben ... ..typisch Förderations- Standard  !  --Übertragung jetzt möglich. 

Hier spricht  Captain Tor' .. Aktuh hören Sie mich ?  Dar ich keine visuelle Verbindung zu Ihnen herstellen kann, handeln Sie wie abgesprochen ! Hier die -  Koordinaten - Delta - die Sie zu Ihrer Abgesprochenen Position

hin zu fügen müssen ! Ich verlasse mich auf Dich U'DIet' , denn Du weißt genau was ich von diesen Haufen hier immer noch halte! Keine Belohnung ist das hier wert !!  may'Daq jaHDI' SuvwI' juppu'Daj lonbe'.  Wenn ein Krieger in die Schlacht zieht, vergißt er seine Freunde nicht! Ich erwarte Dich an den NEUEN Koordinaten!  Halte Dich bereit!!! Und möge Kahless Dein Weg begleiten ! U'DIet' ! Trau mir das zu was keiner sonst kann, und erwarte mich ! Denn ...  WIR SIND KLINGONEN Qapla'  Tor' beendet die Transmission

Und geht zum Turbolift: Brücke Sir Tor' geht zu seiner Station

T'Ra schüttelte den Kopf, Klingonen! Andere Rassen akzeptieren sie  gerade noch so, aber wenn einer der ihren von einem Muster abweicht... Er begann sich auf der Brücke umzusehen, als eine kleine rot blinkende Anzeige seine Aufmerksamkeit auf sich zog. Er aktivierte die Konsole an seinem Sitz. Es war eine Warnanzeige für  eine ausgehende private Kommunikation, die da sie auf Alarm Stufe  Gelb waren aufgezeichnet wurde. Lt. Urb betrat die Brücke. T'Ra nickte ihm zu und sprach ihn nach einer kurzen Pause der Überlegung an. "Lieutenant, mir wird hier eine externe Kommunikation angezeigt, in unser derzeitigen Situation könnte es ein Sicherheitsproblem darstellen, untersuchen sie es bitte.

Sir  Tor' tritt vor den Captain und hält Ihn ein Padd hin  ...hier eine Aufzeichnung meiner privaten Transmission zur Aktuh Captain  ...Ich habe keine Geheimnisse und sollte die Nachricht Aufgezeichnet worden sein ...

bitte lesen Sie sie, und Sie werden mich verstehen !Sir Der Inhalt:

Hier spricht  Captain Tor' .. Aktuh hören Sie mich ?  Dar ich keine visuelle Verbindung zu Ihnen herstellen kann, handeln Sie wie abgesprochen !Hier die -  Koordinaten - Delta - die Sie zu Ihrer Abgesprochenen Position

hin zu fügen müssen ! Ich verlasse mich auf Dich U'DIet' , denn Du weißt genau was ich von diesen Haufen hier immer noch halte! Keine Belohnung ist das hier wert !!  may'Daq jaHDI' SuvwI' juppu'Daj lonbe'.  Wenn ein Krieger in die Schlacht zieht, vergißt er seine Freunde nicht!  Ich erwarte Dich an den NEUEN Koordinaten! 

Halte Dich bereit!!!  Und möge Kahles Dein Weg begleiten ! U'DIet' ! Trau mir das zu was keiner sonst kann, und erwarte mich ! Denn ...  WIR SIND KLINGONEN Qapla' Ich gehe davon aus das nur mein Bruder Ausgangskoordinaten kennt und etwas mit den DELTA anfangen kann  Sir Und sollte Mein Bruder mit der Aktuh dort sein wo ich Ihn hin bestellt habe.. Haben wir ein Verbündetes - getarntes Schiff an einer Stelle wo Niemand es er wartet Sir ein Vorteil den man nicht unterschätzen sollte Sir WIR SIND KLINGONEN  Und ich muß Ihnen nicht Beweise das ich zu Ihnen stehe Sie haben mein Wort !! Tor' Dreht sich um und geht an seine Station Sir ich erwarte Ihre Befehle !!!

Nach diesen klar verständlichen Worten von Tor´ musste Rubruc ein wenig schmunzeln, was normalerweise sehr selten geschah  er kannte das Volk der Klingonen  sehr gut und war diese Art von Sprüchen schon aus der Akademie von diversen Kommilitonen gewohnt. Nun es ist ja auch keine besondere Leistung seine einzig aktive Gehirnwindung auf Aggressivität und imaginäres Ehrgefühl zu spezialisieren. Noch dazu kommt die Beurteilung einer Situation, die er nicht einmal einschätzen kann. Er gab dem Capt. einen Statusbericht und begab sich dann prompt auf seine Station um den Start zu erwarten.

"Sir, das Problem hat sich ja damit gelöst. Es war wie sie ja jetzt wissen Tor', der ein Kommunikation mit der Aktuh hatte. Aber wenn sie wollen kann ich die komplette externe Kommunikation verbieten und wenn sie wollen unterbinden." Rick dachte nach! -Sollte das wirklich ein Problem sein? Gibt es vielleicht weitere Löcher im Sicherheitssystem? - "Sir, mit ihrer Erlaubnis verhindere weitere externe Kommunikation und such nach weitern Lücken im Sicherheitssystem. Jedoch wird die Zeit ziemlich knapp! Ihre Anweisungen Sir?"

Jade runzelte die Stirn - was bei ihr allerdings nicht weiter auffiehl - und zog eine Augenbraue hoch.Sie hatte wohl doch zu lange unter diesem 'Bajokanier' gedient.Ja das er die Crew der Tigerseye nicht besonders mochte zeigte Tor’ bei jeder Gelegenheit aber das war nicht ihr Problem.Er hätte sich ja auch ein andres Transportmittel suchen können - wenn er schon auf diesem Schiff mitfliegen wollte musste er sich eben etwas anpassen und  zurückhalten und das würde sie ihm wohl auch bei nächster Gelegenheit sagen - hmm warum nicht jetzt? "Tor' ,ich glaube jeder der bis jetzt mit Dir gesprochen hat weiß das du uns nicht besonders magst - aber du bist nun mal hier – gewöhn dich besser dran daß hier alles etwas andres läuft als auf einem Bird of Prey.Wie heißt es so schön 'mitgefangen,

mitgehangen!" Sie widmete sich wieder ihrer Konsole - aber von welcher Belohnung sprach er? Jade grinste - vielleicht wird man ja als Klingone befördert wenn man es auf einem Förderrationsschiff ausshält.Aber irgendwie hatte sie ein komisches Gefühl.

 Tor' überlegte einen Augenblick ob er offen mit Jade hier auf der Brücke streiten sollt,  aber warum eigentlich nicht ? Ob ich die Crew oder ihre Offizier mag oder nicht mag ist nicht entscheitend und Du kannst es nicht beurteilen! Die Sternenflotte, der Captain, die USS Tiegereye  und ... Tor'  unterbrach seinen Satz  ...brauen mich. Wir haben eine Mission und die werde ich erfüllen daran besteht hoffentlich kein Zweifel ! Würde es einen andere Möglichkeit geben ,  Tor' holt tief Luft,  würde ich überlegen ob ich sie nutzen  würde. Und wie Du auch Richtig erkannt hast,  Tor' blickt Jade in die Augen,  könnte ich jederzeit von Bord gehen .. .. Er weißt mit einer Hand zum Ausgang ... wir liegen immer noch im Raumdock !! Es gibt immer noch kein Countdown ! Es gibt immer noch keine Startfreigabe ! Es gibt immer noch keine jagt auf unsere Feinde ! Es gib immer noch keine SCHLACHT !! Du musst zugeben, das diese Situation selbst für die Föderation ungewöhnlich ist, seinen Feinden einen solchen Vorteil durch nichts tun zu verschaffen !! Tor' dreht sich zum Captain ... ... und für einen Klingonen wird die Lage immer unerträglicher  !! Es ist vielleicht nicht alles besser auf einem kingonischen Schiff ..

aber SCHELLER, HÄRTER  und ENTGÜLTIGER !!! Er schaut Jade an;und denkt: Ich werde mich NICHT anpassen !! Ich bin ein KLINGONE !!

Jade sah Tor' an. "Glaubst mir gefällt es das hier keiner aus dem Knick kommt?Aberwas ist dir lieber? Ein wenig auf den Start warten zu müssen oder während eines Kampfes andauernt "Ausser Funktion" von Computer zu hören?" Sie beruhigte sich wieder ein wenig - ihr ging die warterei  mindestens genauso sehr auf den Geist wie Tor'. T'Ra sah leicht strafend Richtung Jade und drehte sich zu Urb:  "In Ordnung, machen sie das... aber nach dem Start." Er nickte Neqtor  zu, der ihm wortlos seinen Bericht in die Hand drückte und überflog  ihn kurz. 

Er ließ die Unterhaltung erstmal an sich vorbeifließen, rieb sich dann die Schläfen und stand auf. "Mr. Tor'", er holte Luft, "wie sie eventuell bemerkt habe, bin ich der Captain... und der Captain haßt Überraschungen... aber ein 

verbündetes Schiff zu haben ist immer gut. Desweiteren erinnern sie sich vielleicht, daß ich vor...", er sah auf die Uhr, "16 Minuten den Startcountdown gestartet habe... Unser Starfenster ist auch seit ca. einer Stunde offen und wenn Commander Blair jetzt noch kommt können wir starten. Aber das muß eigentlich nur der Captain wissen 

nicht der Navigator..." NarHAllas sah Jade strafend an.Sie hielt den Blickkontakt und zog die Schultern und Augenbrauen hoch - frei nach dem Motto 'Was denn - ist doch wahr!'

Chris lag im Jägerheck und handtierte an einigen antriebsverteilern als ihm plötzlich ein Mynok aus dem ansaugrohr viel. Bei dem letzten flug den diese Maschine gemacht hatte, muss er sich wohl darin festgesetzt haben. Chris fluchte. Sollten in den anderen Schiffen auch noch solche'Gremlins' sein, würden die piloten nicht sehrweit kommen. Er nahm ein Padd mit Jägerspizifikationen und zog sich um. Nachdem er sich gesäubert hatte fragte er den Computer nach der Position von der ChefIngenieurin und machte sich dorthin auf den weg. Als er dort ankam sprach er sie an" Commander, dies ist eine JägerModifikation die bitte umgehent gemacht werden muss und ihr Team soll alle Jäger der H45 Staffel nachsehen" er hob den Mynok hoch" Und nach diesen Tierchen suchen"

Chris drückte Jade das PADD in die Hand und hielt ihr etwas vor die Nase das wie ein überfahrener Tribble aussah."Schon so gut wie erledigt....."seufzte Jade.....warum eigentlich immer diese Hektik???"Was ist DAS?...."Nahm Jade das 'verunfallte Tribble' zwischen Daumen und Zeigefinger und hielt es etwas von sich weg in die  Luft.Chris nahm es wieder und verschwand dann damit Richtung Labor als ihn der Captain auffhielt.

er drehte sich um und machte sich auf den Weg ins Biolabor. Bevor er endgültik weg war drehte er sich nochmal um" Ihren BEricht und die gefunden tiere bringen sie mir bitte ins Biolabor12" er verschwandt im Turbolift

Wie aufs Stichwort betrat Blair die Brücke und unterhielt sich mit  Jade.  T'Ra setzte sich wieder. "Gut, das sie da sind Commander, übernehmen  sie das ablegen... in äh... drei Minuten 20?"

Chris sah den Captain an und nickte "Aye Sir!" Er aktivierte die Schiffskommunikation, ein Pfeifen war im gesamten Schiff zu hören: "Wir legen in drei Minuten ab alle Mann auf die Positionen." Er begab sich zu seinem Platz und setzte sich, ging nochmal die Telemetriedaten durch als ihm NarHallas' Blick auf den Mynok in seiner Hand auffiel. "Bringen sie", sprach er einen nahestehenden Crewman an, "dies ins Biolabor." und wandte sich an den Navigator "Navigation, halten sie sich bereit!" Er drehte sich zum Maschinenpult "Ms. Zidonja! Alles bereit?" - "Ja klar! äh... alles bereit... Sir!" "Status auf den Schirm, externe Turbolifts abkoppeln, Bereithalten zum Trennen der externen Energieversorgung." Der Countdown stand bei 30 Sekunden. "Ingenieur - Andockklammern lösen - Navigation - Manövrierdüsen. halten sie uns auf Position! - Absprengen der Versorgungsschleuche auf 4...3...2...1...Absprengen" er sah wieder nach vorne auf den Hauptschirm" Blick achtern" er sah wie die hinteren 

Tankschläuche in der Schwerelosigkeit noch kurz hinundher schwebten bevor sie vom Dock eingezogen wurden. "Blick vorraus, Sir wir haben abgelegt.", er sah NarHallas an. "Gut", antwortete dieser, "beenden sie erstmal den gelben Alarm...   Komm - Meldung an die Station - wir fliegen los... Ms Zindoja wenn sie bereit sind gehört ihnen das Schiff Mr. Tor'." "Bei mir ist alles bereit... du kannst anfangen - mit dem Ende..." antwortete Jade

[---Q fand es wär mal wieder an der Zeit bei Picard  reinzuschauen. Gesagt getan er stand auf der Brücke" Oh Ko..." er sah sich um" Also entweder ist Picard endlich in Rente oder" er sah die Gesichter der Crew" Mein fehler" mit einen schnippen war er wieder weg. ---]

Tor' blickt den Captain an und nickt.Manövrierdüsen  an Steuerbord  um 100gon drehen Manövrierdüsen an Backbord um 300gon drehen um die Position Stabil zu halten ...  Zünden der Manövrierdüsen automatisch.

Verlassen des Ramdocks in 35 Sekunden.Impulsantrieb in 36 Sekunden aktivieren .Programm Start USS Tiegereye in 36.001Sekunden automatisch Starten. Sir ... ... die Reise beginnt JETZT! Die Manövrierdüsen  zünden ... Eine Rotation um die Längsachse der USS Tiegereye wird eingeleitet ! Sie dreht sich erst sehr langsam aber stetig schneller. Sir ... Wir haben ein Problem mit den Manövrierdüsen ! Maschinenraum was ist los ? Schreit Tor' und macht dabei ein sehr ernstes Gesicht ! Die Tiegereye rotiert schneller !! Die Computer stimme der Tiegereye ertönt: Warnung: Noch 10 Sekunden bis versagen der Trägheitsdämpfer. Tor' schaut auf sein Chronometer ... Noch 18.002 Sekunden bis zum aktivieren des Start Programms. Die Rotation wird immer schneller! Sir, ich kann die Manöverdüsen nicht auf Gegenschub schalten – oder deaktivieren ! Innerlich lacht Tor'

Ohne auf die Anweisungen des Captains zu warten ... Notstart vorbereiten !! Starbase42  wir laufen aus   ... ohne Kursberechnung !... fügt er hinzu .... Starbase Achtung !! Überall auf der Raumstation  leuchten rote und gelbe Warnleuchten auf. Tolle Show denkt sich Tor'. Impulstriebwerk zünden , und .... Der Computer meldet sich mit folgenden Worten: Impulsantrieb steht nicht zu Verfügung  ! Sir !!! Noch 1.521 Sekunden bis zum Startprogramm.

Warpantrieb aktivieren !!! Befielt Tor' den Computer. Warp 3  Schnell !! Tor' blick auf die verzerrten Gesichter.

Die Computerstimme meldet: Trägheitsdämpfer zu 80% ausgefallen. Energie !! Die USS Tiegereye fliegt die letzten Meter bis zu den Raumschotten immer schneller um die Längsachse drehend. Die Tiegereye streift den Einfassung der Raumschotten.  Funken sprühen Kabel, Schläuche und Splitter des gerammten Raumschotts fliegen durchs Weltall ! Die USS Tiegereye prallt vom Rahmen des Raumschotts ab! 0.01 zeigt der Chronometer in der Navigationsanzeige. Startfrequenz ausgelöst ! Die USS Tiegereye geht auf Warp. Die stimme des Computers ertönt ... Störung im Antriebssystem!! Beschleunigung nicht kontrollierbar !! Warp4 steigend!

Sir der Antrieb weißt eine Fehlfunktion auf ich probiere den Kurs so zu verändern, das .... Der Computer unterbricht, wie auf Kommando das Gespräch : Warp5  Das Schiff zittert und bebt!  Warp6 Warnung:

Gravitation auf den Decks 9 bis 12 und auf Deck 17 ausgefallen!!  Warnung: Warp7 Warnung : Kollision 

Warnung: Kollision, Schutzschilde wurden automatisch aktiviert !Die Vibrationen werden immer stärker.

Warp7,735 Tor' dreht sich zum Captain. Die Sonne, auf dem Hauptschirm , wird immer größer.Warnung Kollision in 7Sekunden Tor' blickt auf seine Anzeigen  Die Sonne  Die Geschwindigkeit Der Kurs Der Zeitpunkt der Kollision und denkt:Perfekt ... Heghlu'meH QaQ jajvam Ein schöner Tag zum Sterben !! Warnung: Kollision in 3 Sekunden Die Ersten Instrumente auf der Brücke sprühen Funken oder zeigen ihr versagen durch schwarz werden an! Tor' zögert noch eine oder zwei Hundertstelsekunden, dann löst er die Metafasentarnanlage aus. Tor' blickt auf den Hauptschirm  .. aber der Tag ist noch nicht vorüber  ... Die Schilde halten! und die Tarnvorrichtung ? Sir ...

Tor' lächelt und dann sagt er ein bisschen zufrieden: WIR SIND ALLE TOT !

 Tor' schaut in die Runde, alle sind sehr "angespannt"  ... ... der Tarnschirm  .... hält ! Tor' ist zufrieden .. Den ausführlichen Bericht würde er dem Captain etwas später zukommen lassen !

Jade sah die vielen blinkenden Warnlichter der Station und während sie versuchte alle anfallenden Ausfälle von ihrer Konsole aus zu Reparieren meinte sie grinsent "Na die Stromrechnung will ich nicht sehen."Als der Computer den Impulsantrieb als nicht zur Verfügung stehend angab war das für Jade das Stichwort ihr Programm zu starten.Im wesentlichen machte es der Station weis, das derWarpantreib der Impulsantrieb war und das etwas mit  der Antimteriekammer nicht stimmte. Jade versuchte die Trägheitsdämpfer zu stabilisieren und den Antrieb 

zuhalten.Beides gelang - mehr oder weniger. "Gravitation auf deck 11 und 12 wieder hergestellt.Aussenwände von

Deck 9 und 10 versiegelt.Reperatur......ahhhh."in dem Augenblick löste sich Jades Konsole in ihre atomaren bestandteile auf und Jade wurde durch die Wucht zurückgeschleudert und landete an der Wand.sie blieb kurzzeitig

benommen liegen ,versuchte dann aufzustehen und rieb sich den Kopf ...teams unterewgs....."beendete sie den Satz.Ihre linke Hand war ein wenig angesengt aber das Schiff hatte gehalten.Jade raffte sich auch und  ging zu einer anderen Konsole und rief den Schadensbericht ab immer darauf bedacht ihre Hand in der Luft und aus der Gefahrenzone herauszuhalten. "Minimale Schäden Captain.Nichts was wir in nicht einer Stunde reparieren könnten."

Rick war heil froh, dass das Schiff und die Crew den Start überlebt haben. Er schaute auf seine Konsole und sah das alles mehr oder weniger ohne Schäden überstanden hatte. Rick überlegte kurz, dann blockierte er alle externen Kommunikationen. "Lt. Rick Urb an Andreas Grey. Ich habe auf Befehl des Captain alle externen Kommunikationen gesperrt!" "Lt. Rick Urb an die Crew der USS TigersEye. Auf Befehl des Captain habe ich

alle externen Kommunikationen gesperrt! Falls Interesse an einer externen Kommunikationen so bitte ich um

Rücksprache." "Sir.., externen Kommunikationen wie befohlen gesperrt. Schilde und Waffensysteme 100% einsatzbereit! Warte auf weitere Anweisungen!"

"Alle in Ordnung?", fragte NarHallas während er langsam seine Hände,  die die Lehnen umkrallten, löste. "Roter Alarm", das Alarmsignal  schnarrte los, "arr... Audiowarnung aus! Sind die Shuttle zur  Täuschung raus?... Mr. Tor' so wie wir können bringen sie uns hier raus und dann auf normale Tarnung schalten!" "Gut", er nickte Urb zustimmend zu.

---Bar:

Als sie saß fragte er lächelnd: "Was wollen sie zum Essen und Trinken?" "Danke - ich kenne leider noch nicht die Menues hier. Können sie mir vielleicht was empfehlen?" fragte Laren, da sie überhaupt keine Ahnung hatte was die Replikatoren auf der TigersEye so hergeben... "Oh, da kann ich ihnen auch nicht weiterhelfen, aber wie wär's mit ner Pizza  und ner Cola? Das gibt's bestimmt." Andreas lächelte Laren an und wartet auf ihre Antwort.

"Danke - ich kenne leider noch nicht die Menues hier. Können sie mir vielleicht was empfehlen?" fragte Laren, da sie überhaupt keine Ahnung hatte was die Replikatoren auf der TigersEye so hergeben... "Oh, da kann ich ihnen auch nicht weiterhelfen, aber wie wär's mit ner Pizza und ner Cola? Das gibt's bestimmt." Andreas lächelte Laren an und wartet auf ihre Antwort. Während Andreas auf die Antwort von Counselor Laren wartete, bemerkte er, wie 

sich ein Glas vom neben stehenden Tisch bewegte und anfing zu schweben. Nach  einer Weile bemerkte er, wie er sich ebenfalls vom Boden fortbewegte, und wie  andere Crew-Mitglieder aufgeregt fragten, was Vorsicht ging. Einwenig  erschrocken rief er zu Laren: "Halten sie sich irgendwo fest, die künstlich  Schwerkraft ist deaktiviert." 

Während er dies sagte, ergriff er die Tischkante des Tisches, da die Tische am Boden festgeschraubt waren, hoffte er in der Schwerelosigkeit nicht weg zutreiben. Als er haltgefunden hatte, sah er wie ein Teil der Schiffshülle am Fenster vorbeischwebte. Als er dies sah, nahm er eine Hand von der Tischkante und aktivierte 

seinen Insignienkommunikator. "Fähnrich Grey an Brücke, was zum Teufel geht hier vor? Wir schweben hier in der Luft und um uns herum sprühen funken, und es treiben Hüllenteile am Fenster vorbei!"

Als auch Laren begann zu schweben hatte sie nur noch einen Gedanken. So schnell wie möglich auf die Krankenstation. Sie wollte gar nicht wissen wie viele Verletzte es schon gab. Nachdem Andreas fertig mit 

derBrücke gesprochen hatte sagte Laren:" Sorry Andreas, aber aus unserem Essen wird wohl heute nichts mehr. Ich werde mich so schnell wie möglich auf die Krankenstation begeben. Aber das heißt nicht dass ich das Essen nicht nachholen will. Darf ich sie hiermit zu einem Essen in meinem Quartier einladen ähh sobald hier alles wieder auf festem Boden ist?" Sie wartete noch Andreas antwort ab nur um dann ganz vor sichtig richtung Turbolift 

zu schweben. "Okay, ich freu mich schon darauf". Andreas wendete sich von der auf den  Turbolift zu "schwimmenden" Laren ab und sagte zu sich: "Oh man, ist die  Kommunikation auch ausgefallen, oder sind die auf der Brücke schwerhörig?"  Anschließend ließ er den Tisch los und versuchte zur Türe zu gelangen, um zu 

schauen, ob es irgendwo verletzte gibt, die seine Hilfe brauchten.

---Brücke:

Jade tippte auf der Konsole herum um die Schwerkraft die auf Deck 9  und 10 ausgefallen war wiederherzustellen.Jade öffnete einen Kommkanal"An alle auf Deck 9 und 10...haltet euch mal irgendwo fest in 

wenigen sekunden wird die Schwerkraft wiederhergestellt." Den Kommentar 'vielen Dank das sie mit Tigersair geflogen sind ' vekniff sie sich und stellte die Schwerkraft wieder her.Langsam lief das Blut von ihrer Hand den Arm hinunter und fing an hinunterzutropfen und Jade versuchte den Arm so zuhalten das die Konsole nicht vollgeschmiert wurde.

Tor' dreht sich zum Capatain Sir Er blickt auf die Kontrollanzeigen und dann zum Hauptschirm der ein Bild von

Zwei verglühenden Stuhles achtern zeigt! Kursänderung eingeleitet. Wir verlassen das Sonneninnere in 2.310 Sekunden Noch 1 Sekunde Wir haben die Sonne durchflogen !! Neuer Kurs liegt an : Denirius Prime Metafasenschilde aus! Tarnung weiter aktiv.  Sir 

Tor' dreht sich zu Jade Siehst Du ? not lay'Ha' tlhIngan Ein Klingone bricht niemals sein Wort. Tor' überträgt die letzten Daten in ein Padd  und geht zum Captain Sir Mein Abschließender Bericht über die Schwierigkeiten beim Start. Sir Die Crew des Maschinenraum trifft kein Schult an der Beschädigung von Starbase 42! Und auch nicht an der daraus entstandenen Beschädigung der USS Tiegereye! Ich übernehme die volle Verantwortung! Sir Tor' lacht .... Sir ...Ich mußte die Raumstation rammen, damit ich den Kurs unbemerkt auf die Sonne richten konnte!

Das ich es geschafft habe das Zentrum der Sonne um 2611.2340 Meter diagonal gemessen zu verfehlen ...

wird niemand  würdigen ... Es ist mein Geburtstag!! Sir ! Was halten Sie von meiner Lösung des Kobayashi Maru Test ?  Tor' blickt zu Jade und lach Es war ein schöner Tag um zu streben .... nicht war ?

---Deck10: 

Andreas schwebte gerade aus der Bar in den Korridor, als er über die Kommlautsprecher hörte, wie Jade sagte, das man sich irgendwo festhalten  solle, da sie die Schwerkraft auf dem Deck wider aktiviere. Er schaut ganz verdrossen, als er merkte, das sich die Schwerkraft wider aufbaute und knallte etwa von 2,50 m höhe auf den harten Korridorboden. Nach dem Aufprall bemerkte er, wie Blut von seinem rechten Arm tropfte und musste 

voller entsetzen feststellen, das er genau auf den Arm gestürzt war, und sich damit den Arm so gebrochen hatte, das der Knochen aus dem Oberarm ragte. Er stand auf und versuchte während er zum Turbolift lief seinen Arm so wenig wie nur möglich zu bewegen, damit er nicht noch mehr schmerzte. Als er im Turbolift stand, sagte er: "Krankenstation!"

---Brücke

Jade drehte sich um und schüttelte den Kopf - wieso waren alle Klingonen darauf versessen so schnell und so spektakulär wie möglich das zeitliche zu segnen?Dann reichte sie NarHallas den Bericht aus dem  Maschinenraum der ja eigentlich nicht mehr vorhanden war."Der Maschinenraum meldet ein falsch eingestelltes Verhältniss in der

Antimateriereaktionskammer des Impulsantrieb, der daraufhin sich selbst den Warpantrieb und zum Schluß das ganze Schiff zerstört hat....hätte wenn man ihn benutzt hätteAber das haben wir ja."fügte sie grinsent hinzu. "Ooops."sie zuckte mit den Schultern. Wieder stellte Tor' klar das dies ein guter Tag zum sterben sei.

"Tor' Langsam hasse ich diesen Spruch - klingt so pessimistisch." Langsam bildete sich auf dem Boden um die Maschinenstation eine kleine Blutlache.Da es aber ein selbstreinigendes Schiff war und solche 'wichtigen' funktionen nicht ausfallen blieb es kaum länger als 1 Minute liegen. 

"Ausgezeichnete Arbeit Mr. Tor', Crew...", er nahm das Padd, "ich  hoffe, daß ihre Leistungen, sowie wir wiederauferstanden sind, auch  außerhalb dieses Schiffes gebührend gewürdigt werden."  T'Ra sprach mit einer Seitendrehung Richtung Jade weiter: "Weiter nach Denirius Prime - mit höchster möglicher Geschwindigkeit- ohne 

entdeckt zu werden... oder auseinanderzufallen..."

---Krankenstation:

Laren befand sich im Turbolift als plötzlich die Schwerkraft wieder hergestellt wurde. Sie war froh darüber. Der Turbolift hielt und sie hechtete auf die Krankenstation wo schon drei, zum Glück nur leicht verletzte Crewmen auf sie warteten. 2 wurden schon vom MHN behandelt also scnhappt sie sich den 3. und machte sich daran ihn schnell zu behandeln bevor weitere Verletzte eintreffen würden.

“Vorläufiger Bericht aus der Krankenstation:

--------------------------------------------------------------------------------------------------------

Bisher 20 leichtverletzte Patienten und 3 schwerer verletzte, davon liegt einer noch auf der Krankenstation. Wir bräuchten hier aber mal ein kleines Technikerteam um 1 Biobett und 1 Konsole zu reparieren. Hat aber soweit keine

eile. Desweiteren würde ich gerne wissen ob ich ein Ärzteteam auf die Brücke schicken soll, falls verletzte Crewmitglieder ihre Posten nicht verlassen können.“

---Brücke:

Ein Ruf aus der Krankenstation traf ein. T'Ra bewegte sich zur Maschinenkonsole, auf der auch ein Statusdisplay des Schiffes und der Reperaturteams zu sehen war."Danke Lieutenant, ein Team wird so schnell wie möglich bei ihnen sein, hier auf der Brücke ist allerdings niemand...", sein Blick fiel auf Jades Hand, "... niemand ernstlich verletzt." Mit einem leicht drohenden Blick Richtung Jade fuhr er fort. "Commander Zindoja wird allerdings gleich mal bei ihnen vorbeikommen. NarHallas Ende." Er ging wieder zu seinem Stuhl. 

"Mr. Tor' mich würden wirklich ihre Vorschläge für die Lösung des 'echten' Kobayashi-Maru-Szenarios einmal interessieren..."

Sir .. Tor' dreht sich zum Captain  Das 'echte' Kobayashi-Maru-Szenario interessiert Klingonen nicht ... Menschen haben das Bedürfnis lange zuleben .. Um jeden Preis !!!!!!!  ... WIR SIND KLINGONEN  und für  unser Volk gelten andere Ideale ... Zum Beispiel die Ehre und das Sterben DujDaj HubtaHuIS Hegh 'e' tul Hoch tlhIngan

Bei der Verteidigung seines Schiffes zu sterben ist die Hoffnung jedes Klingonen Qu'Daj ta'taHvIS Hegh 'e' tul Hoch tlhIngan Bei der Erfüllung seiner Pflichten zu sterben ist die Hoffnung jedes Klingonen wo' toy'taHvIS Hegh 'e' tul Hoch tlhIngan Im Dienst des Imperiums zu sterben ist die Hoffnung jedes Klingonen sehen Sie Sir , wenn man nach solchen und Ähnlichen Regeln erzogen wird, und auch danach lebt hat das Kobayashi-Maru-Szenario keine so große ... ich würde sagen für Klingonen kein Bedeutung ! Sir Tor' dreht sich zu seiner Station 

"Natürlich...", quittierte T'Ra Tor's Ausführungen erstaunt bis gleichgültig und versuchte vergeblich mit seinem vulkanisch erzogenen Geist diese nachzuvollziehen. 

---Krankenstation:

Aye Sir, ich bin gerade frei also wenn der Comdr. sofort kommen will gibt es keine Wartezeiten!!

Andreas stand im Turbolift und hoffte, das er bald auf der Krankenstation  ankommt, als sich die Türe des Turboliftes öffnete. Während sich die Türe  öffnete, sah er wie Laren und der Holodoc andere Crewmitglieder versorgten.  Als sie ganz offen war trat er aus dem Turbolift und lief Richtung Laren, die  gerade an einem Biobett stand, und sich um ein Crewmitglied kümmerte. Als er  sie erreicht hatte, tippte er ihr mit der linken Hand auf die Schulter und sagte: "Könnten sie mir bitte helfen?" "Natürlich Andreas," antwortete Laren und zeigte Andreas ein leeres Biobett, "hier bin ich sowieso fertig". Zu dem Crewman gewant. "Sie können gehen.... und sie andreas, währen sie bitte so freundlich sich dort einmal hinzusetzten?" Sie wartete bis Andreas ihrer Aufforderung nachkam und fragte dann:" Ihre Stirn sehe ich ja Andreas, aber gibt es sonst nochetwas?" Damit griff sie nach einem Tricorder um die Stirn von Andreas zu scannen und nachher die Haut zu regenerieren!

"Laren, schauen sie sich doch mal meinen Arm an, ich vermute mal, er ist gebrochen, denn da steht irgendwie der Knochen heraus." Nach diesem Satz schob er den Ärmel er Uniform nach oben und lächelte ein wenig schräg. 

"ui das sieht ja hübsch aus. Aber das haben wir gleich wieder" und damit began sie Andreas arm 'fachmännisch' zu

rekonstruieren Andreas saß auf dem Biobett und sah zu, wie Laren seinen Arm mit einem  Dermalregenerator behandelte. Als sie fertig war, schaute er auf seinen Arm,  und bewegte ihn um zu testen oder es noch schmerzte, wenn er ihn bewegt. Nach einer Weile stand er auf und sagte: "Danke Laren, jetzt fühlt es sich schon besser an. Kann ich wider gehen zum Dienst, oder muss ich noch hierbleiben?" "Nein Andreas, sie können gehen ich glaube unser 'Geisterschiff' braucht im Moment jeden man den sie bekommen kann " Sie sah Andreas zu wie er die Krankenstation verließ.  

---Brücke:

Jade sah an ihrer Hand hinunter aus der das Blut auf den Boden tropfte und sofort verschwand und zuckte mit den Schultern."Gut wenn sie mich brauchen - rufen sie mich."Sie betrat den Lift "Deck 12, Krankenstation."Erst jetzt bemerkte sie den pochenden Schmerz in ihrer Hand.

---Krankenstation:

Jade betrat die Krankenstation wobei sie das MHN ignorierte und auf Lt.Mari zuging.Sie lächelte sie an "Wie wärs mit einem Tauschgeschäft? Sie reparieren meine Hand und ich dafür ihre Konsole und das Biobett?"sie machte eine kurze Pause und fügte sie hinzu. "Ich hoffe es war nicht allzuschlimm....."

Kaum war Andreas weg kam Cmdr. Zindoja auf Laren zugestürmt und machte ihr ein Hervorragendes Angebot. Laren antwortete: "Danke Solche Tauschgeschäfte liebe ich gerade zu, vorausgesetzt ich darf als erstes meinen Teil  einlösen". Ohne eine Antwort abzuwarten machte sie sich daran die Hand des Comdrs zu scannen.

Jade grinste."Wollte ich auch vorschlagen, danke."Sie kniff die Augen zusammen als Laren die Hand scannte.Es war auch nicht viel davon übrig was nicht  verbrannt war."Wie kommen sie eigentlih in die Krankenstation?Ich dachte sie sind Counsellor." fragte sie grinsent "Das bin cih auch - urspruenglich," seufzte Laren, "aber unser Captain hat mich gebeten den Arzt zu spielen.Sonderlich glücklich bin ich darüber nicht aber es sieht ja auch nicht so aus als ob wir einen anderen Arzt bekommen würden. Leider - kann ich nur sagen. Es gibt ja gründe warum ich Phsychater und keine Ärztin geworden bin," schmunzelte Laren.

---Brücke:

Rick war voller Stolz auf einem USS Schiff zu dienen! Er betrachtet den Schirm auf dem er das weite, weite Universum sah! Dann schaute Rick sich auf der Brücke um er sah lauter blinkende Lichter.Dann kam er auf die Idee sich mal den Schadensbericht anzuschauen.Als Rick sich gerade den Schadensbericht ansehen wollte bemerkte er, dass..."Captain laut meinen Anzeigen sind gerade alle Schilde und Waffen ausgefallen!"

Rick hörte den vom Computer ausgelösten Alarm. "Ich hoffe das es nur Fehlanzeigen sind!" Rick wusste nicht was er machen soll.Er versuchte auf manuelle Kontrolle zu gehen um den nervenden Alram abzuschalten aber es wurde nicht besser."Sir jetzt habe ich Eindringalarm auf Deck 18, Deck 22 und Deck 25." Rick versuchte den Fehler zu finden doch er bekam einen Fehler nach dem anderen. "Sir 3 nicht identifizierte Schiffe genau gerade aus! Ich weiß nicht was das soll aber wir werden laut Anzeige angegriffen!" "Lt. Rick Urb an Jade. Ich habe hier einige Probleme mit meiner Anzeigen die spielen total verrückt! Ich habe keine Ahnung woher das kommt! Können sie das checken?" "Sir tut mir leid aber das scheint eine Kinderkrankheit zusein. Ignorieren sie das! Ich werde das schon mit Jade klären und die Fehler beseitigen."

Durch Urbs Warnungen wurde er abrupt aus seinen Gedanken gerissen  und sprang auf, doch jeder Befehl 

blieb ihm im Hals stecken, als  Urb eine Fehlfunktion feststellte.  "Das fehlte ja gerade noch", murmelte er und ging herum zu Urb,  stellte sich neben ihn und betrachtete die Konsole.  "Mein alter Ingenieurprofessor meinte einmal es gäbe eine Konstante bei  allen technischen Geräten der Föderation... sie funktionieren oder sie sind neu. Desweiteren hatte er eine etwas umstrittene Methode der  Schnellreparatur", er schlug mit der flachen Hand auf die Konsole, der  Fähnrich an der Komm zuckte zusammen und die Konsole zeigte wieder Normalwerte. "Ich denke Commander Zindoja sollte die Abschirmung der  Plasmatransfers checken." Er machte sich wieder auf den Weg zu seinem  Platz, ein kurzes Zischen ließ ihn sich nocheinmal umdrehen. Eine weiße  Rauchwolke entstieg der Konsole und die Fehlanzeigen kamen wieder. "Diese Konsole ist neu... Mr. Urb sie konfigurieren vorerst eine der

Wissenschaftsstationen zur Taktik um, bis Commander Zindoja sich dies  angesehen hat!"

Rick war etwas erstaunt über den Captain. Er zeigte ja mal menschliche Züge. "Verstanden Captain!" Rick ging zur Konsole hinter ihm. Er aktivierte sich und loggte sich mit seiner Kennung ein. Nach dem der das Taktische Programm transferiert hatte, deaktivierte er die kaputte Konsole.

Andreas lief gerade den Korridor entlang, als der Alarm losging. er sah sich  um und aktivierte seinen Insignienkommunikator. "Andreas Grey an Rick Urb,  was hat der Alarm zu bedeuten?"

"Lt. Rick Urb an Andreas Grey. Ignorieren sie den Alram! Es ist eineFehlfunktion meiner Konsole. Aber ich glaube Sabotage können wir ausschließen. Urb Ende."

---Krankenstation:

Als Laren mit ihrer Hand fertig war begann Jade die Konsole zu reparieren. "Tja da wir tot sind sieht es schlecht aus mit nem Doc, aber eins kann ich ihnen sagen - ich bin froh das sie hier sind."leiser fügte sie hinzu "Ich hasse diese MHN's."Das Gespräch wurde durch Rick unterbrochen "Zindoja an Urb ich bin in wenigen Minuten oben."meinte sie und wollte gerade die Kommunikation beenden als sie einen Knall hörte. "Nein ich bin sofort da."Sie grinste Laren an. "Tja da demoliert wohl jemand grade die Taktik......sorry...ich schicke sofort jemand der sich um das Biobett kümmert." Jade verlies die Krankenstation und betrat den Lift. "Brücke."

---Brücke:

Jade sah ein kleine Rauchwölkchen von der breiten Taktikkonsole aufsteigen,Rick an einer Wissenschaftsstation stehen und NaHallas der ihrem Blick auswich.Sie grinste Ice an. "Oh die Konsole war wohl neu.......oder war es einer ihrer Reperaturversuche Captain.....hey  ich habe schon genug arbeit also überlassen sie das reparieren in Zukunft bitte mir,ja?" dann sah sie Tor' an und grinste. "Hey Tor' du musst dich doch wie zuhause fühlen zwischen sovielen feindlichen Konsolen."Sie hoffte das er ihren Scherz verstand -  bei Klingonen weiß man ja nie.....

"Lieutenant Commander Zindoja, ich habe in meinem Leben wahrscheinlich  mehr Maschinen repariert, als sie an Bord dieses Schiffes finden...  und durch meine logisch begründeten Analyse dieser Konsole weiß ich,  daß wahrscheinlich eines der osmotischen Plasmatransfergitter nicht  harmonisiert ist und mit den Sensorinputs interferiert... bzw. sie gerade verschmort...", T'Ra wandte sich wieder dem Hauptschirm zu, "ach Commander wann haben wir eigentlich wieder volle Kampfbereitschaft und wann sind die anderen Reparaturen komplett?"

Jade war Ice einen eisigen Blick zu und scannte mit dem Tricorder die Konsole. "Die Reparaturen werden vorrausichtlich in 35 minuten beendet sein - falls sie nicht noch mehr Konsolen 'reparieren."als der Scann komplett war fügte sie hinzu ".... und es war nur ein simpler wackelkontakt der glücklicherweise durch den Start sichtbar wurde.Durch Krafteinwirkung rutschte der lose chip völlig heraus sties an einen anderen und löste einen 

Kurzschluß aus!Mit anderen Worten: wer immer auf die Konsole  geschlagen hat...." Sie sah den Captain mit einem gewinnenden Lächeln an "....hat sie geröstet und in den digitalen Himmel geschickt." Jade nahm einen der Reparaturkoffen und löste das Verdeck der Konsole um sie zu reparieren.

Tor' schaut zu Jade dann zum Captain und wieder zu Jade und schüttelt den Kopf Kinderkram wie bei den Menschen denkt er  ... und dabei sind es nicht mal welche ... ... aber sich über Klingonen aufregen !  ...

... die sollten mal Richtig streiten ...  ... dann geht es ihnen vielleicht "BESSER"  !!! Auf jeden fall hätte ich dann etwas zum lachen ! Tor' schaut auf seine Anzeigen und sagt laut an die beiden gerichtet: Meine Konsole arbeite EINBANDFREI  ! Ist das nun GUT ? Oder ist es eine Typische  Fehlfunktion eines  Föderationsraumschiffes ? Tor' schaut wieder die beiden an .

Jade konnte sich jetzt vor Lachen nicht mehr halten und prustete los.Sie schaute hinter der Konsole hevor und wandte sich an Tor' "Hey DEINE Konsole habe ich auch heute morgen komplettüberholt. du erinnerst dich? Als du dich im Lagerraum zusammen mit unsrem Cmdr. zugesoffen hast?.Aber du verstehst das Problem was wir mit 

Technik haben?Unsre Forscher sind zu faul für Betatests also müssen wir das übernehmen." 'und glücklicherweise hatte die Tarnung ihren Betatest in der Pegasus.'dachte sie.

"Mit anderen Worten", meinte T'Ra mit Blick Richtung Hauptschirm ohne Jade anzusehen, "jemand hat bei einer fehlerhaften Konsole einen Belastungstest durchgeführt, der die wahre Tragweite eines scheinbar harmlosen Fehlers aufzeigte... äußerst logisch... meint zumindestens der Captain..."  'Hmmm...', dachte er, 'kindische Schuldzuweisungen zwischen dem  Chefingenieur und dem Captain und das auf einer lebenswichtigen 

Mission... ich werde alt...'

Jade sprach aus was der Captain dachte. "Gut,bevor das ganze noch kindischer wird..." seufzte sie sie klappte das Verdeck wieder zu und aktivierte die Konsole die wieder lief.Dann rief sie die Schadensberichte und die Reparaturliste ab "...ich bin fertig und das Schiff funktioniert auch wieder.Was nun großer Meister?"meinte Jade in Richtung NarHallas. Sie würde ja am liebsten ins Bett gehen oder mit Tor' die versprochene Flasche Blutwein trinken gehen.

NarHallas lächelte kurz nach hinten. "Das hängt davon ab, wie weit die  Reparaturen der großen Zauberin gediehen sind. Ich will uns so schnell  wie möglich bei Denirius Prime haben. Wenn wir erstmal dort sind sehen 

wir weiter... oder, Mr. Tor', wollten sie vorher noch ein Treffen mit der Aktuh?" Jade grinste....."Hey ich sagte doch das wir fertig sind.Sie brauchen nur den Zauberspruch zu sagen und schon hat unser großer Krieger...."sie deutete eine Verbeugung Richtung Tor'  an "...volle Warpgeschwindigkeit zur Verfügung."Dann drehte  sie sich zu Rick."Ach ja...ihre Konsole funktioniert wieder."

Rick sah zu wie Jade gerade seine Konsole reparierte. Er dachte die ganze Zeit nur daran was noch alles

So passieren kann auf diesem "guten, leistungsfähigem, Absturz sichererem" Windows 98 ähm.. Schiff.

Nach einiger Zeit erinnerte er sich das er ja noch nach Sicherheitslücken suchen  wollte. "Lt. Rick an Andreas Grey. Du was machst du gerade? Ich habe hier eine wichtige Aufgabe und könnte deine Hilfe brauchen."

Andreas lief gerade den Korridor entlang, als sein Insignienkomunikator piepste. Als er ihn antippte, erklang Rick's stimme. Als er ausgeredet hatte, antwortet Andreas mit: "Naja, ich hab mir grad das Schiff angesehen. Hab aber Zeit, wo sollen wir uns treffen, um uns über die Aufgabe zu unterhalten."

Rick hörte Andreas Antwort und überlegte kurz. "Andreas was halten sie von Deck 18 im Sicherheitsbüro?

Dort dürften wir ungestört sein." 

"Okay, ich bin in 5Min. im Sicherheitsbüro, Andreas Ende." Nach diesem Satz ging Andreas Richtung Turbulift. 

Als er den Turbolift erreichte, betrat er ihn und sagte: "Deck 18."

"Ja ist OK!" Rick schaltete seine "Ersatz" Konsole aus und ging Turbolift. "Deck 18"

Sir Ich bringe Sie auf dem schnellsten Weg nach Denirius Prime !Wenn die Maschine hält was sie verspricht, und nicht irgend ein Mitglied der Crew unqualifiziert handelt,  dürften wir es ohne weiters schaffen!  Ein treffen mit der Aktuh  ? Sir ... Woher wollen Sie wissen wo MEIN Schiff wann ist ? Und ein treffen wäre zum jetzigen stand der Mission nicht anzuraten ! Oder liege ich mit meinen Bewertung der Lage falsch ? Sir  Die Zeit wird kommen ! Vertrauen Sie mir und der Mannschaft der Aktuh ! Tor' schaut auf seinen Chronometer in der Konsole ... Die Ablösung durch ein der Mannschaft stand kurz bevor und Tor' wollte bereit sein wenn die Erste Übergabe SEINER Stadion erfolgt.

"Sie haben Recht Mr Tor'. Ich möchte es nur vermeiden, mögliche Gegner zu scannen, die sich dann plötzlich als ihr Schiff herausstellen."  Er lehnte sich zurück während Tor' das Schiff langsam auf maximale  Geschwindigkeit beschleunigte.

---Raumstation:

Das Raumdock wurde beim Start der Tigerseye ziemlich mitgenommen.Durch das Rammen des Docks sprangen funken über die Tankschläuche auf die Deuteriumtanks über die explodierten und die Anlegeplattform an der die Tigerseye noch ein paar Sekunden vorher lag wurde vollkommen weggerissen.Schnell versucheten Schadensbegrenzungsteams alles zu reparieren und die Rückkehr der Tigerseye vorzubereiten,da man annahm sie würde nach dem Crash zurückfliegen doch die Teams sahen nach dem Start nur noch einen großen Feuerball, der

in der Sonne verglühte.Dann herrschte betroffenes schweigen bis nach ein paar Minuten die Stimmer des Commandierenden Offiziers zu hören der zuerst die Scanns der Wissenschaftsoffiziere abgewartet hatte. "Hier spricht Admiral Jones.Die USS Tigersey wurde beim Start vollkommen zerstört - die Scanns...."er machte eine Pause und man konnte seine Bestürzung hören ".....haben ergeben das es keine Überlebenden gibt.Jones Ende."

Peter Parker:

---USS Warlord

Lt. Peter Parker huschte durch die dunklen Schatten der Urwaldbaeume aufDelarius IX. Es war heiss und Peter hatte seine Uniform ausgezogen.Ploetzlich! Vier Romulaner stuerzten sich auf ihn. Einer zog ein Messer,holte weit aus und...Peter fuhr schweissgebadet aus seinem Traum hoch. "Nie wieder Holodeck",schwor er sich angesichts seines Alptraumes und wusste doch, dass er sich niemals daran halten wuerde. Die Holodeck- Programme hier auf Deep Space 4 waren einfach zu spannend. Langsam schlug er die Bettdecke zurueck und dachte nach. Heute lief die USS Tigereye aus. Ein stolzes Schiff und Peter sollte dort an der OPS dienen, als frischgebackener Leutnant.Nun streckte sich Peter und gaehnte. Er schlurfte zum Replikator. "Ein Romulanisches Ale", bestellte er. "Fehler!", mahnte ihn der Computer mit freundlicher Stimme. "Romulanisches Ale gilt als illegal. Autorisation

fehlerhaft." "Dann eben nicht", knurrte Peter. "Ich muss wohl etwas anders nehmen." "Spezifizieren." "Du gehst mir auf den Schnuller!" "Fehler! Kein derartiger Eintrag." "OK", meinte Peter und atmete tief durch. "Einen schwarzen Tee." "Spezifizieren." Der Lt. ballte die Faeuste. "Darjeeling. Mit Milch und Zucker. 7 Grad Celsius." Eine weisse Tasse materialisierte  sich im Replikator. "Endlich!", seufzte Peter und nahm die Tasse aus dem Replikator.

---Bar:

Die Tuer zur Bar oeffnete sich. Commander Tirina Neal, eine Trill und obendrein die erste Offizierin der USS Warlord, blickte zum Neuankoemmling."Peter!", rief sie und Lt. Parker wendete den Blick zu ihr. "Ja?", fragte er

und setzte sich neben sie. "Muessten Sie nicht laengst bei Andockrampe Vier sein? Die Tigereye ist vor 

zwei Stunden ausgelaufen."  Peter schaute sie unglaeubig an. "Was?!?", rief er mit einem flauen Gefuehlim Magen. "Ich muss dringend eine Transmission schicken, um mich zu entschuldigen. Vielleicht kann ich ja doch noch auf dieses Schiff..." Parker sprang auf und rannte durch die Korridore. Ploetzlich stiess er mit einer anderen Person zusammen. Es war Captain Timothey Greyon, ebenfalls von der Warlord. "Entschuldigung", murmelte Peter, "Parker!", rief Timothey freudig. "Schoen, Sie zu sehen. Ich dachte schon, wir haetten Sie verloren." "Wie? Was?"

"Gerade riss der Kontakt zur TigersEye ab. Alles deutet darauf hin, dass sie zerstoert wurde. Wie und warum weiss keiner, aber die Techniker von dieser Station meinen, es gaebe keine Hoffnung mehr. Bin ich froh, Sie zu sehen!" "Und ich erst", meinte Peter, obwohl ihn doch Schuldgefuehle plagten. Wenn er dagewesen waere, haette er die Tigereye vielleicht retter koennen und wenn nicht, waere es seine Pflicht gewesen, mit der Besatzung zu sterben. "Ich muss mich beim Sternenflotten- Kommando melden.", meinte Peter und lief in sein Quartier.

---Sicherheitsbüro:

Als Rick am Sicherheitsbüro ankam sah er schon Andreas stehen. "Gehen wir doch hinein." Rick und  Andreas betraten zum ersten mal das Sicherheitsbüro. "So" Rick räusperte sich "also nun zu unserer Aufgabe! Wie du weißt habe ich die komplette externe Kommunikation gesperrt, auf Befehl des Captain. Er dachte das es eine zu große Sicherheitslücke ist. Ja unsere Aufgabe besteht darin weiter Sicherheitslücken zu finden und sie zu beseitigen. Und noch was, wie du weißt hat meine Konsole verrückt gespielt. Jade behauptet zwar dass das am neuem Schiff liegt aber wir sollten Sabotage nicht ausschließen. Also halt bitte deine Augen offen. So noch fragen? Oder schon eine Idee was noch eine Sicherheitslücke darstellen könnte?" Rick setzte sich auf seinen Stuhl und betrachtete sein Sicherheitsbüro während er auf  Andreas Antwort wartete.

Andreas dachte nach und antwortet dann mit: "Ich find das mit der Sperrung der externen Kommunikation ja recht gut, aber es könnte auch schnell zur Demoralisierung der Crew führen, wenn sie zu keinem Freund oder Verwandten Kontakt aufnehmen kann. Deshalb würde ich vorschlagen, die Shuttle-Hangars bewachenzulassen, damit kein Crewmitglied versuchen kann, mit einem Shuttle zu flüchten oder, mit der Kommunikationskonsole eines Shuttles eine Nachricht nach draußen zu senden." Nach diesem Satz wartete Andreas mit einem nachdenklichen Blick auf die Antwort von Rick.

"Gute Idee! Glaub auch das einige Crewmitglieder "Heimweh" bekommen, aber darauf können wir keine Rücksicht nehmen. Wir sind nun mal tot und das können wir erst mal nicht ändern. Suche bitte noch weiter. Wir müssen alle möglichen Sicherheitslücken ausschließen. Ich werden dann eine Liste mit unseren Vorschlägen ausarbeiten und dem Captain vorstellen! Ach ja denk daran das wir uns mal zu einem Trainingsprogramm treffen wollten. Noch Fragen?" Rick spielte mit einem kleinen Baseball, der auf seinem Tisch stand .

"Okay, ich werd mich umhören, und wegen der Moral sollten wir uns eigentlich  keine Sorgen machen, den über dieses Thema werd ich mich mal mit Counselor  Laren unterhalten."  "Ach Ja, wegen dem Trainingsprogramm! Ich glaub wir warten besser bis morgen,  denn da bin ich ausgeschlafen und konzentrierter."  Andreas drehte sich um und ging Richtung Ausgang, als ihm plötzlich noch was  einfiel. "Wenn du mich brauchst, scheue dich nicht mich zu wecken, auch  wenn's um 2:00 Uhr nachts ist."

"Danke für das Angebot! Aber ich glaube nicht das ich sie 2 Uhr Nachts wecken werde. Ich will ja selber mal schlafen." Rick überlegte noch mal kurz. Er spielte mit dem Gedanken Andreas vielleicht für eine Beförderung oder für eine Aufgabenübertragung beim Captain vorzustellen. "OK! Das war es erst mal! Lass mir einen kurzen Bericht zukommen in dem du weiter mögliche Sicherheitslücken kurz nennst. Ich werde Morgen unserem Captain unsere Liste vorstellen. Ach ja bitte mal Laren einen Bericht über die Moral der Mannschaft zu machen. Mich würde echt mal interessieren wie die Stimmung zur Zeit ist. Also dann mal an die Arbeit!" Rick legte den Baseball wieder weg und drehte sich zu seiner Konsole und fing an den Erstentwurf der Liste zu erstellen.

Andreas verlies grinsend das Sicherheitsbüro und suchte den nächsten  Turbolift auf. Als er in betreten hatte, sah er noch schnell auf eine, aus dem 20. Jahrhundert stammenden Armbanduhr und befahl dann: "Deck 2!" Als der Turbolift anhielt und sich seine Türen geöffnet hatten verlies  Andreas den Turbolift und lief zu seinem Quartier. 

In seinem Quartier angekommen ging er ins Bad, duschte noch mal und ging dann ins Bett.

--- Brücke:

Tor' blickt zur Tür des Turboliftes Sie öffnet sich und ein Crewmitglied das er zuvor noch nicht gesehen hat

meldet sich zum dienst.Es gib auch angenehme Seiten auf so einem großen Föderationsraumschiff denkt

Tor'.Er blickt seine Ablösung an :Hier funktioniert alles ... wie würden die hier sagen ... er deutet auf den

Wissenschaftsoffizier ... in" NORMALEN PARAMETERN" ...  ... und ich hoffe für Sie, das es auch so bleibt, bis ich meine Station wieder übernehme  ... Qapla' Tor' dreht sich noch einmal zum Captain  Sir  Wenn jetzt nichts mehr Anliegt ... Finden Sie mich in meiner Kabine! Sir Tor' wendet sich ab und geht zum Turbolift.

gerade als Tor' richting Turbolift ging meldete sich auch Jades ablösung uber Komm. "Danke Lt.Geben sie Bescheid falls etwas ist."Sie nickte dem Captain zu und hechtet zum Turbolift in dem Tor' stand um den noch zu erreichen.Als sich die Türen geschlossen hatten grinste sie Tor' an. "Schöner Start.....Wenn wir mehr Zeit gehabt hätte das Schiff zu testen wäre vielleicht nicht mal was zu Bruch gegangen."

Ohne eine Antwort abzuwarten stieg Jade aus dem Lift aus und ging nochmal zur Krankenstation um zu sehen ob das Biobett inzwischen repariert worden war - was erstaunlicherweile der Fall war und da Jade Laren auch nirgens entdecken konnte ging sie in ihr Quartier um erstmal aufräumarbeiten zu Leisten.

Tor' blickt Jade nach als sie bei der Krankenstation aussteigt ohne etwas zusagen. Auf Deck 2 angekommen geht Tor' in sein Quartier. Er betrachtet die Waffen an der Wand . 'etlh QoghHa'lu'chugh ragh 'etlh nIvqu' 'ej jejHa'choH Selbst die beste Klinge wird rostig und stumpf, wenn sie nicht gepflegt wird.

Narhallas nickte Jade und Tor' zu, die im Turbolift veschwanden. "XO, sie können auch wieder in ihre übliche Schicht übergehen, ich bleibe auf  der Brücke." 

Ein Rumpeln war im hinteren Teil der Brücke zu hören. T'Ra drehte sich um. Neqtor lag bewegungslos neben seinem Stuhl. NarHallas war mit  einigen schnellen Schritten bei ihm. "Commander?", T'Ra schüttelte ihn-  er bewegte sich nicht. "NarHallas an Transporterraum, Notfalltransport. 

Beamen sie Commander Neqtor auf die Krankenstation!" - "Aye Sir.", war  über Kom zu hören und Rubruc löste sich in einem blauen Schimmern auf.  "NarHallas an Doktor" - "MHN hier, was kann ich für sie tun, Captain?" - "Ich will, daß sie sich um unseren Wissenschaftsoffizier kümmern und dann so schnell wie möglich berichten, was mit ihm los ist." - "Jawohl, Captain." der Kommkanal wurde geschlossen. Einige Zeit später meldete sich das MHN wieder und bat den Captain  auf die Krankenstation.  T'Ra seufzte. "Sie haben die Brücke!" er ging zum Turbolift. 

Chris sah den Captain an "Aye Sir!" als dieser verschwunden war setzte er sich auf den Sessel und überprüfte die Sensoren.

---Krankenstation: 

Rubruc lag bewegungslos auf dem Untersuchungstisch und war an diverse  Maschinen angeschlossen. Das MHN erklärte dem Captain auf Nachfrage, daß irgendetwas die Implantate überladen haben muß und er noch nicht 

wisse, wann er wieder stabil ist, er aber auf jeden Fall erstmal nicht am normalen Dienst teilnehmen könne. 

T'Ra begab sich in seinem Bereitschaftsraum und suchte in den Crewakten nach einem passenden Ersatz, den er auch einige Minuten später fand... ein Fähnrich frisch von der Akademie - und ein halber Klinone! NarHallas betätigte seinen Insignienkommunikator. "NarHallas an  Fähnrich Jakoty, melden sie sich in meinem Bereitschaftsraum!"

---Larens Quartier

So endlich fertig, dachte Laren und verließ die Krankenstation. Es waren zum Glück nicht zuviele Verletzte Gewesen und sie hatte nun vor sich mit einer Tasse Tee den Crewakten zu widmen. Sie wollte sich ein Bild über die Crew machen und auch mit einigen Leute selber noch einmal sprechen um sich ein bild von ihnen machen zu können  Sie wusste das bestimmt nicht alle der Belastung standhalten würden die mit dieser Mission verbunden war und wollte alles machen um eventuelle Schwachpunkte so früh wie möglich zu entdecken und 'behandeln'

Das würde noch einige Zeit in Anspruch nehmen und dann wollte sie Andreas eine Nachricht schicken und mit ihm einen Termin für ihr geplatzes Essen ausmachen. Sie kannte zwar einige Rezepte wusste aber nicht was sie Andreas hätte vorsetzten können. Rohrmaden, klar aber von den Tieren hilt sie sich fern. Sie betrat ihr Quartier und fand dort auf ihrem Tisch eine Art Kanister mit einer Großen Kiste daneben auf der Ein Pad lag. Sie öffnete es und fing an zu lesen:

 "Liebe Laren,

damit dir dein Dienst nicht zu langweilig wird schicke ich dir zwei unserer kleinen Banjas! Du weißt schon diese kleinen Schildkörtenähnlichen Tiere die dir bei unserem letzten Urlaub so gut gefielen. Auch die nötige Ausrüstung ist dabei! Alles gut verpackt in der großen Kiste. Die Tiere sind noch sehr jung und in der kleinen Kiste. Sie sind momentan in einer Art Winterschlaf. Ach näheres erfährst du in dem Buch oben auf in der großen Kiste. Les es dir durch und dann weißt du alles. Alles Liebe Mama"

Laren packte die Packete aus und sah sich dann die beiden schlummernden Gestalten an. Sie lächelte. Ihr Mutter hatte diese Gestalten Schildkrötenähnlich beschrieben. Für sie ähnelten sie mehr kleinen Katzen. Fell kein Panzer, wie auch immer. Sie installierte die Rotlichlampe und legte die beiden auf einem Tuch darunter. Nach dem Buch sollten sie in zwei Tagen aufwachen. Auf einmal fiel ihr ein, dass sie gar nicht wüsste ob Tiere auf diesem Schiff erlaubt seien. Also schickte sie dem Captain eine Nachricht in der sie um Erlaubnis bat die Tiere an Bord zu behalten. Nun konnte sie nur noch auf die Antwort warten.

Wo sie einmal dabei war schickte sie auch gleich noch Andreas eine kurze Nachricht: "Hallo du. Da unser Essen ja geplatz ist - Wann willst du es 'wiederholen'? Ich habe jederzeit Zeit dafür. Wenn es dir recht ist würde ich irgendetwas bajoranisches kochen (was anderes kann ich selber leider nicht - müssten dann auf den Replikator zurückgreifen!) Gruß Laren"

 Dann setzte sich sich mit einem Tee an den Schreibtisch und machte sich daran die Crewakten durchzuarbeiten.

Eine höchste Langweilige Antwort wie Laren fand.

---privates Quartier von Jakoty

plötzlcich hörte er dass er über den Insignienkommunikator von Nar Hallas gerufen wurde und bekam den Befehl sich sofort im Bereitschaftsraum zu melden. 5 minuten später erreichte er schon den Bereitschaftsraum und trat 

ein. 

---Bereitschaftsraum

"Setzen sie sich Fähnrich...", T'Ra sah kurz von seinem Terminal auf. "Sie sind qualifiziert als wissenschaftlicher Leiter?... Gut, denn sie  übernehmen ab sofort den Posten des leitenden Wissenschaftsoffiziers an  Bord. Machen sie sich mit den Aufzeichnungen von Commander Neqtor vertraut und stellen sie eine Liste von Gegenständen auf, die von Denirius gestohlen werden könnten... Ach ja, die Details über diese Mission finden sie auf diesem Padd." Er reichte Jakoty eines der Padds, die neben ihm auf dem Schreibtisch lagen. Es sind alles streng vertrauliche Informationen! Noch Fragen?"

Nein ich habe keinen Fragen mehr. Antwortete er und verließ den Bereitschaftsraum. Er konnte gar nicht mehr erwarten bis der Captain wegtreten befohl schon war er über das so ebene erhaltene Padd vertieft und was er dort laß konnte er im ersten Moment noch gar nicht fassen. Die Sache mit dem vorgetäuschten Tod realisierte er eigentlich erst jetzt so wirklich. Doch er fand die Idee noch immer so brilliant dass er nur staunen konnte. Und dieser Tarnmechanismus war der Hammer. Er hatte schon immer eine Vorliebe für Tarnmechanismen und wollte deswegen schon fast in das klingonische Reich wechseln. Und nun so was... Er musste sich später diesen Tarnmechanismus mal genauer anschauen. Doch jetzt laß er weiter und erreichte gerade sein Quartier als er sich überlegte auf welche Gegenstände es die Piraten wohl am ehesten abgesehen hatten. Er würde sich das alles 

wohl noch sehr genau ansehen und dabei würde er wahrscheinlich die Crewakten außer Acht lassen. Tom hatte das Gefühl dass das eine sehr lange und einsame Nacht werden würde.

"Ok", T'Ra nickte Tom zu. Als der den Raum verlassen hatte, tippte er auf seinen Kommunikator. "NarHallas an Conn, wann erreichen wir Denirius?"- "In ca. einer Stunde, Sir.", war zu hören. "Danke.", T'Ra schloß die Verbindung, baute aber gleich eine neue auf. "Mr Urb, bitte in meinen Raum..."

Rick saß gerade an den Vorschlägen für den Caption zu Verbesserung der Sicherheit als gerade der Caption ihn in seinen Raum bestellte.Rick packte schnell des Padd ein und ging in Richtung Turbolift."Deck 1"Er kam zu Tür des Bereitschaftsraums. Er zupfte noch schnell seine Sachen

gerade und Betrat dann den Raum. "Lt. Rick Urb meldet sich wie befohlen! Sir!"

"Mr Urb, wir werden ein Außenteam in Zivil auf Denirius bringen, um nach möglichen versteckten Piraten Ausschau zu halten. Da wir nicht unbemerkt auf die Station beamen können werden wir ein Shuttle einsetzen. Damit es nicht zu auffällig ist sollten wir vielleicht  einen Teil des Teams vom Planeten mit dem Fährensystem an Bord gehen lassen", er machte eine kurze Pause. "Ich habe Commander Blair, Commander Zindoja und Mr Tor' für das Team vorgesehen. Zusätzlich möchte ich noch fünf von ihrer Sicherheitsmannschaft dabei haben, Fähnrich Grey vielleicht und vier ihrer Wahl. Machen sie ein Shuttle und versteckte Waffen, schwere Waffen, bereit." T'Ra sah nachdenklich auf sein Display und ignorierte weiterhin eine Nachricht niedriger Priorität an ihn. "Haben sie noch Vorschläge, oder Ideen, was wir anders oder zusätzlich machen könnten?" NarHallas Blick fiel auf die Uhr. "Entschuldigen sie mich kurz.", meinte  er zu Urb und öffnete einen Kommkanal. "Captain an Zindoja, Blair, Mr  Tor'. Wir erreichen in 42 Minuten Denirius, sie werden sich auf die Station begeben, bereiten sie Zivilkleidung vor und melden sie sich in zwanzig Minuten bei mir!" Er sah wieder Urb an, ob der noch Ideen hatte.

Rick schaute den Caption an."Verstanden Caption! Im.. Sir. Wir haben mal eine kurze Liste aufgestellt mit den Sicherheitsmängeln."Rick reichte das Padd rüber."Wie sie sehen ist nicht nur die externe Kommunikation ein Problem sondern auch die Shuttlerampe. Außerdem empfehle ich die Brück und den Maschinenraum mit Sicherheitslauten zu schützen." Rick wartete eine Sekunde dann sprach er weiter. ".. Sir was Fähnrich Grey ich finde er ist ein sehr gutes Teammitglied und ich würde ihm gerne mehr Aufgaben übertragen. Vielleicht könnten wir uns zu einem späteren Zeitpunkt noch mal darüber verständigen. Jetzt hat die Mission höchste Priorität.

Ach ja könnte ich vielleicht Lt. Laren Mari mit nehmen? Da es die erste Außenmission des Teams ist würde ich sie gerne mitnehmen. Und ich würde gerne noch eine Kurze Missionsbesprechung durch führen." Rick trat einen Schritt zurück und wartete die Antwort vom Caption ab.

T'Ra nickte. "Aber achten die darauf, daß ihre Leute vorsichtig vorgehen, ich möchte nicht, daß meine Crew sich überwacht fühlt und deshalb noch größere psychische Probleme entstehen... am besten sie setzen dafür psychologisch vorgebildete Leute ein und lassen sie vorher noch mit Counselor Mari sprechen." ... "Lt. Mari mitnehmen?", er runzelte die Stirn, "ihnen ist schon klar, daß dies wahrscheinlich auf einen Kampfeinsatz hinausläuft und sie, ausser zur Erstversorgung von Verletzten, nur ein Anhängsel sein  dürfte?"  Er sah kurz auf seinen Bildschirm. Er sollte diese Nachricht  vielleicht doch bald mal beantworten...  "Desweiteren brauche 

ich sie während dieser Mission hier an Bord, an  der Taktik. Ich denke nicht, daß es da jemanden gibt, der sie 

ersetzen könnte... Gut", er sah auf die Uhr, "Schaffen sie es in zehn Minuten noch die nötige Sicherheitscrew zusammenzustellen und hierherzuschicken? Ich werde dann das Briefing machen."

Rick sah den Caption an! "Kein Problem Sir!"

"Ausgezeichnet", T'Ra nickte Urb zu, der gleich darauf den Raum  verließ. ...

 Rick ging aus dem Bereitschaftsraum als er gerade bemerkte das

sein Kommunikator los ging. "Morgen Andreas. Du komm bitte mit vier weiteren Leuten in 10 min in den

Bereitschaftsraum. Sie sollen in Zivilkleidung kommen. Wir erreichen gleich Denirius. Weitere Instruktionen erfährst du gleich!Ach ja schick bitte mal noch 2 Leute mit Waffen in den Shuttlehangar. Also bis gleich!"

Rick ging zum Turbolift. "Deck5 Shuttlehangar" Als Rick an kam sah er schon seine 2 Leute. Rick dachte sich das Andreas wirklich ein guter Mitarbeiter war. Rick die zwei Leute suchten sich ein Shuttle aus und begannen damit die Waffen zu verstecken. Nach einer kurzen Weile sah Rick auf die Uhr! Er musste los wenn er nicht zu spät zur Einsatzbesprechung kommen wollte. "Mach das ihr fertig! In 10 min muss es einsatzbereit sein." Rick ging wieder zum Turbolift. "Deck 1"

---Jades Quartier:

Jade warf erstmal alle Sachen aus der Kiste auf das Sofa um sie dann zu sortieren.Dazu kam sie aber nicht mehr denn sie fand unten in der 2ten Kiste tatsächlich das Bath'leth das Worf ihr geschenkt hatte und die Flasche Blutwein. Das Bath'leth hängte sie an die Wand während sie einen Kommkanal öffnete. "Jade an Tor'. Ich hab grade die Flasche Blutwein gefunden also  wenn du Zeit hast komm ruhig rüber."grinste sie und warf die 

Kleidungstücke und dei restlichen Sachen in die Kisten und schob sie ausser Sichtweite in ihr Schlafzimmer - jetzt sah das Quartier  zwar etwas leer aus aber wenigstens ordentlicher.

Der Kommunikator ertönt und Jade s Stimme ist zuhören: "Ich hab grade die Flasche Blutwein gefunden also wenn du Zeit hast komm ruhig rüber."Tor blick auf ...

Da ist es wieder denkt er : Vay' DalarghDI' yIqaw Erinnere dich an den Duft ...

Und dann ... ReH bang larghlu' Tor' geht ohne auf die Einladung zu Antworten ... aus seinem Quartier  ... denn Korridor entlang ... und betätigt den Summer von  Jades Quartier

Da Tor nicht antwortete warf Jade ihre Uniformjacke über den nächstbesten Stuhl und ging ins Badezimmer.Als der Türsummer erklang grinste sie ,ging zur Tür und öffnete sie. "Komm rein und machs dir bequem."Sie ging zum Replikator und  replizierte 2 Becher.Die Flasche Blutwein stand schon auf dem Tisch und wartete nur darauf geöffnet zu werden. Tor' schaut auf das Etikett  2309 so so denkt Tor' ein GUTER Jahrgang  Er schaut zu Jade .. Was soll den das jetzt werden ? Nach einen " schönen" STREIT sieht das hier nicht aus ! Er dreht sich zu Ihr um und schaut Ihr in die Augen !

Jade grinste Tor an und reichte ihm einen Becher und lies sich  auf dem Sofa gegenüber von Tor' nieder.

"ICH habe für heute genug gestritten.."meinte sie grinsent und fügte hinzu... "....und nun verrate  mir was ReH bang larghlu'  heißt." Sie sah ihn Erwartungsvoll an

Tor'  nimmt den Becher und hebt Ihn hoch . Ohne auf Ihr Frage zu Antworten ...Er weiß das Sie "brennt " vor Neugierde, aber das Gefühl soll Sie noch etwas genießen denkt er sich!  

Ein Trinkspruch: ... Er schaut Jade an ... passend zum Thema : vay' DalarghDI' yIqaw Erinnere dich an den Duft

Er weiß mit den Becher in Ihre Richtung und trinkt ihn in einem Zug aus ! ... Tor' füllt die Becher erneut ..

Jetzt bist Du an der reihe mit einem Trinkspruch  ... Und dann ... Tor' holt bedächtig Luft ... reH bang larghlu' 

Er schaut Jade an ... Sie ist nicht nur Neugierig Sie ist auch noch richtig Aufgeregt  ... "schön" ...  denkt er.

Als Tor' ihr seinen Trinkspruch eröffnete prostet sie ihn zu trank aber im gegensatz zu ihm den Becher nicht ganz leer.So gut vertrug sie diesen Hochprozentigen Wein auch nicht.Jade grinste und musste nicht lange überlegen. "Heute ist der erste Tag vom Rest deines Lebens - Lebe ihn  als wäre es dein Letzter."Sie hob den Becher an und leerte ihn. Dann sah sie Tor' an und wartete

Schöner Spruch sagt Tor'  Lebst und handelst Du auch so ? Tor' nahm noch einen großen Schluck von diesem süffigen Wein Er wußte das er Sie nun nicht länger zappeln lassen konnte ! Nun, sagt Tor' und schenkt dabei Jade doch einmal nach reH bang larghlu' Dieser Satz ließe sich etwa wörtlich übersetzen mit: Tor' lächelt und schaut Sie erwartungsvoll an: Eine Geliebte wird immer gerochen ! Tor' schaut Jade an und ergänzt mit einem Lächeln:

Starke Gefühle für jemanden werden bei Klingonen zuerst durch den Geruchssinn geweckt. Tor' war auf ihre Reaktion gespannt und setzt noch einen drauf: Worte kommen später. Es ist der Duft, der zuerst von der Liebe spricht"

Jade sah Tor' etwas verwirrt an. "Ich weiß zwar nicht in welchem zusammenhang das mit dem Gespräch 

im Lagerraum steht aber spontan fällt mir darauf nur ein Duschen zu gehen."jetzt grinste sie und hoffte das Tor' merkte das es nur einer ihrer dummern Sprüche war.Sie hoffte das er sie noch aufklären würde in welchem zusammenhang der Satz mit ihr stand.

Nein mit Duschen hat es nichts zutun !! Glaube mir!!Tor' sah Sie an und schüttelte den Kopf .Nein, und erklären werde ich es auch nicht !Deutlicher als das was ich gesagt habe, würden es andere Worte auch nicht erklären !

Verstehst Du es wirklich nicht ? Denk nach ! Klingonen sind keine Maschinen ! Als wird in Sprüche und Traditionen gehüllt ! Der Streit und das Sterben genauso wie  die Liebe ! Und im Lagerraum ...

Weißt Du es nicht mehr ? Hmmm Wie soll ich es Dir sagen ? Das auch Du es verstehst ?Tor' holt tief Luft 

.. Vielleicht so ... Du hast mir  ..  er Atmet  tief aus  ... eben gut gefallen ... Und dann spricht er  schnell weiter 

...aber ich würde sagen diese Worte treffen es nicht Halb so gut wie : reH bang larghlu' Verstehst Du mich jetzt ?

Fragt er provozierend. 

Jade war sprachlos - und das kam bei ihr eigentlich so gut wie nie vor.Sie war auch ziemlich rot geworden. "Ja......" mehr brachte sie im Moment nicht heraus.Jetzt leerte sie doch ihren Becher Blutwein auf einen Zug.Sie wusste wirklich nicht was sie jetzt sagen sollte.Sie entschied sich dafür gar nichts zu sagen.Verlegen blickte sie auf den Tisch.

Tor' schaut Jade an.Mit solcher oder einer ähnlichen Reaktion hatte er gerechnet.Du siehst Gut aus wenn Du ROT wirst !Es gibt jetzt mehre Möglichkeiten:... und ich werde die respektieren die Du bevorzugst. Soll ich gehen  ?

Tor' hoffte das es nicht Ihre Erste Wahl sein würde! Oder trinken wir noch Blutwein ? Diese Variante gefiel ihn schon besser !! Oder was möchtest Du jetzt ? Tor' blickt Sie erwartungsvoll an.

Jade sah auf und grinste ohne ein Wort zu sagen nahm sie  die Flasche Blutwein und schenkte Tor' nach. "Ich hoffe die Antwort ist dir Recht."Da die Flasche danach restlos leer war stand sie auf und ging ins Schlafzimmer.

In diesem Raum herrschte noch ihr normales Chaos.Sie suchte in einer der Kisten nach einer anderen Flasche – karibianischen Cognac - dabei flogen noch ein paar Sachen auf ihr Bett,aber schließlich hatte sie ihn gefunden und brachte ihn mit ins Wohnzimmer.Sie replizierte zwei kleine Gläser.Im Gegensatz zu Wein oder Bier trank man davon nur sehr wenig.Jade goss beide Gläser halb voll und schob eins zu Tor'. "Das ist etwas spezielles von meinem Heimatplaneten.Man trinkt es zu besonderen Anlässen...."Sie fügte grinsent hinzu  "....aber sei vorsichtig - ich bin mir nicht sicher wie der zusammen mit Blutwein wirkt." Sie hielt das Glas in seine Richtung."Auf was trinken wir?"

Ich habe keine Angst:... nicht vor Blutwein ... nicht vor diesem  Getränk hier ... nicht vor Dir ... und auch nicht was danach geschieht  ! 'Iwllj ghogh yIQoy Höre auf die Stimme in deinem Blut Tor' schaut Jade dabei und hebt das Glas Hoch 'ebmey tljon Ergreife jede Gelegenheit

Jade berührte mit ihrem Glas das von Tor' welches nun einen hellen Klang von sich gab. "Dann...trinken wir auf uns....."

Tor' schaut Jade erneut in die Augen und nippt an seinem Glas  Hmmm was ist das ? Es schmeckt  wie soll ich sagen ... unvergleichlich ... Gut ... Eigentlich interessiert ihn die Antwort gar nicht, er würde Jade viel lieber

... in Arm nehmen ... Sie an sich drücken und Ihr auf die Lippen beißen  ... und ... aber er war sich immer noch sicher ob Sie es auch wollte  und er hatte nicht die Absicht alles zu verderben nur weil er Sie unter Druck setzt.

"Es muß von Ihr ausgehen " denkt er sich und um Ihr eine gute Gelegenheit zu geben tritt er noch etwas dichter an Ihr heran . Tor' holt tief durch die Nase Luft. Man kann es riechen, denkt er.  

"Es...Es ist Karibianischer .... Cognac...Hey!" grinste  sie als her 'an ihr roch'."Wenn du so weitermachst werde 

ich wirklich noch duschen gehen..." sie rutschte ein Stück weiter um Tor' Platz zu machen.Sie sah ihm in die Augen.Sie hatte nie gedacht das sie einmal einen Klingonen so mögen würde.....sie hoffte nur,daß er nicht anfangen würde sie zu beissen....

Tor' setzt sich neben Jade. Die Gestik war für ihn eindeutig.Kein Zweifel Sie wollte genau das Selbe wie er ! Als Tor' Jade in dem Arm nahm dachte er : Hoffentlich sind diese Karibianer nicht so zerbrechlich. Er drückt sie fest an sich und flüstert ihr ins Ohr Tujpa' qul pul SuvwI' 'iw Das Blut des Kriegers kocht, bevor das Feuer heiß ist!

Dann küßt er Jade zärtlich und wartet dann gespannt auf Ihr reaktion.

Als Tor' Jade in den Arm nahm war sie heilfroh das  ihre Knochen durch die genetische Instabilität in ihrer Kindheit doch ziemlich 'bruchfest' waren. Als Tor' sie dann küßte erwiederte sie den Kuß dannach kuschelte sie sich etwas an Tor' und hoffte das er auch ein wenig romantisch sein konnte.

Sie ist sicher auf so etwas wie ROMANTIK aus dachte Tor' Schön Kerzen sind zwar kein Ersatz für ein großes Feuer, aber es wird Ihr bestimmt gefallen Die Lösung aus Ihrer Umarmung viel Ihm schwer aber ... Er stand auf und ging zum Replikator und entnahm ihn zwei große brennende Kerzen. Computer das Licht dämpfen um 50%

Er schüttelt den Kopf Nein nicht Romantisch genug ... sagt er laut vor sich hin Computer das Licht dämpfen um weitere 30% Besser so ?! Tor' stellt die Kerzen auf dem Tisch und setzt sich wieder zu Jade. Nicht das "Kuscheln" sondern Ihre nähe, ist es was er sucht! Erzähl mir was von Deiner Heimatwelt ... Oder ist Dir im Moment nicht nach reden ? So geht es mir jedenfalls !Er drückt Sie am sich läßt aber dann wieder locker um mit seiner Hand über Ihren Rücken zufahren Er streicht mehrfach vom Hals bis zum Po auf und nieder .

Als Tor aufstand und zum Replikator ging stützte sich Jade mit dem Ellenbogen auf das Sofa und schaute Tor' zu.Als er dann mit den Kerzen zurückkam und sich wieder setzte meinte sie "Wenn ich ehrlich bin hätte ich sowas von einem Klingonen nie erwartet - ich hätte allerdings auch nicht erwartet mal einen Klingonen zu küssen....."Sie setzte sich etwas auf - Sie fand dieses Gefühl faszinierend als Tor' mit seiner Hand über ihren Rücken fuhr - aber das ging ihr dann doch etwas zu schnell.Sie spürte das Tor' innerlich brennen musste aber sie brauchte dafür entschieden mehr Zeit - da musste er durch - wenn es  wirklich das war was er wollte! "Meine Heimatwelt .... hmmm .....ich war ewig nicht mehr da seid ich mit 16 zur Sternenflotte bin.....und als ich noch dort war, war ich oft in Hospitälern und medizinischen Einrichtungen.Das einzige woran ich mich noch richtig erinnere ist der Strand und das Meer.....ich glaube ich war öfter im Wasser als auf dem Land." grinste sie.

Hospitäler ... medizinische Einrichtungen ...Wasser ...Öfter im Meer als auf dem Land ... Willst Du mich jetzt ärgern oder was soll das werden ? Tor' greift nach Ihren Händen und hält sie beide mit einer fest zusammen

Er deutet einen Biß in der Halsgegend an ... küßt Sie dann aber nur Wenn die Nacht vorbei ist ... Er holt tief Luft

... dann brauchen wir vielleicht, wahrscheinlich aber nur Du, eine Krankenstation ! Du hast sicher von den "zärtlichen" Spielereien der Klingonen gehört, oder ? Interessese sie am eigenen Leib zu erfahren ?

Jade lächelte Tor' an."Du wolltest doch etwas über mich erfahren, desw...."Sie hielt den Atem an als Tor' sie fast in den Hals biss. "Solange ich nur einen Arzt und kein Bestattungsunternehmen  brauche....."

[.... "Captain an Zindoja, Blair, Mr  Tor'. Wir erreichen in 42 Minuten Denirius, sie werden sich auf die Station begeben, bereiten sie Zivilkleidung vor und melden sie sich in zwanzig Minuten bei mir!"...]

Das 'Gespräch' wurde unterbrochen als der Captain  sie rief. "Aye Sir...." bestätigte sie nicht ohne ein grummeln in ihrer  Stimme zu Tor' gewand meinte sie "Warum passiert sowas immer in den ungünstigsten Augenblicken?" Sie küsste Tor' ganz unklingonisch auf die Wange und ging ins Badezimmer

Tor' stand auf und ging um den Tisch herum um besser in Richtung Badezimmer schauen  zu können. Die Tür war offen und was er sah gefiel ihm GUT !  Wir haben jetzt  noch zwanzig Minuten, aber ich hoffe das wir dann 

"EINE GROSSE ZEIT" haben werden. 'utbe' bel Vergnügen ist unwichtig sagt Tor' und dreht sich um zugehen.

Doch dann dreht er sich noch einmal in Richtung Badezimmer  und sagt zu Jade  "Aber es macht doch SPASS Dir zuzusehen!"

Als Jade nach passender Kleidung suchte - die wohl in der Kiste liegen sollte die im Bad stand - bemerkte sie Tor' der im Spiegel vor ihr zu sehen war.Sie grinste und begann sich umzuziehen - nur den BH und die unterhose lies sie an. Nach Tor's bemerkung ging sie dann zur Badtür und schaute mit dem Kopf Richtung Tor' "Vergnügen ist unwichtig? oooooch...."sie steckte ihm grinsent die Zunge raus und verschwand wieder im Bad - diesmal schloß sie  die Tür.

'Zivilkleidung also...naja mal sehen was ich da finde' dachte sie und fand schließlich ein paar dunkelbraune Hosen,ein ärmeloses Top in einem hellem beige und ein Hemd zum drüberziehen in sehr dunklem grünbraun - unter dem Hemd konnte sie Tricorder,Kommunicator und eine Waffe gut verstecken.Sie zog die Sachen an und band zum  Schluß noch die Haare zurück bis auf die vordersten zwei Strähnen ihres Ponys die einfach nicht wollten.Noch ein kurzer Blick in den Spiegel und sie machte sich auf den Weg zum Bereitschaftsraum wo sie 'klingelte'

Nach dem Jade die Tür zum Badezimmer geschlossen hat und somit das Sichere Ende dieser Freischicht von Ihr besiegelt wurde, geht Tor' in sein Quartier.

---Laren Maris Quartier/Andreas Grey Quartier :

Laren überlegte gerade was sie zum Mittag essen wollte. Schon seit 27h hatte sie keine Antwort ´vom Captain und von Grey erhalten. Langsam wurde sie etwas sauer.  Sie beschloss einfach die Sachen für die Tierchen zu installieren. Egal was der Captain sagen sollte in Ihrem Quartier hatte sie noch einen ganzen freien Raum den wollte sie ihnen überlassen und Artgerecht gestalten

Andreas lag im Bett und schlief, als plötzlich sein Wecker, eine Nachbildung eines aus dem 20. Jahrhunderts stammenden Radioweckers, anfing Lieder aus dem 20. Jahrhundert abzuspielen. Andreas wachte auf und sah schnell auf die Uhr am Wecker und sah, das es schon 7:00Uhr war. Darauf hin sprang er aus dem Bett Richtung Bad. Dort angekommen zog er sich aus und duschte. Als er mit der morgendlichen Pflege fertig war, befahl er dem Computer "Terminplan und Nachrichten abspielen." Dann hörte die Musik auf und eine Stimme kam aus dem Wecker, die ihm seinen Terminplan und die seine Com. Nachrichten wie ein Nachrichtensprecher aus dem 20. Jahrhunderts vorlas.  Als er hörte, das Counselor Laren versucht hatte, ihn zu erreichen sagte er:  "Stop!! Computer öffne einen Com. Kanal zu Counselor Laren". Als ihm der Computer mitteilte, "Com. Kanal offen", sagte er: "Fähnrich Andreas Grey an Counselor Laren."

Laren versuchte gerade zu ermitteln woher diese starken Emotionen kamen die sie verspürte. Sehr starke Emotionen aber eher positiv als negativ. Sie grinste leicht vor sich hin als sie merkte von wem sie ausgestrahlt wurden,vergass den vorfall dann aber sofort wieder weil sie nicht annahm dass es grund zur Besorgnis geben würde. und wenn würde sie es ncoh früh genug auf der Krankenstation erfahren. Auf einmal wurde sie von Grey kontaktet: Sie öffnete ihren Komkanal: Laren hier, ja was gibt es Grey? ....

"Guten Morgen Counselor, ich hab grad mitbekommen, das sie versucht haben mich zu erreichen, und jetzt wollt ich mal fragen um was es ging." " Ich wollte mal fragen ob sie lust hätten heute abend bei mir zu essen. Ich könnte irgendwas bajoranisches Replizieren wenn es ihnen recht ist. Außer sie haben bessere vorschläge", antwortete Laren "Okay, wenn ich keinen Einsatz habe, werde ich so um 8 bei ihnen sein." Andreas schloss den Kanal und öffnete einen Kanal zu Rick. "Guten Morgen, hast du heute irgendwelche Einsätze für mich?"

Als Rick ausgesprochen hatte, schloss er die Com. Verbindung durch den Befehl: "Computer Com. Kanal schließen!". Dann ging er ins Schlafzimmer und sagte leise zu sich: "Zivile Kleidung? Hmmm? Ich glaub da nehme ich den Verhandlungsanzug von meinem Vater, denn der hat ja," Andreas lächelte kurz," ja alles, was man für eine vernünftige Verhandlung braucht." Andreas ging zum Kleiderschrank und fand ihn gleich neben einem Hemd, links unten im Schrank an einem Kleiderbügel. Er nahm ihn aus dem Schrank und  schaute, ob noch alles da war. Zuerst schaute er, ob das Messer noch im Innern des rechten Hosenbeins war, und stellte fest, das es noch genau so befestigt war, wie er es das letzte mal gesehen und benutzt hatte. Dann schaute er, ob noch die präparierten Ohren an der Halskette und als Knöpfe vorhanden waren. Als er alle überprüft hatte, schaute er noch kurz, ob der 

kleine Handphaser im innern des rechten Ärmels war. Als er ihn fand, nahm er den Anzug und zog ihn an.

---Brücke: 

Als Chris die Nachricht des Captains hörte bestätigte er diese und stand von dem Stuhl auf um in sein Quartier zugehen wo er sich umziehen wollte.Vorher gab er noch dem Lt. an der Conn  die Brücke.

---Tor’s Quartier:

Zivile Kleidung ? Tor' redet laut vor sich hin: Was soll das nun wieder werden ? Bekommen wir Gäste ? Oder will der Captain Landurlaub geben ..... vielleicht weil wir so SCHÖN gestorben sind ... ... beamen wir an die Oberfläche und Feiern ...  Bestimmt eine gute Idee !!!! Tor' schüttelt denn Kopf  NEIN!! Es muß etwas anderes sein !!! Tor' öffnet eine Truhe die im Schlafbereich steht Eine schwarze Lederhose mit überkreuz Verschnürung an den Beinen. Schwarze Knie hohe Stiefel. Ein schwarzes Lederhemd. Ein Jacke mit weiten Fell besetzten Ärmeln in grau und schwarz. Und ein schwarzer breiter Ledergürtel ohne der bekannten Militär Schnalle als Verschluß sonder mit einer goldenen, die das Zeichen des Imperiums darstellt. Kein Schmuck Keine Abzeichen Keine Symbole des Hauses SchIr'Mer' Nicht mal Seins  Nicht sehr klingonisch ... ... aber ich bin Tot denkt er und diese Zeichen könnte man erkennen! Tor' schaut zur Wand  ... wenn man so Gewandte ist, dann muß man sein Erscheinungsbild auch entsprechend abrunden ... Er nimmt sein D'k tahg von der Uniform und befestigt es am Gürtel. chu'nISwI' Hich sagt er, und steckt seine Disruptor-Pistole an die andere Seite seines Gürtel. Taj'tiq 

Die immer Paarweise benutzt werden, steckt Tor' in die dafür vorgesehenen Taschen in die Innenseite seiner Ärmel . Kut'luch Sagt Tor' und steck das Assassinenmesser mit gezackter Klinge in den Schaft seines Stiefels.

Bat'leth Ruft Tor' das es von den Wänden widerhallt, dabei reist er das Schert der Ehre mit beiden Händen über den Kopf in die Luft! Tor' dreht die klinge um eine Hand und hält sie dann traditionell in der Armbeuge angelegt mit der Schneide nach oben. Er verläßt sein Quartier und geht zum Turbolift Brücke!!

---Chris' Quartier:

Er trat ein und sah sich kurz um, bevor er zu seinem Schrank ging und diesen öffnete. Neben seinen Uniformen hing noch ein altes Hawaiihemd, welches er sofort als untauglich einstufte; stattdessen nahm er ein schwarzes Shirt, eine schwarze Hose aus repliziertem Leder und einen leichten, ebenfalls schwarzen Mantel, der bereits eingenähte Taschen für Phaser und Tricorder hatte. 'Nicht sehr einfallsreich', dachte er, nachdem er sich angezogen hatte und sein Outfit begutachtete. Schulterzuckend zog er wieder seine Uniformstiefel an und begab sich auf den Weg zum Bereitschaftsraum.

---Bereitschaftsraum:

Der Türsummer ertönte. "Ja, bitte!", Jade, Blair und Tor' traten ein. 

Auch Tor' und Blair gesellten sich zu Jade.Sie lächelte Tor' an - irgendwie hoffte sie das diese Mission schnell geschafft sein würde. "Hmmm sieht aus als ob du Krieg führen willst..." grinste sie  zu Tor' und trat in den Bereitschaftsraum ein.

"Setzen sie sich, bitte... XO sie werden eine Außenmission leiten. Es geht darum die Teile, auf die es die Piraten abgesehen haben  aufzuspüren und zu sichern. Der Plan bisher ist, daß wir in zwei Gruppen heruntergehen, um Aufmerksamkeit zu vermeiden. Team Alpha unter der Leitung von Commander Blair wird mit LtCmdr. Zindoja, die Teile lokalisieren. Welche das sind muß unser Wissenschaftler noch rausfinden... Team Beta wird auf den Planeten gebeamt und kommt über 

das Fährensystem, welches u.a. Versorgungmaterialien auf die Station bringt an Bord. Beta wird maßgeblich Sicherungs- und Verteidigungsaufgaben übernehmen. Mr Tor', sie leiten dieses Team. Probleme? Fragen? Vorschläge?"

Jade hörte sich NarHallas ausführungen an und nickte. "Wann wissen wir wonach wir suchen müssen?"

Tor' blickt erst Jade an. Ich gehe nie unbewaffnet zu einer Messerstecherei. Er zuck mit den Schultern und ergänzt, es ist eine nützliche und sinnvolle Angewohnheit geworden.Dann hört er sich den Plan des Captain an.

Tor' schüttelt mit dem Kopf ...... doch Landurlaub ... brummelt er vor sich hin ... und fällt mit seiner Bemerkung beinahe Jade ins Wort als er sich, wie es  seine Art ist von seinen Platz erhebt um seine Meinung vorzutragen. 

Sir Verstehe ich das jetzt Richtig ? Das wir auf eine Station  der Föderation einschleichen, die einen sehr hohe Sicherheitsstufe haben muss, da sie ja Technik besitzt die wir nicht kennen, aber beschützen müssen? Wir schicken ein Team runter  das nach etwas sucht, aber es weiß nicht einmal wonach ? Wir schicken ein zweites Team runter, welches das Erste schützen muss, dass ja nicht weiß wo nach es sucht? Das ich ein Team anführen soll das in einen Kampf mit Piraten verwickelt werden kann die vielleicht nie kommen werden? Was machen wir wenn das Erste Team entdeckt wird ? Kämpft dann das zweite Taem gegen die Sicherheit der Station, also gegen die Föderation und den Piraten? Oder sagt es HALLO wir sind es doch ... ihr wisst schon die Toten von der

Tigereye ? Tor' blick in die Runde  ... aber er findet seine Bemerkung nicht komisch ...  Er meint sie sehr Ernst !!!

Nach einem Augenblick setzt er fort: Das ist zwar ein schöner Plan, weil er nicht dem Standart der Föderation

entspricht,  aber nach meiner Einschätzung ...Sir ... mit Verlaub ... Tor' erhebt seine Stimme um seinen Worten Nachdruck zu verleihen ... UNSINNIG ... und ... UNPROFESSIONELL ! Sir Tor' senkt seine Stimme wieder und grinst in Richtung Jade und blick dann mit ausdruckslosen Gesicht zum Captain Sir Wir sind TOT ! Wir sollten diesen Vorteil nutzen! Wenn wir im Orbit oder einer strategisch wichtigen Position Stellung beziehen und warten haben wir alle Vorteile wie besprochen auf unserer Seite: 1. Wir können nach den vermeintlichen Teilen suchen. 2. Wir können  ein Team das die Station infiltrieren soll ausbilden und trainieren. 3. Wir könne den Raum um die Station sichern und auf  ein oder mehrere feindliche Schiffe reagieren. 4. Wir könnten zum Beispiel ein getarntes Mienenfeld errichten, das wir von unserer Position kontrollieren. 5. Niemand würde uns hier erwarten  

Ich weiß für ein Klingone ein untypischer Vorschlag, aber wir müssen nur warten ! Nein es gibt doch einen Nachteil .. eigentlich sogar zwei ... Sir Tor' blick wieder zu Jade Ich würde einen oder mehrere Gute Kämpfe verpassen 

und er blickt wieder zum Captain und ich müsste hier bleiben, da ich der beste Navigator bin um diese bevorstehende Raumschlacht zu koordinieren und zu leiten ! Sir Suvul'taHvIS yapbe' HoSneH Rohe Kraft ist nicht der wichtigste Vorzug im Kampf! Qapla' Tor'  setzt sich wieder .

T'Ra lehnte sich zurück und beschloß ein wenig zu 'vulkaneln'.  "Ihre Einwände sind durchaus beachtenswert Mr Tor'... nur muß ich sie wohl noch mit einigen Details vertraut machen... also Denirius  ist eine minder wichtige Wissenschaftsstation, deren Sicherheitsmannschaft nur geringfügig wegen der Angriffe aufgestockt wurde. Und unser Team weiß genau, wonach es sucht, sobald..." Ein Ruf von Fähnrich Jakoty traf ein: "Sir, ich habe die Datenanalyse abgeschlossen. Alle bisherigen Diebstähle beachtend gibt es auf der Station zwei besonders interessante Gegenstände. Einen Phasenfokussierer, der im Wesentlichen nur ein besonderes Werkzeug bei den Experimenten auf der Station ist und einen duodynetischer Energieoszillator, ein Reaktorprototyp. Ich konnte aber leider nicht herausfinden, wo auf der Station diese Geräte sich im Moment befinden, es ist aber wahrscheinlich sie in den Laboren zu finden." - "Danke, Mr Jakoty", T'Ra schloß die Verbindung. "Äh... soviel dazu", NarHallas rübelte kurz und fuhr dann fort. "Da wir, wie sie richtig bemerkten, tot sind, wird hier in nächster Zeit kein Schiff erwartet - der perfekte Zeitpunkt für einen Angriff  also... Zu ihren Vorschlägen - die 'TigersEye' wird Position bei der Station beziehen und sämtliche ankommenden Schiffe unauffällig scannen. Wir werden dann ein Team,  sie!, auf die Station bringen. Für eine Infiltration haben wir keine Zeit, ich erwarte einen Angriff innerhalb der nächsten drei Tage. Deshalb werden wir möglichst unauffällig die Station untersuchen,versuchen uns Zugangsmöglichkeiten zu geschützten Bereichen verschaffen und auch alle Anwesenden überprüfen, ob sie etwas mit den Piraten zu tun haben könnten. Idealerweise erkennen wir sie, bevor auch nur eine Waffe an Bord zum Einsatz bringen, setzen sie fest und können sie der Stationssicherheit überlassen. Im ungünstigsten Fall kann die TigersEye jedes angreifende Schiff, welches sie bis jetzt benutzt haben aufhalten. Wir werden dazu allerdings nur im Notfall eingreifen, um unsere Tarnung so lange wie möglich aufrechtzuerhalten" Er atmete durch und sah kurz auf den Schreibtisch, dann wieder nach vorn. "Minen... die Defiant benötigte eine halbe Woche, um nur ein Wurmloch zu verminen und hatte dabei die Unterstützung einer Station... auch in Anbetracht des zivilen Flugverkehrs ist das zu gefährlich..."

Tor' blicke den Capain an und dann in die Runde er nickte .Sehr gut denkt er.Föderationsstandartvorgehensweise Sir sagt er und nickt  den Captain zu SEHR GUT !Sie werden erfolg haben !!Tor' steht auf: Sir Phasenfokussierer? und ein duodynetischer Energieoszillator ? In drei Tage ?Sir ?Ich bewundere Ihre logische Art zu denken !Wirklich !Wo hernehmen Sie bloß diese Gewissheit? Sir qanchoHpa' quH, Hegh qoH Narren sterben jung  Sir Sind Sie ein Narr? Tor' setzt sich ohne den Blickkontakt mit dem Captain zu verlieren. Tor' wendet sich nicht ab!

Chris hatte sich beide Ausführungen angehört und versuchte nun den Captain zu unterstützen.Er sah Tor' an

"Wir müssen die Teile finden und an Bord bringen - ohne das unsre Tarnung auffliegt.Dann wissen die Piraten nicht wo sie suchen sollen und ihr Plan ist - zunächst - vereitelt." Als Jakotys Kommspruch eintraf hatte sich Jades Frage erledigt aber sie hatte schon eine neue.Sie sah abwechseln zu NarHallas und zu Chris "Wir sollten vielleicht mal Nachforschungen anstellen ,ob es auf irgendeiner anderen Station noch einen Phasenfokussierer oder einen

duodynetischer Energieoszillator gibt."

Tor' Blickt weiter den Captain an Sir Sagt er dann, ohne sich zu erheben, Eigentlich mache ich immer die Vorschläge die von einen Förderriten  kommen sollten  und Sie die eines Klingonen  .. wenn ein Bodeneinsatz notwendig sein sollte, dann würde ich schnell Zuschlagen ! Der Erfolg sollte Ihnen Recht geben! Wir könnten ja mal die Piraten  sein!

T'Ra löste den Blick von Tor' und sah Chris an. "...das könnte auch klappen - wenn wir die Geräte an Bord haben, kommen sie definitv nicht heran und", er sah Jade an, "laut den Berichten von Mr Jakoty ist der Reaktor ein Unikat, da er direkt für das Projekt entwickelt wurde... der Phasenfokussierer... ich weiß es nicht so genau", er aktivierte sein Terminal. "Die ursprüngliche Rastersuche hatte es auf die beiden Stationen eingeschränkt, weil die Phasenfokussierer hier besonders angepaßt sind... das heißt es dürfte schwierig werden so leicht einen anderen zu finden...", er lehnte sich zurück und deaktivierte das Terminal. "OK, ich würde sagen die Mission steht, wie vorhin besprochen. Wenn möglich, bringen wir die Teile an Bord... Einsatz von Gewalt kommt in diesem Fall nicht in Frage. Entscheiden sie das vor Ort XO!" NarHallas sah auf die Uhr. "Wir müßten die Station gleich erreicht haben. Begeben sie sich in den Hangar." Chris hatte den Ausführungen nichts weiter hinzuzufügen und nickte nur 

kurz, "Aye, Sir." und verließ den Raum.

---Andreas Quartier. 

Als er ihn an hatte betrachtete er sich noch mal im Spiegel und ging dann Richtung Korridotür. Als er sein Quartier verlassen hatte, fiel im ein, das ihn Rick gebeten hatte vier von der Sicherheit mitzubringen. Während er zum Turbolift ging, tippte er auf seinen Kommunikator, der ebenfalls an dem Anzug hing und einem Ohr ähnelte. "Fähnrich Grey an Fähnrich Leyton, Lt. Vernandez, Fähnrich Binanzer und Fähnrich Tog, würden sie sich bitte bewaffnen und in 5Min in zivil Kleidung im vor dem Bereitschaftsraum einfinden." Als er den Turbolift erreicht hatte, betrat ihn und sagte sofort: "Brücke!". Auf der Brücke ging er mit schnellen Schritten zum Bereitschaftsraum, als er den Türsumme betätigte, sah er wie Fähnrich Leyton, Lt. Vernandez, Fähnrich Binanzer und Fähnrich Tog aus dem Turbolift traten und auf ihn zukamen.

---Brücke:

Chris sah die Grey und die Sicherheitsleute stehen und betrachtete sie kurz. "Gut, kommen sie mit.", meinte er zu Grey und den anderen, "ich erzähle ihnen unterwegs, um was es geht." Im Turbolift berichtete er ihnen die wichtigsten Details der Mission.

Jade erhob sich langsam."Gut...dann hoffen wir mal das alles glatt geht."Sie verlies den Bereitschaftsraum und ging zu ihrer Station um den Tricorder mit den nötigen Daten zu programmieren. Als sie die Daten beim überspielen überflog fiel ihr auf daß der Phasenfokussierer auch eine bestimmte Energiequelle hatte. "... das reicht für einen Schuß....."murmelte sie vor sich hin.

Tor' steht auf und dreht sich Nocheinmahl zum Captain.Sir Er verneigt sich kurz und dreht sich auf der Stelle um.

Tor' eilt Jade nach und erreicht Sie an Ihrer Station. Jade die Mission ist sehr gewagt , und wenn Eure Föderationsfreunde etwas mitbekommen haben wir mehr als ein Problem und sicher mehr Gegner als Euch

Föderierten lieb seien wird! Gibt es eine Möglichkeit unser Biodaten zu dämpfen  ? Oder die inneren Sensoren 

der Station zu deaktivieren oder zu stören ? Und was ist mit der Kommunikation ? Können wir Ihre, wenn es nötig ist, Ausschalten ohne unsere Eigene zu unterbrechen ? Und eine Karte, die die Topographie und die Gebäude und den Stations- Komplex , mit sämtlichen Details zeigt wäre aus der sicht eines taktischen Navigators, so wie ich einer bin, auch wichtig ! Tor' schaut zu Jade. Sind die Besprechungen bei einem Sternenflotten Captain immer so wie diese? Oder liegt es am Captain  der USS Tigereye ? Mir schien es so als hätte er wichtige Dinge vergessen oder Sie erschienen Ihn als zu Banal , was ich nicht verstehe, wenn er so am Erfolg dieser Mission interessiert ist.

Die ganze Besprechung erschien mir überstürzt, unvorbereitet und sehr improvisiert! Was meinest Du?

Jade schrack leicht auf als Tor' auf einmal hinter ihr stand.Sie hörte ihm zu und lächelte ihn dann an."Du machst dir ja Sorgen!......Es wird schon glatt gehen.....unsre Biosignaturen dämpfen würde eher aufmerksamkeit erregen als uns zu schützen.Wenn die Stationsicherheit auf einmal ein paar gedämpfte Lebenszeichen empfängt werden sie sofort kommen und die Sensoren wollte ich sowieso stören dann sind die erstmal beschäftigt....was die kommunikation angeht...Die TigersEye ist ein neues Schiff das einen eigenen Kanal besitzt wenn es also nötig 

ist können wir deren Kommunikation einfrieren.....aber das sollten wir nur im Notfall tun....wir dürfen nur so wenig aufmerksamkeit wie möglich erregen......und nimms mir nicht übel...einem Kapf würde ich lieber vermeiden."Dann wurde das Lächeln zu einem Grinsen "Was den Captain betrifft....der ist immer so drauf...aber er hat sich verändert. Ich kenne ihn noch von der Phoenix her....wir lagen uns nur in den Haaren und damals wärst Du oder auch wir beide schon lange in einer Arrestzelle  gelandet.Aber vergesslich ist nicht und improvisieren tut er auch nie." Sie sah Tor' an.Langsam begann sie zu verstehen was mit dem 'Duft' gemeint war.

Tor' zuckt mit den Achsel .Sorgen ?Was ist das ?Nein Sorgen mache ich mir eigentlich nicht! Nicht wegen dieser Mission ! Wenn ich mir Sorgen mache, dann um ANDERE Dinge !!Tor' zuckt mit den Achsel. Aber .... Na gut ... sagt er ... dann werden wir sehen!Tor' vermied es Jade zu berühren  und dreht sich um zum gehen,dann wollen wir uns mal anschleichen, zuschlagen und Erfolg haben.Ich hoffe das Du recht hast und, die eines Kriegers, meine Bedenken nicht von Bedeutung  sind. Kämpfen , würdet Ihr Föderierte sagen , können wir immer noch ! SCHADE würde ich sagen !! Hast Du hier noch zutun ?Oder kommst Du mit zum Hanger? Tor' hoffte, das Sie fertig ist und das sie noch etwas Zeit füreinander haben würden und sei es nur im Turbolift.

Jade sah Tor' an."Wolltest du nicht noch eine Karte der Station?"Sie drehte sich um und ging zur Wissenschaftsstation und lud die Daten auf ein PADD dann ging sie zu Tor' zurück während sie sich die angaben betrachtete und meinte."Hmm....naja ist natürlich nur Standard ....."Sie war irgendwo nicht zufrieden....."Komm,wir

schauen nochmal im Maschinenraum vorbei ich glaube ich hab da was was dir sicher nützen wird..."

Tor' blick auf das Padd Was soll den das werden ? Na ein paar mehr Details hätten die Karte den doch schon haben dürfen !Flucht Tor' laut vor sich hin!Etwas besseres im Maschinenraum ?Da komme ich unbedingt mit, denn SCHLECHTER  als dieser Sternenflotten -Standart kann es ja kaum werden! Was ist Denirius eigentlich für ein Planet Ich meine Wetter ... Lebewesen ... Sidlungen ... Stationen ... Kultur und Gebräuche ? Gibt es irgend etwas wichtiges was man beachten sollte Er lächelte :Nicht das es für einen Klingonen wichtig ist wen oder was er niederschlägt, aber für den Rest des Teams wären diese Angaben vielleicht wichtig ! Man kann nie wissen, oder ?

Jade stieg in den Lift und wartete bis auch Tor' eingetreten war und grinste."Hmmm Wetter: relativ beschissen zu dieser Jahreszeit Lebewesen gibts dort keine aber jede Menge Mineralien ect....nur ein oder zwei Kolonien die die Mineralien mit dem Fährsysthem zur Station bringt." "Maschinenraum" befahl sie dem Computer und der Lift setzte sich in Bewegung.

Tor' trat näher an Jade heran und sah Sie fragend an:Er muß sich sehr zusammen reisen um Sie nicht an sich zureisen! Und Fragt dann um das schweigen zubrechen: Was verstehst Du unter relativ beschissen Wetter ?

Dann sagte :Ich dachte an etwas präzisere Angaben !Und dann lacht er laut los ! Ob sich die anderen auch Informiert haben oder ... ... wie gewisse Person die  im Hawaii Hemd, wie zum Landurlaub auf Risa am Strand, zum Dienst kommen !! Die werden dann wohl wissen wie das Eismeer von Rura Penthe auf das Gemüt einer jeden Spezies drückt! Tor' lacht laut! Und dann:  Du solltest  Sie warnen ! Vielleicht hören Sie auf Dich ... und wenn nicht ... weil Sie ja die HARTEN SUPER KÄMPFER sind ... haben WIR unseren  Spaß. Tor' zuckt mit den Achseln ..War nur so eine Idee... Dann lacht er wieder ... ... oder  der Captain soll es ihnen Befehlen ... 

... Sternenflotten Offiziere stehen auf so etwas !! Tor' hört auf zu lachen um die Reaktion von Jade zu genießen.

Jade versuchte noch sich zu beherrschen aber sie konnte es einfach nicht und lachte los. "Das hättest du jetzt nicht sagen sollen - ich stell mir grade unsren Captain in nem Hawaiihemd auf Rura Penthe vor. zum schiessen komisch.....was ich unter relativ beschissen verstehe...."fuhr sie etwas ernster fort "....warme Temperaturen um die 18°C dazu wahlweise nieselregen bis starker Regen und/oder starker kühler Wind - eben einfach  bäh..."grinste sie.

---Maschinenraum:

Der Turbolift hielt auf dem Maschinendeck und Jade führte Tor' zu ihrem 'Büro' im Maschinenraum und

holte etwas aus ihrem Schreibtisch was auf den ersten Blick wie ein gewöhnlicher Tricorder aussah.Jade schaltete ihn an und drückte eine Taste die man auf einem standart Tricorder vergebens suchte.Das Display strahlte nun ein 3D-Abbild des Maschinenraums nach oben ab.Man konnte die verschiedenen  Konsolen den Antrieb und sogar anwsende Crewmen erkennen. "Ich habe auf der Enterprise begonnen diesen Tricorder zu  modifizieren.Ich habe ihm einen kleinen Holoemmitter eingebaut....er hat allerdings noch ein paar kleine Bugs."Sie demonstrierte ihm den Sichtbarsten in dem sie sich etwas schnell zu ihm bewegte und das Bild stillstand erst nach ein paar Sekunden wurde es aktualisiert."Siehst du....es hat noch ein paar Aussetzer bei schnelleren Bewegungen und ab und zu spielt die Energieversorung verrückt  - dann muß man es neu aktiviert werden wie gesagt es ist ein  Prototyp......aber die Daten sind einwandfrei....wenn du ihn einweihen willst lade ich dir die Daten der Station drauf." Sie lächelte ihn an.Sie wusste das es funktionieren würde. Nicht perfekt ? Tor' lächelte ... ... warum wundert mich das jetzt nicht ?Typisch Sternenflotte oder? .. aber das Beste was ich bisher hier gesehen habe !

Ich hoffe er funktioniert, wenn wir ihn brauchen ... das würde ja reichen !! ... um nicht zu kämpfen , sondern 

die Gegner zu umgehen ... ... und wenn er nicht funktioniert dann können wir, wie würde der Captain sagen ... immer noch die notwendigen Aggressionen  zum Einsatz bringen ... Lade die Daten  in Dein Spielzeug  ... Ähhh ich meine Deinen modifizierten Tricorder !!! So dann wollen wir mal ... sagt Tor' Übrigens das Wetter hört sich an, wie eine Stadt auf der Erde, die ich aus einem Holodeckprogramm kenne.. Die Stadt liegt auf einem Kontinent Namens Europa des 20ten Jahrhunderts und hieß damals ... Ich glaube HAMBURG ... oder so ähnlich ... Die Gegner in dieser Zeitepoche waren keine Herausforderung für mich ... Ich habe es dann nie wieder aufgerufen .

"Spielzeug pah......"Jade wendete sich gespielt beleidigt ab und lud die Daten auf den Tricorder. "Das mit dem Ruckeln krieg ich mit nem 2ten Holoemitter hin und was das Energierelay angeht - vielleicht werde ich es mal 

mit einem klingonischen versuchen."Sie lächelte ihn an."Dann ist es perfekt!"Sie reichte Tor' den Tricorder und grinste "Ich verspreche dir das er funktionieren wird - weil er eben kein Sternenflottenstandart ist."Sie zwinkerte ihm zu und folgte ihm zum Lift.

Tor' nahm den Tricorder mit der linken Hand und reichte im Gegenzug Jade sein Bat'leth, um ihn besser in seiner Kleidung verstecken zu können ! Funktionieren ... wir werden sehen ...  Er holt tief Luft und sagt dann : Ich weiß nicht was mir lieber ist ...er funktioniert und wir schleichen rum ...oder Tor' lächelt ... er funktioniert  nicht ... und wir schleichen rum ... Die Tür des Liftes schließen sich  "Hangar" befiehlt Tor'.

Jade nahm das Bath'leth' und hätte es beinahe fallengelassen. "Wow....Ich hab die Dinger irgendwie leichter in Erinnerung....." Als Tor' den Tricorder verstaut hatte gab sie ihm das Barthleth  zurück. "Also ich hoffe das wir einfach reingehen die beiden Teile  finden und uns dann wieder verziehen....."Der Lift begann sich zu  bewegen.Bei der Glegenheit prüfte sie ob ihre Waffe funktionierte Sie nahm einen ungefähr 6 cm 'langen' Stab von ihrem Gürtel.Dann betätigte Jade eine kleine Taste daran und der Stab wuchs auf 180 cm und war nun größer als Jade selbst.Sie drehte ihn in der Hand ,befand das alles in Ordnung war ,verkleinerte ihn wieder und steckte ihn an seinen Platz zurück - es war zwar keine  Angriffswaffe aber zur verteidigung war sie bestens geeignet -  zumindest für Jade. 

In den paar sekunden die der Lift fuhr schwieg sich Tor' aus.Jade sah ihn an sagte aber nichts.Ihr war selbst nicht wohl wenn sie an die Mission dachte - es würde irgendwas passieren - das spürte sie.Der Lift hielt ,Jade stieg aus und folgte Tor' zum Hangar.Als sie ankamen sah sie sich um.Sie sah Chris,Andreas und ein paar  Sicherheitsleute die sich unterhielten.In der Mitte stand das Shuttle das sie benutzen würden."Ich...glaube ich werde das Shuttle nochmal  checken bevor wir losfliegen....."meinte sie und ging zur Konsole und rief die Telemetriedaten des Shuttles ab.Es schien alles in Ordnung zu sein.Nun konnten sie nur noch auf den Startbefehl des  Captains warten.

---Jakotys Quartier

Jakoty konnte einfach nicht einschlafen. Irgendetwas störte ihn ganz  gewaltig an dieser Geschichte. Da war noch iregend eine Kleinigkeit die er  übersehen hatte. Aber er wusste nicht was. Diese Piraten waren keine  gewöhnlichen Piraten, nein diese waren anders, dass spürte er. Diese konnten  die Föderation bis jetzt nicht nur erfolgreich überlisten sondern waren bis jetzt noch immer spurlos verschwunden. Dies war wirklich eine Mission die  seiner ganzen Aufmerksamkeit bedarf. Diese Kerle waren noch hinter etwas ganz bestimmten her. Doch was war es? chlaflos quälte sich Jakoty weiter in seinem Bett herum als er es endlich aufgab und sagte: "Computer Licht!" Augenblicklich wurde Jakoty von dem grellem Licht geblendet und als seine Augen sich endlich an die Helligkeit gewöhnt hatten, stand er auf und machte sich noch ein mal über die bisherigen Daten her. Er musste einfach noch herausfinden was diese Piraten bezweckten!! Koste was es wolle.

---Bereitschaftsraum: 

T'Ra streckte sich, im Unterschied zu anderen Vulkaniern war er sich nie sicher, daß seine Entscheidungen wirklich die logischste Alternative war. Und dann die Einwände dieses Klingonen - die hätten  einen Vulkanier nie verunsichert, aber er war sich nun nicht mehr sicher die richtige Entscheidung getroffen zu haben. Er ging auf die Brücke.  

---Brücke:

"Conn, Wieviel Zeit noch bis Denirius?" - "3 Minuten, Sir." - "OK, wir stoppen, wenn wir gerade noch außerhalb der Sensorreichweite der Station sind!" - "In einer Minute 12 Sekunden." - "Machen sie es so! NarHallas an Hangar, in einer Minute gehen wir unter Warp, dann starten sie!... NarHallas an Lt. Mari und Lt. Urb, melden sie sich bitte auf der Brücke!" 

---Hangar: 

"OK, wo sind die Waffen?", Blair grinste.

An einer Konsole überspielte Chris noch schnell sämtliche vorhandene Missionsdaten auf Padds, die er an die anderen verteilte. Dann nahm er eines der schweren Phasergewehre überprüfte das eingebaute Sensordämpfungsfeld, welches die Waffe vor Sensoren verstecken konnte und steckte das Gewehr unter seinen Mantel. Auf seinem Padd aktivierte er einen Link zu den anderen Padds und rief dann einen Stationsplan auf. "OK, Leute, hier ist der Hangar - Alpha wird von dort aus vorgehen und als erstes gezielt die Laboratorien durchsuchen. Wenn wir gefunden haben, was wir suchen, setzen wir dort unauffällig Teams ab, die in einem vier-Stunden-

Rhythmus wechseln, um keine Aufmerksamkeit zu erregen. Die anderen werden während der Zeit erkunden, ob und wie wir die Stationssicherheit umgehen und die Geräte stehlen können." Ein Ruf des Captains traf ein. "Verstanden, Sir. Also alle rein ins Shuttle!" Beim Einsteigen setzte er fort: "Ungefähr nach einer Stunde dürfte 

Beta eintreffen, sie werden mit in den Bewachungszyklus übergehen. Zu dieser Zeit beginnen wir eine komplette Durchsuchung der Station nach den Piraten, so lange, bis wir sie gefunden haben, oder die Geräte an Bord der TigersEye bringen können. OK?" Einem allgemeinen Nicken folgte eine Verteilung auf die Stationen - und ein Warten auf die fehlenden Teammitglieder.

Tor' blickte sich um und war wie am Anfang nicht sonderlich begeistert von dieser Mission: Sie hatte nach seinem empfinden zu viele Unsicherheiten.Nicht das er Angst hatte, zu Kämpfen ... sondern das Gegenteil war der Fall 

... Er hatte Angst nicht zu kämpfen ... gegen wen sollte er denn in Notfall die Waffe Richten ... ...  Womöglich gegen die Sicherheit der Station ! Also gegen Eigene Truppen ... ... weil sie verhindern wollte, dass wir das machen, was die Piraten machen ... ... also ihre das was ihre Pflicht war ... Das war nicht ehrenhaft ... Und auch das umher schleichen ... war nicht klingonisch ...  ... ein offener Kampf war ihm lieber ...... oder die jagt nach den Piraten ... die würde ihm gefallen ... ... aber wie ein romulanischer Spion durch eine Station schleichen ?Gut denkt er, wenn ich schon mal hier bin ...Er schaut zum XO und nickt ihm zu um dann die von Captain  an ihm übertragene Aufgabe wahr zunehmen. Er schaute sich um: Sicherheit zu mir, sagt Tor' auf seine unverwechselbare "freundliche" klingonische Art. Ich habe das Kommando über das BETA TAEM  ! Wir werden kurz nach Team Alpha auf der Station eintreffen und Sie und das was Sie finden werden Schützen !! Das Team Alpha muss Erfolg haben! Unsere Aufgabe wird es sein dafür zu Sorgen, ob gegen Piraten, oder Stationssicherheit, oder sonst wen ... Mir ist es egal wie das Ziel erreicht wird, aber Sie werden sich genau wie ich es tun werde, wenn 

es sein muss,  mit dem Leben  dafür einsetzen ! Tor' lächelt ... denken Sie daran wenn Sie kämpfen müssen ..

.. Sie können nichts mehr verlieren ... ... Sie sind schon alle Tot .. Qapla' Tor' Lacht

Andreas lief zusammen mit den anderen Sicherheitsoffizieren zu Tor`. Als er bei ihm war, sagte: "Ja genau, aber ich würde ehr sagen, wehr kämpft kann verlieren, aber wer nicht kämpft hat schon verloren, oder sind sie da anderer Meinung Mr. Tor`?" Andreas grinste und wartete auf die Antwort von Tor`.

Jade grinste als sie Tor's ansprache hörte.Ja das war typisch klingonisch.Sie beobachtet ihn kurzzeitig aus dem Augenwinkel als sie es bemerkte wendete sie sich wieder der Konsole zu und lächelte.Er schien völlig in seinem Element zu sein aber sie  spürte das ihn etwas bedrückte.Sie konnte sich auch den Grund denken.Sie betrat das Shuttle und aktivierte den Computer.Dann rief sie aus der Tür heraus "Tor'? brauchst du noch irgendwelche für den Navigationscomputer?" Sie wusste das das etwas unsinnig war aber falls er noch vor dem Start reden wollte hatte er jetzt die Gelegenheit.

Tor' schaut auf Andreas und sagt kurz: Sie haben Recht ,.. aber das sind nicht die Befehle des Captains !! Wenn Sie kämpfen ohne meinen Ausdrücklichen Befehl ... Und damit die Mission auch nur im geringsten gefährden ...

Dann verspreche ich Ihnen  ... SIR ... Werden Sie nicht nur tot sein ... Sonder ... Tor' lächelt ein wenig ...

TOT !!! Haben Sie mich verstanden ? Ohne eine Antwort abzuwarten  ... die seiner Meinung nach sowieso eindeutig war ... wendet er sich ab und geht zu Jade an die Tür des Shuttles. Hilfe bei der Navigation ?

Fragt er so leise das nur Sie es hören kann. Ich ... verstehe ... Du wolltest mich nur noch einmal in Deiner nähe haben ... ... und unauffällig sollte es auch noch sei ?! Dann sprach er lauter weiter : Ich bin mir nicht sicher ... aber hast Du noch Daten über die Reichweite der Sensoren von der Station in Deinem Computerterminal ? Er folgt ihr ins Shuttle. Drinnen schaut er sich schnell um. Niemand in Sichtweite und niemand der sie überraschen könnte.

Tor' stellt sein Bat'leth an die Wand neben die Tür und dreht sich zu Jade. Er packt Sie schnell und hart mit der einen Hand an der Schulter, mit der anderen ergreift er in einer Bewegung beide Handgelenke von Ihr und zieht sie

in die Höhe so das Sie keinen Boden mehr unter den Füßen hat .Ergreife jede Gelegenheit! Sagt er zu Ihr und drückt Sie gegen  die Außenhülle. Bevor Sie auch nur reagieren konnte, oder wollte, gibt er Ihr einen Kuß auf

dem Mund und beißt Ihr dabei auf die Unterlippe so das es etwas blutet. Tor' hört jemand kommen. Er wirbelt Sie herum und bevor Jade sich auch nur wehren konnte seht Sie vor einer Konsole.Tor' hält sein Bat'leth so wie immer im Ellenbogen angelehnt mit der Schneide nach oben und steht hinter Jade. Na   ??!!   ... wo sind denn jetzt die Daten .. ??!! Fragt er laut so das jeder in der Nähe es hören konnte . Jade wollte auf Tor's Frage hin gerade Antworten als er sie von den Füssen gehoben, sie gegen die Wand gedrückt und ihr auf die Lippe gebissen. "Au....."grinste sie..."DAS wollte ich jetzt zwar nicht aber es war trotzdem schön." zwinkerte sie ihm zu ,leckte das Blut von ihrer Lippe und besorgte ihm  die gewünschte Daten.Ohne von der Konsole aufzusehen meinte sie "Warum sollte ich Deine Nähe unauffällig suchen?Schämst du dich etwa mit einer Karibianerin?" Der Sicherheitsoffizier den Tor' hatte kommen hören war am Eingang vorbeigelaufen deswegen drehte sie sich von der Konsole ab und sah ihm in die Augen."Ich wollte dich eigentlich nur unauffällig fragen was dich bedrückt - ich sehe es dir an der Nasenspitze an das etwas nicht stimmt."Während sie auf eine Antwort wartete rieb sie sich über die Schulter - das würde wohl ein blauer Fleck werden.

Tor' schaute Jade an .. Also Du siehst es mir an ? Nun GUT sagt er ,und  holt Luft und gibt sich einen Ruck ...

Was ist wenn das eine Falle ist ? Die Piraten schon da waren ? Und die Sicherheit der Station nur auf uns wartet, weil die Piraten nicht vollständig erfolgreich waren ! Das würde ein Gemetzel geben ! Oder die Piraten gleichzeitig eintreffen und zuschlagen ? Wir würden für Piraten gehalten und ... Es würde ein Gemetzel geben ! Oder die Station ,aus welchen Gründen auch immer , besser, vielleicht viel besser gesichert ist als wir annehmen ?

Auch dann würde es ein Gemetzel geben ! Oder wir holen die Sachen ... sind erfolgreich und nichts passiert !!!

Das währe aus meiner sich ein genau so schlimmer Tag ... Er lächelt Sie an und sagt mit leiser Stimme: 

Du siehst gut aus wenn Du überrascht in der Luft hängst und Dich nicht wehren kannst !! Das Herumzappeln steht Dir!!!

Jade sah ihm in die Augen.Ihre Frage ob er sich mit einer Karibianerin schämte hatte er nicht bewantwortet aber er hatte andere Sorgen und Jade versuchte ihn aufzuheitern und legte Tor' die Hand auf die  Schulter."Auch die schlimmsten Tage gehen vorbei ,glaub mir." Sie lächelte ihn an. "...Wenn wir zurück sind von dieser 

Mission machen wir uns einen schönen Abend - was meinst du?......"

---Brücke:

Rick wollte gerade aussteigen als er den Caption schon."Verstanden Sir!" Rick ging aus den Turbolift in Richtung Brücke. "Lt. Rick Urb meldet sich wie befohlen auf der Brück!" Rick ging zu seiner Konsole. 

"Sie sind schnell Mr. Urb!", T'Ra lächelte, "Stellen sie einen  verschlüsselten und getarnten Kommunikationskanal zum Aussenteam her. Und versuchen sie nachher eine günstige Stationsübersicht mit sämtlichen Leuten, die unsere Sensoren unauffällig einfangen können hinzukriegen... Holen sie sich unseren Wissenschaftler, wenn nötig, 

zur Unterstützung. ... Ach ja... falls sie Taktische Vorschläge während der Mission haben, immer raus damit... Conn, wie lange noch bis zum Shuttlestartpunkt?" - "Eine Minute zweiundvierzig." "Danke. NarHallas an Hangar, erreichen Startpunkt in einer Minute dreißig, ich erwarte Bereitschaftsmeldung."

---Hangar:

Chris schüttelte den Kopf. Dieser Tor' hatte eine Autorität... Er stieg also wieder aus dem Shuttle aus und schlenderte zu ihm rüber, um zu hören was er zu sagen hatte. Er schüttelte nochmals den Kopf, als Jade und Tor' ins Shuttle gingen, gab er nochmal einen Kommentar ab: "OK, damit eins klar ist, es wird nichts passieren, wenn wir es vermeiden können und jetzt kommt aus dem Tee, schnappt euch eure Waffen und endlich rein in das Schiff!" Er lehnte sich vor dem Eingang an die Tür. Ein dumpfer Schlag war aus dem Inneren zu hören. Chris grinste, bemerkte aber zu spät, daß Fähnrich Tog am Eingang vorbeilief. Sofort war innen nichts mehr außer Tor's lauter Stimme zu hören. Er zuckte mit den Schultern zählte bis zwanzig und schlenderte nach einem lauten Hüsteln hinein. "Na, alles klar Commander... mit dem Shuttle, meine ich?"

Sir sagt Tor' laut und tritt aus die Tür heraus :Wenn Sie etwas sagen wollen .. er deutet mit dem Kopf in Richtung Shuttle,dann Hüsteln Sie nicht herum sondern sagen was Sie zu sagen haben ..  Sie haben doch eine laute Stimme ? Und ohne auf die Antwort zu warten .. Dann benutzen Sie sie doch !!!  ... aber deuten Sie nichts, mit diesem Hüsteln , hinter meinen Rücken an ! Sir Ich bin ein klingone und wenn Sie etwas zusagen haben, dann tun Sie es. Von Angesicht zu Angesicht. Dann, und nur dann, werden Sie sehen können, was ich von Ihrer Meinung halte ! SIR !! Tor' bleibt stehen und schaut den XO fest und direkt in die Augen. Ohne den Blick von Ihm abzuwenden warte Tor' auf das was jetzt passieren wird.

"Tor'", Chris sah ihm ebenfalls fest in die Augen, mußte dazu aber zu dem großgewachsenen Klingonen aufsehen, "wenn mich etwas stören würde, währen sie der erste, dem ich es ins Gesicht sagen würde, seien sie sich dessen sicher! Und jetzt würde ich gerne wissen, ob wir aufbrechen können, oder ich dem Captain erklären muß, warum sich der Start verzögert!"

Tor' ging zur Tür und  sprach mit Blair den Jade vorher einfach ignoriert hatte."Commander WIR sind schon lange startklar.....wenn die Herren der Sicherheit die Güte hätte ihre Hintern in das Shuttle zu bewegen könnten wir auch starten."Tor' dreht sich um ohne weiter auf die Bemerkung des XO zu reagierenEr stieg ins Shuttle und schaute sich um.Mit diesen, in seinen Augen jämmerlichen Haufen von "Sternenflotten Soldaten"  sollen wir eine Mission erfolgreich beenden ? denkt er und setz an die Navigationsstation neben der des Piloten.

Als sich Tor' wortlos an seine Station setzte gab Jade es auf und nahm ihren Platz an der Antriebskonsole direkt neben Tor' ein.Auch Chris und die Sicherheitsoffiziere kamen nach knapp 2 Minuten nach und betätigte den Kommunikator. "Zindoja an Captain....Wir sind startbereit."Dann rief sie das Kommunikationsnetz von Denerius Prime auf und nickte "Wir haben Glück.Unsere Kommunikatoren senden auf einem anderen Kanal als der Funkverkehr auf der Station das heißt wir können ohne Risiko untereinander Kontakt aufnehmen.Ausserdem können wir das Kommunikationsnetz lahmlegen ohne das es auf uns auswirkungen hat - aber das bitte nur im 

äussersten Notfall."Jade sah nocheinmal zu Chris ob er anmerkungen hatte.Nun konnten sie nur noch auf das Startsignal warten.

Tor' schaute auf seine Anzeigen .Die begrenzten Sensoren des Shuttles zeigten keine Schiffe in unmittelbarer

Nähe.Der Kurs zur Station auf Denerius Prime war nicht sehr anspruchsvoll undsollte nach seinem empfinden auch ohne große Komplikationen zu meistern sein.Wenn da nicht dieses Gefühl wäre ... Das was er schon die ganze Zeit bei dieser Mission hat ...Irgend etwas stimmt nicht ...Aber was ?Keiner hier weiß die ganze Wahrheit, denkt er sich Aber was verheimlicht der Captain oder seine Vorgesetzten ?Tor' schaute auf seine Instrumente ... 

... aber der Gedanke ließ ihn nicht los ...... Es riecht förmlich nach Verrat ... oder nach einem Hinterhalt ...Tor' schaut nach vorn und wartet weiter auf den Startbefehl! Irgend etwas stimmt nicht ...

Jade hatte alle Systeme überprüft.Sie musste noch immer über Tor's Worte nachdenken....Eine Falle....Sie sah ihn an und bemerkte den den leicht abwesenden Blick der die Konsole fixierte.Er wartete ungeduldig auf das Startsignal.Jade sah sich um.Die Sicherheitsleute saßen im hinteren Teil des Shuttles,Chris an der zweiten Steuerkonsole und Andreas an der Waffensteuerung.Ihr Blick wanderte zurück zu Tor'.Auch wenn er sagte das er sich keine Sorgen mache - sein Gesicht sprach Bände - zumindest für Jade.Sie hätte ihm gern seine Sorgen

weggewischt aber sie konnte es nicht - sie hatte auch schon darüber nachgedacht - und sie hatte dieses unbestimmte Gefühl.... "Falls die uns da unten wirklich schon erwarten - sind wir drauf vorbereitet....wir wären zumindest nicht überrascht."meinte sie so leise das es höchstens Tor' gehört haben könnte.

---Holodeck

Laren war auf dem Holodeck und wollte grad mal ein bisschen ihren Nerven kitzeln. Sie wäre gerne mit auf die Aussenmission gegangen und wollte wenigstens so ein wenig ausgleich haben. sie machte sich gerade für den Sprung von den Klippen bereit als sie vom Captain kontaktet und auf die Brücke beordert wurde. sie beendete das Programm, und machte sich auf den Weg zur Brücke.

---Brücke:

"Sir, ich melde mich auf der Brücke."

"Lieutenant", T'Ra nickte Lt. Mari zu, "auf welche Entfernungen können sie Empfindungen wahrnehmen?" - "Sir, erreichen Sensorpunkt in zehn Sekunden", wurde er von der Conn unterbrochen. NarHallas machte andeutungsweise eine entschuldigende Geste gegenüber Lt. Mari und wandte dann seinen Blick zum Hauptschirm. "Voller Stop! Blick auf Shuttlerampe! Mr Urb, scannen sie nach Schiffen, in deren Sensorreichweite wir sind, wenn keine, geben sie dem Shuttle Startfreigabe!"

Rick scannte die Umgebung nach anderen Schiffen ab. Er sah das zur Zeit kein Schiff in Sensorreichweite war. Jedoch bemerkte er das ein Schiff in 10 Minute bedenklich nah kommt. "Sir! Wir sollten jetzt starten! Denn in 10

Minute kommen wir in die Sensorreichweite eines anderen Schiffes und das wäre nicht so gut.""Rick an Blair ich erteile Startfreigabe! Viel Glück! Und kommen sie wieder heil zurück! Nur mit den Caption und Laren wird es bestimmt etwas langweilig!" Rick schaute schmunzelnd zum Caption.

"Wie weit Sir?, fragte Laren ,dass kommt immer auf die Intensität der Emotionen an und darauf wie weit ich abgelenkt werde. Allerdings habe ich dass noch nicht ausgemessen. Am besten sie sagen mir um was es geht und ich werde mein Möglichstes unternehmen!"

"Es geht um Folgendes", begann T'Ra als Antwort auf Lt. Maris Frage, "Wir werden getarnt in einen Orbit um Denirius einschwenken und ich hätte gerne alle nur möglichen Informationen über die Vorgänge auf der Station. Neben den Sensorinformationen, könnten auch starke Emotionenen, wie Angst bei vielen Personen, Anspannung oder andere ungewöhnlich starke Gefühle, Rückschlüsse über die Vorgänge dort 

ermöglichen!"

Auf dem Hauptschirm war zu sehen, wie das Shuttle sanft aus der Rampe heraus glitt, eine Kurskorrektur durchführte und dann auf Warp ging. "Conn", befahl NarHallas, "Kurs zur Station, folgen sie dem Shuttle! Hauptschirm- Standardsicht!"

---Shuttle: 

Das Kraftfeld vor dem Shuttlerampentor blitzte auf, als es aktiviert wurde. Gleich darauf war der auf und abschwellenden Alarmton, der das langsame Aufgleiten der Tore begleitete zu hören. "Na dann mal los", befahl Blair kurz, nachdem sich die Tore komplett geöffnet hatten. "Und diesmal einen ganz langweiligen Start...", 

fügte er schmunzelnd hinzu.

Tor' schaut den Ersten Offizier an mit einem grrrrrrrrrrrr, zündet er die Steuerdüsen.Das Shuttle verlässt den Hangar der USS Tigereye. Kurs nach Denerius Prime liegt an Sir sagt er ohne aufzublicken. Wir sollten einen unauffälligen Flug haben. Es gibt auf Denerius Prime keine Leitstelle bei der man sich melden muß und auch keine Aufsicht die den Schiffsverkehr leitet ! Wir müssen nur der Station melden wo wir Landen, soviel wie ich in Erfahrung gebracht habe müssen wir nicht einmal Typ ,Herkunft , Ziel oder Ladung angeben. Sehr merkwürdig ?!

Sir ... ich schlage vor Sie legen sich trotzdem eine plausible Geschichte für den Fall der Fälle zurecht! Tor' schaut auf die Anzeigen wir haben noch 9 Min. bis wir in die Reichweite der Sensoren von Denerius Prime kommen.

"Freut mich, daß wir einer Meinung sind Tor'", lächelte Chris. "Und wenn Fragen auftauchen, sind wir extrem neugierige Föderationsbürger, die sich eine belanglose Wissenschaftstation ansehen, um im Extremfall ein paar Handelsbeziehungen aufzubauen, aber eher an der Aufnahme von Proviant und Treibstoff interessiert sind."

Die langgezogenen Streifen, die die vorbeiziehenden Sterne waren verkürzten sich wieder auf ihre Punktgröße als das Shuttle kurz vor der Station unter Warp ging. "Ok, fliegen wir eine kleine Schleife auf der wir Beta runterbeamen können", meinte Chris, "lassen sie es wie ein Sightseeing aussehen... oder was immer Klingonen machen würden, um sich in der Umgebung umzusehen... Commander Zindoja, sind die Transporter bereit?"

"Ja natürlich!" antwortete Jade und wartete bis Tor' die Schleife beendet hatte.Als er dann aufstand um zum Transporter zu gehen hielt Jade ihn noch mal kurz am Arm zurück und "Pass auf dich auf und sei vorsichtig."

Tor' schaute Jade an. wa' DoS neH yIbus Konzentriere dich nur auf ein Ziel ! Dujllj yIvoq Vertraue deinen Instinkten! Dann geht er zur Transporterplatt form, Grinst und fügt hinzu Für mehr haben wir jetzt leider keine Zeit! Ich werde bei Dir sein und Deine Mission schützen ! Vertraue mir ... ich bin immer in Deiner nähe ... dann dematerealisiert sich Tor' um sich in einem leeren Korridor der Station wieder zu  materealisieren. Gut bis hier war alles nach Plan verlaufen. Aber Irgend etwas stimmt nicht ! Denkt er. Die Station hat dem Shuttle keine Landebucht zugewiesen, kein Leitstrahl, keine Fragen !! Für eine Station der Föderation, die ein Sicherheitsrisiko erwartet ...... sehr unvorbereitet ...... nicht die Spur von Organisation ....... zu offensichtlich ... das hier etwas von Wichtigkeit aufbewahrt wird ... ... um als KÖDER verwendet zu werden ... ... nur wer soll geködert werden ?

... die Piraten ? ... oder .... WIR ? Es ist alles zu offensichtlich, als das  .... Tor' unterbricht seine Gedanken, als er jemanden hört ! Er zieht "seinen" modifizierten Tricorder um die Gänge zu scannen!

Bevor Jade auch nur ein Wort sagen konnte waren Tor' und die anderen verschwunden.Sie starrte noch ein

paar Sekunden auf den leeren Fleck und drehte sich dann wieder zu ihrer Konsole.Die beiden Crewman die nun aus  dem hinteren Teil des Shuttles nach vorn gekommen waren sahen zwischen Jade und dem leeren Korridor ungläubig hin und her.Jade musste sich ein Grinsen verkneifen als sie die beiden 'anfuhr' "Irgendwelche Probleme?" frate sie in einem Tor'  immitierenden Tonfall.Die Crewman schüttelten hastig die Köpfe und begannen unkontrolliert auf ihren Konsolen herumzutippen.Jetzt grinste Jade und meinte zu Chris "landen wir...." Chris grinste zurück ,flog die Schleife die Tor' begonnen hatte zuende und kontaktierte die Station. "Hier ist das Förderationsshuttle......."er musste sich noch einen Namen überlegen...."...Quest."das war das einzige was ihm auf die Schnele einfiel und auf einer Suche waren sie ja auch..."erbitten Landeerlaubnis." ein kurzes Knacken

war in der Leitung zu hören "Hier spricht Denerius Prime Sie haben Landeerlaubnis an Dock 4."Chris nickte in gedanken und dockte an.

---Brücke:

Laren hatte einfach mal im freien sitz des ersten Offiziers platz genommen um sich besser konzentrieren zu können. Sie wollte sich innerlich schonmal auf ihre Befehle vorbereiten - sich darauf vorbeireiten alle andere Stimmen aus ihrem Kopf zu verbannen und sich auf wenige, entfernte zu konzentrieren. -...- sie war soweit bereit und wartete nur noch auf eine direkte anweiseung des Captains. 

"Ich werde mein bestes geben," meinte Laren und begann sich dann unten in das geschehen einzuklinken. Bei sich dachte sie, wie gut es  doch sei dass sie die Gefühle von Tor schonmal zuordnen konnte. So hatte sie einen starken Orientierungspunkt.

---Station 

[TeamBeta]:

Tor' deutet seinen Team mit einem Zeichen, einen Finger auf die Lippen, an still zu sein und drückt sich mit den Rücken gegen die Wand, um vom abgehenden Korridor aus nicht sofort gesehen zu werden. Er blick auf seinen Tricorder Was sind den das für "Daten" denkt er sich und schüttelt das Gerät, aber die Anzeige verändert sich nicht! Tor' zuckt mit den Achseln, um dann schnell, ohne Vorwarnung einen kurzen Blick in den abgehenden Korridor zu werfen. Maschinen  ... KEINE PIRATEN ! Primitive Transportroboter die keine Sensoren haben, man könnte sie auch als Förderband bezeichnen ! Der Tricorder funktioniert denkt er, wenn Jade wüste ....

... das ich ihn fast an die Wandgeworfen hätte ... ... nur weil ich den angezeigten Daten keinen Glauben schenken wollte ... ... und sie dadurch falsch interpretiert habe ... ... Sie würde sicher darüber lustig machen ... ... und das zu Recht! Keine Gefahr sagt Tor' und winkt sein Team zusammen um den Weg in Richtung des Laborkomplex fortzusetzen. Die Karte zeigt ihm an das eine Bar oder Restaurant auf dem Weg liegt, und sie liegt sehr nah an einem Zentralen Punkt der Station denkt er. Eine Gute unauffällige Position um abzuwarten. Tor' setzt mit seinem Team den Weg fort.

[TeamAlpha]:

Jade stieg in der Station aus und schaute sich um. Alle waren mit ihr angekommen.Sie nickte Chris zu. "Commander sie stehen 'schmiere'."er nickte und verteilte die beiden sicherheitsoffiziere.Jade ging in eine ruhige ecke und zog ihren Tricorder und scannte die Station.Sie fand was sie sucht und ging zu einer Säule mit einem Computerdisplay und versuchte den genauen Standort zu bestimmen aber sie bekam nur die Wissenschaftslaboratorien angezeigt."Wenigstens etwas.." murmelte sie und betätigte ihre Kommunikator."Jade an Tor'. wo ungefähr seid ihr?"Während sie auf die Antwort wartete ging die Gruppe unbemerkt weiter Richtun Laboratorien

[TeamBeta]:

Tor' zuckte zusammen, er hatte nicht damit gerechnet das Jade Kontakt zu Ihm aufnehmen würde! Er schaute auf seinen Tricorder und dann auf die Korridorwand.Tor' an Lt.Cmdr. Zindoja wir befinden uns auf:  Ebene 3 in Südquadrant, Korridor 11 in Höhe des Hauptverbindungsgang  ca. 500-600 Meter von einer Bar entfernt. 

Er grinst, in der wir gleich einkehren werden. Dann spricht er mit ernster Stimme weiter:Die Bar hat einen direkten Zugang zu einem zweiten Hauptgang, der zum östlichen und den westlich gelegenen Laboratorien  führt.Ein idealer Platz zum :... warten... trinken... und zum er lächelt .. Du weißt schon ... den Dabo- Mädchen auf den Hintern gucken ... Tor' schaut erneut auf die Anzeigen des Tricorders und fügt dann ernst hinzu Wir sind 250 Meter nördlich und 1 Deck über Euch ! Und fügt noch hinzu : ... und können in wenigen Sekunden bei Euch sein 

... wenn es nötig werden sollte! Ich wünsche Euch ERFOLG ! Tor' Ende Dann dreht er sich zu seiner Mannschaft und sag kurz : WEITER ! Und wenn einer von euch es auch nur wagt den Darbo-Mädchen nach zuschauen

,dann Er holt Luft und macht eine Handbewegung die das Durchschneiden der Kehle Symbolisiert ! Wir haben einen Auftrag und wir werden ihn erfüllen ! WEITER !

Jade grinste sie konnte fast hören wie er zusammenzuckte. "Nervös?..."dann fiel ihr ein das sie keine Zeit für einen

Streit hatten.".....Wir haben die Teile in den östlichen Laboratorien geortet."dann grinste sie und fügte hinzu."Darf ich aus Deiner überaus genauen positionsbestimmung schließen das mein 'Spielzeug' funktioniert?"dann meinte

sie ernster."Ich schicke dir die Daten rüber und wenn ihr  dann mit trinken,warten und den Darbomädchen hinterherschauen  fertig seid könnt ihr ja vorbeikommen....wir erwarten keine Probleme aber man kann ja nie wissen."

---Brücke Tigerseye:

"Machen sie es so Counsellor.", nickte T'Ra ihr zu kurz bevor die Conn meldete, daß  sie in einen Orbit einschwenkten. "Mr Urb, wo bleibt die geforderte Anzeige? Welche Schiffe sind in der Nähe?

Taktische Analyse!", er sah sich ungeduldig um, "und wenn sie es allein nicht schaffen, holen sie  sich unseren Wissenschaftler zu Hilfe!" "Dann erstmal auf die althergebrachte Weise", murmelte NarHallas. "Kommunikation einen versteckten Kanal zum Außenteam öffnen, gedämpfte Lautstärke!" Der Kanal wurde geöffnet: "NarHallas an Alpha und Beta, Bericht! Wenn möglich!"

[TeamAlpha]

gerade als Jade die Wissenschaftssektion fast erreicht hatte erklang NarHallas 'melodische' Stimme und 

Jade schrack zusammen."Ahhh sch.....erschrecken sie mich doch nicht so."zischte sie und beantwortete dann seine Frage."Wir haben den Phasenfokussierer und den Energieoszillator geortet und sind  auf dem Weg."

[TeamBeta]

Tor' hört sich die Anmerkungen von Jade an Und sagt dann zu seinem Team: Es geht los keine Zeit .. für Blutwein und Frauen ...Wir müssen Team Alfa den Rückweg sichern.Tor's Kommunikator Ertönt erneut !

Mu'qaD Captain ?!  Hier Team Beta ! Sir wir haben von Team Alfa gehört das Sie die Objekte lokalisiert haben 

Und wir begeben uns auf Deck 10 der Station um ihren Rückzug zu sichern: Bisher kein Kontakt zu irgend jemanden auf dieser Station. Es hat den Anschein als wäre hier Niemand oder alle gehen uns aus dem Wege !

Sehr eigenartig !Keine Sicherheit und keine Wissenschaftler ...nicht einmal Personal oder Gäste ! Wir setzen unsere Mission fort ! Tor' ENDE Wir gehen durch diese Röhre hier, und deutet seinem Team an die Leiter hinab

zu steigen Und erläutert den Turbolift zu benutzen ist zu unsicher ...also zu gefährlich !Sie steigen die Leiter hinunter und erreichen Deck 10.Tor' steigt mit seinem Team aus einer Luke. Die Farbe der Korridorwand hat sich geändert,  sie ist jetzt Grün und nicht mehr Gelb. Kein Personal der Station zu sehen,er blickt auf die Anzeige des Tricorders und auch nicht zu orten. Nicht einmal das Alpha Team !Tor' schüttelt den Tricorder, aber das hat beim letzten Mal auch nicht geholfen und tut es jetzt auch nicht. VERTEILT EUCH ! SICHERT DIESEN ABSCHNITT ! Tor' schaut sich um. Eine Konsole zur Internen und Externen Kommunikation ! Mal sehen was passiert, denkt er. Er tritt an die Konsole und aktiviert sie. Nach einem Augenblick, der ihn ewig erschien ... NICHTS ! ... keine Autorisationskontrolle  ... kein Alarm ... keine Sicherheit - die das Terminal kontrolliert

Sehr Eigenartig denkt Tor' und fühlt sich in seiner Meinung bestätigt , dass hier etwas nicht stimmen kann ! Tor' an Lt.Cmdr. Zindoja  Er wollte die Team zu Team Verbindung zwar nicht nutzen aber ... Ich kann sie nicht mehr lokalisieren ! Geben Sie mir Ihre Position ! sagt er und wartet auf Antwort.

[TeamAlpha]

Jade war jetzt mit Chris und den anderen im östlichen Labortrakt.Vor ihr taten sich viele kleine Laboratorien auf

die sie allerdings nicht scannen konnte - es musste ein Kraftfeld geben.Tor' hatte es scheinbar auch bemerkt."Ich weiß hier muß irgendeine Art Kraftfeld sein.Wir sind jetzt in den östlichen Laboratorien und suchen gerade alle ab.Etwas leer hier oder?Wie siehts bei euch aus?Wir haben bis jetzt ein paar Zivilisten 3 oder 4 Sicherheitsleute gesehen aber noch keinen..." sie ging schnell in Deckung als unerwarteter Weise in einem der Loboratorien doch ein Wissenschaftler seiner arbeit nachging "...ok einen wissenschaftler - Irgendwie unheimlich wenn du mich 

fragst." sie beendete die Verbindung und betätigte ein weiteresmal den Kommunikator:"Aussenteam Alpha an Captain.Sir wir haben hier ein kleines Problem mit einem Kraftfeld - unsre Scanner dringen nicht durch - schaffen es die scanner der Tigerseye?"

---Jakotays Quatier:

Irgendetwas gefiel Jakoty nicht an dieser Mission. Sie war zu leicht!! Auf einer Aussenmission gab es immer irgendwelche kleine Komplikationen. Doch es war nichts!! Es war nicht so dass er der Crew nicht vertraute sondern viel mehr dass es immer irgendetwas gab auch wenn es die beste Crew der Welt gewesen wäre müsste es irgendetwas auffälliges vorhanden sein und wenn es auch nur die winzigste Kleinigkeit war. Doch hier war nichts, absolut nichts. Jakoty hatte bisher alles sehr genau überwacht und überprüfte nocheinmal ob er wirklich nichts übersehen hatte. Aber es war fast so als ob irgendjemand sehr genau alles geplant hätte und jene Unreinheit schon vorher entfernt hätte um bloß nicht ihr Misstrauen zu erwecken. Doch jetzt taten sich Jakoty 3 Fragen auf:

1: Wer war dieser Jemand der sie schon erwartet hatte?? 2: Hatte er sie oder etwa die Piraten erwartet??

und 3: Wenn sie schon erwartet wurden und vielleicht auch noch mit den Piraten verwechselt wurden war es dann nicht offensichtlich dass sie geradewegs in eine Falle tappten???

---Brücke: 

"Verstanden, Beta. Versuchen sie Gründe für das Fehlen von Personen zu ergründen!", der Kanal wurde geschlossen und gleich darauf erstattete LtCmdr. Zindoja Bericht. "Wir versuchen es Commander!..."Fähnrich Jakoty, ich brauche einen Scan der Station nach Anomalien bezüglich Personalverteillung und ungewöhnlichen Energien... Ms Mari, können sie etwas erkennen?"

Laren saß da und konzentrierte sich.Sie konnte zwar keine einzellnen Personen unterscheiden, aber die Personen in Gruppen unterteilen.Allerdings empfang sie Aggressionen, ungebändigte, die sie keinem Zuschreiben konnte.

Sie wandte sich an den Captain"Captain, ich fühle etwas was ich weder unsere Gruppe noch der Station zuschreiben kann. Ungebändigte Aggressionen.Ich kann zwar nichts näheres dazu sagen aber wir sollten vorbereitet sein. Für den fall der Fälle auch wenn ich nicht sagen kann woraus dieser Fall bestehen könnte."

T'Ra sah Laren besorgt an und aktivierte dann einen Kanal zu den Außenteams. "Außenteams, Counselor Mari spürt starke Aggressionen, die nicht von ihnen ausgehen... seien sie extrem vorsichtig und sammeln sich beim ersten Labor - XO, entscheiden sie dann ob sie gemeinsam weiter erkunden oder die Objekte sichern." 

Er wandte sich an Lt. Mari: "Wenn sich irgendetwas ändert, oder sie es näher eingrenzen können, sagen 

sie Bescheid... Mr Urb, wo bleiben die Analysen?"

[Team Alpha]

Chris nickte und antwortete "Aye Sir."dannsah er sich um."Cmdr.Blair an Mr.Tor. Kommen sie auf dem schnellsten Weg zu uns."

---Tigerseye im Wissenschaftslabor

Jakoty aktivierte gerade den Scanner als er allerdings die Daten sah runzelte er die Stirn!! Es sah auf den Daten genauso aus wie es auf einer Station aussehen sollte!! Tausende von Leuten die sich durch die Gänge bewegten. Aber das konnte doch nicht sein als er auf einer Karte nebenbei sah wo sich das Außenteam aufhielt. Es war in einer Menge von Leuten umrundet. Doch das Außenteam hatte doch gemeldet dass es fast keinen Sichtkontakt bis jetzt gegeben hatte. Und gerade eben sah er wie einer der Passanten auf der Raumstation durch ein Mitglied des Außenteams hindurch lief. Das kann doch unmöglich sein stammelte Jakoty. Und plötzlich fiel ihm etwas ein!!

Ein alter Freund seines Vaters sagte ihm ein mal dass die Orion Piraten an einer neuen Technologie arbeiteten um Sensoren fälschen zu können, lachend sagte er auch noch dass sie diese Technologie wohl nie fertig entwickeln 

könnten da sie viel zu kompliziert sei. Und lachend hatte er ihm auch noch die Methode gezeigt wie man die Sensoren daran anpassen könnte. Sagte aber dass er dies wohl nie brauchen würde. Hmmmm, machte Jakoty und sagte leise vor sich hin und scheint doch fast so als ob sich er sich geirrt hatte. Jakoty versuchte es wirklich auf diese Methode und siehe da der Computer änderte seine Scanneranalyse und zeigte ihm das wirkliche Bild der 

Raumstation! Ohoh machte Jakoty da ist uns anscheinend jemand zuvorgekommen. Auf dem neuen Bild sah er nun das Außenteam fast alleine stehen und nur eine Handvoll Leute in einem nicht weitem Radius entfernt. Und als er auf der Anzeige weiter nach oben sah entdeckte er eine ziemlich große Menge von Personal eingekerkert in einem Frachtraum. Jakoty an Captain bitte melden sie sich umgehend im Wissenschaftslabor. Ich habe eine beängstigende Entdeckung gemacht!!

NarHallas hörte Jakotys Meldung,zog eine Augenbraue hoch und öffnete einen Kanal zu den Außenteams. "Außenteams, maximale Wachsamkeit, Alpha, Umgebung sichern! Beta, auf schnellstem Weg Alpha unterstützen, 

irgendetwas stimmt nicht!" Er schloß den Kanal, sah Lt. Mari an, "Counselor, sie haben die Brücke!", und machte sich auf den Weg zum Labor. "Was ist los Mr Jakoty?"

---Station

Chris bestätigte den Befehl des Captains und begann zusammen mit Jade vorsichtig die umliegenden Laboratorien zu untersuchen.Eine verschlossene Tür versperrte ihnen allerdings den weiteren Weg.Gerade als Chris sich fragte wo den Beta blieb erschütterte eine Explosion den Korridor.Die rote Notfallbeleuchtung ging an und der standard Alarm ertönte. 

Jade schaute erschrocken in die Richtung wo die Explosion herkam. Die Tür die vorhin noch verschlossen war, war herausgeschleudert worden und lag in Bruchstücken an der gegenüberliegenden Wand. Chris hatte seinen Phaser gezogen und sah Jade an.Alles war ruhig - für einen Moment dann hörte man Geräusche aus dem nebenstehenden Gang dessen Tür jetzt fehlte.Chris sah die Sicherheitsleute an. "Sie warten hier auf Team Beta und sichern den Oszillator." dann rannte los - Jade blieb noch einen Moment wie angewurzelt stehen. Kaum war Chris in den Gang eingebogen hörte man ihn schreien und Jade zog ihren Sanjey - Stab und bedeutete einen der beiden Sicherheitsmänner mit zu kommen um Chris zu folgen.Als sie ein paar nanosekunden nach Chris' schrei um die Ecke bogen sah Jade gerade noch wie Chris der vom raumisometrischen Vertionstrom der das Wurmloch erzeugte erfasst worden war und Verschwand.Jade stand wie erstarrt da und blickte auf den Piraten der eine undefinierbare Waffen hatte - nein das war keine Waffe sondern der  suharmonische Wurmlochgenrator aber wie konnte er funktionieren? Sie mussten den Phasenfokussierer schon eingebaut haben.Das Auswirkungsfeld des Generators kam unhaufhaltsam und schnell auf  Jade zu - sie hatte keine Chance auszuweichen denn als sie die Gefahr bemerkte war es bereits zu spät.Der Sicherheitsmann konnte gerade noch in Deckund gehen.Jade wurde von der Druckwelle erfasst und gegen eine Wand geschleudert von der sie benommen zum Boden sank.Ihr Sanjey - Stab fiel klirrend zu Boden.Das letzte was Jade mitbekam war das einer der Piraten ihren Kommunikator entdeckte und sie unsanft über die Schulter warf und ein gelblicher Transporterstrahl in dem sie sich auflöste - danach verlor sie das Bewußtsein.

Tor' trifft auf ein Sicherheitsmann vom Team Alpha ?Was ist passiert ?Bericht! Noch bevor der Offizier  eine Antwort geben konnte hebt Tor' den Sanjey - Stab von Jade auf und schaut auf die Trümmer der Tür und auf die Brandspuren an den Wänden! Er drückt auf seinen Kommunikator: Tor' an alle ...  ... Kommunikation sofort einstellen und Rückzug ! ... Beamen Sie ALLE bis auf mich zum Schiff zurück ! ... halten Sie mich erfaßt  ... warten Sie auf mein Signal um auch mich zurückzuholen ... Bestätigen Sie nicht mein Befehl ... Ende Tor' befestigt sein Bat'leth am Gürtel und zieht seine chu'nISwI' Hich!  Er schaut zurück und sieht wie seine Befehle befolgt werden, beide Teams lösen sich auf. Tor' schreite voran in die Richtung der Türtrümmer. Was ist hier nur los?

---Brücke:

Laren wusste das sie handeln musste, aber sie sah dass sie gar keinen Befehl zum beamen mehr geben musste. Sie aktivierte ihren Kommunikator: 'Transporterraum haben sie alle? Und halten sie mir bloß Tor’ erfasst sonst bekomme ich ärger' fügte sie mit einem Gedanken an Jade hinzu. 'Und schicken sie die gebeamten Personen bitte sofort auf die Krankenstation. Ich werde den Captain informieren.' 'Mari an den Captain. Sir. Die Einsatzgruppe musste zurückgebeamt werden und ist nun auf der Krankenstation. Wir halten Tor mit dem Transporter erfasst, 

er ist noch nicht zurückgekehrt.' "Transporterchif an Brücke.Wir haben alle hochgebeamt bis auf Mr.Tor' dessen Signale erfasst ist undCmdr.Blair und Lt.Cmdr.Zindoja.Ihre Signale sind nirgens auf der Station zu orten."

Laren bekam einen Schock als sie diese Nachricht hörte. Sie gab sofort alles an den Captain weiter und wartete dann auf neue Befehle. Sie wusste nicht was sie machen sollte. "Scannen sie bitte im gesamten Umfeld nach Zeichen von Schiffen, und vorallem von Lt. Comdr. Zindoja," wante sich Laren an die Taktische Station und setzt sich dann in den 'Chefsessel' um ihre eigenen Nachforschungen anzustellen.

Halos Torgsa bedeutete einem seiner Freunde die bewußtlose Sternenflottenoffizierin in eine der Arrestzellen zu bringen während er sich selber auf die Brücke seines Schiffes begab."Wir haben ein Problem."Meinte er zu den anderen während er an der Navigationskonsole einen Kurs eingab."Wir haben den Phasenfokussierer bekommen." er stellte den Prototyp des subharmonischen Wurmlochgenerators ab. "...leider ist er jetzt entladen. Es tauchten auf einmal welche von der Sternenflotte auf... aus dem Nichts", fügte er hinzu als er die Sensorphalanx überprüfte, "nicht mal das Schiff ist zu sehen..., und der Oszillator ist auch nicht mehr aufzuspüren." "Wir sollte erstmal verschwinden."  meinte ein anderer. Halos Torgsa nickte. "Bringen sie uns hier weg. Die haben zwar den Oszillator bekommen  aber wir dafür jemanden von ihrer Crew..."

--- Station:

Tor' schaute sich um:Niemand mehr hier! Denkt er und steck seine Disruptor-Pistole ein. Er zieht den von Jade modifizierten Tricorder und scant die Umgebung.Keine Spur vom XO oder Jade !Er versucht den Maßstab der Karte zu erweitern und ausdehnen , das Bild wird immer gröber und läßt um Schluß kein brauchbaren Werte mehr erkennen. Tor' flucht! (Ich lasse die Flüche hier weg, denn so etwas schreibt man nicht und ist Jugend gefährdend!!) Ich hätte Wissenschaftler werden sollen, denkt Tor' dann hätte ich hier vielleicht ... Doch dann erregt ein neues Signal des Tricorders seine Aufmerksamkeit! Transporter - Spuren ... er erweitert das Spektrum des Tricorders ... eine Rückstand einer  Signatur ? Mit Koordinaten ? oder einem verschlüsseltem ... ?Tor' sieht eine Kommunikationskonsole und ergreift diese Möglichkeit!Er Tip ein paar Tasten auf der glasartigen Oberfläche und übermittelt, mit seiner persönlichen Kodierung  die Daten des Tricorders an die Aktuh. Mein Bruder wird wissen was er zu tun hat, denkt er sich und sucht weiter nach brauchbaren Spuren! Er durchsucht das Labor. Sie müssen von uns gestört worden sei ! Vielleicht haben "DIE" einen Fehler gemacht ?! Er schaut auf die Computerkonsole und versucht die Daten herunter zu laden . Verschlüsselt !Wieder Flucht Tor' laut vor sich hin und entschließt sich als was möglich ist in der Tricorder zu übertragen . Unterdessen fällt seine Aufmerksamkeit auf ein Gerät das er noch nie gesehen hat, aber das nach seinem empfinden irgendwie nicht hier her gehört. Er schnapp sich den Oszillator und wartet noch ein oder zwei Sekunden bis sich der Tricorder mit einem Pfeifton meldet, dass er keine weiteren Daten mehr aufnehmen kann. Tor' betätigt seinen Kommunikator : Energie !!!!!

---Wissenschaftslabor:

Als der Captain eintraf berichtete Jakoty ihm alles sofort von den falschen Sensoren die er auf seine spezielle "Methode" enttarnen konnte und über die Leute die in diesem Frachtraum eingeschlossen waren. Captain, ich denke dass wir zu spät gekommen sind und die Piraten schon vor uns eingetroffen sind und dass die Leute im Frachtraum ihre Gefangen waren und der Rest von der Crew auf der Raumstation wusste einfach noch nichts von 

dieser Vorfall. Und dass bedeutet nun wieder dass die beiden Crewmitglieder auf dem Piratenschiff sind und unsere Sensoren möglicher Weise das Piratenschiff nicht orten können. Aber mit dieser Methode werde ich in der 

Lage sein die Sensoren so zu modifizieren dass wir das Schiff sehen können!! Was sagen sie dazu??

Noch bevor NarHallas das Außenteam rufen konnte, erstatte Lt. Mari ihm Bericht über die Vorfälle. "Überwachen sie seine Lebenszeichen und beamen sie ihn, wenn nötig, auf die Krankenstation. Wir müssen den Energieoszillator unbedingt an Bord bringen! Ach ja: Roter Alarm!" Zu Jakoty gewandt: "Machen sie das, und suchen sie nach Spuren der  Kommunikatoren von Blair und Zindoja... und falls sie den Sektor schon verlassen habe nach Warpfeldern, Impulssignaturen etc. ... ich bin auf der Brücke." T'Ra wandte sich zur Tür, blieb dann aber stehen und deutete auf eine Anzeige: "Hört da ein Transporterstrahl mitten im All auf? Brücke! Waffensysteme klarmachen!Fähnrich...", sprach er Jakoty an ".... finden sie heraus ob das Schiff noch da ist."

Jakoty machte sich augenblicklich an die Arbeit und fand heraus dass es sich tätsächlich um ein Piratenschiff handeln musste, da alles dafür sprach. Zu seiner Entäuschung musste er allerdings feststellen, dass das Piratenschiff schon den Orbit verlassen hatte und sich auf irgendein Ziel sich hinzubewegte. Es war ganz eindeutig zu sehen dass die Warpsignaturen noch frisch waren und die Piraten noch nicht weit gekommen sein konnten. Er 

öffnete einen Kanal: Captain, ich habe herausgefunden dass die Piraten erst vor wenigen Minuten den Sektor verlassen haben. Ich konnte einen sehr wagen Plan ihrer Flugline darstellen. Ich übermittle ihn an die Navigation. 

Vielleicht kann die damit mehr anfangen. Jakoty Ende

---PiratenShuttle

Das Raumshuttle der Piraten hatte mittlerweile das größere Mutterschiff erreicht mit dem sie zurück zur Basis fliegen  wollten.Jade war während des Fluges mit Hyposprays in ihrem ohnmächtigen Zustand gehalten worden.

---Korridor: 

"In Ordnung Mr Jakoty. Brücke? Versuchen sie dem Kurs zu folgen,  sobald alles an Bord ist!"  NarHallas betrat die Krankenstation.

---Krankenstation: 

"Irgendjemand, der mir sagen kann, was da unten los war?" er versuchte in dem Chaos Tor' oder Ens.Grey zu finden.

Als Andreas NarHallas hörte schaute er, woher die Stimme kam, als er ihn gesehen hatte, bahnte er sich einen Weg durch die Personen auf der Krankenstation und ging zu ihm. Bei ihm angekommen erklärte er ihm, was 

geschehen war, und fragte dann, ob man das Schiff der Piraten schon geortet hat.

"Hmm, Commander Zindoja wurde also entführt, und was Cmdr. Blair passiert ist haben sie nicht gesehen... vielleicht kann Jakoty etwas herausfinden...", überlegte T'Ra. "Wir haben eine Spur des Antriebs, der wir folgen, ich hoffe nur, daß wir schnell genug sind, bevor das Signal von Hintergrundstrahlung überlagert wird... ich werde eine Besprechung einberufen..." NarHallas verließ die Krankenstation. "NarHallas an Führungsoffiziere, Besprechung in meinem Raum in fünf Minuten!"

----Piratenschiff

Dunkelheit....Kälte.....Stille....wunderbare Stille doch Jade zwang sich ihre Augen zu öffnen nur um von einer Welle aus Schmerzen überrollt zu werden.In diesem Moment wünschte sie sich sie wäre nicht aufgewacht.Sie stöhnte leise und wollte sich mit den Armen abstützen und sich aufsetzen.Jetzt erst bemerkte sie das diese auf dem Rücken gefesselt waren.Hinter sich konnte Jade aber eine Wand spüren und schaffte es nach einigen Anstrengungen sich aufzusetzen und lehnte sich gegen die Wand dann startete sie einen zweiten Versuch ihre Augen zu öffnen.Der Schmerz war bei weitem nicht mehr so heftig wie beim ersten Versuch und Jade gelang es den Ausgangspunkt zu lokalisieren - ihre Hand.Die musste etwas abbkommen haben als sie in das Auswirkungsfeld des subharmonischen Wurmlochgenerators gekommen war.Sie drehte langsam ihren Kopf um sich umzusehen.Sie befand sich in einer typischen Arrestzelle.Vor ihr ein bläulich schimmerndes Kraftfeld 

und sie selbst saß auf einer Art Liege.Die Zelle selber war nicht beleuchtet aber der Raum davor umso heller.Der Wachmann hatte ihr Erwachen entweder noch nicht bemerkt oder es interessierte ihn  einfach nicht.Jade lehnte ihren Kopf wieder gegen die Wand und schloß die Augen.Sie versuchte sich zu erinnern was passiert war.Sie konnte sich noch daran erinnern das sie auf der Station waren und den Energieoszillator gefunden hatten.....danach erinnerte sie sich nur noch an eine helle Explosion. - Chris...er war einfach verschwunden...Sie hörte wie eine 

Tür aufging danach vernahm sie Stimmen.Sie öffnete wieder die Augen.Zuerst sah sie die Decke der Zelle dann wanderten ihre Augen langsam zum Kraftfeld.Ihre Sehschärfe war noch nicht wieder vollständig da also sah sie zunächst nur Umrisse der beiden Männer.

"Kraftfeld aus!", befahl eine der beiden Gestalten und trat an Jade heran."Hey Sternenflotte!", er trat gegen die Liege, zog sie an ihrer Jacke hoch,drückte sie gegen die Wand - ein weiterer Knochen ihrer Hand der durch die explosion gebrochen war, bohrte sich in ihr Hangelenk - sie konnte es nun nicht mehr bewegen. Jade schossen vor Schmerz die Tränen in die Augen aber sie versuchte ihn zu unterdrücken "Was...", er hielt ihr ihren Kommunikator hin, "..macht jemand von einem Schiff der Sternenflotte in Zivil auf einer gottverlassenen Station?" er drückte seinen Unterarm gegen ihren Hals und riss sie runter auf die Liege.Jade bekam kaum noch Luft sie stöhnte auf. "Nargh...."Sie blitzt ihn wütend an "...Ich .....mache... Urlaub...", brachte sie hervor und versuchte sich aus seinem Griff zu lösen. "Urlaub?", er begann zu lachen und drückte sie auf die Liege, "auf einer Wissenschaftsstation, die um einen bedeutungslosen Felsen kreist mit zwanzig schwerbewaffneten Leuten", er wandte sich zum gehen. 

"Darüber unterhalten wir uns noch!", und zu dem anderen, "verbinde ihre Hand, ich will nicht, daß sie meinen Verhörraum schmutzig macht ... noch nicht..." Der Angesprochene zog einen Stoffetzen aus der Tasche und wickelte ihn um die blutende Stelle dann verließ er die Zelle und Jade war wieder allein. Wer war der Typ? Jade lehnte sich an die Wand zurück - ihre Hand schmerzte mehr als vorher und irgendwie bekam sie langsam Angst.Was würde wohl als nächstes passieren? Sie schloß die Augen.Sie wollte bloß noch zur Tigerseye 

zurück.Sie begann nachzudenken wie sie hier wieder herauskommen könne - währendessen fiel sie in einen traumlosen Schlaf.

---Brücke:

Nachdem Tor' im Transporterraum wieder materialisiert wurde schaute er sich kurz um, und lief mit großen schritten zum Turbolift.Brücke!Die wenigen Sekunden im Lift benutzt er nochein mal um die Tricorderwerte zu

überfliegen.Nichts was ich brauchen könnte, soll der Wissenschaftler zeigen was er kann!Auf der Brücke angekommen eilt Tor' zu seiner Station und reist den "armen"Sternenflotten Offizier der auf seinem Platz die Arbeit an der Navigation erledigt hat, aus dem Stuhl.Bericht!Er hört die gestammelten Angaben:... Piraten Schiff hat Orbit verlassen ... neue Informationen in der Konsole ... Wissenschaftler kann Kurs nicht präzise bestimmen

... SirTor' hatte sich schon längst in seinen Stuhl gesetzt und damit begonnen dieDaten des Tricorders in den Computer zu übertragen Tor' an Wissenschaft  Jakoty hier die Daten von der Station !Dann blickt er wieder auf den Offizier:Sie könne gehen ich übernehme MEINE Station.Der Offizier nickt kurz und war sicher froh entlassen zu sein.Tor's blick viel erst jetzt auf den "Stuhl in der Mitte" und sah zu seinem Erstaunen Lt. Laren Mari.Eigentlich wollte er nach neuen Befehlen fragen , aber Tor' schüttelt nurden Kopf . Er wendet sich wieder den Anzeigen zu und bewerte die Flugdaten der Tigerseye und den berechneten, interpolierten, auf Warpfeldmessungen beruhende Annahe des Kurses der Piraten !Sir ! Er lächelt Lt. Laren Mari an ... die Daten der Wissenschaft sind nur zum Teil Richtig !... Sir , er beton das SIR mit Absicht laut und deutlich ... es waren zwei Schiffe die sich bereits vereinigt haben ... wahrscheinlich ein Shuttle und das Mutterschiff... erzeigt seine neuen taktischen Berechnungen auf dem Hauptschirm.. SIR  ... die Piraten haben vor 2,02 Minuten diesen Kurs genommen ... mit 98%tiger Sicherheit

Sir ... kein Täuschung möglich ... dazu hatten Sie keine Zeit ... Ihr Kurs ähnelt einer Flucht nicht einer überlegten "Abreise" ! Ihre  BEFEHLE  SIR ?!?

"Auch wenn sie nur zu 98% sicher sind Mr. Tor, nehmen sie einen Verfolgungskurs auf. Wir brauchen Comdr. Zindoja wieder und unser auftrag hier ist ja dank ihnen beendet!" Laren hatte den Unterton in Tor's Stimme

nicht überhört, aber sie bemühte sich ruhig zu bleiben. Sie hatte allerdings schon vor nochmal ein wörtchen mit Tor zu reden, sobald sie mal Zeit dazu hatte. Vielleicht würde sie es ja doch schaffen mit ihm eine Freundschaft zuschließen, da sie gerne von ihm in Klingonischer Kampfkunst unterrichtet werden würde. Das war schon ein Kindheitstraum von ihr. Aber im Moment gab es ja wichtigeres zu erledigen. Daher wendetet sie sich ihrer Station zu.

Tor' schaute aus Laren !Schnelle Entscheidung, denkt er!Tor' betätigt den Kommunikator:Maschinenraum Maximum Warp !Er korrigiert den Kurs und Überwacht das Taktischediagramm!Ohne auf weitere Kommandos zu warten öffnet Tor' einen Kanal zum Wissenschaftslabor: Jakoty ich brauche ständig die Neusten Daten der Warpfeldsignaturmessung. Auch die geringsten Veränderungen! Tor' ENDE. Tor' blickt Laren und spürt förmlich wie Sie mit ihm reden will, doch er schüttelt den Kopf! Nicht jetzt sagt er in Ihre Richtung !"WIR HABEN DOCH KEINE ZEIT !" um zu Diskotieren Counsellor. Geben Sie "NUR DIE"  Befehle !Er lächelt: "und hoffen Sie das ich ..."Tor' schaut auf seine Anzeige ... korrigiert erneut den Kurs... Er Flucht laut!!... Was haben die nur vor ?

... Niemand fliegt so !

-Wissenschaftslabor-

Jakoty war gerade in seinen Untersuchungen vertieft als er die Daten von der Station hereinbekam. Als er den ersten Blick darauf geworfen hatte dachte er: Ja, ich glaube jetzt müsste das alles doch noch einen Sinn ergeben. Bei seinen vorigen Berechnungen kam er zu dem Ergebnissen dass die Piraten direkt in eine Sonne hineinflogne und bei seiner zweiten Berechnung kam heraus dass sie Kurs auf eine Supernova genommen hatten, die noch weit 

entfernt war. Doch als er jetzt alles neu berechnete kam er endlich auf eine eindeutige Lösung. Er öffnete einen Komm-Kanal: „Captain, ich glaube ich weiß jetzt wohin die Piraten fliegen. Ich werde es ihnen dann bei der Besprechung mitteilen.“ Jakoty überwachte auch immer noch die Flugmanöver der Piraten. Er konnte sich nicht vorstellen was sie beabsichtigten. Kein Captain würde normalerweise befehlen so einen Kurs zu fliegen. Aber als er sich das Muster einige Zeit lang anschaute kam er auf eine Idee. Er hielt diese Idee zwar anfangs für so verrückt dass er sie sofort wieder verwarf. Doch er kam sonst auf keine andere plausible Erklärung. Also machte er sich auf den Weg zum Raum des Captains.

Computerlogbuch der TigersEye. Nachtrag. Unser vorgetäuschter Tod war nicht umsonst inszeniert, wie geplant 

konnten wir die Piraten in Sicherheit wiegen und überraschen, leider waren sie bereits vor uns auf der Station, sodaß es ihnen gelang die Maschine bis auf den Energieoszillator zusammenzubauen. Die Außenteams 

konnten dessen Erbeutung verhindern. Cmdr. Christopher Blair verschwand während dieses Einsatzes auf ungeklärte Weise, LtCmdr. Jade Zindoja wurde entführt. Nachdem ein Außenteam auf Denirius abgesetzt wurde, um das Stationspersonal zu berfreien und bei Reparaturen zu unterstützen, hat die TigersEye hat die Verfolgung des getarnten Piratenschiffes aufgenommen.

---Brücke:

NarHallas lief über die Brücke und schaute in seinen Raum. Noch niemand da. Er kehrte also wieder um und setzte sich auf den Sessel des ersten Offiziers. "Status? und irgendwelche Vorschläge zur weiteren Vorgehensweise?", fragte er in die Runde.

Laren spürte was Tor dachte und sie wollte sich auch nicht einschleimen.Aber sie wollte keine Feinde auf dem Schiff haben.Aber das würde sich ja noch hoffentlich klarstellen...

Tor' schaut auf  Laren, die immer noch auf dem Stuhl des Captain sitzt, dann auf den Captain der  sich auf dem Platz des XO niedergelassen hatte, anstatt auf SEINEM.Für Tor' ein unverständliches Bild. Vorschläge ? !Fragte Tor'.Sicher habe ich einen Vorschlag !An den Captain gewandt: SIR !!Wir haben bei einem Gefecht zwei Offiziere in die Hände der Piraten gespielt!SIR !!Vubpu' jon nuchpu'.Feiglinge nehmen Geiseln.Sir wir sollten handeln die Piraten wollen fliehen !'ang'eghQo' quv Huthbogh jagh neh ghobataHvIS ghaH  Nur ein ehrloser Feind zeigt sich nicht in der Schlacht.Tor' schaut den Captain an und sagt:Ich habe dem Team mein Wort gegeben das ich Sie beschützen werde ..... und ich bin sicher das ich in Kürze die Gelegenheit erhalten werde mein Wort zu halten.

Sir Sie wissen ja:Not lay'Ha' tlhingan.Ein Klingone bricht niemals sein Wort!! Mein Vorschlag ist wie immer gewagt, aber er hat den Vorteil das Niemand damit Rechnet !Sir wollen Sie ihn hören ?Oder, soll ich ihn , .. er blickt Laren an  und zwinkert ihr zu, um ihr zu zeigen das er es nicht wirklich ernst meint  ..., den Kommandierenden Offizier der USS Tigereye unterbreiten ? SIR ? Tor' war eigentlich nicht zum lachen und streiten hilft dann immer... !

"Mr Tor', die vier Sterne an meinem Kragen weisen mich als ranghöchsten Offizier hier an Bord aus. Und da ich mich dunkel erinnere mich als Captain dieses Schiffes vorgestellt zu haben, dürfen sie davon ausgehen, daß ich, egal wo ich mich auf der Brücke befinde, das Kommando inne habe. Also ihren Vorschlag, bitte!" T'Ra sah zu Laren. War sie eingeschüchtert? War sie mit der ungewöhnlichen Situation fertiggeworden, oder war es doch schwieriger als vermutet... Er sah wieder zum Navigator.

Tor' schaute den Captain an und ignorierte  seine Bemerkung über das Kommando auf dem Schiff  Sir ...

Die USS Tigereye ist schneller als das Piratenschiff !Wir sind in der Lage seinen Kurs zu berechnen und zu folgen!Die Flugdaten ergeben ein Schema das darauf schlissen läst, dass sie potenzielle Verfolger abschütteln wollen !Sie können uns nicht Orten !Sonst würden Sie nicht so fliegen oder Sie würden kämpfen und nicht flüchten!Wir können die Tarnung ihrer Besatzung mit unseren modifizierten Sensoren aufheben !Wir sollte weiter unsere Besatzungsmitglieder : Cmdr.Christopher Blair und Lt.Cmdr Jade Zindoja orten können !Sir ...

Nach Meiner Überzeugung sollten wir Sie Überraschen!Wir sollten einen parallelen Kurs zum Piratenschiff wählen 

und sie vom Bord des Schiffes beamen !!Eine Person bei Warpgeschwindigkeit  zu beamen ist in der Vergangenheit der Föderation schon häufiger gelungen, oder ? Tor' wartet nicht auf eine Antwort des Captains sondern Fährt fort: Wie gesagt kein leichtes Unterfangen !Aber möglich,  wenn es der Wissenschaft gelingt, die Lebenszeichen eines männlichen Terraners und einer weiblichen Karibianerin, die offensichtlich gefangen gehalten

werden zu lokalisieren ! Und Ihre relative Positionen zu unserem Schiff sowie die Flugabweichungen beider Schiffe beim Transport mit einzubeziehen, dann sollte es uns gelingen ! Wir würden den Piraten ihre bis jetzt, bessere Verhandlungsbasis nehmen und unsere gleichzeitig unsre Präsenz und technologische Überlegenheit

demonstrieren  ! Sir !! Wir sollten keinen Krieger  ... Tor' schluckt  ... keinen Offizier der Sternenflotte zurück lassen! Sir ?

T'Ra zog eine Augenbraue hoch: "Es entspricht auch weder meinen Vorstellungen noch den Sternenflottenrichtlinien einen Offizier in Gefangenschaft zu lassen, allerdings wurde Cmdr. Blair nach den 

Angaben des Außenteams nicht entführt... ich hoffe, daß das Stationskommando, da noch etwas herausfindet.

Ihr Vorschlag - ich hätte nicht erwartet, daß sie eine konfrontationsarme Lösung vorschlagen? Hat sonst noch jemand einen Vorschlag? Ansonsten warten wir auf Mr Jakoty, der kann ihren Vorschlag evaluieren und eigene Gedanken einbringen..."

Jakoty betrat die Brücke und sah wie erwartet dass schon alle anderen anwesend waren. Entschuldigen síe bitte meine Verspätung. Gibt es schon irgendwelche Neuigkeiten über das Piratenschiff oder über unsere Crewmitglieder??

"Nichts, es sei denn sie haben etwas herausgefunden", antwortete T'Ra. "Mr Tor schlug gerade vor mit dem Piratenschiff auf Parallelkurs zu gehen und alle Gefangenen herauszubeamen... Haben sie andere Ideen 

oder Vorschläge, wie wir z.B. die Schilde durchdringen oder ihren Computer anzapfen können, um ihre Basis zu finden."

Nun ja, Captain, ich glaube ich weiß wo die Piraten hinwollen. Sie haben diesen wechselnden Kurs sicher nur deshalb eingeschlagen um eventuelle Verfolger abzuschütteln. Das bedeutet dass sie nicht sicher sind ob sie 

jemand verfolgt und das bedeutet nun wieder dass sie uns nicht sehen können. Was meiner Meinung nach ein riesen Vorteil ist, denn wir umbedingt ausnützen müssen. Die Piraten steuern eine alte Sternenbasis an die seit langer Zeit als verlassen gilt. Doch ich habe von Freunden und anderen zuferlässigen Quellen gehört dass sich dort immer wieder merkwürdige Dinge ereignen. Ich denke dass diese alte Station ihnen als Geheimversteck dient. Mein Vorschlag wäre jetzt zu dieser Sternenbasis zu fliegen und vor den Piraten dort ankommen um sie dort dann gebührend zu empfangen. Natürlich könnte ich auch versuchen die Schilde von ihnen zu deaktivieren oder ihren Computer anzuzapfen aber ich bin mir nicht sicher ob mir dass gelingen würde und es würde außerdem eine Menge Zeit in Anspruch nehmen. Aber es ist ihre Entscheidung, Captain. Was wollen sie tun???

---Piratenschiff:

Jade wurde aus dem Tiefschlaf gerissen und aus der dunklen Zelle mit verbundenen Augen weggeschleift. Sie wehrte sich, konnte sich aber den starken Griffen ihrer Peiniger nicht widersetzen. Sie spürte wie ihre Arme an kaltes Metall gefesselt wurden und sie daran nach oben gezogen wurde. Danach. Nichts. Stille. unendliche, ungewisse Stille. Sie war trotz ihrer unangenehmen Lage fast schon wieder eingeschlafen, als ihre Augenbinde heruntergerissen wurde und sie in grelles Licht blickte.Jade kniff stöhnend die Augen zu."Guten Morgen Commander Zindoja", hörte sie die Stimme des Mannes aus ihrer Zelle, "ja, wir haben uns ein wenig über sie informiert", Schritte waren zu hören, die sie umkreisten. "Erzählen sie mir doch ein wenig über ihren 'Urlaub'... war das Essen gut?"Da sie in dem grellen Licht nichts erkennen konnte entschloss sie sich die Augen geschlossen zu halten und sich auf ihr Gehör zu verlassen. Sie durfte sich jetzt nicht aus der Ruhe bringen lassen es konnte nur eine Frage der Zeit sein bis die anderen sie retten würden."Es war leider tot....aber ich würde gern wissen mit wem ich die Ehre habe....", antwortete sie so ruhig sie konnte. Das Licht ging aus und die Wirkung des grellen Lichts ließ nach. Jade öffnete vorsichtig die Augen dann konnte sie einen in hellgrau gehaltenen Raum erkennen, vor ihr stand ein Metallschreibtisch und auf dem Stuhl dahinter saß der Mann. "Oh, habe ich mich noch nicht vorgestellt? Wie unhöflich. Ich bin Halos Torgsa, Kapitän der Orion Allianz und sie?"Jade versuchte ein überlegenes Grinsen "Ich denke sie haben recherchiert." - "hmm, Sie sind nicht gerade höflich", er drückte einen Knopf an einem kleinen Kästchen auf dem Tisch. Ein stechender Schmerz durchzog sie. "Und ich mag unhöfliche Wesen nicht, ach ja 

das war eben eine elektrische Entladung niedrigster Stufe. Waren sie kürzlich auf Risa... wunderbares Wetter dort nicht war?"Jade hatte sich schnell von dem Schock erholt und versuchte 'cool' zu bleiben."Wenn...sie ein Plauderstündchen über Urlaub führen wollen hätten sich mich auch zu einer Tasse Tee bitten können!"Wieder traf sie eine der elektrischen Ladungen aber diesmal länger und stärker - fast hätte sie aufgeschrien aber sie konnte es noch unterdrücken."Warum machen sie es sich selbst so schwer, Jade? Sie...", er wurde von der internen Kommunikation unterbrochen. "Capt'n die Ferengi sind wegen des Wurmloch..." er unterbrach die Verbindung und ging scheinbar wütend hinter Jade. "Wir unterhalten uns nachher weiter."Hinter Jade öffnete sich eine Tür. "Bringt sie weg!", hörte sie von weitem. Ihr wurde wieder eine Binde über die Augen gezogen und sie wurde in ihre dunkle Zelle gebracht.Diesmal wehrte sie sich nicht denn sie hatte anderes im Kopf - Ferengi?Sie musste versuchen mehr 

darüber in Erfahrung zu bringen.

---Brücke: 

"Eine guter Plan, nur... Können wir einhundertprozentig sicher sein, daß sie dorthin fliegen, und wenn sie tatsächlich dahin fliegen, könnten sie unterwegs das Gerät umladen oder die Pläne weitergeben... ganz zu schweigen davon, was sie mit LtCmdr. Zindoja anstellen... Rein taktisch ist es logischer, erst das Schiff auszuschalten, da die Station wesentlich kampfstärker sein dürfte... und dann noch Verstärkung durch ein Schiff... da fällt mir ein ich will eine taktische Analyse und eine psychologische Einschätzung haben, bevor wir überhaupt etwas unternehmen.Noch Anmerkungen oder Vorschläge? Mr Tor, wie lange brauchen wir bei Maximum Warp, um das Schiff einzuholen?"antwortete NarHallas

Jakoty war entäuscht. Er war sich schon so sicher gewesen dass der Captain seinen Plan gut heißen würde und ihn durchführen würde. Anscheinend war dass nicht zutreffend. Auf der einen Seite hatte der Captain recht. Es war sicher viel leichter nur ein einzelnes Schiff auszuschalten als gleich eine ganze Station zu übernehmen. Aber der Captain hatte ihn auch offensichtlich nicht ganz verstanden. Jakoty wollte vor dem Schiff dort ankommen und dann wäre ein Überraschungsangriff auf die Piraten von deren eigenen Station weg sicher sehr effektiv gewesen. Aber vielleicht tat er dem Captain jetzt auch nur unrecht. Jakoty war es von früher noch gewohnt dass er fast immer recht lag und dass keiner seine Ideen einfach so abschlagen würde. Diese Zeit schien jetzt für ihn jetzt vorbei. Er musste sich wohl um einiges mehr anstrengen um bei dieser Crew mithalten zu können.

Rick war total entsetzt. Er konnte es nicht fassen."Nein!!!!!" Rick wurde schwarz vor Augen.Nach kurzer Zeit kam er wieder zu sich. Anscheinend hatte keiner was bemerkt.Er hörte sich Jakotys Vorschlag an und die Reaktion des Caption."Sir! Als Sicherheitsoffizier empfehle ich das Schiff nach Möglichkeit nicht zu zerstören!Nicht nur das wir unsere Leute retten müssen sondern sollten wir sie weiter beobachten um mehr Details zu erfahren.Caption mit ihrer Erlaubnis würde ich zu Ens.Grey gehen um ausführlich mit ihm zusprechen!"T'Ra sah Jakoty an, daß ihm die Ablehnung nicht gefiel. "Mr Jakoty, können sie völlig ausschließen, daß sie das Gerät auf dem Weg zur Station ausladen und können sie mit Sicherheit sagen, daß sie auch zur Station fliegen? Ich denke nicht. Ganz davon abgesehen, wissen wir nicht, was sie mit LtCmdr. Zondoja machen. ..." Er sah zu Urb: "Ich versuche einer Auseinandersetzung, wenn möglich aus dem Weg zu gehen. Rufen sie Grey und machen sie Pläne. Aber 

beeilen sie sich!"

---Piratenschiff:

Wiederum kurz nachdem Jade eingeschlafen war, wurde gegen ihre Liege getreten. Sie bemerkte noch wie ein Mann die jetzt hell erleuchtete Zelle verließ und ein Tablett mit einem Krug Wasser und etwas zu Essen auf dem Boden.Jade schaute es mißtrauisch an - die hatten bestimmt was untergemischt.Jetzt bemerkte sie auch das sie nicht mehr gefesselt war.Sie richtete sich vorsichtig auf darauf bedacht ihre Hand nicht zusehr zu belasten dann dachte sie nach....was könnte er mit Ferengi wollen....Auf einmal fiel es ihr wie Schuppen von den Augen - er musste die Pläne an sie verkauft haben - er hatte wohl nicht genügend Latinum für sein Vorhaben gehabt...

"Keinen Durst?", Torgsa lehnte an der Wand der Zelle und trat dann ein und setzte sich auf die gegenüberliegende Pritsche. "Schade." er nahm einen Schluck aus dem Krug. "Dann können wir uns also doch nicht gemütlich beim Essen unterhalten", er zuckte mit den Schultern und nahm noch einen Bissen von dem Essen. "Ok..." meinte er.Jade sah ihn nur wortlos,wütend an.Auf sein Zeichen sprang einer seiner Leute an sie heran und verpasste 

ihr ein Hypospray.Jade wurde schwarz vor Augen und ihr Versuch sich zu wehren endete damit das sie bewußtlos von der Liege fiel. Als sie wieder zu sich kam, bot ihr sich der bekannte Blick des grauen Raumes mit dem Tisch.

"Auch wieder da?", er lächelte sie an und leerte vor ihren Augen ein Glas Wasser. "ahh... Gut wo waren wir... ach ja Risa... schön dort- nur leider werden ihre Freunde da nie wieder hinkommen, ich dachte ihr großes Schiff wäre besser... naja- vielleicht verbessern sie den Typ ja, nachdem sie die Trümmer analysiert haben... Wo hätten sie 

denn Fehler verbessert? War der Antrieb zu schwach... die Zielerfassung zu träge...?"Für einen Moment war Jade irritiert entschloß sich dann aber ihm nicht zu glauben."Netter Versuch aber dann hätten sie ihren wertvollen Oszillator auch vernichtet.Ausserdem - das sind MEINE Maschinen und an denen gibts nichts zu verbessern." - "Jade, Jade... den Energieoszillator haben wir doch an Bord, oder denken sie etwa, dieser Klingone wäre ein 

Problem für unsere Männer gewesen?", er ging um sie herum. Jade erschrack - Was war mit Tor'? fasste sich aber wieder "Was interessiert mich ein Klingone...." - "Aus irgendwelchen Gründen, scheint sie das sehr zu interessieren... oder warum hat sich ihr Herzschlag gerade vedoppelt", er grinste sie an. "Vielleicht brauchen sie einen neuenTechniker - das Ding scheint defekt zu sein.", antwortete J ade. "Oh... Das ist ja niedlich... war er ein Freund von ihnen... ""WAS wollen sie von mir - wenn sie alles haben was sie brauchen..."unterbrach Jade ihn und zuckte gleich darauf vor Schmerzen zusammen. "Ich will mich nur nett mit ihnen unterhalten... Vielleicht spielen 

wir auch mal ein wenig", er hielt ihr einen Stapel Spielkarten hin, "ziehen sie eine Karte... oh wie dumm von mir- dann ziehe ich für sie", er nahm eine Karte aus dem Spiel und hielt sie ihr hin. Einige rote Schlangenlinien waren darauf. "Slag Neun", er nickte anerkennend und zog noch eine, "oh schade", er drehte die Karte um. Einige, wenige schwarze Punkte waren zu sehen. "pegh, und nur drei. Sie haben gewonnen, fragen sie mich etwas!" Er setzte sich an den Tisch und sah sie auffordernd an.Jade war jetzt richtig irritiert.Was wollte er von ihr?Aber sie wusste das er ihr diese Frage nicht beantworten würde also sah sie ihm in die Augen "Was haben sie mit ... dem Klingonen 

gemacht?"

"Oh... arme kleine Jade... ich habe nichts mit ihm gemacht... er kam uns dazwischen", er schlug mit der Hand auf den Tisch, "tja wer sich mit der Sternenflotte einläßt - Slag sieben, sie haben ein verdammtes Glück", er hielt ihr eine neue Karte hin, "und... Pen drei... nicht mein Tag heute...Kann ich ihnen noch etwas erzählen, vielleicht, was 

wir mit den Fluchtkapseln gemacht haben?"Jade atmete durch langsam ging ihr das alles auf die Nerven "Gut dann frage ich sie nochmal...WAS wollen sie eigentlich von mir ausser sinnlosen Smalltalk ..."fragte sie wütend. "Ein wenig nette Unterhaltung und Erfahrungsaustausch... Oh S-Cul sieben... die niedrigste Karte im Spiel- Dann 

darf ich wohl mal... Was ist ihre Lieblingsfarbe?" "Was??"Jade sah ihn an "Ich will endlich wissen warum sie mich hier festhalten?"Ein erneuter Elektroschock durchfuhr sie der Jade fast ohnmächtig werden lies. "Jade! Du bist unfair, ich war dran! Also nocheinmal." - "Lassen sie ihre blöden Spielchen!"rief Jade wütend.Halos hielt seine Hand über das kleine Kästchen hielt dann aber inne, "Wir wollen doch den Generator nicht überlasten. Jetzt noch nicht... Also ich habe immer noch meine Frage... aber vielleicht kennen sie sich in ihrem Fachgebiet besser aus. Wie ist das Materie-Antimaterie-Mischungsverhältnis, wenn man mit Warp 3 2,63 Parsec fliegen möchte?" Jade grinste - Sie würde nicht auf seine Spielchen einsteigen."Versuchen sie es mit 1:3 ich wette sie erleben eine explosive überraschung." "Jade, ich will mich nur nett mit ihnen unterhalten, ein bischen über alltägliche Sachen wie Urlaub, Freunde oder über den Transwarpantrieb ihres  Schiffes plaudern... aber sie sträuben sich... also muß ich doch zu pharmazeutischen Mitteln greifen", er seufzte und zog ein Hypospray hervor, "sie wissen gar nicht, wie sie mich damit langweilen!" Er setzte ihr das Spray.Jades Gedanken schlugen Purzelbäume.Transwarp?Darauf wollte er hinaus die Tigerseye hatte den ersten Prototyp eines Transwarps- wieviel wusste sie eigentlich darüber? Und was konnte sie vor ihm geheimhalten?Sie merkte schon wie die Droge ihre Sinne vernebelte.

"OK", seine Stimme war jetzt härter und fordernder als vorher, "Wie funktionierte", er setzte das 'e' am Ende irgendwie komisch dazu, "bei der TigersEye das Eindämmungsfeld des Warpantriebs, kann man es, wie 

bei der Ambassador-Klasse, durch Beschuss mit Nadion-Tachyonen zum Fluktuieren bringen... Welcher Algorithmus wurde zur Schildmodulation eingesetzt... Wie lange dauert die asynchrone Phaserzielrotation? Los!" 

Er griff ihr in die Haare und drehte ihren Kopf so, daß er ihr direkt in die Augen sah. "Rede verdammt!" Jade hielt seinem Blick stand."Wenn sie die Tigerseye bereis zerstört haben wozu wollen sie das noch wissen?" fragte sie ihn und funkelte Halos dabei wütend an. Er zog ihren Kopf in den Nacken und begann lauter zu sprechene. "Das sollte dir im Moment eigentlich egal sein - wir hatten nur mehr Probleme mit deinem Schifflein als wir erwartet haben... und das mag ich gar nicht! Falls die Sternenflotte nach diesem Fehlschlag je wieder so ein Schiff baut, will ich vorbereitet sein - also Wie lange brauchen die verfluchten Phaser?"Jades Hals wurde weit nach hinten gedehnt was dazu führte das sie gar nicht mehr sprechen konnte.Nachdem Halos seinen Griff wieder etwas gelockert hatte begann sie zu lachen."Und wie kommen sie auf das schmale Brett,daß ich ihnen das sagen werde?" Er gab ihr eine Ohrfeige, "Verdammte Wahrheitsdrogen.", murmelte er verägert und nahm erneut das Hypospray und setzte es erneut an ihren Hals. "Gut, also nocheinmal", wieder in der sanften Tonlage, "kann man das Warpeindämmungsfeld so destabilisieren?"Die neue Injektion löste einen Hitzeschwall bei Jade aus Aber durch die Ohrfeige war sie wieder etwas klarer im Kopf "Vielleicht - vielleicht auch nicht."beantwortete sie Halos Frage. "Ja oder Nein!", 

er drückte einen Kopf an dem silbernen Kasten. Wieder durchfuhr Jade ein Elektroschock, diesmal konnte Jade einen Schrei  nicht unterdrücken.Sie antwortete Halos nicht. "Ein Anfang!", er lachte, "Schade nur, daß ich jetzt erstmal keine Zeit habe das fortzusetzen. Aber wir sehen uns auf unserer Basis wieder, wo wir beide genügend Zeit haben werden. Tag und Nacht können wir uns dann unterhalten!" Er lachte erneut und verließ den Raum. 

Einige Schritte den Gang herunter traf er auch schon den, den er gesucht hatte. "Ist das Shuttle bereit?" - "Ja, Herr. Die Tarnung arbeitet perfekt, keine Sensortechnologie, auch nicht die neuesten der Föderation, wird sie orten können! Der Wurmlochgenerator ist auch verladen. Es ist abflugbereit." - "Ich starte sofort!", er blieb stehen und drehte sich nochmal um, "Ich möchte nicht, daß jemand LtCmdr. Zindoja ein Haar krümmt... niemand außer mir!" Er ging den Gang hinunter zur Shuttlerampe und stieg in das startbereite Schiff, aktivierte die Tarnung und startete.

---Brücke Tigerseye:

In dem Moment als das Shuttle das Piratenschiff verließ, war Jakoty gerade an seiner Konsole. Plötzlich sah er wie irgendetwas auf seinem Bildschirm kurz aufblitzte aber ebenso schnell wieder verschwand. Er war sich nicht 

sicher ob er sich nun getäuscht hatte ob ihm seine Augen nur ein Täuschung vorspielten oder ob er richtig gesehen hatte. Allerdings, dachte er sich das war nur so ein kurzer Energieanstieg, der konnte alles mögliche bedeuten und genauso auch eine Täuschung seinerseits. Alo beschloss er den Captain nicht von diesem Vorfall zu berichten.

Tor' hatte die ganze Zeit der Unterhaltung von seiner Station aus verfolgt:Sir Sagte er schließlich:... wir befinden uns seit genau 3 Sekunden auf parallelen Kurs.Ich habe die Zeit genutzt und das Programm des  Tricorders,

um die Kartengrundlage zu verbessern, von LtCmdr. Zindoja mit den Sensoren des Schiffes verbunden.Sir 

... Wir erhalten eine detaillierte Karte des Piratenschiffes! Ich lege die taktische Anzeige auf Ihre Station!

... Ich habe weiter nach Lebenszeichen gesucht ... und den Kommunikator so wie LtCmdr. Zindoja an unterschiedlichen Positionen lokalisiert ... ich markiere jetzt die Positionen in der Karte Sir ... das Schiff hat keinen aktiven Schilde bei Warp ... aber ein Kraftfeld das jedes beamen verhindert, um die wahrscheinliche Arrestzelle von LtCmdr. Zindoja Sir Tor' schaut sich um und sag plötzlich: Sicherheit blockieren Sie sofort die Frequenzen des Kommunikators von LtCmdr. Zindoja Tor' wartet einen Augenblick bevor er weiter spricht: Sir ... "DIE" wollen uns womöglich über die Komm- Einheit abhören oder versuchen zu orten !! Sir Für unser weiteres Vorgehen habe ich folgenden Vorschlag: Jemand muß an Bord dieses Schiffes, um das Kraftfeld zu deaktivieren. Er tippt ein paar Tasten und dann zeigt er seinen Plan auf dem Hauptschirm Sir ... Ein Mann sollte hier an Bord gebeamt werden.

... Eine Sprengladung am Haupt- Energieverteiler  ...hier anbringen um die Piraten vom eigentlichen Ziel

...  hier Tor' zeigt einen darunter verlaufenden Korridor, der über eine Leiter zu erreichen ist.... Das Kraftfeld hier und hier, sowie hier mit Haftladungen des Typs III zum kollabieren zu bringen Mein Plan währe es Beide Offiziere beim Ersten Anzeichen einer Schwächung des Kraftfeldes, nach ca. 0,5 - 2 Sekunden, nach der Vierten Explosion und bevor das Piratenschiff unter Warp gehen kann, um seine Schilde zu aktivieren, zu uns an Bord zu beamen.

Sir Er Schaut den Captain an und sagt: Ich schlage den, ... Tor' holt Luft, ... verbliebenen Sicherheitsoffizier für diese Ehrenvolle Aufgabe vor! Sir Ich würde sie zu gerne selbst übernehmen! Aber, wer soll das Schiff steuern ?

Er schaut sich um. "DER DA" er weist mit dem Kopf auf den Schirm ist sehr sehr GUT ! Aber keine Sorge Sir ... ich bin mit Sicherheit BESSER !!   

"Faszinierend Mr Tor', ich hätte gedacht, daß sie sich für diese Mission sofort selbst melden!" Er betätigte seinen Kommunikator: "NarHallas an Grey, halten sie sich in Transporterraum 1 bereit um auf das Piratenschiff gebeamt zu werden, ziehen sie etwas Unauffälliges an!"

"Sir dass hört sich gut an allerdings würde ich gerne mitkommen, falls Lt.Zindoja verletzt sein sollte. Und auch ansonsten war es schon ein paar mal sinnvoll die anwesendheit und teilweise auch die gedanken des gegners lesen

zu können."meinte Laren Mari

T'Ra hörte sich den Vorschlag Lt. Maris an. "Es wäre ein taktischer Vorteil... aber sind ihnen die Konsequenzen klar, wenn sie gefangen oder in einen Kampf verwickelt werden?"

Sir, ich bin mir des risikos bewusst, aber ich glaube dass es dennoch mehr vorteile als nachteile hätte und daher bin ich  bereit dieses kleine risiko einzugehen. Außerdem ist es ja nicht so dass ich keine kampferfahrung habe!!

Tor' schaut auf seine Instrumente, die Anzeigen beunruhigten ihn etwas! Sir ... das Schiff der Piraten ändert seinen Kurs nicht mehr!Hier für kann es meiner Meinung nach mehrere Gründe geben:Sie meinen sicher sein zukönnen, Ihre "Verfolger" abgeschüttelt zu haben oder Sie haben in kürze ein Etappenziel , zum Beispiel ein Treffpunkt mit einem anderen Schiff, erreicht ... ODER  ... Tor' bremst die Tigereye abrupt ab und schwängt Sie dann hart nach Steuerbord, so hart das die Trägheitsdämpfer fast versagen. und beschleunigt dann wieder auf Warp 4,3 Sir Das war einen Finte ! Dal pagh jagh Kein Feind ist langweilig!!Wir sind auf parallelem Kurs geblieben. Meinen Anzeigen nach war die maximale Abweichung, Tor' grinst, um genau zu sein: 3,015 Millimeter 

Die durchschnittliche Abweichung betrug : 1.493 Millimeter Sir nach meiner Erfahrung  würde ich sagen: "DIE" werden uns nach diesem Manöver nicht entdeckt haben! Sir Tor' dauert es alles viel zu lange ! Sir wir sollten handeln , JETZT  und   SCHNELL ! Sir  ... sollten ich die Metafassentarnung vorbereiten ? Sie könnte im Notfall helfen, weiterhin unentdeckt zubleiben ! Sir  ? Die Piraten können unmöglich erahnen das ihre Verfolger über diese

Technologie verfügen !

---Frachtschiff USS Falcon:

Der Captain des Frachtschiffes USS Falcon wollte gerade ablegen, als eine ihm fremde Person die Bruecke betrat. "Entschuldigung", meinte Peter. "Ich bin der neue OPS-Offizier hier." "Lassen Sie mich raten", meinte der Captain."Sie sind von der Tigereye?" "Ja, woher..." "Sie sind schon der zweite heute morgen", unterbrach ihn der Kommandant der Falcon.

"Wie?", fragte Peter erstaunt. "Was meinen Sie mit 'der  zweite'?""Der Doktor ist ebenfalls hier", erwiderte der Captain."Mal sehen, was der für eine Ausrede hat", wollte Peter wissen. "Wo befindet sich der Doc?" "Auf der Krankenstation,schätze ich", meinte der Captain. "Vielen Dank Sir." Peter schritt auf die Tür des Turboliftes zu, welche sich mit einemZischen öffnete. Er trat hinein und meinte: "Krankenstation." Der Turbolift setzte sich in Bewegung und hielt Sekunden später wieder an.Peter schritt durch die Korridore und betrat die Krankenstation.

---in einem Shuttle irgendwo im Weltall---

Sloovak war auf dem weg zu Starbase 42, wo er in sein Neués Schiff, die U.S.S Tigerseye umsteigen wollte, um dort als Chefartzt zu dienen. Er kam gerade von einem Urlaub bei seiner Familie auf Vulkan, als er erfur dass er seinen Uhrlaub unterbrechen sollte um sich schnellstmöglich auf der Tigeseye zu melden.

---Starbase 42---

Er schländerte den gang entlang als ihm der Capitain der U.S.S Falcon begegnete. Sloovak, gut dass ich sie treffe! Die Tigerseye ist vor Fünf minuten geflogen, sie wurden auf mein schiff beordert!

---U.S.S Falcon- Krankenstation---

Sloovak lehnte sich in seinem stuhl zurück um die Crew-Akten durchzugehen, er dachte an seine Familie auf Vulkan, die er wegen seines Jobs verlassen musste- und jetzt, saß er auf ei´nem unbedeutendem Frachter.

---Eine Stunde Später---

Er war gerade mit den Akten fertig geworden, als ihn die nachricht erreichte das die Tigerseye in einem Asteroidengürtel explodiert sei, genaueres wüsste man noch nicht. Irgendwie war er erleichtert dass er nicht auf dem Schiff war. In dem Moment trat ein ihm unbekannter mann ein: "Guten tag...Äh...mh...einen moment" Er schaute in den Crewakten nach und sah den neuen eintrag "Lieutenent Parker...nehme ich an, sie sollte auch auf 

der Tigerseye dienen?"

"Ja, das ist richtig", meinte Peter zu Doctor Sloovak. "Eigentlich sollte ich da an der OPS eingesetzt werden, aber jetzt bin ich hier... Ich habe nach einer Holodeck-Nacht wohl das Wecksignal überhört. Und als ich dann in die Bar kam, meinte...eine Bekannte von der Warlord, ich hätte mein Schiff verpasst. Kurze Zeit später erhielt ich die Nachricht, daß dieTigerseye explodiert sei und ich auf diesen Schrotthaufen hier versetzt würde. Vielen Dank, sage ich da nur!" Er warf dem  Doc ein Lächeln zu. "Und Sie?"

---U.S.S Falcon- Krankenstation---

       Ich Kam erst vor wenigen Stunden auf der Raumstation an, ich wurde direkt aus dem urlaub bei meiner

       Familie geholt...mh...ja, das Shuttel muss sich wohl um wenige Minute verspätetet haben.

       Als ich auf dem Flur den Capitain dieses Schiffes traf sagte er das ich auf seinem schiff dienen sollte und

       das die tigerseye schon abgeflogen sei.

---Piratenschiff:

Als Jade wieder in der Zelle saß versuchte sie krampfhaft wach zu bleiben.Schweiß rann ihr von der Stirn - eigentlich frohr sie aber innerlich glühte sie - sie musste wohl Fieber haben.Der pulsierende Schmerz ihrer Hand war inzwischen zu einem langanhaltenden Stechen angewachsen.Sie verkroch sich in die hinterste Ecke und versuchte einen klaren Gedanken zu fassen aber alles worüber sie sich gedanken machen konnte war ob die anderen und vorallem Tor' noch am Leben waren.Sie wusste nicht ob die Droge daran Schuld war aber sie hatte auf einmal Angst.Sie schloß die Augen und versuchte die Tränen,die in ihr hochstiegen zu unterdrücken.

'Beruhige dich Jade' ermahnte sie sich selbst.Sie musste etwas tun - sie war sich sicher das die Tigerseye nicht zerstört war und sie wusste das man sie nicht einfach hierlassen würde - Auch wenn NarHallas sie nicht mochte - er hatte immer noch seine Vorschriften.Dieser Gedanke brachte sie zum Grinsen.Es musste also irgendetwas geben was die Sensoren der Tigerseye und damit ihre Erfassung für die Transporter verhinderte.Die Tarnung konnte es nicht sein - das war schließlich nur eine Warbird also musste es etwas anderes geben.Ihr Blick viel auf das Kraftfeld....'AAAAAAH........das könnte der Grund sein'Jade sah sich im dem Raum ausserhalb der Zelle um.Niemand zu sehen - wie unvorsichtig dachte sie.Jade stand auf - sie war sehr wackelig auf den Füssen und 

musste sich mit der gesunden linken Hand an der Wand festhalten."Nur nicht schlappmachen" befahl sie sich und untersuchte die Wand um das Kraftfeld herum.Es musste einfach eine Schwachstelle geben – es musste!Nach etwa eine halben Stunde bemerkte sie einen kleinen Riss in der Verkleidung - sie befühlte ihn nochmals vorsichtig da sie sich Momentan nicht auf ihre Augen verlassen konnte.Sie hatte glück - ein ca 2 cm kleiner Riss gab ihr zugang zur Kraftfeldmatrix.Aber wie bekam sie das Ding jetzt auf?Sie brauchte etwas spitzes um einen Kurzschluß zu erzeugen Sie begann ihre Kleidung abzutasten - nichts.Das Essgeschirr....nichts sie lies sich in die Ecke fallen- ihr war schwindlig!Als sie zufällig durch ihr Haar fuhr bemerkte sie eine ihrer beiden Haarnadeln - vielleicht 4 cm lang.Jade grinste - das war ja fast wie in einem Jim Band Film - oder wie hieß dieser Irdische Spion? Sie schaffte es nach einigen Anstrengungen wirklich die Verkleidung zu öffnen und an die Energiematrix heranzukommen. Entweder war das die Lösung oder sie würd jede verdammte Maschine auf dieser Rostlaube deaktivieren!Wenn ihr bloß nicht so übel wäre - verdammte Drogen.Sie wischte sich den Schweiß von der Stirn - sie glühte immer noch. Sie versuchte sich wieder auf das Kraftfeld zu konzentrieren - Vorsichtig,vorsichtig.....Jade war gerade dabei die Matrix umzupolen als ihr schwarz vor augen wurde und die Haarnadel viel genau in die Energiematrix was einen Kurzschluss verursachte. Die Wucht des Kurzschlusses schleuderte Jade nach hinten wo sie sich den Kopf an der 

Liege stieß.Benommen blieb sie liegen - ihre Kraftreserven waren aufgebraucht - aber das Kraftfeld war ausgeschalten - jetzt konnte sie nur hoffen das 1.tens die Tigerseye in unmittelbarer Nähe war 2. Man sie jetzt orten konnte und 3. das man sie herüberbeamte bevor die Sicherheitsteams des Warbirds hier auftauchten.

---Brücke: 

"T'Ra sah auf die Anzeigen. "Mr Urb, gehen sie in den Transporterraum eins und unterstützen sie dort Ensign Grey und den Transportvorgang!" Urb machte sich auf den Weg und bestieg den Turbolift. Sein Platz wurde 

sofort von einem Crewman übernommen. "Mr Jakoty, verifizieren sie nocheinmal die Position von LtCmdr. 

Zindoja, den Landeplatz und die Personen an Bord! Mr Tor', so wie sie meinen, daß das Schiff längere Zeit den Kurs beibehält, den Transporterraum informieren!"

Aye Sir. Jakoty machte sich unverzüglich an die Arbeit. Captain sie werden nicht glauben, ich kann  Lt. Cmdr. Zidonja jetzt wieder orten. Es scheint das ein Kraftfeld sie vorher umgeben hat und wir sie deshalb nicht orten 

konnten. Ich kann sie jetzt auf ihren sofort in die Krankenstation beamen.T'Ra nickte Jakoty zu.

Jakoty war erleichtert als er sah dass der Transport, der ihm dieses mal  viel zu lange erschienen war, endlich komplett war. Er war froh dass Jade wieder zurück war. Er kannte sie zwar noch nicht so gut aber sie schien ihm 

eine besondere Frau mit noch so einigen Talenten war......Schluss!! Jakoty ermahnte sich selbst im Gedanken. Es war einfach nur gut dass sie wieder da war.

[Jade bemerkte gerade noch wie sie sich in einem blauen Schimmer auflöste - das sie sich auf der Krankenstation rematerialisierte bekam sie schon garnicht mehr mit.]

"Sir, ich begebe mich auf die Krankenstation um nach Lt. Zindoja zu sehen.Und Tor, könnten sie mich bitte begleiten. Ich glaube sie brennen förmlich darauf alles über das feindliche Schiff zu erfahren."Sie drehte sich um und ging in Richtung des Turboliftsw. Sie drehte sich nochmal um und sah dass Tor ihr nicht folgte."Kommen sie nicht mit Tor?" fragte Laren.

Tor' schaut zu Laren und macht nicht die geringsten Anstalten ihr zufolgen.Nein...SIR ! Er lächelt :SIR !

Wer soll  die USS Tigereye navigieren ?SIR ?Oder ist die Mission schon Beende ?und   Sir ..Sie 

sind der Counsellor aber:Ich glaube, Sie haben nicht ganz Meine Gefühle erfasst !... "Ich brennen förmlich" .... Das ist noch Richtig !! Aber:... "Darauf alles über das feindliche Schiff zu erfahren"Das stimmt nur zum Teil !!... Mein Herz brennt für ... Tor' unterbricht den Satz  und sagt dann mit einem lächeln ... für etwas anderes ... Sir Ein Klingone zieht es nicht unbedingt in eine Krankenstation, Sir ,Tor' grinst und hofft das Sie das was jetzt kommt verstehen wird, Sir, ich habe einen GUTEN RUF, als Klingone, und den will ich nicht verlieren !!Und meine Pflicht ist es das Schiff in dieser Mission zu navigieren und Tor' lächelt erneut; und den kommandierenden Offizier Taktische Vorschläge zu unterbreiten,  und nicht Krankenschwester zu spielen oder Krankenbesuche ab zuhalten !

SIR Tor' s Stimme wird lauter so das jeder auf der Brücke problemlos hören konnte was er jetzt sag: Und noch etwas  CONSELLOR bevor Sie gehen: Ich bin Tor' aus dem Haus der SchIr'Mer' und aus meinen privaten

Angelegenheiten halten Sie sich besser raus!! SIR! Er schaut sie an und fragt sich ob man mit Ihr "schön" Streiten kann, was ihm persönlich lieber wäre, oder ob Sie "schnell" Beleidigt sein wird, eine Reaktion die er schon sehr oft erlebt hat, aber von einem Counsellor wohl nicht zu erwarten war, oder ?

---Krankenstation:

Das MHN wurde durch den Nottransport automatisch aktiviert."Nennen sie die ...Art....de..." er sah sich um keiner da.Als er sich allerdings umdrehte sah er auf einem der Biobetten den Chefingenieur liegen die offenbar verwundet war."Commander?Commander....."rief er sie an - keine Antwort.Der Doc scannte die bewusstlose Jade und stellte

einen hohen grad an betaeubungsmitteln und wahrheitsseren fest.Ihre Hand war mehrfachgebrochen und sie hatte leichte verbrennungen im Gesicht die durch eine Explosion oder aehnlichem heruehren konnten. Der Doc regenerierte die Gesichtshaut und die Hand.Er konnte keinerlei innere Verletzungen feststellen."Medizinisch Holographisches Notfallprogramm an den Captain des Schiffes.Die Chefingenieurin hat keine schwerwiegenden verletzungen nur eine gebrochene Hand,leichte verbrennungen und eine hohe Dosis an Betaubungsmitteln.Sie ist

leider noch nicht bei Bewusstsein."

---Brücke: 

"Tun sie ihr Bestes Doc, sodaß sie so schnell wie möglich wieder dienstfähig ist!", er schloß die Verbindung. "Ich glaube, da sich unsere Verhandlungsposition gebessert hat, sollten wir jetzt zurückholen, was uns gehört, gewissermaßen... Mr Jakoty können sie eine Verbindung zum Schiff erstellen, ohne daß die das Signal orten 

können?"

Ich denke schon dass sich das machen lässt. Dürfte kein Problem darstellen, ich öffne die Verbindung auf ihren Befehl.

---Krankenstation:

"Dann werde ich sie jetzt aufwecken."meinte das MHN und bereitete ein entsprechendes Hypospray vor.Kurze Zeit später erwachte Jade aus ihrem Schlaf und erschrack - sie konnte sich nicht mehr erinnern wo sie war. Als sie sich dann aber umgesehen hatte erkannte sie die Krankenstation der Tigerseye und das MHN.Ihre Erinnerungen kamen zurück und sie sah auf ihre Hand dann fuhr sie über ihr Gesicht...."Keine Sorge ihre Verletzungen waren Minderschwer."Jade nickte und das MHN fuhr fort "Wegen des Giftanteils in ihrem Körper hätte ich sie lieber von allein aufwachen lassen aber der Captain wollte sie so schnell wie möglich wieder einsatzfähig haben..." - "Ah ja...."Jade stand vom Biobett auf und ging zur Tür.Ihr war noch etwas schwindelig aber das war ihr im Moment egal."Danke Doc..." - "Warten sie sie sollten...."begann das MHN aber da war Jade schon verschwunden....'sich ausruhen' beendete er den Satz ,schüttelte den Kopf und deaktivierte sich.Als Jade auf dem Korridor war blieb sie stehen."Computer wo befindet sich Tor'?" - "Auf der Brücke" Jade atmete auf - das war es was sie wissen wollte. Nun tippte sie an die Stelle wo sonst ihr Kommunikator hing - natürlich war er nicht da also ging sie zur nächsten Konsole."Zindoja an Captain.Sir, ich bin auf dem Weg zur Brücke und ich habe ein paar interessante Dinge erfahren während meines Ausflugs..."

---Turbolift:

Jade stieg in den nächsten Turbolift."Brücke!" befahl sie während der Lift sich nachoben bewegte sah Jade an sich herunter. Ihre Jacke war an einem Ärmel eingerissen der andere Blutverschmiert und das Top sowie die Hose angesengt.In der Konsole betrachtete sie ihr Spiegelbild.Sie war ein wenig blass und hatte kleine Ränder unter den Augen - was Drogen so alles anrichten konnten. "Ja...genauso muß ein Offizier der Sternenflotte aussehen." Murmelte sie und konnte sich zu einem Grinsen durchringen.Ihr liefen immer noch kalte Schauer den Rücken hinunter wenn sie an den vergangenen Tag dachte.Die Türen des Lifts öffneten sich und Jade trat auf die Brücke

---Brücke:

Laren seufzte innerlich, *da will man nem klingonen mal was gutes* "Sir," wendete sie sich an Tor, "ich mische mich keineswegs in ihr Privatleben ein (wie könnte ich auch), ich dachte lediglich es könnte nützlich für die Mission sein, da sie ja angeblich in Sicherheitsfragen ebenfalls bewand sind. Und: Wenn sie das nächste mal meine Fähigkeiten als Counsellor herausfordern, könnte es sein, dass ich mal meine ganzen Fähigkeiten unter beweisstellen.  Und ich biete ihnen hiermit an einmal "Die Posten zu tauschen". Wahrscheinlich sind sie ein viiiiiel bessere Counsellor als ich kleine Betazoidin, " fügte sie mit einem unterdrückten Lachen hinzu. Tor als Counsellor    dann würde sie mit einer sehr hohen Selbstmordrate rechen. 

Tor' dreht sich schnell zu Laren Schau ihr in die Augen !Wenn Sie meinen  ... kommen Sie und übernehmen meine Station !Wenn ich als Counsellor einen Fehler mache, dann  hat wohl möglich ein Besatzungsmitglied die Ehre als Krieger zu sterben ! Was für Ihn und der Crew eine Erlösung wäre !Wenn Sie dagegen als Navigator versagen Stirb die gesamte  Besatzung der USS Tigereye! Was für die gesamte Crew eine Erlösung wäre , mit einer Ausnahme ... ... Ich habe vor Ehrenhaft zu sterben ... und nach meiner Erfahrung ist einVersagen eines unfähigen Crewmitglied kein Ehrenhafter Tot, in sinne der Klingonen  Trotzdem haben Sie Ihr Chance ...

--- HIER  und JETZT ---  ... Kommen Sie ! und Übernehmen Sie  ! Der Warebird wir in Kürze wieder eines seiner "Kleinen" Manöver durchführen! Sie waren ja Anwesend ! ALSO !!! Tor' schaut Laren an  HIER übernehmen sie !!! Er Schaut Sie an und lächelt fragt er dann: "Wo sind Ihre Patienten ?"

"Danke, Mr Jakoty... aber bitte noch warten.", T'Ra stand auf und ging auf halben Weg zwischen Tor' und Laren sah dann zuerst Tor', dann Laren an. "Mir ist es fast völlig egal, wer mein Schiff mein Schiff steuert und wer sich um das Wohlbefinden der Crew kümmert- Hauptsache es tut genau eine Person, es geschieht professionell und innerhalb der nächsten 2,17 Millisekunden!... Zirka..."

Keiner hatte Jades Ankunft bemerkt und sie konnte das Schauspiel zwischen Tor' und Laren geniesen.Sie bewegte sich vom Lift weg zu ihrer Station und grinste beide an. "Da bin ich mal ein paar Stunden weg und schon macht ihr munteres Positionstauschen - ich würde ja gerne mitmachen aber wir haben da drausen noch einen Warbird der sich unbedingt mit uns anlegen will.Captain - wir haben noch mehr Probleme als die Orion Allianz 

so haben sie sich mir jedenfalls vorgestellt."

NarHallas setzte sich auf seinen Platz: "Schön, daß sie wieder bei uns sind Ms Zindoja, aber was ist denn so wichtig, daß es nicht warten konnte, bis sie genesen... und korrekt gekleidet sind?"

Jade sah NarHallas vorwurfsvoll an und rollte mit den Augen,"Ich dachte das wird meine neue Uniform....Ausserdem WER hat denn das MHN so gedrängt?"

"MHNs... die nehmen auch alles zu wörtlich - wird Zeit, daß wir einen richtigen Arzt kriegen", murmelte T'Ra.

Tor' atmet demonstrativ Luft durch die Nase ein.Jade würde die Gestik schon verstehen. reH bang larghlu'

Er nickt Ihr kurz zu sagt aber kein Wort. Später , später würde sie ...  er lächelt in sich hinein, und dreht sich

dann in Richtung Laren. Tor' schaut Laren an und sagt zu Ihr:  Schade ich hätte gerne Ihre können am Navigationsstand bewundert,aber Heute ist wohl kein so GUTER Tag zum Sterben ! Er wendet sich ab und seinen Aufgaben zu.

Laren hielt sich zurück. Sie wollte Tor zeigen dass er sich nicht alles erlauben durfte, aber auf andere art und weise. Sie lächelte in sich hinein. Jade betrat die Brücke und Laren bemerkte die veränderung bei tor aber auch bei Jade. Sie wünschte alle Crewmitglieder würden so positiv denken aber das war leider nicht der Fall. Sie wollte erstmal die Augen, bzw. ihr empfinden offen halten und nach beeindigung dieser Mission mit dem Captain sprechen!

Jade bemerkte natürlich auch Tor's Gestik.Sie lächelte ihm kurz zu, und wandte sich zum Captain."Da ich grade in der Gegend war dachte ich ich erzähle ihnen ein wenig von meinem Ausflug... "Sie lehnte sich auf das Ende der

Taktikkonsole "...Z.Bsp das unser Gegner die Orion Allianz ist. Ihr Anführer heißt Halos Torgsa und - soweit ich das zum Schluß mitbekommen habe - zu einer Station aufgebrochen.Ob er den Wurmlochgenerator bei sich hat weiß ich nicht und da wir grade dabei sind es sieht so aus als hätte er zumindest die Pläne an die Ferengi verkauft. Bei einem unserer 'Gespräche'..." sie legte besonders viel  Zynismus in dieses Wort "...platzte sein CommOffizier dazwischen und Torgsa schien nicht besonders glücklich darüber.Desweiteren war er ganz scharf auf die technologischen Besonderheiten der Tigerseye und darauf mir Glauben zu machen das er sie zerstört hätte."Sie blickte kurz angestrengt zur Deck und dachte nach."Ja ,ich glaube das war alles."Sie sah NarHallas an

 "Er ist aufgebrochen? Das ist  nicht gut..."

Tor' hört den Ausführungen von Jade zu und muß sich stark auf den Inhalt konzentrieren um nicht über den, wie würden die Vulkanier sagen überflüssigen Zusatz von Gefühlsabhängen Äußerungen, ablenken zu lassen. Aber ein paar unterschwellige Bemerkungen waren schon Gut gewählt !Tor' korrigiert den Kurs geringfügig. Captain  ...

was ist jetzt das primäre Ziel ?Das Schiff der Piraten  ... angreifen  ... zerstören ...  stoppen ...weiter verfolgen ?

Oder die Drahtzieher und die Organisation mit ihren Verbündeten und ihren Kunden ausfindig zumachen ? Sir  ?

Ich kann bis jetzt kein potenzielles Ziel erkennen auf den der Warbird zu fliegt ! Sir!?!

 Er hörte Tor' zu. "Sie haben nicht mehr Kurs auf die Station?... Mmm... Mr Jakoty haben sie irgendwelche Hinweise auf einen Start von dem Warbird, irgendwelche ungewöhnliche Transmissionen..." NarHallas überlegte. "Das primäre Ziel ist die Verbreitung dieser Technologie zu verhindern... wir werden das Schiff stoppen, wenn wir 

es nicht schaffen eindeutige Fakten zu ermitteln... Vorschläge?"

"Nicht mehr Kurs auf die Station?" Jade versuchte ein Grinsen."Die haben mein verschwinden wohl bemerkt und jetzt die Hosen voll das ihr Captain sie erschießt, wenn sie ohne mich kommen..."

 T’Ra sah sich um, sein Blick blieb bei Jade hängen. Er zog eine Augenbraue hoch - Sie sah müde aus, hatte tiefe Ringe unter den Augen, Reste von Abschürfungen und Blutergüssen einen Verband um die Hand... "Lt.Cmdr. sollten sie sich nicht jetzt ein wenig ausruhen? Und bitte sprechen sie nachher mit Counsellor Mari!"

 Jade hätte gerne noch etwas mitdiskutiert aber sie war wirklich etwas müde und das einzige was sie jetzt wirklich wollte war eine Dusche ,ihr Bett und - sie grinste in sich hinein - etwas Gesellschaft.Sie nickte also dem Captain zu"Aye ich bin dann in meinem Quartier."zu Laren meinte sie "Ich melde mich dann bei ihnen ,ok?"Sie ging zum Lift und hoffte das Tor' bald nachkommen würde.

"Ok, Comdr. Ich stehe ihnen jederzeit zur Verfügung. Ruhen Sie sich erstmal aus", antwortete Laren Jade mit einem lächeln.

---Turbolift:

Jade lehnte sich gegen die Wand und wartete auf das Ende der Fahrt.Während der Lift sich nach unten bewegte bemerkte sie zufällig die leere Stelle an ihrem Gürtel.Ihr Sanjey – Stab fehlte.Sie erinnerte sich das sie ihn auf der Station verloren  hatte - sehr schade drum.....

---Jades Quartier:

Jade warf ihre Jacke auf das Sofa und wollte gerade ins Bad gehen als sie zögerte. "Computer - Zugangsparameter für Quartier 2471 ändern: zusätzlichen Zugang gewähren für Tor' SchIr'Mer'."Ein piepen

bestätigte die Änderung.Jade ging in ihr Schlafzimmer, zog sich aus,warf die Sachen auf den Boden vor dem Schrank.Dann durchschritt sie die Tür zum Badezimmer und blickte in den Spiegel. "Oje....ich seh ja schrecklich aus....."murmelte sie dann viel ihr Blick auf ihre Hand.Der weiße Verband leuchtete.Jade seufzte. Sie hatte bis jetzt immer geglaubt das ihre Knochen sehr robust sein aber sie konnte den Schmerz in ihrer Hand immer noch fühlen.

Sie stellte die Dusche an - das Wasser lief ihren Körper herunter sie fühlte sich auch sofort besser "Gott sei dank ist das Vorbei."

---Brücke: 

Captain der Warbird der Piraten fliegt ein Muster !Computer taktische anzeige der Navigation auf den Hauptschirm legen ! Sir, es ist kein Schema der Sternenflotte.. sehen Sie hier !Er markiert einen Sektor ! Ich bin mir fast Sicher das diese Manöver eine Schwerpunktsuche ist die von den Vulkanier entwickelt wurde. Sie ist auch sehr beliebt bei den Ferengi ... Sie ist effizient und verspricht bei geringen Einsatz von Zeit und Ressourcen einen maximalen Gewinn bei minimalen Verlusten ! Sie dauert nie sehr lange !! Aber ich gehe davon aus das Sie bevor sie wirklich Aufgeben Drohnen verschiedener Baureihen, wie Spionage- Aufklärungs- oder der Zielmarkierung abwerfen werden. Da wir nicht wissen mit welchen Sensorenkombinationen wir es zu tun bekommen werden, schlage ich vor den Kurs zu ändern und ihnen voraus zu fliegen ! Wenn man den Ursprünglichen Kurs, vor der Suche , der nur durch Ablenkungen unterbrochen wurde projiziert und man weiter annimmt das die Piraten eine

Basis oder Stützpunkt erreichen wollen müssen sie auf den alten Kurs zurück ! Wir sollten hier  Tor', markiert einen Sektor in der Karte und zeigt einTaktisches Display auf dem Hauptschirm, auf sie warten und sie dann Abfangen! Eine schöne Neue Überraschung und ein großer Vorteil im Kampf! Sir, sie sollten die Aussensensoren beobachten lasse und wenn sie  große Aktivitäten oder einen  Energie anstiege in den Abschußrampen messen, dann sollten wir hier WEG sein, oder KÄMPFEN ! bISovbejebe'DI' tImer Wenn du zweifelst, überrasche sie !!

Sir?

NarHallas lehnte sich zurück. "Mr Jakoty versuchen sie auch unbedingt festzustellen ob der Wurmlochgenerator noch an Bord ist..."  Er begann zu überlegen. "Es gibt also zwei Möglichkeiten... der Generator ist an Bord und sie versuchen uns zu finden um uns auszuschalten- in diesem Fall greifen wir an... zweitens der Generator wurde von Bord gebracht... irgendwie... das würde die Änderung ihrer Taktik von Abschüttel- zu Aufspürversuchen 

erklären...- dann müssen wir herausfinden, wo er jetzt ist und fliegen Mr Tor's Plan gemäß voraus!" T'Ra beschloß vor einer Entscheidung die Ergebnisse der Scans abzuwarten. "Taktik, Analyse des Warbird!" - der Fähnrich hinter ihm begann einige Knöpfe zu drücken. "Grundkonfiguration: romulanischer Warbird D'Derix-Klasse", antwortete der, "ablativ verstärkte Panzerung, erweiterte taktische Sensorphalanx, eine Mischung aus Disruptoren und Phaserphalanxen... ich kann keine Schildfrequenz ermitteln, scheint rotierend zu sein... Einschätzung ca. 93% mit großer Unsicherheit, da die Energieversorgung nnicht gescannt werden kann..." - "Verdammt riskant",murmelte T'Ra.

Tut mir leid aber ich kann ihnen nicht sicher sagen ob der Wurmlochgenerator noch an Bord ist. Es gibt anscheinend ein oder mehrere Störfelder die es verhindern dass ich den Wurmlochgenerator orten kann. Ansonsten gibt es keine Transmissionen und auch sonst keine Hinweise die auf irgendetwas hindeuten könnten. Aber wenn sie meine persönliche Meinung wissen wollen würde ich sagen dass wir den Plan von unserem Navigator befolgen."Dann hoffen wir mal, daß uns unser Gefühl nicht täuscht", T'Ra lächelte - sein alter vulkanischer Mentor hätte bei diesem Gespräch einen Nervenzusammenbruch gekriegt - "aber es scheint mir auch die im Moment logischste Alternative zu sein... Mr Tor' bringen sie uns in unauffällig in diesen Sektor - Maximum Warp- alles was die Maschinen hergeben... ohne Commander Zindoja zuviel Arbeit zu machen!" Er überprüfte seine Konsolen. "Etwas mehr als sechs Stunden Flug", überlegte er laut, "Wenn wir auf Kurs sind ist mein Befehl - Freizeit!", er sah eindringlich Tor' an, der bereits seit ziemlich langer Zeit anstrengende Manöver ausführte, "ich möchte das alle von der Alpha-Brückencrew ausgeruht sind, wenn wir dort eintreffen!"

Auch Jakoty verließ die Brücke, zum Captain gewandt sagte er noch, falls sie mich noch brauchen finden sie mich noch in meinem Quartier. Irgendwie fühlte sich Jakoty sehr niedergeschlagen. Er konnte selbst nicht sagen warum aber er fühlte sich ausgesaugt und leer. Er schlurfte in sein Zimmer und legte sich auf sein Bett. Was war nur los mit ihm??

---Jakotys Quartier:

Jakoty lag noch eine Weile auf seinem Bett und versuchte einzuschlafen (Mit oder ohne Uniform war ihm zur Zeit ziemlich egal). Als er nach einer viertel Stunde, die ihm wie eine halbe Ewigkeit vorkam, es endlich aufgab, befahl 

er: Computer Musik worauf die Antwort kam: Bitte spezifizieren sie. Wie wäre es mal wieder mit etwas älterem dachte er und sagte laut: Bitte Miss California von Dante Thomas! ( OK ich weiß nicht gerade das Beste aber warum nicht, oder??)  Der Computer fing gerade an das gewünschte Lied zu spielen als Jakoty sich noch einmal zurücklehnte und schon wieder diese Frage durch den Kopf ging. Die Frage die ihn jetzt schon die ganze Zeit nicht 

einschlafen ließ. Und zwar: WAS ZUM TEUFEL SOLLTE ER JETZT TUN????????

Jakoty beschloß dass er nun endlich etwas tun musste. Da kam er auf die Idee einige seiner alten Freunde mal wieder zu kontaktieren als ihm plötzlich einfiel: Mist ich bin ja tot, hatte ich ja schon fast vergessen, so ein Pech 

aber auch.....Als ihm klar wurde dass er zur Zeit keinen gab mit den er reden konnte realisierte er dass er eigentlich keine wirklichen Freunde auf der Tigerseye hatte. Er fand zwar den Großteil ganz nett aber so richtige Freunde hatte er bisher noch keine. Komisch dachte er sich sonst fand er eigentlich immer ziemlich leicht Freunde aber hier....Jakoty verließ sein Quartier schwerses Herzens und schländerte zu erst nur ziellos durch das Schiff. Er kam mal hier hin mal dorthin ohne eigentlich wirklich zu begreifen wo er eigentlich war. Einige Crewmitglieder die ihn grüßten grüßte er zwar höflich zurück doch um ehrlich zu sein kannte fast keine dieser Gesichter. Als er plötzlich ( und eigentlich mehr durch Zufall als gewollt) vor dem Holodeck stand. Warum eigentlich nicht dachte er sich und schaute welches der Holodeckprogramme ihm wohl gefallen könnten........

---Vor dem Holodeck

Jakoty suchte eínige Zeit in den Programmen des Holodecks und wartete darauf dass ihm irgendetwas ins Auge stechen würde, doch nichts. Seufzend entschied er sich für ein Kampfprogramm auf dem es galt 4 Romulaner zu töten. Warum nicht dachte Jakoty und lud das Programm. Als er eintrat fand er sich mitten in einem tiefem Wald wieder. Er sah 2 Romulaner vor sich und registrierte auch dass sich einer in den Büschen ostlich von ihm versteckte.Plötzlich fuhr ein Romulanner ihn von hinter her an und stieß ihm sein Messer in seinen Rücken. Jakoty konnte aber noch rechtzeitig das Programm beenden. Na toll dachte er sich, früher konnte er dieses Programm mit einer unglaublichen Leichtigkeit fertigmachen doch was war jetzt?? Er hatte versagt an dem Programm dass er früher immer perfekt beherschte.Was war nur los mit ihm???

---Brücke: 

Sir ich habe die Koordinaten bereits eingegeben!Tor' richte seine Aufmerksamkeit auf den Warbird, der in einem völlig falschen Sektor mit seiner Suche fortfuhr. Ein Offizier stellt sich demonstrativ hinter Tor' an die Navigation

Kontrolle.Das Schiff erreicht - Maximum Warp- ! Sir, wir sind auf Kurs! Der Offizier will die Station übernehmen, doch Tor' stößt ihn zurück. 'utbe' bel Vergnügen ist unwichtig !! Auf ein Zeichen des Captain tritt Tor' von seiner Station zurück, verneigt sich in Richtung des Captain. Sir ! Sie finden mich in meinem Quartier.Er nimmt sein Bat'leth das die ganze Zeit an der Konsole angelehnt stand und dreht es um die Hand so das die Klinge wie gewohnt mit der Schneide nach ober in seinem Arm ruht. Sir ! 

T'Ra beobachtete,wie nach und nach alle die Bruecke verliessen.Schliesslich uebergab er auch das Kommando und machte sich auf den Weg in sein Quartier.

---NarHallas Quartier:

Er streckte sich und warf seine Uniformjacke ueber einen Stuhl. Aus seinem Nachttisch holte er dann eine traditionellen vulkanische Kerze. "Computer Licht auf 13,6%!" Der Raum verdunkelte sich und wurde von der eben entzuendeten Kerze in ein angenehmes, gruenes Licht getaucht. T'Ra setzte sich auf den Boden vor die Kerze und begann eine vulknaische Meditation.

Tor' geht zum Turbolift Deck 2 Erst jetzt zog er den Sanjey - Stab aus der Innentasche, den er im Gang der Station, in der Jade gefangengenommen wurde gefunden hatte. Er steck ihn in seinen Gürtel. Quartier 2471 !!Tor' will den Summer zu Jades Quartier betätigen, als sich die Tür von selbst öffnet Und eine Computerstimme "Zutritt gewährt" zum Eintreten auffordert ! Tor' tritt ein und die Tür schließt sich !

---Larens Quartier:

Laren bewegte sich in ihr Quartier. Sie wollte nur noch eins sich entspannen und ausruhen. Sie zog sich um und legte sich aufs Bett und fiel sofort in einen leichten aber unruhigen Schlaf.Schon nach einer halben Stunde wachte sie wieder auf und konnte beim besten Willen nicht einschlafen.Sie errinnerte sich an das Treffen mit Jade errechnete sich aber mindesdens 10 Stunden Zeit bevor Jade zu ihr kommen würde. Sie hatte wohl im Moment besseres zu tun und das konnte Laren auch gut verstehen. Sie dachte wieder an das Abendessen dass noch mit Grey ausstand und nahm sich vor ihn so schnell wie möglich darauf anzusprechen.Allerdings hatte sie für den Moment andere Pläne. Sie reservierte scih schnell ein Holodeck und machte sich auf den Weg dortin.

 ---Holodeck 

Laren betratt das Holodeck und fühlte sich gleich zu Hause. Die Simulation war ihr zweites zuhause schon seit langem.Dort konnte man so gut wie alles machen. Sport, Entspannen, Wellness. Das letztere Schwebte ihr vor und sie machte sich auf den Weg zu den Badeanlagen um sich im Wirlpool zu entspannen und sich danach eine Massage von einem gutaussehenden Mann verpassen zu lassen. Das Flirten machte ihr mit am meisten spass von allem, obwohl sie sich noch viel mehr nach einem wirklichen Partner sehnte nach Markus... Markus... sie verdrängte den Gedanken sofort wieder, wie schon viele Jahre lang und betrat die Badeanstalt.

---Jades Quartier:

Jade stellte die Dusche ab,angelte sich ein Handtuch vom Hacken und trocknete sich ab.Dann rubbelte sie ihre Haare trocken und schlang das Handtuch um ihren Körper.Dann sah sie nochmal in den Spiegel.'Viel besser' dachte sie.Ihre Hautfarbe hatte sich wieder normalisiert,die Ringe unter den Augen verschwunden.Auch die

Reste der Abschürfungen waren nicht mehr  zu sehen nur ein paar wenige blaue Schimmer - einer davon auf ihrer Schulter.Jade musste grinsen den dieser stammte nicht von ihrem 'Ausflug'.Sie fuhr sich nochmals über die Schulter - den weißen Verband ignorierte sie - und ging zurück ins Schlafzimmer.Alle Türen standen wie gewohnt weit offen.Sie hatte Tor' nicht hereinkommen hören und war deswegen auch ein wenig überrascht als sie ihn

in ihrem Wohnzimmer stehen sah.Sie lächelte ihn an "Machs dir bequem...ich zieh mir nur schnell was an."Jade ging zum Schrank ihre Schlafzimmers drehte Tor' den Rücken zu und lies,nachdem sie den Schrank geöffnet hatte, das Handtuch fallen.Ihre Haut war von Duschen etwas gerötet und man konnte nun gut die weiß gebliebene 

Narbe auf der rechten Seite des Rückens unterhalb der Rippen erkennen.Jade zog sich schnell eine Unterhose,ihr Pyjamaoberteil und eine blaue Hose an die ihr gerade in die Hände fiel.Etwas müde ging sie in Richtung Replikator."Hast du Hunger?"

Als Tor' das Wohnzimmer betrat wurde sein Eintreten wohl nicht bemerk, was nicht von Nachteil war als er seinen Blick in Richtung Badezimmer  streifen lies. Er schaute Jade beim Abtrocknen zu und bewunderte Ihre Narben, die

offensichtlich von einem früheren Kampf stammen mußten, und die frischen Verwundungen! Eine tolle Frau dachte er und als Sie nun ins Schlafzimmer ging nur mit einem Handtuch begleitet ... Tujpa' qul pub SuvwI' 'Iw Das Blut des Kriegers kocht, bevor das Feuer heiß ist Er wollte sich schon abwenden als Sie Ihr Handtuch zu Boden gleiten ließ .. Tor' lächelte ... Sie versteht es das Blut eines Mannes zum kochen zu bringen .... Und als Sie sich schnell, für seinen Geschmack viel zu schnell wieder anzieht ... und Sie versteht es auch das Blut am kochen zu halten  ...

Essen ... ?? Ja .. sagt er ... Nein eigentlich nicht denkt er ... Ja, gegessen habe ich schon lange nicht mehr !

Vielleicht : Tlhllm'qach ! Das wäre ein Gericht , das auch Du mögen könntest ! Willst Du es versuchen ?Tor' stellt sein Bat'leth mit einer Drehung aus dem Handgelenk neben das Sofa und zieht dann seine Fell besetzte Jacke aus.

Also hast Du Mut und vertraust mir ?Tlhllm'qach ?

"Wenn ich dir nicht vertrauen würde ,hätte sich meine Tür dann für dich geöffnet?" beantwortete sie seine Frage mit einer Gegenfrage. Sie erreichte den Replikator."Computer Tich ...Tlch.....ähh Tor'?da musst du ran...." Sie deutete auf den Replikator "Den Zungenbrecher krieg ich nicht heraus....."meinte sie entschuldigent

Tor' schaut Sie ungläubig an. Tlhllm'qach Spricht man wie soll ich sagen wie sim kagh eben  ... Tlhllm'qach...

Er hielt Sie am Handgelenk und dreht Sie herum.Und Du willst jetzt wirklich essen ?

Jade stöhnte leicht...Tor' hatte an ihrem Handgelenk genau die Stelle getroffen weswegen sie noch diesen Verband tragen musste aber das Summen legte sich sofort wieder und sie lächelte Tor' an.Sie wusste was er jetzt wollte und sie war dem auch nicht abgeneigt...aber das grummeln in ihrer Magen gegend gewann."Tut mir Leid...."Sie küsste ihn "...aber ich habe seit über einem Tag nichts gegessen..."Wie bestellt gab ihr Magen ein unüberhörbares Geräusch von sich. Sie wandte wieder zum Replikator. "sim kagh" brachte sie hervor wobeisie grinsen musste und es wurde auch irgendwas repliziert.Sie roch vorsichtig daran."Es riecht schon mal sehr gut."meinte sie und ging

zum Tisch....'ich hoffe er kann mir das verzeihen' dachte sie grinsent

Die Antwort hatte er erwartet, den Kuß nicht !1Er schaut Ihr  zu wie Sie den großen  Teller mit Tlhllm'qach abstellte und als  sie an ihn vorbei ging packt er sie an den Hüften und dreht sie herum. Dein Ausflug war wohl nicht das "WARE" wie? Dir fehlt es wohl an Stimulans ! Und die Piraten waren wohl "zu zärtlich" !Ich glaube ich kann Dir geben ... er lächelt .. was Dir "FEHLT" ! Auf Ihren Befreiungsversuch, der auf Tor' wie ein Zappeln eines

Wasserlebewesens der Erde, wirkte Hielt er Sie noch fester und deutet mit einem kurzen, für ihn schwachen ruck

an, dass Sie Still zuhalten hat und er Sie auf keinen fall jetzt los lassen würde !Du siehst so gut aus wenn Du wütend bist ... aber  ... um Dich gegen einen Feind zu wehren reicht das hier nicht ...Er läßt Sie ohne weitere Worte frei und stell Sie auf die Füße wie eine kleine Puppe. Ich bin nicht Dein Feind, und solltest Du das nächste mal auf einen treffen dann ..Tor' greift zu an seinen Gürtel und zieht Jades Sanjey - Stab hervor  ... benutze 

"DAS HIER" ... und lasse es nicht immer irgendwo liegen, dann mußt Du nicht erst suchen um es zu benutzen oder Dich zu befreien!Tor' lächelt und reicht Jade Ihre Waffe ! So nun essen wir ! Was glaubst Du woraus Tlhllm'qach gemacht wird wenn es nicht repliziert wurde ? Rate ! Es ist es typisches klingonisches Gericht !

Also was meinst Du ?  Koste !

"Hey!..."Jade versuchte sich aus Tor's Griff zu befreien aber es gelang ihr nicht.Seine Bemerkungen über ihren 'Ausflug' machten sie wütend."Ich weiß nicht ob ich Elektroschocks und Drogen zärtlich nennen würde.Wenn du auf sowas stehst - gut.Mich macht das jedenfalls fertig. Vergiss nicht ich bin keine Klingonin."Hätte er sie in dem 

Moment nicht losgelassen hätte sie ihn womöglich geschlagen - vielleicht hätte ihm das gefallen.Dann zog er ihren Sanjey - Stab hervor und gab ihn ihr.Dankbar nahm sie ihn entgegen."Du hast ihn gefunden?Danke..."sie verstaute ihn an seinem Platz und setzte sich an den Tisch.Sie kostete vorsichtig und empfand es als sehr gut.Auf Tor's Frage meinte sie "Ich will es garnicht wissen - es schmeckt sehr gut - kein Grund mir den Appetit zu verderben - denn ich glaube es WIRD mir den Appetit verderben wenn du mir sagst woraus es besteht!" grinste sie ihn an.

So ?Ich bin wie sollte es einem "GUTEN" Streit anders ein "NATÜRLICH" anderer Meinung!Tlhllm'qach meine "liebe" Jade wird in unserer Heimat aus Früchten oder Gemüse, eine Kostbarkeit  auf unserm Planeten zubereitet!

Man Trinkt Blutwein dazu und er deutet auf Ihre Gabel, man ißt mit den Fingern ! Freud mich trotzdem das es Dir schmeckt ! Tor' lacht ! Du siehst gut aus wenn Du Dich ärgerst !! Das mit Deinem "Ausflug zu den Piraten"  ... ?

Willst Du mir davon erzählen .. ??

  Jade sah Tor' überrascht an."Früchte?Das ist gut...hätte ich nicht gedacht."Sie sah die Gabel an, zuckte mit den Schultern, legte sie weg und nahm die Finger zum essen.Sie lächelte ihn an "Willst du denn was darüber wissen?Würde dir nicht gefallen..." dann wurde sie ernst "...ich hatte Angst."Sie sah ihm in die Augen und

war gespannt auf seine Reaktion.Sie konnte nichts für ihre Gefühle und Empfindungen.Wortlos nahm sie noch etwas von dem Tlhllm'qach

Natürlich möchte ich alles was Dir auf diesem Schiff widerfahren ist wissen! ALLES hörst Du ! Und wenn ich sage ALLES dann meine ich das auch !Und solltest Du Details weg lassen oder verdrängen ... glaube mir ich finde es heraus und frage nach ! Laren würde stolz auf mich sein , sagt er lächelnd zu Jade LOS JETZT die ganze Geschichte !

Jade lächelte Tor' an. "Glaub mir - der Counsellor steht dir nicht!"Sie lehnte sich zurück."Viel gibt es nicht zu erzählen. Dieser Capain - Halos Torgsa - war ein ziemlich irrer Typ.Zuerst begann er mit mir ein Gespräch über Urlaub dann versuchte er mir einzureden das er die Tigerseye zerstört hätte, dann kam er mit einem komischen

Kartenspiel an woraus er immer zwei Karten zog - ich wusste wirklich nicht mehr was Sache war.Zuletzt rückte er endlich mit der Sprache raus und fragte mich über die Technik der Tigerseye aus.Und immer die elektrischen Schläge wenn ich ihm die Fragen nicht  beantwortet habe - ich glaube ich könnte jetzt ohne Probleme den

Warpantrieb damit antreiben...."Sie starrte auf den Tisch."...Zum Schluß - kurz bevor ihr mich da raus geholt habt - hab ich es ihm fast geglaubt."Sie dachte dabei daran was er über Tor' erzählt hatte Tor' hatte sich mittlerweile zu ihr auf das Sofa gesetzt und Jade  legte ihm die Arme um den Hals und den Kopf auf seine Brust."Er hat erzählt er hätte dich auf der Station getötet." Sie sah nun auf und  lächelte ihn an "...weißt du was ich zuerst getan habe als ich aus der Krankenstation kam?"sie machte eine kurze Pause "Ich habe den Computer nach deinem Aufenthaltsort gefragt!"Tor' streichelte hr sanft über die Schulter - für Jade war das sehr beruhigend.

Tor' schaute Jade an, gefesselt und Elektroschocks, als Klingone die keine Gefangene nehmen versteht er diese Methode der Befragung nicht!Wir Klingonen töten den Feind auch und gerade um Informationen zu erlangen.

Aber Spiele betreiben wir nicht mit unseren Gegnern ! Wir sind Hard und jeder der gegen uns kämpft muß mit seinem Tot rechnen, und wenn es ein Vorteil bringt töten wir!  Aber Spiele betreiben wir nicht ! Was für ein schlechter Geselle dieser " Capain - Halos Torgsa - " , sollte ich ihn erwischen und solltest Du ihn nicht töten wollen, erinnere mich daran das ich auch einmal, wie soll ich sagen "SPIELEN" möchte !!

Jade sah ihn an und grinste."Vielleicht war ich zu lange bei derSternenflotte aber töten werde ich den Kerl nicht."Ihr grinsen wurde etwas fies."Den Tod verdient Torgsa nicht.Er ist zugut für  ihn." Warum sie das was sie nun machte tat wusste sie nicht genau. 

Tor’ schaute Jade an, die schon lange nicht mehr am essen war !Sie rekelt sich in seine Armen und drückt sich an  seine Schulter. Ich glaube ich weiß, was Du jetzt brachst ! "Mittgefühl" von einen Klingone ! Tor' lächelt und hätte erwartet das Sie sich weiter an Ihn ankuschelt,  doch Sie dreht sich Blitz schnell um und packt Ihn an der Kehle ! Tor ' kann man nur selten Überraschen,  doch diese Situation genoß er und packt Sie mit einer Hand am Po und mit der anderen um die Taille! Gib auf,... oder ich bringe Dich ins Schlafzimmer und werfe Dich auf Dein nicht gemachtes Bett !!!

Glaube mir ich freue mich schon jetzt, solltest Du Dich wehren und...,wenn Du Aufgeben solltest erwarte keine Gnade !!

Sie hatte noch immer ihre Hand an seiner Kehle - das diese dadurch anfing zu brennen ignorierte sie – als sie ihn einfach küsste."Wieso sollte ich mein Bett machen?Es wäre eine sehr ... ineffektive ... Arbeit." sie grinste ihn an.

"Auch wenn ich eine Karibianerin bin - ich gebe niemals auf.Würde ich das tun wäre ich nicht mehr am Leben." Sie bekam nicht mit wie er es gemacht hatte aber Tor' hatte sie etwas unsanft mit einer Hand an den Beinen mit der anderen an den Schultern  gepackt und war mit ihr ins Schlafzimmer gegangen.Bevor sie es sich versah war sie auf dem Bett gelandet.Jade stützte sich mit den Ellenbogen auf und sah Tor' herausfordernd an.Sie hatte keine

Ahnung was jetzt passieren würde - sie hatte sowas logischerweise noch nie vorher gemacht - aber sie würde sich jetzt einfach überrschen lassen.......

                                                                      CENSORED

---U.S.S Falcon einige Wochen später Später---

---Krankenstation---

  Medizinisches Computerlogbuch Lt.Commander Sloovak:  Wir wurden von Piraten angegriffen da wir gesehen haben wie ein Shuttle am Mutterschiff andockte. Ich  weiß nicht wie lange wir noch überleben können. Ich habe das Lebenserhaltungssystem zwar notdürftig repariert, aber es arbeitet nichtmer korrekt. Außer mir gibt es noch fünf weitere überlebende, die aber alle in sehr instabielen zustand sind. Ich habe beschlossen einen Notruf an alle 

umliegenden schiffe zu senden.

---Brücke---

Sloovak war sehr wacklig auf den beinen, er war seit zirker 25 Stunden wach um die Patienten zu betreuen

doch bei vielen war es ihm nicht gelungen. Er selbst hatte eine Quetschung am bein die er wegen mangelnder Ausrostung nicht behandeln konnte. Nun stand er vor der Kommunikationskonsole. 

NOTRUF: "AN ALLE SCHIFFE DIE UNS HÖREN KÖNNEN: HILFE WIR WUR`DEN ANGEGRIFFEN!

LEBENSERHALTUNGSSYSTEME AUSGEFALLEN! WENIGE ÜBERLEBENDE HILFE UNSERE KOORDINATEN SIND 12234-15488,1254 zu 486421-6846,2 ICH WIEDERHOLE 12234-15488,1254 zu 486421-6846,2 WIR BRAUCHEN DRINGEND HILFE!"

-Ende de Notrufs-

Sloovak "kroch" zurüch zur Krankenstation, das war das schlimmste ereigniss das er je erlebt hatte. So

viele Leute starben und er konnte gar nichts tun.

 ---Krankenstation---

 Medizinisches Computerlogbuch Lt. Commander Sloovak Nachtrag: Ich habe den Notruf gesendet und hoffe nun auf baldige hilfe, mehr kann ich nicht tun. 

---Mannschaftsquartiere

Peter kam wieder zu sich, was ihm auf schmerzliche Weise klar machte, daß er zuvor ohnmächtig gewesen ist.Er befühlte seinen Kopf, da er gemerkt hatte, daß etwas Warmes hinunterlief. Eine rote Flüssigkeit klebte an seinen Fingern. "Zur Krankenstation", fiel ihm ein. Doch als er sich erheben wollte, konnte er nicht. Er war eingeklemmt. EinStahlträger, der wohl aus der kaputten Wand gebrochen war, lastete schwer auf seinem Bein. "Verdammt! Alleine kommeich hier wohl niemals heraus. Hoffentlich funktioniert noch die Kommunikation..." Er drückte seinen Kommunikator. "Parker an Lt. Symia." Nichts passierte. "Marisa?" Stille. "Computer, Lt. Symia lokalisieren." "Lt. Symia ist nicht an Bord der Falcon." "Danke, Gott, falls es dich gibt."   

---Brücke(Tigerseye): 

Lieutenant Tepriary saß gelangweilt auf dem "Captains' Chair" und starrte seit der Captain ihm das Kommando übergeben hatte auf den Hauptschirm. Seit zwei Stunden zeigte der nichts weiter als vorbeiziehende Sterne. Plötzlich, Unruhe an der Kommunikationskonsole: "Sir, eine Übertragung auf der Sternenflottennotruffrequenz" - Tepriary schreckte hoch, "auf die Lautsprecher!". Er lauschte der verrauschten Übertragung. "Haben sie die Koordinaten?" Der Fähnrich nickte ihm zu. "Con, sind andere Schiffe in der Nähe, die den Notruf auch empfangen 

haben?" Nach einer kurzen Pause antwortete die Con: "Wir bräuchten eine Viertelstunde... das nächste Föderationsraumschiff mindestens drei." Tepriary überlegte kurz, "Setzen sie Kurs!", und aktivierte die Con, 

"Tepriary an Captain..." Nichts passierte. Er schaute nervös um sich. "Tepriary an Commander Blai... Verflucht", ihm fiel ein, daß der ja gar nicht an Bord war. Beschämt sah er schnell auf einer Konsole nach, wer als zweiter Offizier geführt wurde. Er seuftzte, wußte er doch, daß sie eigentlich noch nicht im Dienst war. "Tepriary an 

Commander Zindoja, wir haben ein Problem."   

---Jades Quartier:

"Tepriary an Commander Zindoja, wir haben ein Problem." erklang es aus ihrem Kommunicator der neben ihrem Bett lag."Was ist los?" meinte sie resignierend - die Creme konnte sie eh nicht mehr rechtzeitig abwaschen

"Wir haben ein Notrufsignal aufgefangen."Jade verstand erst nicht"Ich konnte den Captain nicht erreichen und das sie der zweite Offizier sind...."jetzt ging ihr ein Licht auf.NarHallas war wohl gerade in einer seiner Meditationsphasen - da konnte keiner ihn erreichen."Kurs setzen,gelber Alarm, nachfeindlichen Schiffen scannen und verletzte des Notrufenden Schiffes auf die Krankenstation beamen." sie war schon fast im Bad."Ach und rufen sie Lt.Mari wegen der verletzten und Ens.Jakoty für das aufspüren eventuell feindlicherSchiffe.."danach schloß sie die Verbindung und ging ins Bad zum Duschen.Als sie die Creme abgewaschen hatte betrachtete die roten Stellen."Das ging ja grad nochmal gut!" murmelte sie und musste wieder grinsen.

Tor' strich sich über den Bart. Der Bart ist ein Zeichen des Mutes ! sagt er.Ich glaube nicht das mir als Klingone die Haare ausfallen werden, denn die Creme ist sehr speziell auf die DNA  Deiner Rasse angepasst !!Aber sollten sie doch ausfallen ist ein kleiner und gerechter Preis  ... für eine solch schöne Frau wie Du es bist ! Tor' schaut Jade an :als Sie aus der Dusche steigt. Er beobachtet Jade beim abtrocknen hört Ihr fluchen über die roten

Flecken! Na Du siehst nicht gerade wie eine Trill aus aber jede Frau wird durch Narben, Kratzer und Flecken erst Richtig SCHÖN.. Und Du siehst TOLL aus !

Jade warf Tor' das Handtuch gegen den Kopf und sah ihn schräg an."Es  sind zum Glück nur Flecken.Beim ersten mal - als ich noch nicht wusste  das ich allergisch war - war der Teil meiner Haut verbrannt."Sie war immer noch etwas wütend auf Tor' und sie musste ihm noch begreiflich machen das sie immer noch eine Karibianerin war - keine Klingonin. Sie zog leicht an einem Teil der Barthaare die mit der Creme in Berührung gekommen waren - sie lösten sich ohne wiederstand aus seinem Kinn."...und sie fallen doch aus."grinste sie.Sie ging zurück ins

Schlafzimmer und zog grummelnd ihre Uniform an."NarHallas schuldet mir jetzt was." murmelte sie und sah 

sich nach ihrer Jacke um.Sie sah sie immer noch über den Stuhl hängen.Als sie sie nehmen wollte wurde ihr 

erst heiß, dann kalt.Dann sah sie nur noch Sterne vor den Augen und hielt sich krampfhaft an dem Stuhl fest.Sie merkte wie sie  zusammensackte.'Wenn ich diesen Torgsa je wiedersehen wird er sich wünschen das nur Tor' mit ihm gespielt hätte!' murmelte sie bei sich

Tor' schaute sich in Spiegel an GUT der Bart würde etwas "anders" für einen weile aussehen !!Tor' geht in Jades Schlafzimmer und sammelt seine Sachen zusammen !Er zieht seinen Dolch aus der Wandverkleidung und zieht seine Lederhose an !Und geht an Jade vorbei in den Wohnbereich.Tor' sah aus dem Augenwinkel wie Jade zusammen sackt. Er springt her bei und Fängt sie auf bevor Sie den Boden berührt. Geht es wieder ?

Es tut mir leid! sagt er zu Ihr.Ich hoffe Du weiß Diese Worte Richtig einzuschätzen , denn Klingonen

entschuldigen sich nicht und Sie tun nie etwas was Ihnen LEIT TUN  !Er holt tief Luft .. ich hoffe das ich keinen Fehler mit Dir gemacht habe ... ... denn ich respektiere Dich nicht nur sondern  ... ... Tor' lächelt Sie an und Küßt Jade , so wie Sie ihn zuvor geküßt hat. Ich hoffe du verstehst das !!?? Die Creme hat noch ein interessanten neben Effekt .. Tor' lächelt Du wirst bestimmt eine Woche  ... oder wenn Du dich ständig rasierst auch noch länger an mich denken ... ... genieße das kribbeln und jucken , wenn die Haare wieder anfangen zu wachsen ! Es ist ein tolles Gefühl wenn man in dienst ist und sich nicht an den Stellen kratzen kann wo es juckt  ... und wenn man erstmal angefängt  sich zu kratzen ... wird es immer Schlimmer Versprochen ... Du wirst an mich denken !

Geht es Dir jetzt wirklich Gut? Er wollte nicht gehen aber die Pflicht rief Jade Geht es Dir jetzt wirklich Gut?

Jade bemerkte wie aus weiter ferne das Tor' sie aufgefangen hatte Sie sah ihn nur sehr verschwommen – wie

durch einen Nebel.Was er sagte hörte sie nicht - nur ein rauschen und Worte die sie nicht richtig verstand.Sie spürte wie Tor' versuchte sie aufzurichten in diesem Moment gingen bei aber alle Lichter aus und es war alles

Schwarz um sie herum.Ohnmächtig sackte sie in Tor's Armen zusammen.

Tor' schaut Jade an wie Sie sich an Ihn kuschelt Jade ? ... JADE ?!...Nein! Jade ??? ! Tor' an Krankenstation ..

Es gibt einen Notfall im Quartier 2471 Lt.Cmdr Jade Zindoja ist zusammen gebrochen Ich bringe Sie in die Krankenstation  ... halten Sie sich bereit ! Tor' ergreift Sie und hebt Sie wie ein kleines Baby in den Arm,

dann läuft er so schnell er konnte zum Turbolift! Als er Ihn erreichte öffnet sich die Türen .Krankenstation !

Sagt er nur schnell.Im Turbolift:Was mache ich hier eigentlich ?Fragt er sich dann Krankenstation ?Ohmacht ?

Zusammenbruch ? Klingonen werden nicht krank ! Aber diese ANDEREN sind so zerbrechlich und so wenig belastbar  Ein echter Nachteil dieser Rasse ! Hoffentlich weiß Sie, was ich da für Sie tue ...und hoffentlich macht nicht irgendwann einer den Fehler ,so etwas mit mir zu machen ... nur weil er es GUT meint  ... hoffentlich lassen Sie mich dort Sterben wo ich zusammenbreche ! ... Föderation ... !  

---Holodeck

Laren war noch immer auf dem Holodeck und plantschte gerade unter einem schönen warmen Sonnenschein in einem schwimmbad als Tepriary sie kontaktete. Sie war ziemlcih ungehalten über die Störung und wäre sehr gerne noch auf dem Holodeck geblieben. Aber sie stieg aus dem Wasser, wechselte ihre Kleidung, beendete das Holoprogramm und machte sich auf den Weg zur Krankenstation.

--- Krankenstation ---

Laren öffnete einen Kanal zur Brücke um sich erstmal alles erklären zulassen und dann auf dem laufenden bleiben zu können. Derweil richtete sie sich schoneinmal auf ein paar verletzte ein.

--- Holodeck

Jakoty war gerade noch auf dem Holodeck als er den Funkspruch bekam. Er hörte sich schnell die wenig erklärenden Worte von Tepriary. an und sauste dann los. Er eilte zum Wissenschaftslabor um eventuelle neue Feinde zu sofort zu finden. Er startete die Langstreckensensoren und wartete gespannt auf die Ergebnisse.

---Wissenschaftslabor-------

Jakoty bekam nun endlich die Ergebnisse der Sensoranalyse. Er war nicht sonderlich überrascht denn er hatte mit so etwas schon gerechnet. Er öffnete einen Kanal. Captain ähhhh ich meine Ma`m, ich habe so eben die Resultate 

der Langstreckensensoren erhalten. Es handelt sich eindeutig um ein Piratenschiff dass einen Frachter angreift. Ich empfehle Maximum Warp, da der Frachter schon sehr schwer beschädigt ist. Die Schilde, die Waffen, die 

Sensoren, die Navigation, alles ausgefallen. Das Lebenserhaltungssystem arbeitet nur noch sehr schwach. Ich bin mir nicht sicher aber ich glaube 5 Lebenszeichen lokalisieren zu können.

Jakoty wollte gerade wieder Jade kontakten um ihr zu sagen, dass das Piraenschiff dass gleiche war dass sie schon vorher gesehen hatten. Als der  Computer ihm mitteilte, dass Jade nicht zur Verfügung stand. Er sah, dass 

sie gerade auf der Krankenstation war und jetzt nicht mehr das Komando hatte. Er öffnete erneut eine Verbindung nur diesmal an Laren: Überlegte es sich aber dann nocheinmal und eilte auf die Brücke in der Hoffnung dort Laren zu treffen.

---Krankenstation

Die Tür des Liftes öffnen sich und Tor' eilt in die Krankenstation !Er legt Jade auf einen freien Bett ! Dann ruft er voller Ungeduld: Könnte sich JETZT mal jemand KÜMMERN ! Typisch Föderation bauen Krankenstationen und keiner...............

Tor' schaute zu Jade dann Laren Sie wird es Überleben sagte Sie... Dann ist es wohl besser Sie erzählen Ihr, 

Tor' lächelt , von der Schande ..wie es ein Klingone empfinden würde .Sir da niemand mehr auf diesem Schiff da oder ansprechbar ist.. .. gehe ich davon aus, dass Sie jetzt der Ranghöchste Offizier des Ersten Brückenteams sind ... und somit wohl nach Förderations Richtlinien das Kommando über die USS Tigereye haben !Sir ich bitte um Erlaubnis, Tor' schaut Laren lächelnd an , in mein Quartier zugehen um mir meine Uniform anzulegen ! Sir

Sie und  der Rest der Weiblichen Crew könnte sonst, so vom Dienst abgelenkt werden das die Sicherheit des Schiffes gefährdet würde. Natürlich meine ich die männlichen Kollegen, die eine solche Konkurrenz nur schwer verkraften können. Sir es wäre wohl in jeden Fall besser, dass ich mich anziehe Sir Tor' lächelt oder ist ein halbnackter klingonischer Navigator mit außerordentlichen Fähigkeiten auf der Brücke unentbehrlich ?Dann stehe ich selbstverständlich sofort zur Verfügung !Sir ?  ?

Laren konnte nicht mehr. Langsam wurde sie sauer auf Tor und siene äußerungen. Sie meinte nur: " Erlaubnis erteilt Tor.Und da ich mich hier um Jade kümmern muss die auch noch einige neue Kratzer auf der Haut hat die ich gerne behandeln würde. Melden sie sich bitte so bald wie möglich auf der Brücke und übernehmen dort vorübergehend das Kommande. Aber denken sie daran, dass wir auf einem föderationsschiff und nicht auf einem klingonischen Kreuzer sind. Also behandeln sie auch alle Offiziere dementsprechend." Danach wendete sie sich ab, verarztete Jades Kratzer und Schnittwunden und machte sich dann auf in Ihr Büro auf der Krankenstation.

---Büro---

Laren untersuchte die Messergebnisse die sie bei Jade gesammelt hatte. Tor war mitlerweile aus der Krankenstation verschwunden und sie saß mit einem Capuchino an ihrem schreibtisch und arbeitete. Besser gesagt sie durchwühlte die Datenbanken nach genaueren informationen über die Karibianer. Alles hatte den anschein als ob sich die Droge auf Dauer nicht mit der Physologie von Jade vereinbar wären.Die einzige möglichkeit die ihr blieb war dafür zu sorgen dass die Droge so schnell wie möglich aus Jades Körper verschwand. Danach würde sie bestimmt nochruhe brauchen um scih von den Nachwirkungen zu erholen aber Laren rechnete nicht mit ernsten schäden. Also machte sie sich schnellstmöglich an die Arbeit.

Tor' ging zum Turbolift und danach in seinen Quartier,Die privaten Sachen würde er später aus Jades Quartier holen Es dauerte nur einige Augenblicke bis er wieder in seiner Uniform steckte Ein gutes Gefühl!

Er richtet seine Abzeichen am Kragen und dann das Symbol des Hauses SchI'Mer' und dann das auf dem anderem Arm: SEINS ! Tor' verläßt sein Quartier und erreicht mit Hilfe des Turboliftes die Brücke !

---Brücke:

Als Jakoty auf der Brücke ankam, musste er feststellen dass weder Laren noch Tor dort waren. Also beschloß er (er fühlte sich gedrängt irgendetwas  unternehmen zu müssen und nicht einfach nur dumm auf die anderen zu warten)  bis einer der beiden kam selbst dass Komando zu übernehmen. Er verjagte Te. von dem Stuhl des Captains mit den Worten, ab jetzt übernehme ich. Er teilte den Offizieren die auf der Brücke waren mit, dass es sich um das gleiche Piratenschiff handelte dass sie vorher auf der Station überfallen hatte. Er teilte dem Navigator mit: Maximum Warp, setzen sie umgehend Kurs auf den Frachter. N: Kurs eingegeben und Koordinaten bestätigt. Worauf Jakoty mit lauter Stimme erwiederte: ENERGIE!! N: Geschätzte Ankunftszeit in 20 Minuten.Jakoty befahl weiterhin: Heben sie die Tarnvorrichtung auf! Aber Sir, was erhoffen sie sich dadurch, ich denke ein Überraschungsangriff wäre viel effektiver. Nein, sagte Jakoty entschieden, ich möchte dass sie uns kommen 

sehen, vielleicht lassen sie nacher von dem Frachter ab und setzen Kurs auf uns. Sir, sie haben recht,dass Piratenschiff hat den Kurs gewechselt und geht jetzt auf Abfangkurs auf uns. Roter Alarm! Kampfstationen besetzen!!

Ein Blick auf dem Schirm und ein zweiter auf seine Navigationsstation  und der Rote Alarm machten ihn sofort klar das etwas nicht stimmte ! Bericht ...schnauzt er Jakoty an!Was geht hier vor ?Und dann erinnert er sich an die Worte von Laren:Und fährt in einem betont höflichen Ton fort:Status des Schiffes ?Wieso ROTER ARLAM ?

Und was machen SIE auf diesem Platz ?Sie sollten auf der wissenschaftlichen Station sein !Welchen fortschritt macht die Bergung der Verletzten ?Und wie ist der Zustand des Schiffes ?Immer noch gefaßt und ruhig sagt er dann :Sie können mir auch auf dem Weg zu Ihrer Station Bericht erstatten !!Er geht auf den Stuhl des Captain zu und sagt :Ich übernehme zeitweilig das Kommando über die USS TIGEREYE Und in Richtung Jakoty Sie können es sich gerne zurückholen, wie auf einem klingonischen Schiff !!Nur müßten Sie dann den Ranghören Offizier töten ALSO MICH !! Dann wieder freundlich : Warum sind Sie noch nicht auf Ihrem Posten und viel wichtiger wo ist der von mir angeforderte Bericht!??! SIR ?

Als Jakoty hörte wie Tor mit ihm redete wünschte er sich für einen kurzen Moment wirklich dass er auf einem Klingonischen Schiff sei. Dann könnte er sich jetz auf diesen ehrenlosen Hund stürzen und ihn auf der stelle sein 

Messer in sein unreines Herz zu stoßen. Jakoty stand nur mühsam und schwer beherscht vom Stuhl auf um Tor platz zu machen. Und mit ebenso schwerer zurückhaltung antwortete er Tor. Sir, ich habe nur kurz die Kontrolle 

übernommen da ich gesehen habe wie das Frachtschiff kurz vor seiner Zerstörung stand, fühlte ich mich verpflichtet zu handeln und enttarnte das Schiff um die Piraten auf uns aufmerksam zu machen. In ebenso mühsam 

beherschter Stimme redete er weiter ( es fiel Jakoty nun schon sichtlich schwer Tor nicht einfach anzubrüllen) Meine Taktik war erfolgreich und ich konnte somit den Frachter vor seiner Vernichtung bewahren. Nun ist das 

Piratenschiff auf Abfangkurs zu uns und hat seine Waffen geladen. Finden sie vielleicht dass ich mich falsch verhalten habe????????????Wenn ja, dann bitte sagen sie es mir.Jakoty kochte innerlich vor Wut. Er wusste nicht was er gemacht hatte um Tor zu einer derartigen Reaktion zu führen.

Tor' schaut Jakoty an:Was haben Sie getan ?Fragte er ruhig.Sie enttarnen das Schiff ?Sie wollten Leben retten ? 

GUT ! ReH Suvrup tlhIngan SuvwI'Ein Klingonenkrirger ist immer auf den Kampf vorbereitet !Zeigen Sie mir den Status des Warbirds !Er betrachtet den Schirm und sagt dann zu Jakoty May'meyDajvo' Haw'be' tlhIngan  Ein Klingone läuft nicht vor seinen Schlachten davon.

Er ist besser Bewaffnet und seine Schilde sind mit hoher Wahrscheinlichkeit effektiver als unsere.

Yay chavlu 'e' bajnISiu' Der Sieg muß verdient werden! Wie viel Lebenszeichen sind noch auf dem Frachter ?Tor' sieht sich um , auf diesem Stuhl zu sitzen ist zwar ein tolles Symbol aber die Navigationskonsole ist in dieser Situation effektiver, schneller und direkter.Tor' steht auf und geht zur seiner Station.Ich übernehme sagt er und deutet der Frau an der Konsole an zu gehen!Hier muß ich nicht jeden Schritt erklären und ausdiskutieren, denkt er.

Um Erfolg zu haben, greifen wir an. MaQapmeH maHIv.Sagt Tor' laut so das alle auf der Brücke es hören können. Wir werden den Kurs ändern !Sagt er dann...An dieser Stelle ...Tor' legt eine Taktische Projektion auf dem Hauptschirm um den Rest der Brückencrew seinen Plan zu demonstrieren...... werden wir den Kurs ändern !

wir fliegen mit Warp 5,5 auf direkten Kollisionskurs mit dem Piratenschiff,der zugleich die direkte und kürzeste mögliche Annäherung an den Frachter ist! Waffen Kontrolle feuern Sie auf meinen Kommando drei Torpedo auf diese Koordinaten ab.Es wird sie ablenken und unser eigentliches Ziel verschleiern !Wir aktivieren die Metafasenschilde hier! Und fliegen einfach durch sie hindurch! Wenn der Zeitlich Ablauf Richtig koordiniert ist können wir hier kurz nach Deaktivierung des Tarnschildes drei weitere Torpedo abfeuern und haben dann

Zeit genug um beim Vorbeiflug die Verletzten in die Krankenstation zu beamen !und die Überlebenden zu bergen!

Tor schaut wieder zu Jakoty1 GUT GEMACHT !! Sie haben recht : BatlhHa' vangIu'taHvIS quv chavbe'lu'

Man erlangt keine Ehre durch ehrloses Handeln . Wie viele Lebenszeichen sagten Sie, sind noch auf dem Frachter?

Jakoty war froh, dass Tor sein Handeln verstand. Er hatte schon befürchtet dass Tor sich auf ihn stürtzen würde. Aber eines musste Jakoty Tor jetzt lassen, die Taktik die Tor vorhatte, war um weiten besser als seine eigene 

(nämlich einfach drauflos schiessen).Mit einem Blick auf seine Station konnte er Tor antworten: Es sind noch 5 

Lebenszeichen an Bord des Frachters.

Tor' an Krankenstation: Counsellor  Lt. Laren Mari Bereiten Sie alles vor um in wenigen Minuten 5 Personen auf zunehmen.Tor' fügte dann noch hinzu :Nein es sind keine Crewmitglieder von  der Brücke  der USS Tigereye ..

Sondern wahrscheinlich die noch lebenden, aber zum Teil verletzte, Crew eines Frachters , den wir jetzt zuu Hilfe Eilen werden !Tor' ENDE Tor' wendet sich an den Wissenschaftler Halten Sie die Lebenszeichen der Fünf erfaßt, es muß alles sehr schnell gehen, denn ich gehe davon aus das wir nur Zeit für einen Versuch haben werden! Tor' öffnet einen Kommunikationskanal :Tor' an alle Jäger Piloten Begeben Sie sich zu Ihren Schiffen und machen Sie sie  Start klar! Erwarten Sie weitere Befehle ! Wenn wir es nicht mit der Tigereye alleine schaffen sollten, dann sollen die Jäger den Warbird wie Glob- Fliegen einen Targ umkreisen und ihn Piesacken wo sie nur können! Tor' schaut auf sein Display Warp 5,5 wurden erreicht und der  Abschuß der Torpedos stand unmittelbar bevor. Waffenoffizier feuern Sie auf meinen Kommando   3 Torpedo auf die Koordinaten die ich Ihnen gerade übermittelt habe. Tor' schaut erneut auf seine Anzeigen : Geschwindigkeit Korrekt !Der anliegende Kurs führt zu einer Kollision!Sehr gut !Metafasenschilde:Einsatzbereit !Was will man mehr ? denkt er .Er schaut auf den Chronometer: Drei, ... zwei, ... eins .... FEUER ! Dann bekam er sofort die Bestätigung : Die Torpedo wurden abgeschossen Sir ! Tor' drückt ein paar Tasten um den Metafasenschild aus zu lösen und sagt :HivmeH Duj So'lu' Ein Schiff tarnt sich, um anzugreifen Die Computerstimme der Tigereye meldet sich:Warnung Kollision in 15 Sekunden Warnung Metafasenschild aus gefallen Warnung

Peter packte schiere Verzeiflung. Er zerrte wie verrückt an dem Stahlträger, bis plötzlich ihn ein erlösendes Leuchten umgab. Erleichtert ließ er sich nach hinten fallen, als er an Bord der Tigerseye gebeamt wurde.

---Krankenstation/Brücke:

Laren bestätigte die Ankunft der Verletzten und schloss die Verbindung sofort wieder. Sie wollte nichts mit der Brücke zu tun haben im Moment. Sie hatte auf der Krankenstation genug probleme mit Jade die auf ihre gnazen Versuche nicht so anschlug wie Laren es gerne gesehen hätte. Sie hatte auch schon das MHN  aktiviert aber mit diesem Kerl kam sie gar nicht zurecht. Jetzt würde sie aber doch seine Hilfe in Anspruch nehmen müssen. ncoh 5 verletzte waren ein bisschen für zu viel sie alleine!!

Als Sloovak zu sich kam sah er dass er auf einer Krankenstation war, aber nicht auf welcher. Er war total verwirrt. Es gab nur eine möglichkeit, er musste gerettet worden sein. Als er sich umsah entdeckte er die anderen überlebenden, und eine hübsche frau die einen Patzienten versorgte(es war nattürlich Laren aber er konnte das ja nicht wissen). Da er keine schmertzen mehr hatte stand er auf und ging zu der Frau:"Hallo ich bin Dr. Sloovak von der U.S.S. Falcon, wer sind sie?"

Tor' erhielt eine Meldung aus dem Transporterraum, dass 5 Personen in die Krankenstation gebeamt wurde.

So ... dachte er jetzt schon ... dann sollten wir mehr Zeit für unseren "Freund" den Warbird haben ! Sehr gut! Tor' verringert schlagartig die Geschwindigkeit und geht auf Impulskraft  Waffenkontrolle  erfassen sie den Warpkern des Piratenschiffes als primäres Ziel und feuern sie nach eigenem Ermessen mit den Phasern, verwenden sie

modulierende Frequenzen !Sekundäre Ziele:Antriebsgondeln  ...als Ziel 1 ...Brücke ... als Ziel 2 ...Tor 'überlegte kurz  und ein scheinbar unwichtiges Ziel würde für Ablenkung und weitere Verwirrung sorgen Freizeit und Holodecks  auf  Deck 5  ... als Ziel 3 ...mit Quantentorpedo erfassen und nur auf mein Kommando feuern 

Halten sie die Ziele erfaßt und halten sie sich bereit diese auch bei plötzlichen beschleunigen auf Warp nicht zu verlieren ! Tor' an Jägerstaffel ich erwarte ihre Meldung über ihre Startbereitschaft !Tor' an Krankenstation :

Gibt es unter den geretteten  Personen jemanden der mir detaillierte Angaben über den Angriff des Warbirds  , seiner Taktik  oder seiner Vorgehensweise machen kann ? Alle 6 Phaserbänke beginnen zu feuern ! MaQapmeH maHIv Um Erfolg zu haben, greifen wir an. Ruft Tor' Tor' an Maschinenraum: Was ist mit dem ...Dann mitten im Satz wurde ihm klar das es dort Niemanden gab der über den Metafasenschild Bescheid wußte und ihn auch nicht würde reparieren können ! ... Antrieb und dem Warpkern sowie mit den Schildgeneratoren ? Statusbericht ! ... bereiten sie sich auf schnelle Warp 8 und dann sofortigen Übergänge auf 2/3 Impulskraft vor! Diese Manöver werden wir wiederholt durchführen ... und ich erwarte das der Antrieb einwandfrei funktionieren wird !Die Tigereye feuert weiter und jetzt beginnt der Warbird mit einem taktischen Ausweichmanöver und feuert seinerseits.Tor' an alle Stationen  Achtung  melden sie Schäden sofort !

Laren drehte sich erstaunt zu dem Mann an der sie angesprochen hatte.

"Ich bin Lt. Laren Mari und Counsellor auf der USS TigersEye. Im Moment vertrete ich allerdings den Arzt, da er nicht auf der TigersEye anwesend ist. In diesem Sinne auch herzlich willkommen auf der TigersEye. Fühlen sie sich in der Lage dem Kommandierenden Offizier einige Informationen zu geben?" Damit aktivierte Laren schon die COM "Laren an Tor. Ich habe hier Dr. Sloovak von der USS Falcon. Wenn sie mit ihm reden wollen würde ich sie allerdings bitten auf die Krankenstation zu kommen, da ich noch nicht möchte dass irgendjemand die Krankenstation verlässt."

Ah, die Tigerseye, mh......aber wiso...sie sind doch explodiert....das wiederspricht der totalen Logik. Naja auf jeden fall bin ich der Doctor der nicht anwesend ist weil sich sein Shuttle verspätete. Aber jetzt erklären sie mir mal wiso sie explodiert sind aber in wirklichkeit noch da sind ohne das jemand davon wusste!

"Das später imMoment gibt es leider wichtigeres zu tun" sagt Laren und wendete sich wieder ihren Patienten zu.

Peter wandte sich an Doctor Sloovak. "Ah, Sie sind auch hier. Eigentlich schade, ich diene nicht gerne mit Vulkaniernzusammen." Er warf Sloovak ein Lächeln zu. "Das war ein Witz. Aber ich würde schon gerne wissen, was hier los ist. Die Tigerseye ist doch explodiert, wie Sie richtig sagten und demzufolge sind hier alle tot und wenn hier alle tot sind, heißt das, daß auch ich tot bin?" Peter schluckte, weniger wegen der Vorstellung, tot zu sein, als weil ihm die Kehle trocken geworden ist von dem langen Satz.

Jades Körper began sich langsam aber heftig gegen die Drogen zu wehren.Auf ihrer Stirn bildeten sich schweißperlen und das Atmen began ihr schwer zu fallen.Sie  warf sich unruhig auf dem Biobett hin und her und versuchte aufzuwachen aber irgendetwas hinderte sie daran....

Laren bekamm einiges von der Unterhaltung der beiden fremden Männer mit. Sie drehte sich zu ihnen um und meinte, "Jetzt sind sie auf jedenfall Tot und zwar genauso tot wie ich."Auf einmal merkte sie ein Geräusch aus dem Teil des Raumes wo Jade lag.Sie merkte wie Jade am aufwachen war. Aber gerade wo sich ihr Körper anfing gegen die Drogen zu wehren wollte sie sie noch ein wenig schlafend halten. Sie machte ein Narkotikum bereit und injezierte es ihr für mindesdens 2 Stündchen ruhigen Schlaf. so hatte sie auch wenigstens einen Grund Tor so schnell wie möglich nachher wieder von der Krankenstation zu bekommen.

Ich habe keine ahnung was hir los ist, aber tot zu sein wenn man noch lebt wiederspricht der Logik. Sloovak wannte sich an Lt. Mari: Ich würde mir den Commander(Jade) mal gerne ansehen, was ist denn mit ihr passiert?

Tor' bekam Berichte von allen Stationen Schadensmeldungen die Alleine genommen kein Problem für die USS Tigereye sein würden ! Energieausfälle in Mannschafts- und Offiziersquartiere Tor' teilt Reparaturtrupps ein, mit Priorität die Eingeschlossenen Führungoffiziere   zu befreien. Die Schilde halten! Tor' An Krankenstation: Ich brauche die Informationen JETZT ! Wir sind in einem Gefecht Mit einem Warbird da kann ich keine KRANKENBESUCHE machen! Die Person soll in Begleitung des Sicherheitsdienstes zur Brücke gebracht

werden , oder über eine Kommunikationskanal den Bericht liefern. SCHNELL ! Und unterbricht die Verbindung !

Tor' schüttelt den Kopf  .... Krankenschwester ... sagte er dann ! Die Tigereye feuert wieder und wieder !

Wir werden die Taktik jetzt ändern. Auf Sekundäre Ziele 1 bis 3 feuern! JETZT ! Im gleichen Moment beschleunigt Tor' auf Warp 8.

---T'Ras Quartier: 

T'Ra spürte eine Veränderung im Raum um sich herum. Er veließ das höchste Level der Meditation und beendete sie so schnell wie möglich. Eine halbe Sekunde später stand er auf und fand sich in einem dunklen Raum. "Computer, Licht!" - Nichts. "NarHallas an Brücke." Keine Antwort. Er tastete sich zurTür vor, sie blieb geschlossen. "Dir hätten noch einige Tage im Dock nicht schlecht getan meine Liebe", murmelte er an die TigersEye gewandt. Von seinem Schreibtisch nahm er sich einen vulkanischen Dolch undfand nach einigem Kramen auch eine Lampe. So ausgrüstet hebelte er als erstes die Verkleidung neben der Tür aus, um dann

festzustellen, daß kein Teil der Elektronik beschädigt war. Er zog eine  Augenbraue hoch. Ein kompletter Energieausfall in dieser Sektion? Das konnte nur eins bedeuten. Er hetzte zum Fenster und erkannte das bläuliche Glimmen der  Schutzschilde- Sie waren nicht mehr getarnt- irgendetwas mußte passiert sein. "Die Phasentarnung!", irgendjemand mußte sie aktiviert haben, nur sie konnte Energie aus diesen Sektionen abziehen... aber die Schilde...  Bevor er diesen Gedanken beenden konnte erschüttete etwas das Schiff und das grelle Aufleuchten der Schilde drang in den Raum. T'Ra mußte auf die Brücke! Die Verriegelung der Tür war leicht aufzuheben, aber  irgendetwas verklemmte die Tür, sodaß die manuelle Hydraulikpumpe die Tür nicht öffnete. Grübelnd sah NarHallas sich um.

---Krankenstation/Brücke:

Sloovak ging zum Komunikationskanal: Mr. Tor, hir spricht Lt. Cmrd. Dr. Sloovak von der U.S.S. Falcon. Der Frachter griff uns an weil wir beobachteten wie ein Shuttle am Mutterschiff andockte. Sie kamen ohne vorwahnung. Ich bitte um erlaubnis hir meinen Dienst anzutreten, ich glaube dass währe jetzt mehr als nötig. Nicht das ich an ihrer Krankenschwester oder dem MHN zweifle aber ich würde die Patienten gerne selber behandeln.

Tor' hörte sich den Bericht aus der Krankenstation an Sie wurden von einem Warbird angegriffen nicht von einem Frachter Sir?! Gab es irgend welche Besonderheiten beim Angriff  von denen Sie berichten könnten ?Ansonsten ist Ihre bitte den Verletzten zu helfen gewährt! Wie ist der zustand der Chefingenieurin Lt.Cmdr Jade Zindoja ?

Und wann wird Sie wieder einsatzfähig sein ? Sollten Sie die Hilfe von Counsellor Lt. Laren Mari nicht unbedingt

benötigen, dann melden Sie Ihr das Sie sich auf der Brücke melden soll ! Tor' schaute auf den Hauptschirm.

Blick nach Achtern befiehlt er! So "DIE" haben wie erwartet die Verfolgung aufgenommen.

Waffenkontrolle: Bereiten Sie drei Salven a 3 Quantentorpedo vor! Feuer Sie die Torpedosalven in 1,0 Sekunden Interwallen, auf meinen Kommando ab! Ens.Tom Jakoty gibt es außer den Beschädigten Schilden im Bereich des Deck 5 des Warbird irgend welche Veränderungen, zum Beispiel der Schilde dieser ... Schauen Sie ALLE auf die Taktische Anzeige: Wir werden jetzt diese Manöver fliegen.. Der Warbird  nähert sich ... kann aber keine Torpedos bei dieser Geschwindigkeit auf uns abschießen  ! Wir hingegen auf  ihn ... Bei der jetzigen Annäherung sollte er nicht mehr als 20 Millisekunden Reaktionszeit haben bevor die Erste Salve bei Ihn Einschlägt! Wir ändern nach 6 Sekunden den Kurs, und gehen auf Impulskraft,  und Rolle um die längst Achse, um die zielerfassungs- Sensoren des Piratenschiffes , sollten sie dann noch funktionieren, ein schlechtes Ziel zu bieten!

Achtung das Manöver beginnt JETZT ! Waffenkontrolle : FEUER ! Tor' schaute gebannt auf dem Hauptschirm

Die zweite und dann die Dritte Salve  wurde abgefeuert Tor' ändert abrupt den Kurs und verringert  die  Geschwindigkeit und fliegt mit 1/4 Impulskraft um die Längs- Achse drehend in die entgegengesetzte Richtung weiter. Tor' lächelt  Man kann das weiße im Auge des Feindes Sehen! sagt er als der Warbird an der  USS Tigereye vorbei fliegt. Auf dem Hauptschirm sieht man die Treffer der Torpedo 1 ,2 und 3 alle scheinen keinen Schaden anzurichten  ... doch dann .. 4 und 5 durchdringen die Schilde ...6 streift den Oberen Teil des Piratenschiffes und reißt ihn auf der gesamten Länge auf ! Der Warbird driftet .. Torpedo 7 und 9 verfehlen ihr Ziel und jagen am Schiff vorbei . aber Nummer 8 durchschlägt beide Warpgondeln  des um rechtwinklig zum Ursprungskurs liegenden Piratenschiffes

Sir, ich denke nicht dass es irgendwelche besonderheiten gab, aber dass kann ich nicht beurteilen da ich auf der

Krankenstation zu viel zu tun hatte. Wenn sie nichts dagegen haben schicke ich ihnen jetzt ihren neuen OPS auf die Brücke. Er ist voll einsatzfähig. Des weiteren werde ich mich jetzt Commander Zindoja zuwenden, Sloovak Ende. Sloovak wendete sich an Lt. Mari: Ich brauche einen kurtzen bericht, was sie bei Commander Zindoja festgestellt haben. Danach melden sie sich auf der Brücke.

Eine wohlige wärme durchfuhr Jades Körper und alle Muskeln  ihres Körpers begannen sich zu entspannen.Ihr Geist war in einer Art dämmerzustand - sie hörte alles was um sie herum passierte wie durch einen Schleier.Erst nach ein paar Minuten konnte sie das lauteste Geräusch als roten Alarm definieren und irgendwie hörte sie die Worte Tor' und Brücke in einem Satz.Irgendetwas in ihrem Bewußtsein sagte ihr 'Wenn du je wieder aufwachen willst solltest du es sofort tun!' Vorsichtig öffnete Jade die Augen und wurde von dem grellen Licht der Krankenstation geblendet."Nargh!.....ist das hell!" brummte sie und stützte sich auf einen Ellenbogen und drehte 

ihren Kopf zur Seite.Obwohl sie noch nicht viel sah fragte sie "Was ist los - wieso roter Alarm?" jetzt konnte sie

Laren erkennen und einen Vulkanier der die Uniform der  Tigerseye trug - den sie aber noch nicht gesehen hatte.

"Und wie komme ich hierher?"

Sie wurden von Mr. Tor' hier her gebracht, sie wurden ohnmächtig. Sloovak betätigte den Kommunikator: Mr. Tor', Cmrd. Zindoja ist soeben aufgewacht, ich werde mich gleich um sie kümmern. Ich kann ihnen nicht sagen wann sie wieder einsatzfähig ist, aber ich werde alles tun um dies zu beschleunigen.

---Brücke:

JAAAAAAA!! Wir haben sie, überkam es Jakoty der diesen Satz über die ganze  Brücke brüllte. Entschuldigung, bitte verzeihen sie meinen Gefühlsausbruch,  zu Tor' gewandt. Fast alle Systeme auf dem Warbird versagen, Steuerung  ausgefallen, Waffen ausgefallen bis auf einen Phaser aber sie haben die  automatische Zielerfassung verloren, Antrieb ebenfalls gerade ausgefallen, Ihre Schilde sind komplett weg, Ihre Sensorenphalanx ist noch in Funktion  ebenso ihr Lebenserhaltungssystem. Aber das ist auch das einzige was bei 

denen noch funktioniert. Sollen wir weiter feuern??

Tor' Schaut auf den Hauptschirm und sein Herz erfüllt sich mit Freude ReH lugh charghwI' Der Sieger hat immer recht!Probieren Sie den Computerkern zu erfassen und laden Sie alle Daten die Sie erhalten können runter, auch wenn Sie kodiert seien sollten ! Wir können Sie eventuell später auswerten !  Sagt er dann. Öffnen Sie einen Kanal zum Warbird! Tor' wartet auf ein Zeichen dann sagt er: "Commander Warbird"Hier spricht Tor' aus dem Haus der SchIr'Mer', kommandierende Offizier des Föderationsraumschiff USS Tigereye Ergeben Sie sich und deaktivieren Sie Ihre Schutzschlilde ! Dann werden Sie in Rahmen der Föderationrichtlinien Behandelt!

Zuwider Handlungen werden als feindlicher Akt verstanden und unverzüglich geahndet!

"Commander Warbird"  ich weiß das Sie mich hören können ! Deaktivieren Sie Ihre Schilde! Hier spricht der klingonische Offizier Tor' aus dem Haus der SchIr'Mer'Tor' macht eine Pause Stille. Der Warbird antwortet nicht!

Deaktivieren Sie Ihre Schilde jetzt ! Keine Antwort ...  Kein aufladen des Waffensystems ... Kein Fluchtversuch ...

Der Warbird driftet weiter ... Tor' hält einen parallelen Kurs den Bug der Tigereye dem Piratenschiff zu gewannt. Waffenkontrolle laden Sie drei Quantentorpedo und halten Sie den Warbird im Visier! "Commander Warbird"

Dujeychuugh jagh nIv yItuHQo' Es ist keine Schande, einen überlegenen feind zu unterliegen. Geben Sie auf und Ihre Crew wird nach Sternenflottenprotokoll behandelt und halten Sie Sich bereit geentert zu werden! "Commander Warbird" not toj tlhInganpu’ Klingonen bluffen niemals ! Deaktivieren Sie Ihre Schilde und übergeben Sie Ihr Schiff!! Tor' wollte gerade überlegen, ob ein Warnschuß den Befehlshabenden dazu bringen könnte auf zugeben, als ein sehr heller Blitz den Raum erhellt und nur noch Splitter durch den Weltraum fliegen, wo eben noch der Warbird der Piraten war! Selbstzerstörung ? Überlebende ? Und was ist mit den Computerdaten ?

Ens.Tom Jakoty, mäßigen Sie sich! Dort sind Krieger gestorben, und wir haben Sie in den Tot getrieben und

nicht unbedingt besiegt ! Also zollen Sie den Gegner Respekt ! Sir! Analysieren Sie das Trümmerfeld!

Bergen Sie relevante Wrackteile ! Und versuchen Sie heraus zubekommen was die Piraten , vor uns, mit der

Zerstörung Ihren Schiffes verbergen wollten ! Logbücher und taktische Aufzeichnungen wären von großen Wert !

Sie Leiten als wissenschaftlicher Offizier diesen Missionsabschnitt Berichten Sie vorerst nur dem Captain oder mir von Ihren Ergebnissen ! Sie haben die Brücke ! Ich begebe mich zur Krankenstation, um die Überlebenden  zu befragen ! Ach ja sollten wir erneut in Rettungs- oder Kampfhandlungen verwickelt werden rufen Sie  "ERST" den Captain oder ... Sie haben Ihr Aufgabe GUT gemach ! Beginnen Sie jetzt mit Ihrer NEUEN ! Tor' stellt sich noch einmal in die Mitte zum Stuhl des Captains und sagt dann: Das gilt für ALLE hier auf der Brücke und  für den Rest der Besatzung des gesamten Schiffes! Es hat mich mit Stolz erfüllt Ihr befehlshabender Offizier zu sein und eine

solche Crew für diesen Kampfeinsatz zu haben! Vermerken Sie das im Logbuch. Tor' verlässt die Brücke und begibt sich zur Krankenstation 

Aye Sir, sagte Jakoty. Er scannte noch schnell von seiner Position aus nach weiteren feindlichen Schiffen und als er weiter keine fand befahl er: Roten Alarm beenden. Er begab sich auf den Stuhl des Captain und setzt sich mit 

einem Seufzer. Er begann das Trümmerfeld zu scannen. Zu erst fand er nur ein paar irrelevante Teile, Teile der inneren Hülle...... Doch schon bald fand er einige Teile die größerer Aufmerksamkeit bedurften. Beamen sie diese 3 Teile in Frachtraum 2, sagte Jakoty zu einem der Offiziere for ihm. Hier sind die Koordinaten dafür. Transport erfolgreich, meldete sich der Offizier noch einmal zu Wort. Jakoty suchte weiter, Wow, wie viele Teile so ein Raumschiff hat dachte sich Jakoty.  Doch hier war vielleicht noch etwas interessantes, eine stark beschädigte Datei die vielleicht etwas wichtiges enthalten konnte. Insgesamt fand Jakoty noch 4 weitere  beschädigte Speicherdateien. 

Beamen sie alles in Frachtraum 2. Kurz darauf verließ Jakoty die Brücke und begab sich zu Frachtraum 2. Mal  

sehen dachte er sich, was wir da so haben.

---Turbolift:

Die Tür des Turboliftes ging zischend auf. Ein verwirrter Sternenflottenoffizier kam herein. Peters Augen waren weit offen und  ihm kam alles vor wie im Traum. Er taumelte zur Wand und meinte: "Verdammte Scheiße!" "Fehler: Eine derartige Sektion ist nicht vorhanden." "ICH HASSE COMPUTER! WENN ICH GLEICH ZUM REPLIKATOR GEHE UND SCHEISSE SAGE,"schrie Peter. "WETTEN, DER FRAGT MICH DANN:" Peter ahmte die Stimme des Bordcomputers nach: "In einer Tasse oder auf einem Teller?" Er hatte nicht bemerkt, wie ein Fähnrich den Turbolift ebenfalls betreten hatte und ihn jetzt entsetzt anblickte. "GLOTZ NICHT SO!" schrie Peter und als der Fähnrich noch verwirrter wurde, fügte er hinzu: "Das war ein Befehl..." "Computer: Brücke" Der Turbolift setzte sich in Gang. "Wie ein kleines Hündchen", dachte Peter. "Meistens folgsam, aber  man sollte sich nicht wundern, wenn er mal beisst." Die ganze Fahrt über schwiegen sich die beiden an. Dann stoppte der Lift, die Türen gingen auf und der Lt. trat heraus.

Peter beendete seinen Dienst und ging in den Turbolift. "Holodeck.", brummte er. "Und wehe, du machst Mucken!"

"Spezifizieren." "Holodeck." Der Lift surrte nach unten und hielt schließlich an. Mit einem "Ich hasse dich!" ging er durch die sich öffnenden Türen. "Computer: Ist das Holodeck derzeit besetzt?" "Negativ." "Gut. Für Lt. Peter Parker reservieren." "Vorgang beendet." Peter betrat das Holodeck. "Erzählparameter öffnen." Peter erstellte ein Modell der Falcon mit sämtlichen Personen. Dann bat er den Computer, ein Modell des Piratenraumschiffes mit allen verfügbaren Informationen zu erstellen. "Computer: Gefechtssimulation berechnen und unter Parker Alpha Eins Falcon speichern." "Vorgang abgeschlossen." "Startposition auf die Brücke verlegen. OPS. Speichern." "Vorgang abgeschlossen." "Simulation starten." Das Schiff der Piraten tauchte auf. "Alarmstufe rot", befahl der Captain. Alle Energie auf die Waffen." "Sir, nicht. Sie wollen uns entern." "Was reden Sie da?" "Computer: Den Captain zum OPS- Offizier degradieren und mich in den Captainsstand erheben." Der Captain und Peter tauschten die Positionen. "Sämtliche Energie auf den Antrieb. Flug zu den Koordintan von Deep Space Six. Maximum Warp. Energie." Doch da wurde die USS Falcon von einem Traktorstrahl erfasst. "Sir", rief der jetzige OPS- Offizier. "Wir kommen nicht mehr vom Fleck uns sie schießen auf unseren Antrieb. "Alle Energie auf die

Schilde!" Doch da ging ein Gleißen durch den Raum und die Falcon explodierte. "NEEEIIIIIIIN!", schrie Peter und ließ sich zu Boden fallen. "Ich hätte doch etwas tun können!" Stunden blieb er liegen.

Die Tür des Holodecks ging zischend auf. Peter ging zu seinem neuen Quartier. Auf dem Weg sah er flüchtig eine Gestalt in Freizeitkleidung zu dem Holodeck laufen. "Oh mein Gott!", dachte er. "Ist es schon so spät? Computer: ..." "Spezifizieren.", schnitt ihm der Bordcomputer den Satz ab. "Computer: Wie spät ist es?" "Exakt 7 Uhr 03." "Na toll", dachte er und ging zu seinem Quartier. Es war zwar bedeutend größer als auf dem kleinen Frachter, aber genauso öde und trist wie alle Sternenflottenquartiere. Er ging zum Replikator. "Rihanna Riesenmollusken." "Fehler: Kein derartiger Eintrag vorhanden." "Ach, Gottchen! Ist denn kein einziger Romulaner an Bord?" "Negativ." "Endlich verstehen wir uns." "Spezifizieren." "...oder auch nicht. Dann nehme ich einmal vulkanische Mollusken. Dazu ein Romulanisches Drei-Schichten-Omlett, halt, das Omlett löschen. Lieber einen Kiwiquark, ein Erdbeereis, ein Hasperat und einen Sekt. Mumm. Extratrocken." Der Computer replizierte das gewünschte und biss sich durch die Speisen. Als letztes genoss er das Hasperat. Er bestellte sich gleich noch eins und dazu Blutwein. Als er auch das gegessen hatte, schleppte er das  Geschirr zum Verwerter und aktivierte ihn. Dann nahm er sich noch eine kleine Portion Hasperat und meinte: "Ich liebe Bajoranisches Essen. Und auch anderen Organisches Strukturen auf Bajor bin ich nicht abgeneigt. Mit möglichst großen Rundungen.", fügte er grinsend hinzu. "Spezifizieren." "Kann man sich eine Bajoranerin replizieren lassen?" "Negativ." Grinsend lehnte er sich zurück. "Computer: Heute morgen um sieben Uhr, hatte sich da eine Bajoranerin das Holodeck reserviert." "Negativ. Counseller Laren Mari ist halb Betazoid." "Laren Mari? Ich würde den Nachnamen voraus stellen, wenn ich die Wahl hätte. Laren... gab es da nicht einmal eine Ro Laren beim Maquee? Ach ja, der Maquee... Die guten, alten

Zeiten. Spionage, Gegespionage, Antigegenspionage, das Kriegsgericht, ... Ein Gericht ohne Hasperat...  Das konnte mir  ja auch nicht schmecken... Aber ich bin ja noch einmal mit einem blauen Auge davon gekommen." Peter gab sich lange zurückliegenden Erinnerungen hin... und Viienrinen, Hasperat und Sekt.

---Krankenstation

Jade sah erst Laren an dann den Vulkanier.Sloovak?Da er die Uniform der Tigerseye trug musste er wohl der Doc

sein der eigentlich hie dienen sollte.Mit einem Grinsen schüttelte sie seine Hand "Willkommen bei den Toten!"

Sie sah wieder Laren an und wartete auf ein O.K von ihr oder andere Informationen.

Sloovak verspürte etwas dass er nicht unterordnen konnte. Es war verwirrung, enteuschung und sorge. Diese gefühle wahren so stark dass sogar er sie fühlen konnte. Er drückte den Kommunikator: Mr. Tor' was ist passiert? Wir haben doch gesiegt oder? Gibt es Überlebende? Auf die Frage des Docs ob die Tigerseye gesiegt hätte meinte Jade "Wenn wir es nicht hätten währen wir wohl tot."  und wie auf  Konpfdruck betrat betrat Tor' die Krankenstation.Jade sah nun den Doc an und wartete auf irgendeinen Kommentar oder eine Anordnung des Arztes denn sie ahnte ein größeres Chaos im Maschinenraum.

Tor' betritt die Krankenstation und erblickt Laren! Haben Sie viel zu tun ? Ich würde ... Tor' deutet an das er Sie gerne für einen Augenblick allein sprechen würde! Ohne Ihr einen Befehl dazu geben zu müssen.Er deutet mit einem kurzen Nicken in Richtung des "Büros" des Doktors! ... "Informationen"  mit Ihnen Austauschen !

Doktor warten Sie ... ich komme gleich noch auf Sie zu !

das war doch ...Tor' dreht sich abrupt um, richtig die Stimme von Jade.Ach Doktor doch noch etwas vorweg :

Sagen sie Lt.Cmdr Jade Zindoja das nur ein "paar" Schaltkreise und ich glaube auch ein paar dieser EPS- Leiter 

Durchgebrannt oder zerstört wurden, aber das die "besonderen" Schilde schon vor dem Angriff nicht einsatzbereit waren, und das Sie mit ... Nein Sagen Sie Ihr: Sie muß noch auf der Krankenstation bleiben bis Sie der Diensthabende Kommandant, ICH , Ihr gestatte Ihre Arbeit wieder auf zu nehmen und Sie möge hier warten !

 Counsellor Lt. Laren Mari können wir ... dort im Büro ?

Irgendwie machte es Jade wütend das er über sie hinwegsprach als wäre sie nicht im Raum.Das würde sie sich nicht von ihm gefalln lassen. Während Sloovak sie noch untersuchte "Computer wo befindet sich NarHallas T'Ra" "In seinem Quartier."  - "Zindoja an Captain...." keine Antwort "Wie sind seine Lebenszeichen?" - "Stabil" Jade grinste  und sah Tor' an "Dann wird er wohl noch meditieren und das heißt nicht Du sondern ICH habe das Kommando.Und ob ich meinen Dienst aufnehmen kann oder nicht hat Dr.Sloovak zu entscheiden nicht DU!DU kannst mich bitten oder mir empfehlen auf der Krankenstation zu bleiben - aber nicht befehlen"Sie sah den Doc an und fuhr fort."Wie siehts aus? Kann ich das Chaos im Maschinenraum beseitigen gehen?"Langsam beruhigte

sie sich wieder Ja das hatte sie jetzt gebraucht - sie hoffte nur Tor' hatte Laren das Kommandieren nicht allzu schwer gemacht!

Commander Zindoja, sie können ihrer arbeit nachgehen, da ich aber nicht sicher sein kann ob alle rückstände dieser Droge aus ihrem Körper entfernt wurden, möchte ich sie bitten sich nicht so viel Körperlich anzustrengen. Wenn sie sich nicht an diese anweisungen halten könnte es Passieren dass sie wieder umkippen. Sie können gehen. Ah, Commander, wenn sie mich brauchen ich binn in meinem Quartier.

Tor' wartet immer noch das Laren Zeit für ihn hätte. Da der Doktor die Krankenstation verlassen hatte war er nun "fast" alleine mit Jade. Er streckt den Arm nach Ihr aus und sagt : Du siehst wirklich GUT aus wenn Du wüten über mich bist ...Aber ich bin fast sicher Du siehst er "Richtig" GUT aus, wenn Du hörst das es nur geringe Beschädigungen am Schiff  gibt. Sie sollten kein Problem sein...Nur dieser Me.... ach Du weißt schon sagt er und deutet auf die verbliebenen Personen im Raum , bei denen  er sich nicht Sicher war ob Sie von der Technologie Erfahren durften oder sollten ! Die Schlacht war zu einfach ... für mein Geschmack! Und als sich der Warbird vermutlich Selbst zerstört hat ? Alles zu Leicht  ! Aber ich stufe einen Gegner nie als Schwach oder vermeintlich Leicht zu besiegen  ein. Und wenn er es den doch war? Vermute ich immer eine Finte oder Falle die er mir gestellt hat, und jetzt habe ich wieder dieses Gefühl und ich weiß nicht mit wem ich darüber reden soll! ... Nein ... nicht mit dem Counsellor ... mit Lt. Laren Mari würde ich gerne etwas anderes Besprechen ! Aber das möchte ich 

Dir erst erzählen, wenn ich mit Ihr gesprochen habe ...Tor' fast Jade an die Schulter nicht gleich böse werden ... es handelt sich nicht um ein "Föderationsgeheimnis" ...Aber ich werde es Dir erst dann erzählen  !Versprochen !

Dann streicht er über Ihre Schulter und dann über Ihren Arm

"Du weißt das du mit mir über alles reden kannst - über Gefühle oder was auch immer, du musst es mir nur sagen."Sie sah ihm in die Augen.Tor' fährt mit der Flachen Hand dem Arm mehrfach auf und nieder um 

Sie dann von der Hüfte aus aufwärts unter Ihre Arme zu greifen."Das mit der Creme tut mir auf der einen Seite Leid, weil ich nicht wusste das Du Allergien hast und ich an so etwas nicht gedacht habe ... Unverzeihlich ich weiß !Und es tut mir ebenfalls Leid das ich so wenig Rücksicht auf Dich genommen habe ... das Gift in Dir habe 

ich nicht bedacht.."Das nächste flüsterte ihr nur ins Ohr.Sie musste sich eingestehen das sie bis jetzt etwas sauer auf ihn gewesen war aber nach diesen Worten konnte sie ihm nicht mehr böse sein.Dann lächelt er und sagt "Aber wenn ich ehrlich bin gefällt es mir außerordentlich GUT wie Du jetzt aussiehst !Und ich hoffe Dir gefällt es auch? Und wenn die Haare , Tor' reibt Jade unter den Armen ,nicht nur hier sondern Tor' lächelt Du weißt schon anfangen zu wachsen,  dann erinnerst Du Dich hoffentlich an Meine Liebe zu Dir!"

Jade sah ihm in die Augen und nahm seine Hand und streichelte sie. "Das mit der Creme konntest du nicht wissen und das Gift hab ich selber versucht zu ignorieren....Danke das du mich hergebracht hast....ich weiß wie sehr du Krankenstationen haßt."

Tor' küßt Jade so leidenschaftlich wie Sie Ihn zuvor in Ihrem Quartier geküßt hat.Und es ist Ihm egal of irgendjemannd Sie beobachtet.Jade lächelte ihn an."Ich werde erst mal unseren speziellen Schild wieder herrichten

dann hab ich glaube ich auch noch ein Date mit dem Counsellor."sie sah wie er mit den Augen rollte und fügte grinsent hinzu"Nein nicht um dir nachzuspionieren sondern wegen meines kleinen Ausflugs..."Sie küsste ihn auf die Wange und hüpfte vom Biobett "Wir sehen uns später ,ja?" damit verschwand sie aus der Krankenstation.Bevor sie zum Maschinenraum ging holte sie sich aus ihrem Quartier ihre Jacke - und den Sanjey - Stab....Nur für

den Fall...

Tor' schaute zu Laren nachdem sich Jade mit einem geschmeidigen Hüpfer und einen diesen von Ihm nicht sonderlich gemochten Wangenküsse verabschiedet hat um. Wenn schon küssen dann doch bitte Richtig dachte er , denn ihm gefiel  das auf die Lippen beißen der klingonischen Frauen, wenn er ehrlich war, bei weitem besser ! 

Larens fragender Gesichtsausdruck sprach Bände, jetzt zu diesem Zeitpunkt würde er gerne auch mal über die Gabe des Gedankenlesens verfügen ! Doch, sagt er zu Ihr, ich würde ein Gespräch mit Ihnen, Tor' schluckt ...

mit Ihnen alleine "begrüßen" ! Ich gehe schon einmal in das Büro des Doktors vor, und wenn Sie dann zeit

finden würden ?! Tor' dreht sich um, das was er Ihr sagen will fällt ihm schwer und er hofft das Sie keine Zeit für ihn haben würde, dann könnte er ... Die Tür des Büro des Doktors öffnet sich und Tor' tritt ein !

Laren machte sich von ihren Gedanken frei die gerade auf sie eingeströmt waren und trat hinter Tor in das Büro.

Was gibt es, Sir ? Redete sie Tor' an!

---turbolift---

Sloovak betrat den Turbolift:Quartier des Artztes! 

---Sloovaks Quartier--

Sein Quartier war groß, größer als dass auf der Falcon. Er Setzte sich an den Schreibtisch und betätigte den Computer. Persönliches Logbuch Dr. Sloovak: Mein erster Tag den ich bewusst auf dem Schiff verbracht habe, war ziemlich anstrengent. Zu unser aller erleichterung ist Cmdr. Zindoja wieder einsatzfähig. Der Navigator Tor' ist ein Unsümpatischer Knallkopf, ich hoffe dass er nicht all zu oft auf der Krankenstation sein wird. Wie ich weiß ist der Capitain der Tigerseye auch Vulkanier, ich werde morgen mit ihm Sprechen. -Eintrag Ende-

Jakoty oeffnete die Tuer zu Frachtraum 2. ER kam naeher zu den Teilen die er reingebeamt hatte. JA, dachte er bei sich, hier war noch etwas anderes im Gange, er wusste nur noch nicht was.  ER besah sich danach die beschaedigte Datenbank etwas genauer. Das ist interressant, Computer die Dateinen in mein Quartier uebertragen.

Jakoty liess auch noch die restlichen beschaedigte  Datenbaenke in sein 

Quartier transferieren. Als er in seinem Quartier ankam holte er sich zuerst einmal ein kuehles Getraenk und ein gutes Essen von seinem Replikator. Danach besah er sich die Datenbaenke etwas genauer. Ein Teil war ueber die 

letzten Logbuch eintraege. Sie hatten anscheinend erst vor kurzem den Frachter mit ihren Sensoren entdeckt und hatten einfach beschlossen den Frachter zu zerstoeren. Jegliche Motive fehlten. Danach fand er eine Datei auf die er keinen Zugriff bekam ganz egal wie oft er es versuchte. Doch dann sah er noch eine Datei die ihn vielleicht mehr erzaehlen wuerde. Sie war mehrfach gesichert doch komischer Weise konnte er hier die Zugriffcodes knacken. OHH dachte Jakoty, dass hier wuerde sicher auch den Rest der Crew interessieren.

---NarHallas Quartier: 

"VERf...", die Trägheitsdämpfer schwächten kurz ab und schleuderten T'Ra zu Boden. "Was ist da nur los?", ein heller Lichtblitz drang durch das Fenster. "Quantentorpedos", murmelte er, während er mit einer fast antiken vulkanischen Harfe versuchte die Tür aufzuhebeln. Die Tür bewegte sich einige Millimeter, sodaß jetzt Licht vom Gang her einfiel. "Typisch alle auf den Captain!", grinste er und konnte durch Betätigen der Hydraulik einige weitere Millimeter erringen. Doch dann machte ihm ein deutliches Schleifen und Kratzen klar, daß es so nicht weiterging. 

Er wurde wieder von einem kurzen Aussetzer der Dämpfer zur Seite geworfen. "Langsam reicht es!", knurrte er wütend, "ich sollte oben auf der Brücke sein und dafür sorgen, daß die Leute durch die Gegend fliegen!" Er trat gegen die Tür und atmete tief durch. 'Das ist nicht logisch', hörte er wieder seinen alten Lehrmeister. 'Na dann nochmal von vorn.' Er betätigte seinen Kommunikator. Nichts. Er versuchte eine Computerkonsole zu aktivieren. Alle ausgefallen. Er öffnete die Abdeckung einer Konsole. Keine Verbindung zum Rest des Schiffes. Keine Energie. Die Lebenserhaltung... die funktionierte noch... war ja auch zum Teil sechsfach redundant... er könnte ein Fluktuation in das System einspeisen und hoffen, daß man auf der Brücke... "Alles Sch...", er griff in den hinteren Saum seiner Uniform, zog den Standard-Typ-1-Phaser, stellte ihn auf maximale Stärke und feuerte ihn auf die Tür ab.

"Maschinenraum."befahl Jade dem lift der setzte sich in bewegung stoppte aber kurz darauf mit einem gewaltigen Ruck der Jade zu Boden warf."Scheiße!" entfuhr es Jade und sie sah sich um.Die Notbeleuchtung hatte sich eingeschaltet.Ihr Kommunikator war ausgefallen.Sie nahm den Sanjey Stab - jetzt wusste sie warum sie 

ihn dabei hatte - und öffnete damit die obere Lucke dann setzte sie zum Sprung an.Direkt konnte sie die Lucke nicht erreichen deshalb Sprang sie zuerst gegen die Wand des Lifts, nutzte den Schwung und konnte sich an der Lucke festhalten.Sie klettere heraus und bemerkte das sie zwischen den Decks 7 und 8 festhing.Sie zwengte sich am lift vorbei zur Treppe,kletterte zur Tür von Deck 8 und öffnete sie mit dem Nothebel. "Kleinere Schäden ... ah ja!" entfuhr es ihr als sie das Deck sah - die gesammte Energieversorgung dieser Sektion war ausgefallen sie sah sich um und versuchte einen Weg zum Maschinenraum zu finden als aus der Wand die sich als Tür herausstellte ein Phaserstrahl knapp an ihr vorbei in die gegenüberliegende Wand schoß. "Captain!"rief Jade überrascht und grinste dann"Ich weiß,daß sie mich nicht ausstehen können - kein Grund mich zu erschießen."

T'Ra trat gegen das Mittelstück der Tür, welches er gerade mit dem Phaser herausgetrennt hatte. Es fiel auf den Gang. Er schaute durch die entstandene Öffnung nach draußen. "Wenn ich sie erschießen wollte, hätte ich getroffen, denke ich...",  grinste er trocken. Er schaute sich nach einer funktionierenden Konsole um. "Was zum...", er atmete kurz durch, "was ist hier eigentlich los?"

Jade sah NarHallas vorwurfsvoll an 

"Ich weiß auch nicht was los war - nur das es einen Kampf mit dem Warbird gegeben hat - ich war die ganze Zeit bewußtlos auf der Krankenstation..."fügte sie ggrummelnd hinzu Sie tastete sich zu einer Schutzabdeckung an der Wand vor und öffnete diese.Sie sah auf den ersten Blick das Energie aus dieser Sektion abgezogen wurde.Jade erinnerte sich das die Phasentarnug genau das tat wenn sie zu wenig Ernergie bekam."Die Metaphasentarung ist Schuld ,Sir.Tor' sagte bereits das sie nicht Funktioniert hat.....jetzt müsste es..."Sie hatte die Phasentarnung von diesem Energiesysthem abgetrennt und die Energieversorgung nahm ihren Lauf - das Licht ging an. "Kein Wunder das das schadenskontrollteam nichts tun konnte die wissen ja nichts davon...."Sie salutierte ansatzweise. "Sir, sie sollten auf die Brücke gehen oder Tor' suchen – ich glaube er hatte das Kommando während des Kampfes.Ich bin im Maschinenraum."

T'Ra sah sich auf dem Gang um und blinzelte in die sich aktivierenden  Lichter, "ausgezeichnete Arbeit Commander!"  Er salutierte verblüfft zurück. "Sind sie sicher, daß der Arzt sie für gesund hält?", aber sie war schon im nächsten Turbolift verschwunden. Er zuckte mit den Schultern und fuhr herum, als er ein Geräusch hörte. Die Reste seiner Tür zuckten, der linke Flügel glitt knirschend zurück, blockierte dann - der rechte gab sich nichtmal die Mühe, sondern  kippte gleich scheppernd zu Boden.  "Computer", T'Ra lächelte, als das wohlbekannte Piepen seinen Befehl bestätigte, "setze 'Tür des Captains' auf die Liste der anstehenden Reparaturen." Er grinste und schlenderte in den nächsten Turbolift. "Brücke!" 

---Turbolift: 

Er lehnte sich gegen die Wand. 'Was war denn jetzt mit Zindoja los', überlegte er, 'analysiert und repariert ein Problem ohne Fluchen und zeigt sogar Ansätze das Protokoll zu respektieren... ob der Doktor was darüber weiß?' Er grinste und verließ den Lift. 'Vielleicht wird ja doch noch ein Offizier aus ihr', er zuckte zusammen, 'oder erzieht sie mich gerade um?''Was?', er drehte sich um und ging wieder hinein. T'Ra betrachtete eine Delle in der Wand. 'Ein Stiefelabdruck?', er sah nach oben, schloß dann die Augen drehte sich um und verließ den Lift. "Ich will's garnicht wissen", murmelte er und schüttelte den Gedanken ab. 

---Brücke: 

"Kann mir jemand sagen, was hier los war, während ich in meinem Quartier mit der Tür gekämpft habe?", er sah sich um und ging auf den Platz in der Mitte zu, setzte sich und aktivierte das Logbuch, um sich über die Ereignisse zu informieren. Nach einer Dreiviertelstunde und informiert über mindestens zwei Verstösse gegen Sternenflottenrichtlinien aktivierte er seinen Kommunikator. "NarHallas an Zindoja, ich würde gern den 

Schadensbericht durchgehen!" 

----Krankenstation :

Tor' dreht sich um und schaut Laren an Counsellor verstehen Sie mich nicht falsch ....  was ich Ihnen jetzt sage

ist für einen Klingonen der nur nach klingonischen Ritualen seiner Gesellschaft gelebt hat  ... nicht gerade einfach !Und ich bin nicht nur ein stolzer sondern ein sehr stolzer klingonischer Krieger Klingonen tun das was Sie tun mit vollem Herzen ... Fluchen, Kämpfen,.. oder Lieben ! Und wenn Sie , Streiten natürlich auch ...Doch ein Krieger sollte nie so stolz sein das er übermütig wird ...Tor' holt tief Luft ...Darum wollte ich mit Ihnen sprechen ... Sir ...

Tor' schaut Laren in die Augen: Ich bitte Sie noch einmal es nicht falsch zu verstehen, es ist kein Zeichen von Schwäche , wenn ich jetzt... Tor' fängt den Satz von vorne an .. Ich möchte ... Sie ... es fält mir nicht leicht ... bei Ihnen Entschuldigen ...! Tor' atmet tief ein und  fährt dann fort .. Ich habe Ihnen mehrfach unrecht getan ...Als wir uns das Erste mal sahen ... bei der Einsatzbesprechung des Captains ..Auf der Brücke ...  Und hier in der Krankenstation ...BatlhHa' vangIu'taHvIS quv chavbe'lu' Man erlangt keine Ehre durch ehrloses Handeln

Bei Klingonen dreht sich fast alles um die Ehre und darum sie zu erlangen ... batlh potlh law'yIn potlh puS.

Die Ehre ist wichtiger als das Leben Ich habe Ihnen Gegenüber nicht immer so gehandelt ... ... weil es einfach war einen Schwächeren, ... aus meiner Sicht natürlich ....anzugreifen ! pujwI' Hivlu'chugh quvbe'lu' Es ist nicht ehrenhaft, Schwache anzugreifen! Ich möchte das Sie mich verstehen  ... und ich würde mich geehrt fühlen wenn Sie ... Tor' holt wieder tief Luft  ... wenn Sie mir erlauben würden Ihnen zu zeigen, das ich es Ernst meine !

Tor' schaut Sie weiter an Ich habe mehrfach von Ihrem Wunsch gehört zu kämpfen .. Und ich würde Ihnen anbieten wollen Sie  zu trainieren .. ich meine im Kampf mit der Klinge, Mann gegen ...Oh ... natürlich ...

Auge in Auge nur mit einer Klinge in der Hand . Tor' schaut Laren an ... Counsellor was meinen Sie ?

Tor' schaut Laren an...Dieses Gespräch muss unter uns bleiben, sagt er mit Nachdruck !Counsellor ?

Laren war richtig gerührt als Tor ihr dieses Angebot machte! "Sir, ich habe ihnen nie etwas wirklich übel genommen. Ich habe sie für etwas unhöflichgehalten, Ja. Aber in meinem Beruf sollte man seinen möglichen Patienten nicht soviel übel nehmen. Aber ich nehme ihr Angebot sehr gerne an und ich danke ihnen im vorraus für ihre Hilfsbereitschaft. Sonst noch etwas?" Laren lächelte als Tor doch noch seine wahre seite rauskehrte und sie um geheimhaltung dieses Gespräches bat. Sie willigte ein, nichts zu verraten und fragt Tor, wann er wie oft wieviel sie trainieren wolle."Ich will dass sie ich behandeln wie eine Klingonin. Ist das für sie in Ordnung?"

Wie eine Klingonin ?Sind Sie sicher das Sie so behandelt werden wollen ?Oder nur im Kampftraining ?Da ist das Geschlecht sowieso egal, denn im Kampf sind alle Gegner gleich ..Sie müssen besiegt werden ob Frau oder Mann oder sonst Etwas !Tor' wendet sich von Laren ab, zieht ein Messer aus seinem Stiefel und dreht sich blitzschnell und deutet an die Klinge mit einem hieb in die Tischplatte des Bürotisches zu stechen ...Er bremst seine Bewegung ab, so das die Spitze des Messers nur wenige Zehntelmillimeter über der Kunststoffplatte zum Stillstand kommt ! LeghlaHchu'be'chugh mIn lo'laHbe' taj jej Ein scharfes Messer ist nichts ohne ein scharfes Auge! Aber auch das werden wir trainieren   ... Morgen gleich nach der Beendigung meiner eingeteilten Wache ...

Reservieren Sie das Holodeck und geben Sie mir dann Bescheid ...Kommen Sie in Sportlicher Zivilkleidung nicht in einem Kampfanzug ! Wie oft und wie lange wir trainieren hängt von Ihnen ab und was ich Ihnen

noch beibringen kann ...Wir werden sehen !Tor' dreht das Messer um den Zeigefinger und dann läßt er es durch die Luft drehen um es mit dem Daumen und Zeigefinger an der Spitze zu fangen :Der Griff zeigt in Richtung Laren.

Sie werden Ihn brauchen ... nicht zum Brot scheiden ... sondern Morgen ...Tor' wendet sich zum gehen ...

Wie einen Klingonin ? Tor' lächelt,  sind Sie sicher ?Ich glaube das sollte auch unter uns bleiben !

"Ja Sir, wie eine Klingonin im Kampf. Und auch die anderen sachen werde in Kürze erfüllt werden."Laren war froh dass sie nun endlich die Möglichkeit hatte auch in die Klingonischen Kampfkünste eingewiesen zu werden.

Kämpfen war für sie Entspannung und es gab keine bessere Möglichkeit für sie sich abzureagieren nach einem Stressigen Arbeitstag. bzw. vor einem Arbeitstag mit Tai Chi Ch'uan von der Erde. Wenn sie eins an der Vergangenheit der Erde mochte dann sind es die asiatischen Kampfkünste. Sie vereinen Körper und Geist und das war für sie im Beruf und auch als Betazoidin schon oft von Hilfe gewesen!

Tor' schaut zu  Laren , abgemacht wie eine Klingonin im Kampf ... wir sehen uns Morgen .. und Sie reservieren das Holodeck und kontaktieren mich. Qapla'

Mit diesen Worten verließ er die Krankenstation, um zu Jade ...Nein der Captain würde sicher einen Bericht von ihm haben wollen ... und er hat das Talent immer im falschen Augenblick zu stören ...Tor' lächelt und er nimmt sich auch noch das Vorrecht des Captain, dieses Talent zu benutzen !

---Maschinenraum:

Sie ging zu einem anderen Turbolift und lies sich zum Maschinenraum bringen.Sie war überrascht - er sah besser aus als erwartet....

Jade rief den Schadensbericht ab.Tor' hatte wirklich nicht untertrieben.EPS Leitungen,ein paar Relays und die Schildgeneratoren waren etwas überlastet worden.Sie entschied das sich die Anderen Techniker um diese Dinge kümmern konnten und ging in den Raum mit der Tarnvorrichtung.Sie nahm einen Tricorder und untersuchte die

Vorrichtung nachdem sie sie angestellt hatte.Nach etwas mehr als einer halben Stunde fand sie den Fehler.Ein Chip war defekt gewesen und die Sicherheitsvorkehrung ,die Verhindern sollte daß die Vorrichtung in die Luft flog hatte die Energie auf eine andere Bahn geleitet.Das Problem war das diese Bahn falsch justiert war und die

Energie in einem Kreislauf schickte und sie nie dort ankommen lies wo sie gebraucht wurde.Deswegen hatte sich die Tarnung auch Energie aus Deck 8 geholt.Jade wunderte sich warum sie den Fehler vorher nicht bemerkt hatte.Sie wechselte den Chip,korrigierte die Fehlerhafte Bahn und schaltete die Tarnung wieder an. "Computer, Energieversorgungsstatus aller Decks." - "Die Energieversorgung ist auf jedem Deck innerhalb normaler Parameter!" "Warum nicht gleich so....."murmelte sie.Sie steckte den Tricorder weg ,ging in ihr Büro und rief die Schadensberichte ab. EPS Leitung 2 und 6 ,4 Terminals ,die Tür des Captains.... während sie lies begann sie zu gähnen und erinnerte sich daran was der Doc gesagt hatte und machte sich auf den Weg zu ihrem Quartier.

Jade war gerade mal bis zum Turbolift gekommen und eingestiegen als sie der Captain rief. "Brücke"befahl sie dem Lift seufzend dann aktiverte sie den Kommunikator "Aye Sir, bin gleich oben." 2 Sekunden Fahrzeit später öffneten sich die Türen und sie stieg auf der Brücke aus und sah sich um.Alles sah noch genauso aus wie

vorher."Captain..."Sie ging auf ihn zu und wartete ob er hier bleiben oder in den Bereitschaftsraum wechseln wollte.

---Brücke: 

T'Ra sah Jade aus dem Turbolift kommen. "Besprechen wir das doch in einem Raum.", meinte er und ging vor. 

---Bereitschaftsraum: 

"Nehmen sie Platz.", er ging hinter seinen Schreibtisch und setzte sich. "Wie ist denn der Status der TigersEye?" 

"Ich bin vorhin gerade erst dazugekommen den Schadensbericht durchzusehen - aber es sieht nicht allzu schlimm aus." Antwortete Jade.  "Gut... dann können wir ja mit der Mission fortfahren", er  deaktivierte den Bildschirm. 

"Und, wie geht es ihnen", fragte er in einem sehr vulkanisch durchsetztem Anflug von Besorgtheit.

Jade sah ihren Captain mehr als überrascht an.Sie hatte eigentlich erwartet das er eher nach dem Fortschritt der Reparaturen der Tigerseye fragen würde als nach ihrem Zustand. "Besser, nur noch etwas müde...."Sie versuchte das Thema zu wechseln "...ich werde mich gleich an die restlichen Reparaturen machen, Sir." T'Ra zog eine Augenbraue hoch. "mmmh... Commander?", er sah sie skeptisch an, "sind sie sicher, daß das den ärztlichen Empfehlungen entspricht?", er lächelte, "wenn sie ihren Leuten nicht unbedingt auf die Finger schauen müssen, sollten sie sich vielleicht ausruhen... betrachten sie es als befohlenen Urlaub!"Jade lächelte NarHallas an "Aye...wenn sie mich nicht mehr brauchen gehe ich dann schlafen." 'Hab ich das nicht schon während des gesammten Kampfes getan?'fragte sie sich aber sie war doch noch müde....Jade stand auf salutierte und warte auf ein wegtreten des Captains. T'Ra nickte und wandte sich wieder den Unterlagen zu. Einige Momente später blickte er auf und sah Jade immer noch stehen. "Äh... Wegtreten?!", sagte er verwirrt. Jade verlies daraufhin den Raum

und betrat den Lift.

---Jades Quartier:

Jade verlies den Lift und betrat ihr Quartier.Es herrschte immer noch der nichtausgepackte zustand.Sie zog ihre Jacke aus und warf sie auf das Sofa und lies sich auf das zerwühlte Bett fallen und grinste als sie ein paar Stunden zurückdachte.Bis auf die Sache mit der Creme war es doch dehr schön gewesen.Sie sah nach oben und bemerkte das Loch was noch von Tor's D'k tahg stammte.Er musste sich sehr zurückgehalten haben.....dachte sie.Sie sah sich um und kam zu dem Schluß erstmal etwas Ordnung zu schaffen.Also stand sie auf und begann die Kisten auszupacken.Die Kleidung räumte sie in den Schrank und die privaten sachen in die Schubladen und schränke im

Wohnbereich.Zumm Schluß sammelte sie noch Tor's restliche Sachen zusammen und legte es ordentlich auf das Sofa.Die ganze aktion hatte gerade mal eine virtelstunde gedauert und Jade beschloß jetzt wirklich ins Bett zu gehen.Sie hängte also ihre Uniform in den Schranke und zog ihren Pyjama an, machte einen Knoten in das

Oberteil das ja jetzt knopflos war und kuschelte sich in ihr Bett und schlief auch fast sofort ein.

---Jakotys Quartier:

Jakoty war sich noch 100% sicher was dieser Logbucheintrag zu bedeuten hatte, aber er spuerte, dass er kurz davor war es zu erfahren. Es hatte auf jeden Fall etwas mit der Wurmlochtechnologie zu tun. Die Piraten waren ganz offensichtlich schon einige Zeit hinter dieser Technologie her. Aber sie wollten die Technologie nicht nur fuer sich sondern wollten sie auch an irgendwelche kriminelle Ferengi verkaufen.Jakoty stand auf und holte sich noch einen Kaffee. Dies wird eine lange  Nacht dachte er sich. Er hatte noch viel zu tun.

---Sloovaks Quartier---

Sloovak war eingeschlafen und wachte gerade im moment auf. Als er auf die Uhr sah, sah er dass er eine weile geschlafen hatte und beschloss sich auf die Krankenstation zu begeben. Doch auf halbem weg blieb er bei einer Computerkonsole stehen und befahl: "Capitain NarHallas lokalisieren!" Die Pipsige stimme des Computers Antwortete:"Capitain NarHallas befindet sich im Bereitschaftsraum!" Sloovak drehte sich um und ging zum Turbolift."Brücke" sagte er nur als schaon die Tür aufging.Er war erstaunt. Diie Brücke war schöner als alle die er zuvor gesehen hatte. Er ging in den Bereitschaftsraum.

---Bereitschaftsraum: 

"... möchte ich Mr Tor', für eine offizielle Belobigung vorschlagen.", er beendete den Logbucheintrag. "Computer, letzten Satz löschen und folgenden stattdessen aufnehmen: Ich werde Mr Tor' inoffiziell für seine ausgezeichnete Arbeit danken, da ich nicht annehme, daß für ihn als Klingonen eine offizielle Belobigung der Sternenflotte eine 

angemessene Anerkennung wäre." Er aktivierte die Kommunikation. "Ensign Jakoty, melden sie sich, 

sobald sie Zeit haben, in meinem Raum." Er stand auf und ging zum Replikator und entnahm ein kleines 

dunkelblaues Kästchen mit den Sternenflotteninsignien in Gold darauf und stellte es auf seinen Schreibtisch. 

NarHallas starrte gedankenverloren auf den leeren Stuhl vor sich. "Computer, Ergänzung des persönlichen Logbuches!", ein Pfiepen bestätigte den Befehl. "Commander Zindoja schafft es immer wieder mich zu verblüffen, es scheint, als hätte ihre Zeit auf der Enterprise eine tiefgreifende Veränderung in ihrem Pflichtverständnis hervorgerufen,  was sogar manchmal mir gegenüber aufblitzt... Langsam bin auch ich überzeugt, daß sie die logische Wahl für die Position des Chefingenieurs ist."

Auf der Brücke angekommen sieht Tor' das der Stuhl in der Mitte wiedereinmal nicht besetzt ist ... Föderation .. da haben Sie schon ein solch "schönes" Schiff wie dieses hier und keiner sitz ...Er geht zu Bereitschaftsraum und tritt ein. Sir ! Ich habe gehofft das ich Sie hier treffen werde ...Sir ... Tor' stellt sich vor dem Captain und schaut ihn an ..Sir, ich hatte das Kommando während der Auseinandersetzung mit den Piraten und übernehme die volle Verantwortung für mein Handeln, die verursachten Schäden und für das nicht einhalten von Sternenflotten Richtlinien.Die Crew und die Offiziere der USS Tigereye treffen keine Schuld.Sie handelten auf meinen Befehl, der mir von Counsellor Lt. Laren Mari übertragen wurde ... Sie war zu diesem Zeitpunkt der Ranghöchste diensthabende Offizier, Sir Wünschen Sie einen detaillierten Bericht  ? Ich stehe Ihnen für Fragen zur Verfügung !

Sir

T'Ra nickte. "Aber das einzige wofür sie die Verantwortung übernehmen müssen ist, daß sie die Crew in meiner Abwesenheit durch eine schwierige Situation ausgezeichnet geführt haben... ich bin ihnen zu Dank verpflichtet. 

Was die Sternenflottenrichtlinien betrifft... die einzigen Verstösse, wenn man es überhaupt so nennen kann, waren, daß sie vor ihrem Angriff nicht versucht haben, alle diplomatischen Mittel auszuschöpfen und daß sie die Tarnung benutzt haben... Einen detaillierten Bericht hat mir schon das Sensorenlog geliefert, mich würde nur ihre Meinung interessieren... Die Piraten sind nicht besonders selbstaufopfernd, oder sonst an eine Philosophie gebunden... warum sollten sie, wenn sie unterlegen sind, den Tod einer Föderationsstrafkolonie vorziehen?"

Ersah Mr. Tor' und den Capitain. Guten tag Capitain. Wenn sie einen moment zeit hätten würde ich mich gerne mit ihnen unterhalten.

Tor' schaute zur Tür als der Doktor den Raum betrat dann wieder zum Captain Dann wieder zum Doktor : GUTENTAG TAG DOKTOR sagt Tor' betont überhöflich,um sein mißfallen zum Ausdruck zu bringen, dass der Doktor nicht genügendAnstand besaß auch ihn seinen Respekt zu erweisen und  ihn , wie es sich gehören würde, zu Grüßen . Tor' wendet sich zum Captain Sir Ich hatte nicht die Absicht zu Kämpfen, Sie sollten meine, für einen

Klingonen unkonventionellen Maßnahmen inzwischen kennen. Ich hatte ursprünglich vor den ... er schaute auf den Doktor und entschied sich die Metafasenschilde nicht zu erwähnen ... Ich hatte ursprünglich vor unsere "Neue" Technologie einzusetzen um die Verletzten des Frachters zu retten .. Wenn Ens.Tom Jakoty nicht ... Tor' stockt um nicht die Tarnvorrichtung in Beisein des Doktors zu erwähnen ... nicht Maßnahmen ergriffen hätte , die in der Folge einen Kampf unvermeidlich gemacht haben ...wäre es unter Umständen nicht zwingend zu solchem Ausgang gekommen ! Verhandlungen ? Sir ? Ich habe verhandelt ...Ich habe ihnen sogar angeboten sich von einem Klingonen gefangen nehmen zu lassen, obwohl Klingonen normalerweise KEINE Gefangene nehmen !Und ich habe Ihnen Zugeständnisse gemacht, die Sie meiner Meinung nach sich nicht im geringsten verdient hatten! Und ich gab Ihn mein Wort, dass Sie nach Föderationsrichtlinien behandelt würden ..Sir...Mehr konnte ich nicht tun ... 

Eine Selbstzerstörung des Schiffes muß etwas anderes zu bedeuten haben:Entweder der Computer wurde beschädigt und/oder hat Sie ausgelöst ohne das die Mannschaft des Warbirds etwas tun konnte, oder es war einer dieser Tricks der Piraten und Sie haben das Schiff geopfert um uns von Ihren waren Zielen  Abzulenken .

Wenn man Tot ist wird man nicht mehr gesucht !   Sir .. Kommt Ihn diese Strategie nicht bekannt vor ? Vielleicht wollte man uns glauben machen das wir gewonnen haben um Zeit zu gewinnen ...T'Ra war zuerst ein wenig überrascht, erkannte den Doktor dann aber aus den Berichten, und warf ihm einen für vulkanische Verhältnisse 

verärgerten Blick zu. "Doktor, warten sie noch einen Augenblick... wenn es nicht etwas überlebenswichtiges anliegte..."Er wandte sich wieder Tor' zu und hörte sich seine Schilderungen an. T'Ra nickte. "Mmmh, das erklärt doch einiges, was ich nicht den Logs entnehmen konnte...", er zeigte ein leichtes Lächeln, "mit dem Unterschied, daß dieses Schiff wirklich nicht mehr existiert, oder? ... ich werde auf jeden Fall davon ausgehen, daß die Vorrichtung und die Pläne noch existieren... Wenn in den Trümmern oder Computerdaten keine anderen Hinweise sind, werde ich die von Jakoty ausgemachte Basis anfliegen."

T'Ra war zuerst ein wenig überrascht, erkannte den Doktor dann aber aus den Berichten, und warf ihm einen für vulkanische Verhältnisse verärgerten Blick zu. "Doktor, warten sie noch einen Augenblick... wenn es nicht etwas 

überlebenswichtiges anliegte..." Er wandte sich wieder Tor' zu und hörte sich seine Schilderungen an. T'Ra nickte. "Mmmh, das erklärt doch einiges, was ich nicht den Logs entnehmen konnte...", er zeigte ein leichtes Lächeln, "mit dem Unterschied, daß dieses Schiff wirklich nicht mehr existiert, oder? ... ich werde auf jeden Fall davon ausgehen, daß die Vorrichtung und die Pläne noch existieren... Wenn in den Trümmern oder Computerdaten keine anderen Hinweise sind, werde ich die von Jakoty ausgemachte Basis anfliegen."

---Jakotys Quartier:

Jakoty, war gerade darin vertieft die Daten zu studieren als er hoerte, sich sobald wie moeglich im Bereitschaftsraum des Captain zu melden. Sofort ueberkam ihn ein ungutes Gefuehl, da er befuerchtete, dass der Captain ihn zur Rechenschaft ziehen wuerde, wegen dem Angriff den er gegen das Piratenschiff gestartet hatte.

Einen Moment noch Captain dachte er sich, er glaubte naemlich kurz davor zu sein dieses Raetsel hier zu verstehen.Ok, dachte er noch einmal, die Piraten waren hinter dieser Wurmlochtechnolgie und wie er gerade herausgefunden hatte auch hinter der Transwarptechnologie her. Doch woher wussten sie, dass die Tigerseye ihnen da weiter helfen konnte????Jakoty, dachte vielleicht, dass die Piraten dass Frachtschiff angegriffen hatten um auf sich aufmerksam zu machen. Vielleicht dachten sie, dass dieTigerseye dann auf einen Notruf reagieren wuerden und dem Frachter zu hilfe eilen wuerden. Sie hatten vielleicht geglaubt leichtes Spiel mit der Tigerseye zu haben und hatten deshalb so viel riskiert. Oder vielleicht brauchten sie diese 2 Technologien so dringend, dass sie schon alles dafuer riskieren wuerden.Jakoty wusste es nicht und das stoerte ihn gewaltig.Jakoty verliess das Quartier und machte sich auf den Weg. Er blieb aber noch einmal ploetzlich stehen und sagte: Computer, den Captain lokalisieren. Der Captain befindet sich im Bereitschaftsraum, ertoente die Antwort des Computers. Jakoty ging zum naechsten Turbolift und stieg in den Turbolift mit den Worten: Bruecke

Jakoty betrat die Bruecke und ging sofort zum Quartier des Captain. Er trat ein und war ueberrascht, neben Tor', ein neues Gesicht auf der Tigerseye zu sehen, dachte sich aber dass es einer von den Leuten sein musste die sie im Kampf an Bord gebeamt hatten. Guten Tag, sagte er an alle gewandt, dabei registrierte er auch, dass der Neue die Uniform des Doktors trug. Stoere ich gerade, fragte Jakoty als er sah, dass der Captian gerade mit dem Doktor und Tor' redete.

"Sie stören nicht unbedingt Mr Jakoty. Ich war gerade dabei, Kurs auf die von ihnen vorgeschlagene Station nehmen zu lassen. Haben sie inzwischen hilfreiche Informationen aus den Computern entnehmen können, die ein besseres Ziel ergäben? Oder konnten sie Gründe für die Selbstzerstörung herausfinden? Oder", er sah Tor' kurz an, "Unregelmäßigkeiten irgendeiner Art, die andeuten, daß das Ganze nur ein Trick sein könnte?"

Tor' nickt, als Bestätigung der Begrüßung von Jakoty Sir Die Zerstörung des Warbirds ist real ,... aber vielleicht war die Schlacht als Ablenkungsmanöver, nur vorgetäuscht und der Ausgang unwichtig... für die Piraten ...sollten Sie gewinnen Gut .. Sie hätten die Tigereye oder Sie hätten eine Gefahr beseitigt ... verlieren Sie  Gut dann wäre nur entscheidend wie lange sich der Warbird gegen uns, der USS Tigereye halten würde ...je länger desto größer der Gewinn der Piraten ... Ich bin weiterhin der Meinung das wir die Schlacht Gewonnen haben aber es für die Mission ein weiters mal ein Rückschlag war, denn wir haben keine weiteren Kenntnisse aus dem Sieg ziehen können ... außer .. was ich schon vorher wußte und nun nur noch bestätigt wurde ... wir haben das bessere 

Schiff und würden Siegen ...Tor' schüttelt den Kopf ... kein GROSSER GEWINN für uns ...Sir .. Ich möchte in meinen Quartier, um in meinen privaten Datenbanken über Warbird und romulanische Strategien etwas nachzuschauen !Sir ... ich bin mir nicht sicher aber diese Taktik ist mir irgendwie von Anfang an bekannt vorgekommen !Sir ich erbitte die Erlaubnis wegtreten zu dürfen ?! Sir? 

"Warum, meinen sie, daß sie romulanische Taktiken anwenden? Der größte Teil von ihnen sind keine Romulaner... Ich weiß, man sollte seinen Gegner nicht unterschätzen, aber, nach allem was wir wissen, 

war es ihr bestes Schiff... man sollte meinen, daß sie es nicht so leichtfertig aufs Spiel setzen... aber gut, versuchen herauszufinden, was sie können! Wegtreten." Er überlegte kurz und aktivierte dann die Kommunikationsanlage, "Conn, Kurs auf die Koordinaten der Piratenbasis nehmen... außer Sensorreichweite bleiben!"

Captain, sagte Jakoty, ich bin mir nicht sicher ob er, damit deutete er auf Tor' recht hat.Ich habe herausgefunden, dass die Piraten aus irgendeinem Grund wussten, dass die Tigerseye ueber Transwarp verfuegt. Aus einigen Eintraegen des Captain geht eindeutig hervor, dass sie schon einige Zeit hinter dieser Technologie her waren. Und ich halte es nicht fuer Zufall, dass sie dabei ploetzlich auf uns gestossen sind.Es waere immerhin einen Moeglichkeit, fuhr Jakoty fort, dass sie den Frachter nur aus den einem Grund angegriffen haben. Naemlich um uns herzulocken. Ich meine, begann Jakoty von neuem, sie wollten nichts von diesem Frachter. Sie wollten ihn nicht erobern, wollten keine Ladung stehlen. Einfach nur zestoeren?? Das hoert sich fuer mich ein wenig komisch 

an. Finden sie nicht auch Captain??Oder, ueberlegte Jakoty laut, hatte die USS Falcon irgendetwas besonderes 

oder fuer die Piraten wertvolles geladen gehabt??Die letzte Frage richtete Jakoty an den Doktor.

Tor' hörte noch Jakoty Ausführungen zu.

Sir ... irgend etwas Stimmt nicht: Sie wußten von unserem Transwarpantrieb ?Sie griffen die USS Falcon ohne Grund an ?Sie setzen Ihr bestes Schiff ein und verlieren ?... leichtfertig ohne großen Widerstand ?Unser Me... Tor' stockt und blickt den Doktor an ... ...dann den Captain  ... fällt aus bevor wir sie einsetzen können ?und dann zu vor auf der Station ...Wir Verlieren Teammitglieder bei einer Mission die eigentlich völlig überraschend seien sollte?  Und noch im Raumdock ... ?Auf der Shuttlerampe die Explosion und die Anderen Verzögerungen ?

... aus technischen Gründen ? Alles nur Zufall ?Oder gibt es Jemanden hier am Bord oder ... Tor' dreht sich zum Captain ...Bedenken Sie auch die Möglichkeit ... Tor' schaut den Captain an ... des Verrates !!Tor' geht zu Tür, ich überprüfe meinen Verdacht ..Und ... Tor' dreht sich zum Doktor und noch eins Vulkanier!Er schaut den Doktor an.Wenn Sie das nächste mal den Raum betreten in dem ein Klingone ist,der Ihnen das Leben gerettet hat, obwohl es unlogisch war dieses zu tun, dann, aber nur dann, sollten Sie ihm den Respekt erweisen, den er verdient hat! SIR und dann überlegen Sie sich,ob er es noch einmal tun sollte, oder seinen offensichtlichen Fehler gleichhier und jetzt korrigieren sollte !Klingonen fordern nie etwas ein, für etwas das sie getan haben ..Sie wollen keinen Dank .. aber Sie wollen respektiert werden ...Sir Auch und besonders von Vulkaniern !Tor' dreht sich um 

Captain ..und verläßt den Bereitschaftsraum.Er denkt was für ein "KNALLKOPF" aber Kahles sei dank ist die Krankenstation nicht der Ort wo sich Klingonen aufhalten!

Das waere auch ein Moeglichkeit, aber dass glaube ich ehrlich gesagt nicht so. Woher wussten sie von den Plaenen und wieviel haetten sie ihnen genutzt??Ausserdem all diese "Zufaelle". Wie Tor' schon sagte, dass waren keine Zufaelle. Wenn sie mich fragen Captain dann sage ich: Es ist was faul im Staate der Foederation oder besser gesagt auf der USS TIGERSEYE.Ich denke aber trotzdem, dass wir weiterhin die Raumbasis anfliegen sollten. Vielleicht finden wir dort einige Antworten.Was meinen sie Captain??

T'Ra nickte. "Es lohnt sich auf jeden Fall diesem Gedanken nachzugehen... aber es gibt noch einen anderen Grund, warum ich sie hergerufen habe. Die Sternenflottenvorschriften verlangen, daß der leitende wissenschaftliche Offizier mindestens Lieutenant ist - Ensign Tom Jakoty kann diesen Posten also nicht länger bekleiden..."

NarHallas lächelte und erhob sich. "Aber genug des Drumherumredens. Ensign Tom Jakoty, gemäß Artikel 33 ernenne ich sie, aufgrund besonderer Leistungen, mit Wirkung ab sofort zum Lieutenant(sr.), mit allen Pflichten und Privilegien!" Er öffnete die blaue Schachtel, und gab so den Blick auf den zylinderförmigen, goldenen Knopf frei, und gab sie ihm.

WOW!! Jakoty wusste nicht was er sagen sollte. Er war zur Zeit so sehr  mit anderen Dingen auf dem Schiff beschaeftigt gewesen, dass ihm das noch gar nicht aufgefallen war. Er war wirklich positiv ueberrascht.

Danke, Captain. Das war das erste dass er hervorbrachte. Ich fuehle mich sehr geehrt. Jakoty nahm den zylinderfoermigen Knopf und steckte sich ihn an. Danke nocheinmal. Wenn sie jetzt nichts dagegen haetten Captain wuerde ich jetzt gerne noch einige Nachforschungen anstellen.Jakoty war wirklich stolz auf sich selbst. Nicht nur dass er jetz Lieutnant war, er hatte in 2 Tagen auch noch Geburtstag und hatte jetzt gleich zweimal Grund zum feiern!

T'Ra lächelte. "Gut, wieder zurück zum Geschäft." Nach einem Moment des Überlegens kniff er die Augen zusammen. "Aber ich befürchte, daß sie Recht haben könnten. Die Falcon war scheinbar ein eher unwichtiges Ziel, 

kam den Piraten aber gerade recht, um uns aus unserer Tarnung zu locken. ... Nichtsdestotrotz, versuchen weiteres aus den Scans der Trümmer herauszufinden... Besatzungsstärke... Ladung... selbst wenn ihre 

Singulariität nur ein Mikron verschoben war, untersuchen sie es! ...und lassen sie nicht wegen ihres neuen Ranges nach mit ihrer guten Arbeit nach.", er lächelte, "also Wegtreten, wenn das alles währe?"

Ja´Captain, dass waere alles. Und auf eines koennen sie sich verlassen. Sie werden ihr handeln sicher nicht bereuen. Jakoty, der von neuem Tatendrang erfasst war verließ den Bereitschaftsraum und ging schnell richtung Turbolift. Auf dem Weg dorthin, sah er erneut ein neues Gesicht auf der Tigerseye. Er grueßte ihn im Vorbeigehen. Als Jakoty im Turbolift ankam, sagte er: Frachtraum 2 Dort angekommen begab er sich wieder zu den Truemmerstuecken. Computer, bitte genaue Abbildungen von diesen Truemmerstuecken auf Holodeck 3 Transferieren. Transfer komplett, antwortete der Computer. Jakoty begab sich wieder in den Turbolift und befahl diesmal: Zu den Holodecks. Er ging zu Holodeck 5 und sah, dass die Truemmer, oder besser gesagt, die Abbildungen von den Truemmern bereits dort waren. Er trat ein und fing an die Teile ein bisschen genauer zu untersuchen.

---Larens Quartier:

Laren wachte auf ihrem Bett auf.

sie konnte sich gar nicht mehr daran errinnern wie sie dorthin gekommen war nach dem Gespräch mit Tor.

Tor.... ihr fiel wieder ihre Verabredung ein und sie reservierte sofort über den Computer das Holodeck für den Folgenden Tag um 10.00 Bordzeit.Sie machte sich noch schnell daran diese Informationen Tor zukommen zu lassen und dann viel sie ins Bett um weiterzuschlafen.

---Turbolift:

Tor' geht zum Turbolift und steigt auf dem Deck seiner Kabine aus. Auf dem weg dort hin kommt er an Jade's  Quartier vorbei.Er überlegt und entschließt sich einzutreten.Alles dunkel, Jade ist entweder nicht da oder Sie schläft !

Da Jade nicht besonders fest schlief hörte sie wie sich die Tür öffnete.Sie wusste das es nur Tor' sein konnte."Computer, Licht."Der Raum erhellte sich.Jade blinzelte mit einem Auge RichtungWohnraum wo sie Tor' verschwommen sah."Hi...."Es klang noch ein wenig verschlafen.Jade drehte sich auf den Rücken und streckte sich

während sie gähnte - obwohl sie nicht lange geschlafen hatte fühlte sie sich ausgeruht.

OH Du bist wach !?Ich wollte nicht stören , sonder nur meine Sachen Hohlen ...Er schaute sich um .. Aufgeräumt?Sieht Dir nicht ähnlich ... Du hattest wohl lange weile in meiner Abwesenheit ?

Jade grinste Tor' an. "Nein lange Weile hatte ich nicht - ich konnte nur nicht gleich schlafen." Sie krabbelte aus ihrem Bett und ging.Der Knoten war beim Schlafen auch aufgegangen was Jade ignorierte.Sie ging zum  Replikator.Sie hatte Appetit auf eine heiße Schokolade bekommen.Sie wusste das Tor sich bedienen würde wenn er durstig wäre. "Warte doch mal..."Sie hielt Tor' sanft am Arm fest als sie das Gefühl hatte er wollte schnell wieder gehen."Vorhin - auf der Krankenstation - hast du mir von Gefühlen erzählt."Sie setzte sich auf das Sofa und zog die Beine an sich heran "Und du sagtest du wüsstest nicht mit wem du darüber reden kannst....."Sie sah ihn an

und hoffte das er es ihr erzählen würde.Tor' stand immernoch mitten im Raum.

Tor' schaute Jade an wie Sie sich auf Ihr Sofa setzt.Er geht zu Ihr rüber und setzt sich auf die Tischkante vor Ihr.

Ja ... wie soll ich anfangen fragt er ... es ist nur so ... wir haben gegen ein vermeintlich starken Schiff gekämpft und gewonnen ... Aber in mir will keine Freude über diesen Sieg aufkommen ..irgend etwas an dieser Schlacht war nicht  ,,wie soll ich es nennen .. nicht RICHTIG ! Es war zu leicht  Es war als würden Sie verlieren wollen 

Es war nicht .. ach ich weiß es nicht ...  Es war kein Ehrenhafter Sieg ! Aber ich mag mich täuschen, Tor' lächelt und dieses Schiff hier und ich als Kommandant sind wirklich so Gut , ...das alle Feinde in furcht davonlaufen ...

Jade sah  Tor' an während sie an ihrem Kakao nippte."Vielleicht lag es am Umfeld - oder hattest du irgendwann geplant in einem Föderationsraumschiff einen Kampf gegen einen Warbird zu führen.Und sei ehrlich - bis jetzt hast du die Tigerseye doch für einen Haufen Metall mit schlecht installierter Technik gehalten ich wette du hast jeden Moment drauf gewartet das dir die Torpedolauncher abfallen.Es war wahrscheinlich der Schock das alles

ok fast alles funktioniert hat." Sie grinste ihn jetzt an. "Oder Möglichkeit 2 vielleicht hat die Energiematrix die ich bei meinem kleinen Ausbruch zerstört habe doch größere Auswirkungen gehabt." Sie stellte ihre jetzt leere Tasse auf den Tisch neben Tor' "Nein mal ernsthaft - ich wette sie hatten eine Heidenangst vor Dir!"

So so für ein ernsthaftes Gespräch soll ich hierbleiben ?Nun Gut ... es ist Dein Quartier und ich akzeptiere Deine wünsche !Aber der Crew werden wir nicht auf die Nase binden was wir hier machen ...Sollen "DIE" von mir denken wie sie wollen ... es interessiert mich sowieso nicht .. solange ich meinen dienst  auf diesem Föderationsschiff verrichten darf, kann jeder der sich dazu berufen fühlt mich auf "DIESEM" Schiff hier kritisieren ... ... auf "MEINEM" Schiff würde ich das nicht tolerieren und die meisten würden schon lange tot sein ! Aber hier? Ich habe wirklich nicht das Bedürfnis mich mit Vulkaniern zu messen, die auch noch unlogisch sind. 

Der Counselor hat es hoffentlich begriffen, das ich mich nicht mit jedem streiten kann oder will, weil die meisten hier, mir sowieso nicht gewachsen sind. Andere hingen haben wirkliche Probleme zu erkennen wann die Zeit zum

streiten oder zum Handel ist!  Es gibt nur wenige  Ausnahmen  ... nein es gibt zurzeit nur Dich !Du verstehst jedenfalls Ansatzweise meine Gefühle für Kampf und Ehre, und für das Streiten um "wichtige" Dinge! Das Schiff hier ist wirklich GUT  ... und es braucht .. Tor' lächelt ...nicht einmal einen guten Kommandanten, .... es fliegt auch so ...Nur der Chefingenieur der muß hier schon Wunder leisten ...... sonst würde diese Kiste nicht den Bedürfnissen eines Klingonen im Kampf genügen!  Ich mache mir mein eigenes Bild von der Sache und von den Leuten...Ich bin nicht interessiert an dem was die Anderen denken  ...nicht von mir ..nicht an das was Sie über Dich denken ..nicht an das was sie über uns denken ... und sollte einer unser Handeln in unserer Freizeit hier auch nur Ansatzweise  wagen zu kommentieren, dann soll er sich darauf gefast machen das ich Tor' aus dem Haus der SchIr'Mer' "kurzzeitig" vergesse, dass das hier ein Raumschiff der Föderation ist.

Jade nahm seine Hand und lächelte ihn an. "Glaub mir ich verstehe dich.Es gibt auch eine einfache Lösung - streite dich nicht mit Leuten die es nicht verstehen und ignoriere alles was nicht für deine Arbeit wichtig ist.Bei mir hats damals auf der Phoenix jedenfalls funktioniert allerdings war es da auch nur eine Person - NarHallas T'Ra!" fügte

sie lächelnd hinzu.Sie stand auf und verschwand im Schlafzimmer um kurze Zeit später in ihrer Uniformhose und Hemd wiederzukommen.Sie legte ihm von hinten die Arme um den Hals und stützte ihr Kinn leicht auf seine Schulter "Was kann ich tun um dich aufzuheitern - ohne das wir gleich wieder im Bett landen?"

Etwas anderes !? Was nicht im Bett endet ??! Wer sagt das ich ins Bett will ?

 Mir ist nicht nach Feiern ... obwohl ich gesiegt habe Mir ist nicht nach streiten ... obwohl ich eine würdige Partnerin, hier hätte Mir ist nicht nach schlagen oder kämpfen ... obwohl die Holodecks sicher

würdige Gegner produzieren könnten ..Ich ... er schaute Jade an ... Ich würde gerne etwas von Dir lernen .. 

Dich besser verstehen ... um Dich besser l.... zu können Was würdest Du wollen Was bereitet Dir und Deiner Spezies ...vergnügen ...?Womit kann man euch und Dich beeindrucken..Stärke und Kraft .. sowie Geschick ist wohl nicht genug ...Und die Ehre und Aufrichtigkeit kann hier wohl auch nicht helfen...Und von bestimmten dingen wie Romantik .. Zärtlichkeit und solchen Dingen verstehe ich nicht besonders viel - eigentlich gar nichts !

Also schlage Du etwas vor und ich werde ... Tor' zögert .. alles akzeptieren was Du vorschlägst ... Ich vertraue Dir ...Aber ich bin eigentlich sicher das Dir so etwas ... wie diese Creme, nicht einfallen wird !Tor' lächelt ... ist ein schönes Gefühl wenn es "überall" juckt und er deutet auf eine Stelle ... und besonders hier ... nicht war?Aber denk dran wenn Du Dich kratzen solltest wird es schlimmer ...Ach ja .. wenn Du Dich nicht kratzt aber auch !!

Jade sah ihn etwas überrascht an - das hatte sie nun nicht erwartet."Du solltest vielleicht zuerst wissen das ich keine typische Karibianerin bin - nicht nur wegen meiner Genetik."Sie grinste in seine Richtung und zog ihn mit sich aufs Sofa."Bei uns sind Ehre und Aufrichtigkeit wahrscheinlich genauso wichtig wie bei euch."sie kuschelte sich in seine Arme. "Du hast sicher schon gemerkt das ich sehr gerne einfach nur in deinen Armen liegen will..."Sie schloß die Augen "...Karibianer verbringen viel Zeit damit zu reden,sich kennenzulernen - einfach nur zusammenzusein,Spass zu haben nicht nur bei...."Sie wurde ein wenig rot "...die Partnerschaft ist einfach eine große Party auf der sich alle amüsieren sollen."Sie setzte sich ein wenig auf und wollte ihn eigentlich einen Kuß

auf die Wange geben aber biss ihn stattdessen leicht auf die Unterlippe "...und man versucht sich auf den Partner einzustellen.Wenn Karibianer lieben dann tun sie es mit Herz und Seele - sie vertrauen dem Partner ihr Leben an - und würden selbst alles tun um ihn zu schützen." Während sie ihn das erzählte fiel ihr ein Ritual ein - J'iin'acta heißt es.Es Symbolisiert das 'Leben dem Partner anvertrauen'.Jade drehte sich auf den Bauch und stützte sich leicht auf Tor's Brust ab. "Was das beeindrucken angeht - das hast du schon geschafft  - auf der Krankenstation..."

Tor' genoss wie sich Jade an Ihm rekelte, aber er war auch sichtlich verwirrt .. Frauen anderer Rassen verstanden es meistens nicht ..So etwas ... sagte er zu Jade wie das auf die Lippen beißen und dann ... er schweigt

.. bringt das Blut eines Kriegers zum Kochen !! .. seine Gefühle dann zu beherrschen ist ..wie soll ich es sagen ... sehr schwierig .. ! bogh tlhInganpu', SuvwI'pu' moj, Hegh Beschreibt unseren Zustand und das daraus folgende Handeln wohl am Besten !  Es meint : Klingonen werden geboren führen ein Kriegerleben und Sterben! Alles was Klingonen wollen ..wollen sie gleich ... warten ist nicht Ihre Stärke .. ... Sie haben immer Angst, dass es keine weitere Gelegenheit mehr gibt .. ...Sie möchten nichts verpassen  ... und ich für meine Person möchte um nichts auf diesem Schiff, die Gelegenheit verpassen dich zu ...  Tor' lächelt  ... schaut Sie an ... ich weiß .. ich weiß ... 

Das Blut zum kochen zu bringen, dass kannst Du fast besser als den Antrieb des Schiffes zu reparieren !Du solltest damit aufhören ! Sonst  musst ich gehen oder Dich doch noch .... Tor' lächelt nein das war ein Scherz ich würde nicht gehen wollen und ich würde auch nicht wünschen dass Du aufhörst !!

Jade grinste ihn an."Ich tue doch gar nichts womit ich aufhören könnte."Jade überlegte einen Moment."Diese Angst etwas zu verpassen das haben kennen wir eigentlich nicht Karibianische Männer haben nur Angst das ihnen ein anderer das Mädchen wegschnappt."Sie lächelte ihn an."Du musst keine Angst haben - ich laufe dir nicht weg.Ich werde immer für dich da sein."Jade genoss es einfach nur in seinen Armen zu liegen und zu reden.Dann sah sie ihn grinsent an."Du bist dran....erzähl mir etwas von Klingonischen Art!" Sie sah in sein etwas verwirrtes Gesicht "...und sei wieder fröhlich.Alles ist in bester Ordnung.Ich bin wieder voll da - und ich werde mich schon darum kümmern, daß das Schiff deinen Ansprüchen genügt!"

Ich soll dir etwas über Klingonen erzählen, diesen Haufen von wilden..Tor' schwieg ich vermisse den Kampf und ich vermisse die Freude die es bereitet wenn der Feind durch mich .. Tor' zögert wieder .. Es sind Dinge passier

in meinem Leben die würden jeden nicht Klingonen nur vom zuhören zum Counselor treiben!Es gibt eigentlich nur Trink- und Siegesgeschichten von mir .. Nicht sehr rühmlich wenn deine Maßstäbe ansetzt! Aber ich habe zuvor noch nie jemanden wie Dich getroffen ... .. obwohl es in den sagen heißt das Deine Rasse und die meine einen Ursprung haben soll, kann man das jetzt nicht mehr glauben ! meine Erfahrungen mit "anderen" weiblichen Spezies sind wie soll ich sagen ..meisten daran gescheitert das sie nicht im entferntesten so "belastbar" waren wie klingonische Frauen ! Du wirst sehen das Du es nicht leicht mit mir haben wirst...Tor' sah die Angst in Ihren Augen ... aber ich wie gesagt Du bist anders ...... ich hatte bisher noch nie das verlangen mich zu zügeln ... 

doch Du bist anders! Ich habe jetzt sogar schon SPASS daran Dich zu KÜSSEN ... Tor' lächelt ... statt Dich zu schlagen und zu beißen .. Er fängt laut an zu lachen : WAS SOLL NUR  NOCH AUS MIR WERDEN ?

Aber Du bist anders ... wie gesagt.. Tor' schaut Sie an : Übertreibe es nicht .. Sonst kann Dich auch Deine Sternenflottenuniform nicht davor bewahren, dass ich sie Dir vom Leibe reise und Dich ... Tor' hält inne ...

Aber vielleicht willst Du ja gerade DAS ! Du bist eben anders als alle Frauen die ich kennengelernt habe !

Jade grinste "Wäre bestimmt lustig in zerissener Uniform zum Dienst zu erscheinen."Jade seuftzte "Nein diese Zeiten sind vorbei!" fügte sie hinzu.Sie grinste ihn wieder an "Ich sagte schon das ich anders bin.Meine Maßstäbe sind nicht gleich den karibianischen.Als Kinder hat man uns immer erzählt das klingonen unzivilisierte Barbaren

seien...komischerweise waren alle..."sie strich flüchtig über die Narbe die unterhalb ihrer Rippen verlief "...fast alle sehr verträglich....ich bin in manchen Beziehungen mit Klingonen sogar besser ausgekommen als mit Karibianern."Sie grinste und machte es sich auf Tor's Brust gemütlich.Sie hörte seinen Herzlschlag. "Erzähle mir deine Sieg und Trinkgeschichten."lächelnd fügte sie  hinzu "Zum Counselor muß ich ja sowieso noch - Befehl von oben..."

Sauf Geschichten erzählt man nicht und schon gar nicht einer die ...  Nicht mit getrunken hat! Wir die Überlebt haben treffen uns und... wir die einmal die stärksten aller Krieger waren ...Ja ich weiß was Du jetzt sagen willst ... Klingonen alle immer die BESSET und natürlich die STÄRKSTEN aber so sind wir eben ... die schwachen und die die gefallen sind zählen für einen Klingonen nicht mehr, nur DIE GLORREICH GESTORBEN SIND werden für Klingonen immer unvergeßlich sein. Ihr Taten und Ihre Geschichten werden von Denen erzähl die dabei waren und die erzählen es Denen die wieder überlebt haben und so geht die Geschichte weiter von einem Feuer zum nächsten und nur der der Ehrenvoll gestorben ist lebt in diesen Geschichten ewig weiter! Mein größtes Ziel!!

In meiner Geschichte von meinem Haus ewig in der klingonischen Geschichte zu überdauern ! Und so versammelte ich nur die BESSTEN Krieger des Reiches um mich! EHRE .. MUT .. STÄRKE alles was ein Krieger braucht

Aber als wir in die Schlacht zogen geschah das wo vor ich jetzt wieder mit rechne -... VERRAT ...- Einer der Krieger hatte sein eigenes Ziel ... eine Blutfede zwischen zwei Häusern die schon lange für TOT gehalten wurde entbrannte! Der Feind nutzte diese Gelegenheit aus .. denn er wurde gerufen und Informiert ! Nur wenige Überlebten und die die starben hatten nicht einmal die Chance auf einen Glorreichen tot...Und Ich fühle mich verantwortlich !Ich schwor RACHE eine Rache für die mit mir gekämpft haben !Und als ich nun nach Jahren wieder von "Diesen Vorfällen" hörte und meine Freunde heraus bekommen hatten das die USS Tiegereye ...ein Föderationsschiff .. beauftragt werden sollte diese Angelegenheit zu untersuchen beschlossen wir das ich den Dienst hier antreten sollte. Sie alle arbeiteten darauf hin mich hier unterzu bringen ! Und der Navigator ... ich .. trat den Dienst an um den PREIS zu holen.. Der Preis ... Tor' schaute Jade an ...  Nein was der Preis ist werde ich auch Dir nicht sagen. .. wir die Überlebt haben werden IHN dann Teilen  ... und ich werde Ihn für uns hohlen !!

Der Admiral und der Captain sind Informiert über meine Ziele  ... aber nicht über den Preis  ... nur das es IHN gibt !! Und jetzt dieser Rückschlag ... mit dem Warbird meine ich  Ich war so nahe dran ... ... irgend etwas 

stimmt nicht ... ... ich habe das selbe Gefühl wie Damals ...  -... VERRAT ...- Tor' strich über Ihren Rücken und wollte Ihr auf den Hintern klatschen ... Er konnte sich gerade noch zurückhalten um nicht sein Wort zu brechen..

.. statt dessen streicht er mit seiner Hand über Ihren Hals  weißt Du eigentlich wie schwer es mir fällt ?Nicht über Dich herzu fallen ? Tor' lacht mach nur weiter so ... und Du wirst sehen was Du davon hast !

Jade hörte sich die Geschichte an und schwieg einen Augenblick dann setzte sie sich auf.Sie war zwar sehr neugierig was denn der Preis sei, aber sie respektierte Tor's Wunsch und sie vertraute ihm "Sag was hat die Sache mit den Raumpiraten mit deiner Rache zu tun?"Sie  wusste nicht ob sie jetzt zu sehr in seine Privatsphäre eindrang - wenn würde er einfach nicht antworten.Sie löste sich nun ganz aus  seinen Armen."Glaubst du das wir einen Verräter an Bord haben?Aber du hast recht - es gab zuviele Zufälle" grinsent fügte sie hinzu "selbst für ein neues Raumschiff der Förderration."Sie machte eine kurze Pause "Bitte erzähl mir was passiert ist nachdem ich 

'weggetreten' bin."

Tor' lies es zu das Sie sich von ihm löste, er hätte sonst nicht gewusst ob er der Versuchung noch länger hätte wiederstehen können. Ich bin davon Überzeugt das es einen - Verräter - gibt und er muß von Dingen wissen die nicht allen auf dem Schiff bekannt sind... So nach dem Du auf der Krankenstation warst interessiert Dich ? 

Wieso ?Du bist doch nicht dafür verantwortlich! Ein Verräter muss an Bord sein! Die Tarnung wurde deaktiviert !

Wir flogen einen nicht geplanten Rettungseinsatz! Der Captain hatte nicht das Kommando und ...  Tor' rümpft die Nase ...meditierte ! Alles zu einem Zeitpunkt wo wir den Warbird so gut wie gestellt hatten .. seine Taktik analysiert und Gegenmaßnahmen getroffen hatten die es den Piraten unmöglich machten zu entkommen ! Und dann das ... Rettungseinsatz ... ... Ausfall des Metafasenschildes ... ... Zerstörung des Warbirds ... ...und mit Ihm alle Informationen die wir hätten brauchen können ... ... Verrat sage ich ...

Jade sah Tor' überrascht an "Hey wenn sich jemand an MEINEN Babys da unten zu schaffen macht, will ich schon gerne wissen wer – damit ich ihn die MARko putzen lassen kann - natürlich wenn sie noch läuft!" Sie stand auf lief durch den Raum ,aktivierte das Display suchte einen bestimmten eintrag der Schadensberichte verglich ihn mit der

aktivierung der Tarnung und kam zu Tor' zurück.Diesmal setzte sie sich auf die Tischkante. "Zuerst mal hat der Captain wohl nicht die ganze Zeit meditiert.Schon kurz nach dem Notruf und mit aktivierung der Tarnung funktionierte in diesem Teil von Deck 8 nicht mal mehr die Kommunikatoren!Er war in seinem Quartier praktisch eingeschlossen - ich merkte es erst als ich zum Maschinenraum wollte und der Lift hängenblieb."Sie sah Tor's fragenden Blick. "die Metaphasentarnung - sie wurde nicht abgeschaltet.Es ist ein Chip durchgebrannt.Es gibt ein Sicherheits system das die Energieversorgung der Tarnung auf eine andere Bahn umleitet und sichert.Das Problem war, diese Bahn war eine Art Endlosschleife für die energie - sie lief praktisch immer im Kreis und kam nie bei der Methaphasentarnung an."Sie sah Tor' kurz in die Augen ob er ihr noch folgen könne und fuhr fort "Eine weitere Maßnahme - falls im Kampf die Primärleitung beschädigt wird - ist ,daß die Tarnung Energie von einem der Decks abzapft in diesem Fall war es Deck 8.Die Schadenskontrollteams konnten nur diese Sektion von Deck8 isolieren aber den Fehler nicht finden, da sie ja nichts von der Tarnung wissen."Sie machte eine kurze Pause um nochmal nachzudenken."Ich habe bei meinem kleinen Umweg Deck 8 von der Tarnung abgekoppelt und dann eben den Fehler in der Bahn gefunden - ich dachte es wäre ein Fabrikationsfehler gewesen..."Sie schwieg für einen Moment - sie fühlte sich doch ein wenig verantwortlich.Sie hätte den Fehler der Tarnung schnell bemerkt

und repariert und wieso hat weder Taktik noch Technik die  Überlastung im Antrieb des Warbirds bemerkt die durch die  Selbstzerstörung verursacht wurde?"Hoffen wir Jakoty bekommt noch  ein paar Informationen aus dem Schrott der übriggeblieben ist."

Tor' schaute Jade zweifelnd an wieso: "mit Aktivierung der Tarnung "...."funktionierte in diesem Teil von Deck 8 nicht mal mehr die Kommunikation"? Die Tarnung wurde nicht aktiviert sondern deaktiviert !Durch ... Jakoty ...?!?

Ich habe persönlich ein Team von Techniker zu Deck 8 geschickt um die Schäden zu beheben ich habe bis jetzt noch keine Rückmeldung ? Tor' schaut Jade an ... Sehr verwunderlich für Techniker aus Deinem Bereich ?

Keine Meldung das Sie begonnen haben oder welche Art von Störung vor liegt !Wohin melden den Die Techniker Ihren Einsatz und wie wird er koordiniert ?Und wer ist für Sie verantwortlich ?Dann die Sache mit der Metaphasentarnung: "die Metaphasentarnung - sie wurde nicht abgeschaltet.  Es ist ein Chip durchgebrannt.. Wieso nicht abgeschaltet ... ... das kann nicht sein ... ... wann und wer hat Sie denn nach dem Ersten Einsatz wieder aktiviert?Als ich Sie nutzen wollte ... war sie schon defekt oder manipuliert ..Ich werde dem Captain Bericht erstatten ...Und dann Blickt er zu Jade ... Und warum sollten Deiner Meinung nach  die Wrackteile helfen ... Den Verrat aufzudecken ...Jade ... ich stehe zu Dir ...Tor' nimmt Ihre Hand und küßt Sie wie Sie es immer tut, auf die Wange ,dann beißt er Ihr ohne der geringsten Chance zum Ausweichen oder Abwehren  "zärtlich" in die Unterlippe das Sie aufschreit und Blutet

  ... aber ich glaube Du hast eine Menge zu erklären ...Er dreht Ihr den Arm auf den Rücken und hält Ihr sein 

D'k tahg an Ihren Hals. Leiste keinen Widerstand und begleite mich zum Captain mit diesen Worten läßt er die Klingen auseinander springen ... Tor' lächelt und läßt die erstarrte Jade wieder frei.Hast Du im Ernst geglaubt ich würde Dich so mit  zum Captain  nehmen ??...Oder, dass ich Dich so demütige und Dir nicht einmal die Gelegenheit zur Verteidigung gebe  ?? Vertrau mir ...Ich tue es ja auch ... und sollten sich alle gegen Dich stellen !!

Solltest du es dennoch getan haben ... Tor' lacht laut ... dann ... Für Tor' war der Gedanke absurd, dass Jade etwas damit zutun hatte!!! ...  dann beiß ich Dich bevor ich Dich in meinen Quartier ... ... aber dazu wird es sicher auch noch eine andere Gelegenheit geben ! Wir sollten über diese Erkenntnisse den Captain Informieren ...

Er sollte alle Fakten kennen und dann sollten wir die Lage neu bewerten !

Jade sah Tor' an. "Nein du hast mich falsch ver...auuu!"Tor' hatte sie in die Lippe gebissen.Da Jade das nicht erwartete hatte war sie  so erschrocken darüber das ihr das 'au' rausrutschte. "Es ist nicht die richtige Zeit um mich zu ärgern..."meinte sie etwas wütend."Wie gesagt als du die Metatarnung einschalten wolltest ist der Chip durchgebrannt ,jeglich energie wurde von Deck8 abgezogen - auch von den Kommunikatoren.Was die Techniker angeht: sie Melden ihre Aktivitäten an den Maschinenraum - die Wrackteile bringen uns hoffentlich noch Informationen über die Basis - falls sie nicht zu sehr beschädigt wurden!" Sie drehte sich zu ihm um.Zuerst 

wollte sie ihm das  D'k tahg aus der Hand treten, dann viel ihr aber ein was es für einen Klingonen bedeutete und rammte ihn stattdessen die Flache Hand in den Magen und rutschte dann mit ihrem Bein zwischen seine und nahm ihm den halt das er auf den Boden fiel.Sie wusste das sie nicht die Kraft hatte ihn zu verletzen und das wollte sie auch  nicht.Sie öffnete ihren Sanjey-Stab den sie seit ihrer Entführung immer griffbereit hatte und setzte es ihm auf die Brust."Wir sollten wirklich den Captain informieren - und wo steckt eigentlich unser Sicherheitschef?"Sie verkleinerte den Stab wieder und streckte Tor' ihre Hand entgegen.Tor' lächelte nahm Ihre Hand ... und tat das, was er glaubte, dass Sie es erwarten würde ... Er zieht sie zu sich runter und schlägt mit der freien Hand ihren

Sanjey-Stab in die gegenüberliegende Ecke des Raumes....Tor' dreht sich und steht auf um Jade zu helfen sich zu erheben ...... doch einer Ihrer "geschmeidigen Hüpfer" lies Sie noch viel schneller auf den Beinen sein als es Tor' erwartet hatte !Gehen wir jetzt oder schlagen wir uns noch ein wenig ? meint Tor' im Spaß

Sie hatte geahnt das er das tun würde und irgendwie fand sie es sogar gut.Sie hob ihren Stab auf und nahm ihre Uniformjacke. "Ich hätte nichts dagegen ..."grinste sie "aber ich glaube wir geniesen es beide mehr wenn wir sicher sind das uns niemand das Schiff unter unsren Hintern hochjagt."Sie ging zur Tür. 

Tor' folgt Ihr zur Tür . "Meine Sachen lasse Dich dann wohl Hier" er lächelt "entweder ich ziehe hier noch ein oder nein ich habe eine bessere Idee, Du kannst Sie mir ja bringen" Er zögert um Ihre Reaktion abzuwarten .. und fügt hinzu .."dann bist Du in meiner Kabinen und dann weißt Du ja was alles passieren kann ...?!" "Doch diese Variante gefällt mir besser " ... Tor'  ... kommt etwas dichter "Keine Angst ..ich bin stark genug um die paar Sachen Selbst zu tragen ...!!" Dann fällt ihn ein das er Laren angewiesen hatte einen Termin zum Besuch des Holodecks zu reservieren ... "Ich habe nachher sowieso keine Zeit für Dich.  ... Laren will das ich Sie wie eine Klingonin behandele ... ... ihm Holodeck ... und Sie sagte ich solle keine Rücksicht nehmen ... ... mich benehmen wie ein klingonischer Krieger und Sie nicht anders behandeln... ... ob Sie weiß was Sie da gesagt hat ? und  ob Sie weiß was Klingonen mit ihren Frauen alles anstellen ?... ... der Kampf ist ja nur ... wie soll ich sagen ? .. ein Teil des Vorspieles  !!... ob Sie es wircklich will ? Aber vielleicht mache ich mir viel zu viele Gedanken ...? Sie ist sich nicht wie Du ! ... aber vielleicht zögert Sie nicht so wie Du ..?! Vielleicht weiß sie genau was Sie will ? Und ... ich .."

Tor' schaut Jade an !

Jade ignorierte Tor's Anspielung auf sein Quartier - sie hatte  erstmal andere Sorgen."Unterschätze unsren Counsellor nicht!"  meinte sie.Jade kannte Laren zwar noch nicht so gut war aber  überzeigt das sie Tor' ganz schön zu schaffen machen würde. Sie grinste Tor' beim herausgehen an. "Ich wette sie weiß sehr gut worauf sie sich einläßt und wenn du etwas tust was sie nicht will wird sie mit deinem süßen Hintern das Holodeck aufwischen!" Sie betraten den Lift.

Tor' schaut Jade nach, Sie wird mich nach strich und Faden verprügeln...sagt er dann! Ich habe es ja nicht anders gewollt !  Geh Du nur zum Captain und erzähle Ihm was er noch nicht weiß ...Ich komme später nach ... wenn es juckt .. Tor' lacht vielleicht bist Du dann in der Stimmung Dich von mir ...Und ich werde mir jetzt meine Prügel für meinen Hochmut abholen ! Geh schon Du wirst meine Wunder lecken können wenn der Captain mit Dir "Fertig" ist.. Würde ein komisches Bild abgeben wenn wir Hand in Hand auf der Brücke erscheinen ... oder ?

Jade grinste."Hochmut kommt vor dem Fall ... oder wie war das.."Sie erspaarte sich schweren Herzens den für Karibianer obligatorischen Kuß auf die Wange - sie hatte gemerkt das Tor' es nicht leiden konnte."Wenn wir so auf der Brücke auftauchen richten wir einiges Kopfzerbrechen an - hey beim nächstenmal..."sie grinste breit,zwinkerte

ihm zu und verschwand im Lift.

Er dreht sich weg und befragt den Computer nach dem Aufenthaltsort von Laren. Nun GUT sagt er mehr zu sich selbst und geht zum Turbolift um zum Holodeck zu fahren !

---

Jakoty untersuchte ein Teil besonders genau. Er konnte nicht sagen warum, aber es erschien ihm irgendwie "unecht". Dieses Teil war von einem Phaser der Tigerseye getroffen worden. Es hatte schwer darunter gelitten. Man konnte es nur noch schwer identifizieren, aber gerade das machte es für Jakoty so wertvoll!! Jakoty hielt einen Tricorder,den er sich zuvor geholt hatte, nahe an das Wrackteil um auch nur gede erdenkliche Information herauszubekommen. Jakoty runzelte die Stirn als er die Ergebnisse sah. Hmmmm, machte Jakoty, und dachte sich entweder sehe ich schlecht oder dieser Tricorder ist deffekt. Er wiederholte den Vorgang und bekam haargenau die gleichen Ergebnisse wieder. Das gibts doch nicht murmelte Jakoty, danach sah er ungläubig den Tricorder an, den er noch immer in seiner rechten Hand hielt. Er verließ kurz darauf den Frachtraum aber nur um gleich darauf mit einem neuen Tricorder  zurückzukehren. Er untersuchte das bestimmte Teil erneut und bekam schon wieder die selben Ergebnisse. Jakoty fluchte leise, er wusste ja nicht, dass er der Wahrheit näher als jemals zuvor war.

Jakoty wusste, oder zumindest glaubte er, dass er es wusste, dass diese Ergebnisse falsch sein mussten. Jetzt reichts mir aber schön langsam, murmelte er. Er verließ erneut den Frachtraum und holte sich etwas aus der Wissenschaftsstation. Es war ein ähnliches Geräet wie ein Tricorder nur ein wenig anders aufgebaut, und genauer. Aber dafuer war es in seinen Fähigkeiten viel weiter eingeschränkt als der Tricorder. Jakoty hatte aber ein ungutes Gefuehl als er den Frachtraum wieder betrat. Und als er den Gegenstand erneut scannte bestätigte sich seine Befürchtung. Schon wieder das selbe Ergebnis!!  Jetzt reichts mir, fluchte Jakoty. Er versuchte es danach noch einige male aber immer wieder mit dem gleichem Ergebnis. Nach ungefähr einer Stunde gab er auf. Computer, welcher Tag ist heute und wie spät ist es jetzt? Heute ist der 20.7 um 19:07, ertönte die Antwort des Computers.

Was???, entfuhr es Jakoty. Er hatte vor 2 Tagen Geburtstag gehabt und hatte es nicht einmal gemerkt.  Na toll, sagte er, Feierabend fuer heute.  Er ging in sein Quartier und fragte sich gerade warum ihm eigentlich keiner Freunden gratuliert hatte, ach ja, da viel es hm wieder ein, seine Freunde hielte ihn alle für tot und auf der Tigerseye, naja da wusste es wohl keiner.  rüher hatte er immer seine Geburtstage mit seinen Freunden groß gefeiert, und jetzt??? In dieser Nacht dachte Jakoty noch lange nach.Er dachte über sein ganzes bisheriges Leben nach. Über seine Freunde, Bekannte, vor allem über seine Eltern. Er fand in dieser Nacht nur 2 Stunden unruhigen Schlaf .

---

Laren hatte sich genug ausgeruht. Es war 7. Uhr und sie hatte gerade beschlossen schon früher aufs Holodeck zu gehen, da es sowieso frei war. Also machte sie sich ein kleines Frühstück und begab sich aufs Holodeck um sich schonmal aufzuwärmen, bzw. ihr persönliches Morgentraining abzuhalten während sie auf Tor wartete.

Wie befohlen hatte sie leichte Freizeitkleidung an. Sie war sehr gespannt auf Tor und wie er sie behandeln würde.

Auf seine Art sie einzuweisen. Wahrscheinlich würde er erstaunt sein dass sie fiter war als er dachte! aber abwarten.... sagte sie sich

---

Peter stand auf und ging abermals zum Replikator. "Ein PADD, Touchausführung." Der Computer replizierte das Gewünschte und Peter setzte sich seufzend. Er programmierte Replikatorprogramme: Romulanische Speisen und Getränke, Kleidung, Einrichtungsgegenstände, Stich- und Antike Waffen, sowie neue Bettwäsche. Er überspielte seine Aufzeichnungen und begann zu replizieren. Als erstes eine blaue Kerze in einem goldenen Kerzenständer, dann ein Feuerzeug in den selben Farben. Er replizierte sich eine blaue Bettdecke, ein Schwert im Stile König Arthus`, einen blauen Fußbodenteppich und Teppichklebeband und machte sich an das Verlegen. Stunden später war er fertig. Er reservierte sich spontan des Holodeck und öffnete die Erzählparameter. Kurze Zeit später sonnte er sich an einem tropischen Strand und besuchte eine Beach- Disko. Er tauchte und fügte eine untergegangene

Stadt ein. Dann kehrte er in sein Quartier zurück und eröffnete eine neue Datenbank. Eigentlich brauchte man einen Zugangscode, aber als Ehemaliger Maquis kennt man so manche Tricks. Außerdem würde sowieso niemand fragen, wer sie eröffnet habe. Sie stört ja niemanden. Als erstes gab er sämtliche Holoprogramme frei und dann alle persönlichen Speisen und Getränke. Er achtete genau darauf, keine Gegenstände zu replizieren, um niemanden zu verärgern. Wer sieht es schon gerne, wenn ein frecher OPS- Offizier einfach anderer Leute Unterwäsche präsentiert? Dann fügte er der Datenbank einen Anomym- Algorythmus ein und änderte die Daten, die seine Zugriffe anzeigen so um, daß sie als Benutzer "Wurzelknurps" anzeigen. "Mal sehen, wer sie findet...", dachte er und klappte sein Terminal zu.

---Bereitschaftsraum: 

T'Ra lehnte sich zurück. "Tut mir leid Doktor, daß ich bis jetzt keine Zeit für sie hatte, aber sie verstehen sicher, daß es wichtige Dinge zu besprechen gab... Was kann ich für sie tun?" ...Er begann nebenbei die aktuellen Berichte durchzusehen. Gerade als er sich erinnerte, daß er auch noch den zweiten 'Heimkehrer', einen gewissen LtCmdr. Peter Parker, zu einem Gespräch bitten wollte, alarmierte ihn die von Lt. Urb zusätzlich installierte 

Sicherheitsüberwachung der Computersysteme.  "Einen Moment bitte.", jetzt wollte er sich einen Moment voll auf 

dieses Problem konzentrieren. Er studierte die Logs und öffnete dann, leicht grinsend, einen Kanal  zu Peter Parker. "LtCmdr. 'Wurzelknurps', der Captain würde sie gerne mal sprechen." Lächelnd wandte er sich wieder dem Doktor zu.

"Capitain, ich habe das Medizienische Logbuch eingesehen und kann ohne weiters sagen dass Lt. Mari hervorragende arbeit geleistet hat. Außerdem wollte ich ihnen sagen dass ich ab jetzt voll einsatzfähig binn. Ich muss noch einige Chemische substantzen untersuchen, sie finden mich auf der Karankenstation!" Sloovak war schon fast an der Tür als er sich nochmal umdrehte: "Ach, Capitain. Wenn sie Lt. Parker sehen, er soll sich doch bitte mal auf der Krankenstation melden."

T'Ra nickte, "Ich werde ihre lobende Erwähnung an Lt. Mari  weiterleiten" Der Doktor schien nicht viele Worte machen zu wollen und verließ den Raum. NarHallas zog die Augenbraue hoch. Er sollte Lt. Parker zum Doktor 
schicken - war das ein Anfall von vulkanischer Arroganz? - schließlich war er der Captain und nicht die Rezeption. Er beschloß nicht weiter darüber nachzudenken und fuhr mit seiner Arbeit fort.

Sloovak betrat die Brücke. Es war nicht viel los. Er ging zum Turbolift. Als díeser aufging kam ihm Lt. Parker entgegen: Lieutnant! Geht es ihnen gut, oder soll ich sie untersuchen?

Peter drehte abwesend den Kopf zu Dr. Sloovak. "Hm? Ah, ja. Danke", meinte er. Und etwas später: "Ne, ne. Geht schon. Aber wennse..." Und wieder etwas später: "... äh. Habbich jetzt vergessen. Ich glaub, ich leg mich erstmal hin."
Dann betrat er den Turbolift und wartete, daß sich die Türen schlossen. Dann grinste er breit und meinte mit feixender Stimme: "Holodeck 1." Er überlegte kurz und dann meinte er zu sich selbst: "Mal sehen, wie das vulkanische Orakel mit Pyjama aussieht. Marke Peter Parker. Für irgendetwas müssen Vulkanier ja gut sein." Er war sich nicht sicher, ob er jetzt den Doktor meinte oder das holographische Orakel, welches zu den Programmen des Doktors gehörte.Beim Holodeck angekommen, machte er sich frisch ans Werk
Er ging zum Turbolift: "Deck acht, Slovaks Quartier!" befgahl er, schaon ging es abwärts. Nach kurtzer Zeit stand er in seinem Quartier. Er ging zum Replikator: "1 PADD, Standart, einen Artztkittel und jeweils eine Flasche Kronuel, Pherotyl und Disot. Alles bitte in eine KIste!" sofort wurde dass gewünschte Repliziert. Er nahm die Kiste und ging zum Turbolift: "Dech 12!"  Kurze zeit Später betrat er die Krankenstation. Er zog sich den Artztkittel über und Trug die kiste in dass Chemische labor, dass eigentlich zur erforschung von gewebe und BLutproben gedacht war. Er packte die sachen aus und fing mit der Untersuchung an.
---Brücke:

Jade ging zum Bereitschaftsraum des Captains ,sah das der Doc noch drinnen war,zuckte mit den Schultern und begab sich zu ihrer Station und machte ein paar Sicherheitschecks.Während sie so wartete betrat auch Rick Urb die Brücke...."Ach auch schon da..." murmelte sie ohne das er es hörte

---Holodeck:

Tor' stand vor dem Holodeck und überprüft welches Programm lief Eins von Laren ..stellte er fest:Tor' holt tief Luft "dann wollen wir mal" sagt er mehr zu sich selbst und tritt ein. Er sieht Laren einen Augenblick zu wie Sie eine Aufwärmeübung absolviert. Sind Sie bereit ? Und ohne eine Antwort abzuwarten ergänzt Tor' ... bevor ich es noch vergesse ... ich behandele Sie .. nein Dich ... hier beim Training werden wir uns Duzen Ich bin Tor' und ich werde Dich nicht schonen sondern wie eine... mich ngreifende ... Klingonin behandel..!Bist Du bereit ... Laren ?

"In Ordnung, Tor," Laren fand es ein wenig komisch Tor auf einem zu duzen! Aber sie fügte sich seinem Willen.

Erwartunsvoll schaute sie Tor an....

---Brücke

Jade sah wie der Doktor den Bereitschaftsraum verlies ,grüßte ihn freundlich und betätigte den Summer des Bereitschaftsraumes. Als sich die Tür öffnete trat sie ein. "LtCmdr. Zindoja...", T'Ra lächelte leicht genervt, "was kann ich  tun, um ihnen den Tag zu verschönen?" ... wollte ihn heute eigentlich die gesamte Crew sprechen?...

"Tut mir leid ,wenn ich sie störe..."meinte Jade - sie sah das er genervt war und wenn es in ihren Augen nicht wichtig gewesen wäre, wäre sie sofort wieder gegangen "....nachdem ich die Metaphasentarnung repariert hatte, hatte ich ein Gespräch mit Tor'. Wir sind beide der Meinung das hier etwas nicht stimmt und es einen Saboteur geben könnte.Ich habe vorhin nichts gesagt weil ich dachte es wäre ein normaler Fehler aber wenn ich nochmal darüber nachdenke könnte auch jemand die Sicherheitsleitung sabotiert haben." "Haben sie einen Beweis, oder etwas greifbareres als ihren Verdacht? Sensorenlogs... oder einen Schraubenzieher im Chip?"Ja das hatte

Jade erwartet "Nein, leider! Es gab nur zu viele Zufälle und es gab zuviele Fehler - auch für ein neues Schiff...Ich wollte sie nur darüber informieren und sie bitten besonders vorsichtig zu sein."Sie wartete ob der Captain noch weiter diskutieren oder einfach seine Ruhe haben wollte. NarHallas sah sie grübelnd an, "Aber sie sind der Meinung, daß es Sabotage gab, oder ist es auch nur ein Vermutung?""Wie gesagt ich kann nicht mehr glauben das es alles Zufall war." - "Nun gut, halten sie Augen und Ohren offen, ihnen dürfte eher etwas auffallen als mi..." Die Tür ging auf und Urb kam hereingestürzt. "LtCmdr. Zindoja sie stehen unter Arrest wegen Sabotage und Verrats!" - "Hat eigentlich schon jemand bemerkt, daß dieser Raum eine Türglocke hat", murmelte T'Ra und dann weiter zu Urb. "Haben sie irgendwelche Beweise für diese schweren Anschuldigungen? Ich möchte nicht, daß hier jemand grundlos beschuldigt wird!" - "Natürlich Captain, erinnern sie sich an ihre Entführung... und warum konnten die Piraten plötzlich Schwachstellen von uns angreifen und dann die ausgefallene Phasentarnung... die Probleme mit der Taktikkonsole, diese angebliche Entführung war bestimmt auch Teil des Plans dieses Piraten!!" Er sah Jade verächtlich an. Jade sah ihn erst überrascht an dann wurde sie wütend "Ich war garnicht in der nähe als IHRE Konsole anfing verrückt zu spielen und während des Kampfes gegen den Warbird lag ich auf der Krankenstation"

"Commander! Lieutenant!", langsam wurde NarHallas wütend über dieses  Gespräch.  "und wo waren sie?"Jade sah Urb herausvordernd an. "In meinem Büro Ausserdem sind sie die einzige die sich mit der Tarnung auskennt

die laut den Logs nicht funktioniert hat."Jetzt flog bei Jade die Sicherung heraus.Sie würde sich nicht von diesem Menschen beleidigen und beschuldigen lassen.Bevor sie es mitbekam hatte ihre rechte Faust sein 

Nasenbein zertrümmert und Urb wurde durch die Wucht aus dem Gleichgewicht gebracht und fiel auf das Sofa

das an der Wand stand.  "Commander!", T'Ra wurde laut, aber es war zu spät. Er griff sich mit der Hand an die Schläfen, Jade war deutlich disziplinierter, aber sie ging immer noch so leicht hoch, wie eine romulanische 

Jagddrohne. "Bis jetzt hatte ich keinen Grund, einer der Anschuldigungen mehr als eine normale Untersuchung folgen zu lassen, aber jetzt...", er betätigte eine Taste, die Tür öffnete sich und zwei Sicherheitsleute traten ein. "Jackson, bringen sie Mr Urb auf die Krankenstation. Ivanowitsch, LtCmdr. Zindoja steht bis auf weiteres unter Arrest in ihrem Quartier, keine Privilegien."Jade fuhr herum und sah NarHallas wütend an, dann drehte sie sich 

um stieß den Sicheheitsmann leicht beiseite "Nur keine Umstände ich finde den Weg alleine!"sie lies den verdutzten Ivanowitsch stehen der nur den Captain ansah. "Na los, gehen sie mit! Sie beißt schon nicht!", knurrte ihn T'Ra an. "Tu ich doch!" rief Jade Ivanowitsch noch zu bevor sie in den Lift stieg - und das war nicht mal gelogen.Ivanowitsch sah zum Captain dann zu Jade und entschied das er im Moment mehr 'Angst' vor dem wütenden Vulkanier als vor Jade hatte und stieg zu Jade in den Lift unterlies es aber sie am Arm festzuhalten und sie zu ihrem Quartier zu führen.Als Jade in ihrem Quartier verschwunden  war blieb er vor der Tür stehen. Wütend ging Jade in ihr Quartier. Sie war nicht wütend auf  NarHallas sondern eher auf sich selber. Warum war sie nur so unbeherrscht?

---Jades Quartier

Jade hatte das Gefühl jetzt irgendwas zerschlagen zu müssen aber sie versuchte sich zu beherrschen.Sie warf ihre

Uniformjacke auf ihr Bett. "Ganz ruhig - kein Grund zu explodieren..."sagte sie zu sich und ging dann ins Bad und 

tauchte ihren Kopf in kaltes Wasser.Danach war sie wirklich ruhiger.Jade trocknete sich ihr Gesicht ab und sah sich in ihrem Wohnraum um.'Und was jetzt?' dachte sie - sie war hier drin eingesperrt und konnte nichtmal über das Terminal ihre Arbeit erledigen.Jade entschied sich ein paar Entspannungsübungen die Tai Chi ähnlich waren zu machen - vielleicht würde sie das gänzlich beruhigen.Es dauerte auch gar nicht lange bis die Bewegungen automatisch abliefen und Jade in einer Art Meditationszustand war.

Am nächsten Tag war Jakoty noch immer nicht in viel besserer Stimmung. Er stand auf, ging kurz ins Bad um eine Ultraschall-Dusche zu nehmen und schaute danach auf seinem Dienstplan wann er zum Dienst eingeteilt war. Es war heute sein freier Tag und so beschloß er sich zu erst noch einmal hinzulegen. Er war noch immer müde und hatte das Gefühl von etwas schrecklichem geträumt zu haben, und was noch viel schlimmer für ihn war, er wusste, dass er Angst gehabt hatte und das passte nun wirklich nicht zu einem Halbklingonen und schon gar nicht zu ihm. Wenn das so weiter geht muss ich wirklich noch zum Counsellor, dachte er sich und verließ das Quartier. 

Er ging zum nächsten Holodeck und musste feststellen, dass es gerade besetzt war. Er ging zum nächsten und sah, dass es gerade frei war und das es auch dort keine Reservierungen gab. Er überlegte, was für ihn jetzt wohl das "richtige" wäre.

---Bereitschaftsraum: 

Es waren fast zwei Stunden seit dem Vorfall vergangen. T'Ra war seitdem damit beschäftigt, sämtliche Berichte und Logs  durchzugehen. "Hmmm...", es war definitiv nicht normal, was sich hier ereignet hatte, aber es gab nichts Greifbares... alles ließe sich auch ganz normal erklären, und war für sich betrachtet nichts besonderes- aber alles zusammen... T'Ra schloß die Augen, dieser Gedanke kreiste seit über einer Stunde, ohne daß er auch nur einen Schritt weiterkam. Er stand auf und ging zum Replikator. Ein Verräter... ein Spion... wie man es auch immer nennen wollte, und das auf einem Schiff der Sternenflotte... auf seinem Schiff! Jade? Sie war alles. Nervend. Undiszipliniert. Aufbrausend... aber sie weiß, was sie tut... und so offensichtlich sie für die Vorfälle verantwortlich sein muß, kann sie es nicht gewesen sein. "vulkanischen T...", er zögerte, "ignorieren! Eis, Schokolade, 

eine mittlere Packung, zwei Löffel." Das gewünschte erschien - eine Kunststoffschale mit Deckel. Zirka 

15cm lang, 7cm breit, 5cm hoch. Er nahm alles und verließ den Bereitschaftsraum. 

---Korridor: 

"Ivanowitsch, eins noch, falls ein großer Klingone in diesen Raum hinein will - versuchen sie nicht ihn aufzuhalten!" - er betätigte die 'Türklingel', wartete eine Moment, räusperte sich und trat ein. 

---Jades Quartier: 

Jade wurde von der Türklingel aus ihrer Trance gerissen. "Ähh ... herein?"NarHallas trat ein mit einer Schachtel und zwei Löffeln in der Hand.

Er hüstelte einmal kurz. "Da will ich mir einen vulkanischen Tee replizieren, und was passiert? Ich erhalte eine Packung Schokoladeneis! Wo soll ich denn jetzt damit machen, Frau Chefingenieur?", er lächelte sie an.

 "Einen Techniker bitten den Replikator zu checken und das Eis essen?"Sie war vollkommen verwirrt."Wenn sie mir eine Strafpredigt halten wollen...ich weiß das ich immer noch zu leicht reizbar bin ... tut mir leid! aber dagegen kann ich nichts machen." Sie bot NarHallas einen Platz an und setzte sich auf ihr Sofa.NarHallas lächelte und drückte ihr eine Löffel in die Hand. "Sie müssen mir helfen, Commander." Er stellte das Eis auf den Tisch und öffnete die Packung. "Auch wenn es allen Grundsätzen der Logik widerspricht, ich glaube nicht, daß sie mich anlügen würden... ihnen gelingt es ja nichtmal, ihren Unmut über Entscheidungen, die ihnen nicht gefallen, zurückzuhalten.", er lächelte sie an, "Sie müssen mir helfen herauszufinden, was hier los ist!" Jade sah ihn halb lächelnd halb vorwurfsvoll an während sie von dem Eis kostete "Und wie soll ich das machen?Sie haben mich unter Arrest gestellt!" NarHallas setzte zu einer Antwort an aber Jade lies ihn nicht zu wort kommen "Ich weiß Ich weiß - meine Schuld!"grinste sie. "Genau!", NarHallas lächelte nicht mehr. "Aber ich kann ihnen hier wieder vollen Computerzugriff geben... könnten sie damit etwas anfangen?"Jade nickte "Damit kann ich zumindest jedes system mal durchchecken damit wir nicht noch mehr überraschungen erleben!""Gut", T'Ra nickte und nahm einen Löffel aus der Schale. "Hmm... die bajoranische Schokolade ist besser..." Jade lächelte. "Ich weiß nicht ich fand die Terranische schon immer am besten!"Ihr Lächeln wurde breiter"Sie haben sich sehr verändert!Sie haben mir noch keine ihrer üblichen Strafpredigten gehalten und sie bringen einem Arrestierten Offizier Schokoladeneis mit....."Sie nahm noch einen Löffel von dem Eis und lies es sich auf der Zunge zergehen - ob NarHallas wusste das das am Liebsten aß? T'Ra lächelte. "Die kennen sie doch alle schon... und geholfen hat ja auch nie etwas!" "Das hat sie doch sonst nie gestört..."meinte JadeT'Ra nahm noch einen Löffel, steckte ihn in den Mund und ging zur Computerkonsole. "Chomuter.", er nahm den Löffel aus dem Mund, "Computer, LtCmdr. Jade Zindojas Zugriffsrechte wiederherstellen, Genehmigung NarHallas, Alpha eins." Wieder am Tisch, setzte er sich und lächelte. "Urlaub zuende!"

Jade lud sich noch ein wenig von dem Eis auf den Löffel."Gut.Ich fing schon an mich zu langweilen....wie lange wird mein Arrest eigentlich dauern?" "Hmm", er sah sie ernst an, begann dann aber wieder zu lächeln, "Wie lange dauert es bis eine gebrochene Nase wieder geheilt ist?" Er nahm noch einen Löffel Eis. "Mit einem Knochengenerator ein paar Minuten.Nein ernsthaft!" grinste Jade. "Ich hasse die moderne Medizin.", T'Ra grinste, "dann setzen wir halt die Heilungszeit von Mr Urbs Ego als Maßstab an... oder sagen wir, wir geben ihm zwei Tage Zeit, dann muß es wieder gut sein! ... allerdings muß ich wohl auch ihre private Holodeckzeit im nächsten Monat etwas kürzen... ich kann schließlich den Angriff auf einen Offizier nicht bloß mit zwei Tagen Arrest bestrafen... und ich denke Mr Urb wird auch dafür sorgen, daß es in ihre Akte kommt." "Schon klar..." Jade zuckte mit den Schultern und lächelte."...und dabei habe ich gar nicht fest zugeschlagen.Aber eines sag ich ihnen Es tut mir nicht leid und ich werde mich nicht entschuldigen!" T'Ra verdrehte die Augen. Sie grinste ihn an "Vielleicht schaffe ich es ja irgendwann mal das ich nicht mehr so schnell hochgehe." "Naja", er stand auf, "jetzt haben sie ja das Eis und können sich erstmal abkühlen!", er lächelte sie an und ging auf die Tür zu. "Informieren sie mich, wenn sie irgend etwas finden?" "Sicher...ach und passen sie auf die Tarnung auf! Sie haben die nächsten 2 Tage niemand der sie ihnen reparieren kann...""Hmm", er blieb stehen und zog die Augenbraue hoch, "Ich glaube, sie haben schon ziemlich bald ihren ersten Ausgang... unter meiner persönlichen Aufsicht!", er grinste hämisch.Jade salutierte im sitzen "Aye, denken sie aber rechtzeitig dran bevor sie in die Luft fliegt!" Er nickte, "Sagen wir es so, sie sollten sich heute nichts weiter vornehmen..." - "Ich stehe ihnen zur Verfügung...."sie lächelte... "Gut.", er ging zur Tür.Sie sah ihm nach "Ach und danke für das Eis ,Ice."Sie grinste ihn mit dem Löffel im Mund an. "Grrr", er schaute noch mal kurz durch die Tür, lächelte und ging dann endgültig. Jade sah noch kurz die geschlossene Tür an. 'Was war denn DAS jetzt?' sie schüttelte lächelnd den Kopf.Ihr Blick viel auf die Eispackung die noch halb voll war.Sie setzte sich mit dem Eis an ihr Terminal und begann mit der Arbeit - so war der Arrest doch schon viel angenehmer.Sie begann die Systheme zu checken und fing bei der Tarnung an.Das einzige was sie feststellen konnte waren ein paar ineffiziente Einstellungen - nichts was die Funktionalität groß beeinflussen würde - das hatte auch noch 2 Tage zeit.

---Holodeck:

Tor' sah Laren an wunderschön dachte er, Ihr verschwitzter Körper ..doch dann wendet er sich ab und der Computerkonsole am Eingang zu.Klingonische Simulationen . Sternenflotten Offizier Worf ... der wohl bekannteste Klingone in der Sternenflotte ... Nahkampftraining ... Simulation 4 ...Schwierigkeit .. Tor' blickt zu Jade, mustert Sie und sagt dann laut so das Sie es hören konnte .Schwierigkeitsgrad drei, das Programm nicht verlängern oder wiederholen; keine Bewertung an Lt. Laren Mari ausgeben, die Ergebnisse und die Statistikfreigabe unterliegen ausschließlich   Tor' .Er lächelt und fragt Sie provozierend:"Na möchtest Du mich jetzt schlagen oder  lieber gleich töten ?"Aber er wäre nicht Tor', wenn er die Antwort abwarten würde .Er dreht sich wieder zur Konsole und sagt :Füge Einen zufälligen Gegner mit Schwierigkeitsgrad 10 hinzu und lasse an einer zufälligen Position erscheinen.Sicherheitsvorkehrungen aktivieren.Simulation beenden, wenn alle Gegner besiegt wurden oder Tor' lächelt Lt. Laren Mari getötet, korrigiere der Simulation nicht gewachsen ist ! Er schaute Laren an und konnte nicht genau erkennen ob Sie vor Wut schnaubte oder ob Sie ... Tor' lächelt :"Laren es muß keinen SPASS machen aber wenn Du ihn trotzdem hast ?!" Programm starten sagt Tor' und schaut zu wie der Erste Gegner vor Laren erscheint ..."Qapla' !!"  Tor' dreht sich um und verläst das Holodeck !Er hört einen schrei als sich die Türen hinter ihn schließen ! Tor' geht zum Turbolift.Er steig aus und geht zu Jades Quartier ... Ein Wachposten der Sicherheit ?... Was ist denn hier los ?... Jade ? denkt er!Tor' geht auf Jades Quartier zu .Der Sicherheitsmann geht einen Schritt zur Seite  als ob er den Weg freimachen wollte, es würde nur noch "treten Sie näher" fehlen. Was ist hier eigentlich los ? dachte Tor' ! Der Sicherheitsmann grüß als Tor' auf die Tür zugeht und sie sich von alleine öffnet ! Tor' geht in den Wohnbereich und sieht Jade an einer Computerkonsole sitzen

mit dem Rücken zu ihm.

---Jades Quartier:

Jade wusste nicht wie lange sie schon am Computer gesessen hatte aber sie merkte wie sich langsam Frustration in ihr breitmachte.Nichts aber auch gar nichts!Aber sie würde schon noch dahinter kommen! Sie bemerkte das Tor' eintrat. Was ist hier eigentlich los ?fragte Tor'.Was soll der Sicherheitsmann vor Deiner Tür? Jade drehte sich auf ihrem Stuhl um "Nichts weiter....Urbs Nasenbein hatte nur engere Bekanntschaft mit meiner Faust!" Sie

wurde sofort iweder ein wenig wütend wenn sie daran dachte....Sie sah in Tor' verwirrtes Gesicht und entschied sich das sie ihm das doch von anfang an erzählen sollte."Ich war beim Captain wegen der Sache mit der Sabotage als auf einmal unser werter SIcherheitschef Lt.Urb hereinplatzte und MICH beschuldigte die Maschinen sabotiert und mit den Piraten zusammengearbeitet zu haben.Er meinte auch die Entführung war nur eine Farce - da ist er halt in meine Faust gelaufen - und ende!"Im versuch ihre Wut wenigstens diesmal zu unterdrücken fuhr sie ruhiger fort. "Jetzt hab ich wegen diesem idioten und meiner unbeherrschtheit 2 Tage Arrest - während dieser mich der Captain bat herauszufinden was hier wirklich los ist!"

Jetzt wurde Tor' echt sauer so sagt er: Was hast Du da gemacht ? Geschlagen ? Auf die Nase ? Warum schlägst Du dann nicht mich ... wenn Du schon schlagen willst und nicht weißt wohin mit Deiner LIEBE ?Und dann auch noch den  Sicherheitschef !Und kassierst dafür noch einen Belohnung ... Dienstfrei für eine Liebesbezeugung ... Du hättest Ihn besser gleich töten sollen .. dann würdest Du nach klingonischen Recht den Rang und die Aufgaben der Person mit  übernehmen .. und Dir würde die Ehre zuteil ...... ja sagt Tor' dann  lächelt ... sein Sold natürlich auch !!Tor' lacht laut los !Ich sollte es mahl mit wütend machen versuchen ...Er hob Sie aus dem Sitz und drückt Sie an sich .Ihr Beine berühren nicht mehr den Boden und seine Lippen berühren Ihre dann dreht er sich und drück Sie gegen die Wand neben der Computerkonsole .Ich will Dich nicht schlagen obwohl ich es gerne tun würde ..... stattdessen behandele ich Dich nach Deinen wünschen und respektiere Deine emotionellen Wünsche ... ...und Du ?Als dank dafür lässt Du mich abblitzen ...... ziehst Dich zurück sobald ich Dir näher komme ...... aber läst mein Blut überkochen sobald ich Dich wieder in ruhe lassen will ! ENTSCHEIDE DICH JADE !! Tor' wollte Sie schon loslasse ,doch dann überlege er das er Ihr es doch noch präziser sagen sollte. Und um mich Richtig zu 

demütigen Schlägst Du dann auch noch diesen ....Sicherheitschef ...Ich bin ziemlich enttäuscht von Dir JADE ... und ich glaube, dass ich das nicht verdient habe !Er drückt Sie noch kräftiger gegen die Wand .Er kann ihren Schweiß riechen und er spürt Ihre Erregung .Sie würde versuchen seinem Griff zu entfliehen und so packt er noch

härter zu und schieb sein Knie zwischen Ihre Beine und schieb dann seine Arme unter Ihre Arme um Ihren Kopf von hinten fest zu halten !Sie kann jetzt weder den Kopf bewegen noch die Arme in eine für Tor' bedrohliche Lage bringe .Damit Sie nicht mit den Beinen schlagen kann, tritt er noch dichter an sie heran und drückt mit seinem 

Oberkörper auf Ihre Brust Sie ist hilfloser als ein Fisch am Land!ENTSCHEIDE DICH JADE !!sagt er ernst!

"Sag mal bist du noch ganz dicht?"Sie merkte das sie sich nicht befreien konnte ohne sich zu verletzten - aber diesmal zahlte sie den Preis für eine ausgekugelte Schulter und verpasste Tor' einen rechten Hacken.Er taumelte zurück und Jade knallte auf den Boden."Versteh das jetzt nicht falsch - das war keine Aufforderung zum Sex!"

Jade hielt eine Hand auf ihre Schulter die zum Glück nicht ausgekugelt sondern nur verrenkt war "Du benimmst dich ja als hätte ich dich betrogen - ja du bist eifersüchtig!Dabei hast du keinen Grund Du solltest dir mal eine Sekunde lang klarmachen das Klingonen wohl die einzigen sind bei denen Schläge als 'Sexuell stimulierend'

empfunden werden - bist du schon so krank vor eifersucht das du nicht merkst das Urb geschlagen habe weil ich sauer war?Weil er mich des Verrats beschuldigt hat - verdammt das ist kein Klingonenschiff wann begreifst du das endlich - ich kann nicht einfach jemanden töten nur weil er mich beschuldigt....Ich dachte das gerade DU mich verstehst ,aber ich habe mich wohl geirrt." Jade sah Tor' in die Augen "Ich weiß nicht was ich getan habe ,daß du

so wütend auf mich bist.Ist es nur weil ich Urb eine verpasst habe? Dann tut es mir ehrlich leid - ich konnte nicht ahnen das du SO darauf reagierst und du glaubst doch wohl nicht im Ernst ich hätte was Urb oder?" Sie hoffte das Tor' sie verstehen würde.Jade kreiste mit ihrer Schulter um so die verrenkung zu lösen - was auch zum großen Teil  klappte. "Und das ich niemanden aus Liebe schlage müsstest gerade DU wissen!Es tut mir leid wenn du wenn du meinst ich würde dich andauernd abblitzen lassen und es tut mir auch leid wenn ich deinen Wünschen 

nicht nachkommen kann - ich kann nunmal nicht aus meiner Haut - noch nicht."Sie atmete durch und kam ein paar Schritte auf ihn zu "Was ist nun?Hilfst du mir oder gehst du schmollend in dein Quartier...?"

Tor' lacht laut los !Er kann sich nicht mehr beherrschen Schön wie Du immer wieder auf mich reinfällst !Hast Du im Ernst gedacht das ich  glaube ...... Du und dieser Sicherheitschef der nicht einmal ...... Nein Du siehst einfach nur GUT aus wenn Du wütend bist  Wie oft muß ich Dir denn das noch sagen ? Und wenn du Jemanden schlagen oder verprügeln willst .. dann nimm mich !Ich empfinde es nicht als Strafe.Ich würde mich über solche Gefühle freuen .. ich meine wenn es Dir dann dadurch besser geht .. und ich nicht der Grund bin warum Du mich 

schlägst !!Eine Sache noch Tor' lacht immer noch Die Sache mit dem klingonischen Raumschiff Tor' lacht ... Die kommt doch immer wieder gut an bei euch von der Sternenflotte oder ?Ich lasse Dir die Freiheit

in Deiner Kultur aber rechne damit das ich mir die Freiheit in meiner,mir nehme Tor' lacht ..warte es nur ab ... auch meine Zeit wird kommen!Tor' zieht Sie an sich rann Wo bei soll ich Dir nun helfen ?

"Ha Ha seeeeehr witzig - ich hasse solche Spielchen!"sie dreht sich sauer von ihm ab "Und glaube mir - ich fühle mich nicht unbedingt besser wenn ich jemanden verprügle..."Sie sah ihn an "Ich weiß einfach nicht wonach ich suchen soll.....Wenn du ein Schiff sabotieren wolltest wo würdest du anfangen?"Vielleicht brachte er sie auf neue Ideen...

Tor' war nicht überrascht das Sie seine Annäherung wieder einmal ignoriert! So Du hast Dich für Arbeit entschieden !Sicher das paßt auch viel besser zu Dir .. in dieser Situation ... Tor' war sichtlich enttäuscht Dein Schiff .. nun Gut .. ich würde wenn ich dumm wäre bei der Maschine Anfangen ! Da würde man es am schnellsten bemerken, oder nie ...Eine Ablenkung in diesem Bereich würde aber wenn Sie gut gemacht und in einem logischem Zusammenhang gebracht würde für die nötige Aufmerksamkeit sorgen,Verdächtige schaffen und 

Zeit für die Wirklich wichtigen Dinge schaffen ! Ich würde gleichzeitig die Überwachung und Inneren wie Äußeren Sensoren manipulieren !Ein getarntes Signal was gesendet wir um unsere Position zu bestimmen oder unser Vorgehen verrät währe genau so nützlich für den Gegner !Alles was Sekundär oder noch geringer ist könnte wichtig sein !Einfach zu nutzen ,viele Spuren durch noch mehr Unschuldige die ins leere führen ...... ich würde so etwas wie die Türsummer oder Lichtleitungen, Schallduschen oder so etwas in der Art manipulieren.Tor' fast Ihr um die Hüften ...Du siehst toll aus ... aber das möchtest Du ja nicht hören... dann kannst Du ja nicht denken ... Er küßt Jade sanft am Hals ... ich ärgere Dich gerne dann bist Du noch mal so Schön und wenn Du mich dann Verstehst und mir verzeihst ... dann solltest Du Dich einmal mit meinen Augen sehen ! WUNDER SCHÖN !

Jade spürte den Kuss an ihrem Hals und schloss für einen Moment die Augen."schöön..."murmelte sie und drehte ihren Kopf ein wenig und lächelte Tor' an. "Vorschlag....wenn wir unsren Saboteur entarnt und der Orion Allianz in den Hintern getreten haben ,suchen wir uns einen ruhigen Ort und schalten die Kommunikatoren ab.Dann können wir ja testen ob sich die karibiansche und die klingonische Art vertragen"Sie überdachte jetzt die möglichkeiten die Tor' erwähnt hatte."Hmm...der Antrieb ist es nicht - den habe ich vor dem Start durch - gechecked....Störsignale... "- Jade überlegte....hatte sie nicht...Sie rief die Logs der Systheme ab die sie zuletzt reparieren musste "Mir fällt gerade was ein erinnerst du dich noch als wir uns im Lagerraum das erste mal getroffen haben - ich habe ein Relay gesucht für den Antrieb.Bevor ich es entdeckt und gewechselt hatte war mir ein komisches Programm aufgefallen - als ich das Relay gewechselt hatte war es weg - ich dachte ich wäre überarbeitet aber sieh dir das an hier tauchte das Programm in der Taktikkonsole auf kurz bevor sie verrückt gespielt hat davor war es auf der Krankenstation -  Larens Meldung über das Bionbett und die Konsole nur bei der Tarnung ist nichts zu finden..."Sie drehte sich um und grinste Tor' an der nur verwirrt den Bildern folgte die Jade ein wenig zu schnell umschaltete."Tor' du bist ein Genie!"sie drückte ihm einen Kuss auf den Mund und drehte sich zu ihrem Monitor zurück "Jetzt muß ich das Mistding nur noch finden..." Während sie versuchte den nächsten Angriffspunkt zu berrechnen öffnete sie einen Kanal zum Captain"Zindoja an Captain.....ich glaube ich hab ewas für sie..."

---Brücke: 

NarHallas Gedanken kreisten, während er auf den Hauptschirm schaute. Er ignorierte die vorbeiziehenden Sterne und ging die letzten Ereignisse durch. Ihm war es bis jetzt nicht aufgefallen, aber einiges was diese Mission betraf war... zumindestens unlogisch... nichts, was bei der Sternenflotte ausgeschlossen ist, aber es war zuviel auf einmal. Wie gelang es einer scheinbar kleinen Gruppe von Piraten eine kleine Flotte aufzubauen, unbemerkt vom Föderationsgeheimdienst... wie gelangten sie an die Informationen über den Wurmlochgenerator... warum wurde die TigersEye - eines der modernsten und unfertigsten Schiffe für diese 'Polizeiaktion' eingesetzt... warum war die Hälfte der Crew auf Urlaub... 'Und warum fühle ich mich wie eine Marionette, die einem vorgetrampelten Weg folgen muß?' NarHallas stand frustriert auf und ging in den Bereitschaftsraum. 

---Bereitschaftsraum/Jades Quartier: 

Er rief, einem Gefühl folgend, die Logbücher von Raumbasis 42 auf. 'Warum denke ich nur, daß mir die Antwort ins Gesicht springen müßte?' Ein Ruf von LtCmdr. Zindoja unterbrach seinen Gedankenverlauf. "Was ist es denn, Commander? und: kriegen sie es wieder hin?", fragte er interessiert.

"Warten sie ich schicke ihnen die Daten auf ihr Terminal."Sie wartete einen Moment um dem Captain Zeit zu geben die Daten abzurufen und anzusehen."Dank eines kleinen Denkanstoßes von Tor' habe ich mir die Reperaturlogs angesehen - und habe etwas interessantes gefunden.Das erste was an diesem Schiff ka...nicht funktionsfähig  war ,war ein Relay des Antriebs - beachten sie das kleine unscheinbare Programm das ein paar nanosekunden lang auftauchte.Es hat ein Relay überlastet.Dasselbe auf der Krankenstation mit der Konsole und dem Biobett und dann an der Taktik - nur bei der Tarnung siehts so aus als wäre es ein 'normaler' Ausfall gewesen."Sie machte eine Pause um ihre Worte wirken zu lassen "Es sieht so aus als wäre das kleine Programm der Auslöser allen Übels – die Frage wer es eingeschleußt hat kann ich ihnen nicht beantworten und so wies aussieht kann ich es auch nicht so einfach löschen dazu müsste ich es erstmal finden - ich arbeite dran.Das Ding ist verdammt gefährlich wenn sie mich fragen." Tor's Hand ruht immer noch auf ihrem Nacken und streichelte ihn mit seinem Daumen.

T'Ra sah sich die Daten an. "Sie wissen nicht, welche Systeme befallen werden können? Dieses Programm gefährdet die Sicherheit des Schiffes, machen sie es um jeden Preis unschädlich, im Notfall löschen die den gesamten Computerkern! Verfügen sie über sämtliche Resourcen des Schiffes wie sie es für richtig empfinden - dies hat höchste Priorität!" 

Jade starrte nachdenklich auf das Terminal "Aye...aber ich glaube den Kern zu löschen wird nicht notwendig werden - ich habe ein Programm in den Datenstrom gegeben das mir sagt wenn das Programm auftaucht - dann müsste ich es isolieren können und dann kann ich es auch löschen." 

"OK", T'Ras Blick hing immer noch an den Daten, die das Auftauchen des Programmes anzeigten, "aber gehen sie kein Risiko ein, ich möchte nicht, daß plötzlich das Antimaterieeindämmungsfeld den Geist aufgibt." Jade nickte vor sich hin "ich habe dem Maschinenraum Anweisung geben darauf besonders zu achten.Zindoja Ende"

Tor' schaute Jade zu wie Ihre Finger über Schalter und Regler fuhren.Er würde Sie jetzt gerne ... aber er konnte auch verstehen das Sie Ihre Arbeit und das Schiff welches Sie immer als "Ihr Baby" bezeichnet wichtiger war als mit Ihm ...Tor's Griff wurde fester. Wie kommst Du voran ? Oder wo liegen Deine Schwierigkeiten ? Tor's Hände wollten  nicht am Hals und Nacken bleiben, doch er war sich Sicher das Jade es nicht einmal bemerkte wie schwer es Ihm viel, Sie "nur" am Hals zu massieren .

---Jades Quartier:

Jade beendete die Verbindung zum Captain um sich wieder dem Störprogramm zu widmen musste aber feststellen das es nicht so leif wie sie sich das vorgestellt hatte.Sie schloß für ein paar Sekunden die Augen und konzentrierte sich nur auf Tor's streichelnde Hand - sie bezweifelte das er sich bewußt war wie schön das für Jade war.Sie löste eine Hand von der Computerkonsole, fuhr damit zu ihrer Schulter und legte sie auf Tor's Hand..."Und du sagst du hättest von Zärtlichkeiten keine Ahnung...."meinte sie lächelnd.Für einen Moment hätte sie am liebsten das Terminal abgestellt und.....' NEIN!Ganz falscher Zeitpunkt Jade ' ermahnte sie sich selber und zog ihre Hand zurück zum Terminal."Entschuldige......."murmelte sie da sie das Gefühl hatte Tor' schon wieder abblitzen zu lassen aber im Moment war das Schiff mit seinen über 300 Man Besatzung wichtiger. "Das Problem ist das ich das Programm nirgens im Speicher  lokalisieren kann - es sieht so aus als würde es sich selbst von einem geschützten Speicherplatz einspielen - ich kann nur alle Lebenswichtigen Systheme überwachen." sie seufzte und fuhr sich über die Augen "Ich kann nur warten bis es auftaucht - frustrierend!" Sie stütze ihr Kinn in die Handflächen und sah schmollend den Bildschirm an und steckte ihm die Zunge raus als ob es etwas helfen würde - was es natürlich nicht tat!Die Signatur des Programmes blinkte auf ihrer Anzeige als wollte es sagen 'Ätsch....du kriegst mich nicht.' "Das werden wir noch sehen." murmelte sie und rief die Strukturen aller bisherigen Einsätze des Programms auf.

Es war ja nichts Neues für Tor' erst heiß machen und dann ...weiter am Schiff weiter herumdoktern ! Tor' schaute zu wie Sie Programme auf ruft und Diagnosen der Routinen überprüft.Aber als Sie der Konsole die Zunge herausstreckt wurde seinen Meinung bestätigt das Sie kein Erfolg hatte .Wenn das Programm wirklich so gut ist das es sich verstecken kann, dann stell Ihm doch einen Falle.Locke es heraus !Biete Ihm doch etwas an, dass eine zu große Verlockung ist !  .. Ich meine für ein Computerprogramm ...Worauf reagiert dieses Programm ?Was ist sein Ziel und nach welchen Parametern entscheitet es sich?  Oder wird es interaktiv gesteuert und nur dann von dem Saboteur Eingesetzt wenn es gebraucht wird um ... ? Wo zu dient diese Programm, denn die Zerstörung allein kann es nicht sein, dafür gäbe es einfachere Methoden !

"Etwas anbieten......nein das wird nicht funktionieren - das Programm scheit nichtmal einenvorgegebenen Ablauf zu haben.Es sieht so aus als würde es sich sein Ziel zufällig aussuchen.Es gibt auch nichts womit man das Programm ansprechen könnte...."Sie stand auf und ging zum Replikator "Heiße Schokolade.."das Getränk würde repliziert und sie sah Tor' an "Willst du auch was?"

Ja ... er grinst Pflaumensaft ...Tor' schüttelt den Kopf nichts anbieten?Tor' tritt auf Jade zu die nun beide Hände voll hat und streich Ihr über den Hintern .. .. dieses Programm interagiert nicht zufällig ..... es hat bestimmt ein Schema .. denn sonst wäre es nicht von den Saboteuren zu gebrauchen !... es muß einen Weg geben es aus der Reserve zu locken !Aber wie ? Tor' nickt Jade zu als Zeichen des Dankes das Sie Ihn den Pflaumensaft reicht "Danke" ist ein Wort das Klingonen nie benutzen !Was könnte denn den Saboteur veranlassen sein Programm zu aktiveren oder zu stoppen ? Was wäre wichtig genug ein eingreifen aus seiner Sicht zu rechtfertigen ?

Jade replizierte noch einen Pflaumensaft und reichte ihn zu Tor' Sie trank und starrte nochmal auf den Bildschirm."Das Programm ist IM Systhem - als wäre es von anfang an dagewesen - es wird von keinem deaktiviert oder gestoppt - das tut es von allein. Ich hab sowas noch nie vorher gesehen und wenn ich ehrlich bin macht es mir Angst.Aber es hat eine Schwachstelle - es aktiviert sich genau 30 Sekunden bevor es mit der Arbeit beginnt – und sobald es aktiviert ist kann mein Programm es orten - Also es heist mal wieder warten und...Pflaumensaft trinken..."sie grinsteTor an und setzte sich zu ihm auf das Sofa.Sie war müde geworden aber sie konnte jetzt unmöglich schlafen gehen "Erzähl mir was...irgendwas."Sie konnte ein Gähnen nicht unterdrücken.

---Holodeck: 

Jakoty stand noch immer vor dem Holodeck und schaute sich die Programme an. Verdammt langweilig dachte er sich, ich glaube die Idee mit dem Holodeck war wohl doch keine so gute Idee. Er ging zurück in sein Quartier, legte sich auf sein Bett und überlegte weiterhin was er tun könnte. Und als er so auf dem Bett lag kamen immer mehr und mehr Erinnerungen in ihm hoch, Unterdrücke immer den Klingonen in dir hatte seine Mutter ihm immer vorgehalten. Jakoty hatte in seiner Kindheit eingentlich nie wirklich einen "Vater". Er versuchte Jakoty zwar so oft zu besuchen wie nur möglich aber das war meistens nicht mehr als 7 mal im Monat. Am Anfang war Jakotys Vater ihm nie so wirklich abgegangen, aber als seine Mutter und sein Vater sich wegen irgendeiner Kleinigkeit in die Haare gekommen, fing er an ihn immer stärker zu vermissen. Seine Mutter hielt ihm immer Vorträge darüber bloß nie so zu werden wie sein Vater, sie sagte er wäre böse und hätte sicher immer mehr in einen blutrünstigen,  nichts liebenden Klingonen verwandelt. Am Anfang glaubte Jakoty noch alles was sie ihm gesagt hatte, er war damals wohl noch zu naiv um zu merken was wirklich los war,  hatte doch irgendwann verstand er, dass nicht sein Vater der war der sich verändert hatte, sondern seine Mutter dijenige war die mit der Streiterei angefangen hatte. Er hat es ihr bis heute noch nicht verzogen, dass sie ihm damals nicht die Wahrheit gesagt hatte. Später fand er über Umwege heraus, dass sein Vater eine zweite Frau gehabt hatte, für ihn war das damals völlig OK, doch seine Mutter rastete vollkommen aus. In dieser Zeit fing sie auch an einige Lügen über ihn zu erzählen, die Jakoty aber zum Glück nie wirklich glaubte. Jetzt waren seine Eltern wieder zusammen, doch das wahrscheinlich auch nur, weil die zweite Frau seines Vaters gestorben ist. Ab diesem Zeitpunkt hatte auch sein Vater seiner Mutter wieder verziehen. Nur Jakoty schaffte es nicht so zu tun als ob nie etws gewesen wäre. Er hatte seine Mtter öfters angeschrien als er erfuhr,dass sie ihn die ganze Zeit nur angelogen hatte und es gab auch so noch mehrere mehr oder weniger kleine Auseinandersetzungen. Mit seinen Vater verstand er sich prächtig doch irgendwann musste er ob er wollte oder nicht auch das Problem mit seiner Mutter angehen. Er hatte ihr nicht einmal mitgeteilt, dass er auf die Tigerseye beordert worden war und hatte sie auch so an seinem Leben nicht mehr teilhaben lassen. Jakoty wusste es zu diesem Zeitpunkt selber noch nicht, doch tief in seinem Innerem empfand er für diese ganze tiefe Trauer. Und auch ein Gefühl das er zuvor noch fast nie empfudnen hatte: Nämlich tiefe und ehrliche Reue

---Jades Quartier:

Tor' schaute Sie an erzählen ? Ich ?Was sollte ich Dir denn schon sagen können was Dich Interessiert ? ... oder was Du nicht schon weißt ? Wenn ich jetzt Anfange Dich zu ... "berühren" ... dann meldet sich "Dieses Programm" wieder und ich habe sicher keine 30 Sekunden !Tor' lächelt .. und wenn das Programm beim Bau der Tigereye nicht eingeschmuggelt wurde sonder Absichtlich mit eingebaut wurde um diese Mission zu kontrollieren oder zu steuern ?Eine Verschwörung in noch Einflußreicheren Kreisen als wir denken.Alles schon dagewesen ...Auch bei den Klingonen ..!Oder Tor' lächelt Sie an eine Neue Lebensform ...... die es nicht erlaubt das wir beide ... Tor' lacht ... zusammen kommen...Was hast Du denn nun schon wieder gedacht ?

Jade musste lachen ... "Eine Intelligenz die eine Beziehung zwischen einem Klingonen und einer Karibianerin verhindern wollen."Sie grinste Tor an."Vielleicht sollte mal einer im Genlabor nachschauen ob noch alle Naniten da sind - Geordi hat mir mal eine Geschichte erzählt ... der Hauptcomputer hat total verrückt gespielt weil jemand mit Naniten experimentiert hat und die 2 kleinen ausgebüchst sind."Jade musste immer noch lachen als sie an die Geschichte dachte und sah dann in Tor's leicht schockiertes Gesicht. "Keine Panik - unsere Naniten sind alle normal, da wo sie hingehören und schlafen...."Sie lächelte Tor an und trank einen Schluck von ihrer Schokolade.Jade zog ein Bein an sich und stützte das Kinn auf ihr Knie - irgendwie war ihr ein wenig kalt - lag wohl an der Müdigkeit

Karibianer sind schon ein merkwürdige Rasse sagt Tor' vor allem die weiblichen die ich kennen gelehrt habe! Erst soll man etwas erzählen, sagt er ernst, und dann lachen sie, nein dann lacht Sie mich aus !Tor' lächelt und stellt sich vor Ihr hin.Er schaut zu wie Sie langsam trinkt und nimmt Ihr dann denn Becher aus der Hand und stellt Ihn neben seinem Glas auf dem Tisch.Abgespannt und Kaputt ? Tor' fast mit beiden Händen Ihren Kopf und streicht Ihre langen Haare nach hinten.Mit eine Hand streicht er dann über Ihrer Stirn zum Hinterkopf mit der anderen nimmt er Ihr Kinn und fährt mit dem Daum über Ihre Lippen.Dreh Dich auf den Bauch wenn ich Dir den Rücken massieren soll.Es wird Dir sicher Gut tun... Tor' streich Ihr übers Haar und packt dann zu, er hätte nicht wenig Lust Sie an den Haaren in die Position zu ziehen die er für schön entfinden würde, doch er ließ sofort wieder locker .Er konnte auch warten ... auch wenn es sehr schwer fällt! Aber das Blut am kochen halten war sicher auch im Interesse von Ihr! Dreh Dich ... und vertaue mir ... "Ich lache doch niemanden aus...." sagte sie mit einem unschuldigen Grinsen und fügte hinzu "kennst du denn ausser mir noch andere?"er nahm ihr die Tasse aus der Hand und stellte sie auf den Tisch.Jade lächelte ihn an "Das ist das beste Angebot was ich heute bekommen habe..."Eine Rückenmassage wäre genau das richtige und da Klingonen ja gerne fester zupacken......Jade streifte alle Haare nach vorn über die Schulter ,drehte sich auf den Bauch und legte die Arme nach oben unter ihren Kopf.

Tor' schaute zu wie Jade sich auf Ihrem Sofa zurecht rekelt Er hält Sie mit einer Hand am Hals fest, denn so wie Sie Ihre Arme unter dem Kopf hatte konnte Sie sich unmöglich bewegen.In eine tolle Lage hast Du Dich da gebracht sagt er zu Ihr.Er reibt Ihren Rücken hoch und runter beginnt wieder am Hals mit dem reiben und kneten, wobei er etwas doller als zu vor zupackt.Nun beginnt Tor' wieder am Hals , erneut steigert er den Druck und fest noch härter zu, und auch das scheint Jade zu gefallen er fährt den Rücken hinunter bis zum Po .Tor' beginnt wieder am Hals und steigert dieses mal nicht die stärke sonder reibt sehr vorsichtig über Ihren Rücken, den Rippenbögen und den Hintern ,die Beine hinunter Tor' beginnt wieder am Hals. Er vermied es ab jetzt Sie an Hintern zu berühren. Er beginnt wieder und wieder am Hals und Endet jedesmal an der Gürtellinie.Mal härten mal weicher ...mal stöhnt Jade ..mal genießt Sie es stumm Nach einer scheinbaren Ewigkeit, Jades Rücken ist Rot, hört Tor' auf.Er nimmt Sie hoch hält Sie einen Augenblick stumm im Arm und setzt Sie dann auf die Tischkante.Tor' nimmt Ihren Kopf zwischen beiden Händen und beißt Ihr in die Unterlippe.Ich weiß was Du jetzt denkst, aber ich habe gelehrt..Du wartest auf "DAS PROGRAMM" und ich habe den Captain versprochen meine Datenbank nach taktischen Mustern dieses Warbird mit einem mir vermutlich vertrautem Schiff zu vergleichen! Du siehst wir haben beide  "eigentlich" keine Zeit ... für weiteres... SCHADE würde ich sagen.

